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464 Allgemeine Post-Bestimmungen.

Allgemeine Post-Geftirnrnungen
nach Schlagwörtern in alphabetischer Ordnung.

Adresse . Die Adresse jedes Briefes oder Postsendung soll den Vor - und Zunamen des
Empfängers und den Bestimmungsort durch Angabe der letzten Post , des Landes (nach dem
Auslande stets durch nähere Ortsbezeichnung ), Straße , Hausnummer (womöglich Stockwerk und
Türnummer ) genau bezeichnen. Bei Briefen nach Wien empfiehlt sich die Angabe des Postbestell¬
bezirkes. Bei nichtrekommandierten und „poats rsstsnts " (postlagernden ) Briefen kann statt
des Namens des Empfängers auch eine Bezeichnung in Buchstaben oder Ziffern ( Chiffern ) an¬
gegeben sein . Bei Fahrpostsendungen im Werte von mehr als 400 L muß die Adresse unmittel¬
bar auf der Verpackung oder wenn dies nicht möglich ist , aus eine Fahne von festem Material
welche an das Paquet angeschnürt und gesiegelt sein muß , geschrieben oder gedruckt rc. sein.
Bei gewöhnlichen und rekommandierten Briefen , Korrespondenzkarten , Drucksachen ( ohne Unter¬
schied , ob sie zum gewöhnlichen oder ermäßigten sZeitungs -j Tarife versendet werden ) und
Warenproben auf der Außenseite ( Adreßschleife, Umschlag) ist es gestattet, Angaben , die nicht die
Eigenschaft einer brieflichen Mitteilung haben , sowie Abbildungen unter der Bedingung anzu¬
bringen , daß sie in keiner Weise die Deutlichkeit der Aufschrift, sowie die Anbringung der
Stempelabdrücke und der postdienstlichen Vormerke beeinträchtigen . Die Adresse bei Briefen nach
fremden , nicht deutschen Ländern soll immer mit lateinischen Buchstaben geschrieben sein.

Änderung der Adresse siehe „ Zurücknahme " .
Die Annahme von Postsendungen , mit Ausnahme von amtlichen, kann verweigert werden.
Aufbewahrung der eingehenden Briefpostsendungen und Postanweisungen kann auf Verlangen

des Adressaten in einem eigenen Fache, gegen Entrichtung einer Fachgebühr erfolgen . Diese ist im
vorhinein zu entrichten und beträgt 2 L monatlich . — Für die Aufbewahrung von Posipacketen ist
eine Magazinsgebühr in Wien per L 10 .—, in anderen Postorten per L 6 .— monatlich , und wenn
die Sendungen nicht binnen 48 Stunden nach erfolgter Avisierung bezogen werden , außerdem noch
Lagerzins und zwar bis 5 L§ 3 L, über 5 5 ä pro Tag und Stück zu zahlen.

Adressaten, welche außerhalb des Standortes des Postamtes in Ortschaften wohnen , welche
von Landbriefträgern nicht begangen werden , haben für die Aufbewahrung ihrer Briefpostsendungen
bis zu deren Abholung oder sonstigen Bestellung keine Fachgebühr zu entrichten.

Für pränumerierte Zeitungen ist eine Fachgebühr nicht zu leisten.
Aufgaöebücher (eingerichtet für das Dnrchdruckverfahren ) zur Bescheinigung von rekomman¬

dierten Briefpostsendungen , Postanweisungen , Geldbriefen und Fahrpostsendungen jeder Art sind
bei den k. k. Postämtern zum Preise von 60 L für das Großformat und 40 L für das Klein¬
format zu haben . In den Aufgabebüchern sind die Rubriken 1 bis 6 vom Absender mittelst
Tintenstiftes oder einer, für das Durchdruckverfahren geeigneten Feder , unter Anwendung von
Jndigopapier , auszufüllen ; Duplikate werden nur über besondere Bewilligung ausgestellt.

Aufgabescheine . Solche werden über jede eingeschriebene Sendung, Brief-, Geld- oder
Postsrachtsendung ausgestellt . Auf dem Aufgabeschein sind die Art der Sendung, die entrichteten
Gebühren , beziehungsweise Wert und Gewicht ausgewiesen.

Ausgeschlossen vom Sosttransporte find : s) Lebende Tiere (ausgenommen Blutegel,
Bienen , Singvögel , Geflügel , Eulen , Sumpf - und Wasservögel, Kaninchen oder kleine Säuge¬
tiere ) ; b) alle durch Reibung , Druck rc. entzündlichen Gegenstände und Präparate , Papierkapseln,
Schießbaumwolle , Schießpulver rc . , Steinöl jeder Art ; s) Sendungen über 50 LA ( gemünztes
Gold und Silber über 65 LA) ; ä) Sendungen , zu deren Transport die Posttransportmittel nicht
ausreichen (wir z . B . zu umfangreiche Gegenstände ) ; « ) nach Ungarn : Sendungen in Eis verpackt;
ebenso Tabak und Zigarren . Für Sendungen unter falscher Deklaration snd b) wird eine Geldstrafe
von 60 L unbeschadret der Zahlung für den verursachten Schaden eingehoben . — Bedingt zulässig
find : Zündhütchen , Zündspiegel, Patronen aus kombiniertem Material , Metallpatronen , Schellackfeuer,
ungeladene Patronenhülsen mit Zündhütchen , Gummizündschnüre , Kohlenentzündungspasta , graue
Sicherheitszündschnüre , andere Zündschnüre , Eisenlack , vegetabilische Öle , Sauerstoff , lebende Tiere.

Auszahkungsöessätigung von Postanweisungen (avis äs xsASmsnt) kann gegen Auf-
Hebung einer 25 L-Briefmarke auf den Postanweisungen ( auch bei telegraphischen) verlangt
werden ; nach dem Auslande siehe „ Postanweisungen nach dem Auslande " .

Aahnhofsbriefe(auch Zeitungen) können unmittelbar nach Ankunft des Zuges vom
Adressaten abgeholt werden . Für solche, täglich bei einem bestimmten Zuge vom selben Absender,
an ein und denselben Adressaten einlangende , am Bahnhof sofort in Empfang zu nehmende Briefe
ist eine Gebühr von monatlich 10 im vorhinein zu entrichten. Solche Briefe , welche vollständig
frankiert , womöglich am Schalter , ohne Empfangsbestätigung aufzugeben sind, müssen mit einem
mindestens 1 em breiten roten Streifen berändert und der Aufschrift „ Bahnhofbrief " versehen
sein und darunter die Nummer des Zuges und die Aufgabestation tragen . Auf der Rück (Siegel )-
Seite ist der Name und tie Adresse des Aufgebers zu verzeichnen. Bahnhofsbriefe sind nur im
internen österreichischen Verkehr bei Eisenbahnzügen mit fahrenden Postämtern und bei Zügen
mit Postkondukteurbegleitung zulässig und eine Rekommandation derselben ausgeschlossen. Die Bahn¬
hofsbriefe werden nur an denjenigen ausgefolgt , der sich mit der Postämtlichen Bescheinigung über
die Abholungsbefugnis ausweist . Die bezüglichen schriftlichen (ungestempelten ) Ansuchen sind au das
Postamt des Wohnortes zu richten . Für Bahnhossbriefe übernimmt die Postanstalt keine Haftung-

Beschädigung siehe „Haftung " .
Kegkeitadresse(Per Stück 12 L) ist jeder Fahrpostsendung , ausgenommen Geld- oder

Wertpapiere bis 250A, beizugeben.
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Menen siehe Warenproben.
ZLosnien-Kerzegorvina . Briefpostsendungen wie im Inland, siebe Briefposttarif; Post¬

anweisungen bis 1000 L zulässig ; die Gebühr beträgt : bis 40 L — 20 /r, bis 10" L — d0
bis 300 ^ — 60 bis 600 ^ — 90 bis 1000 ^ — 1 ^ 50 tSxpreßpostaitweisungen
nicht zulässig ; telegraphische Postanweisungen bis L 1000 gestattet. Postaufträge wie im
Inland . Geschlossene Geldbriefe und Geldsendungen sind verpackt nach den für das Inland be¬
stehenden Vorschriften bis zum Gewichte von 250 § zulässig. Postfrachtstücke sind in Leinwand
oder Wachsleinwand (rauhe «Seite nach außen ) lebendes Geflügel in Körben, Käfigen oder sonstigen
lustigen Behältnissen , in welchen Gefäße für Master und Futter befestigt sind , zu verpacken . Dimension:
bis zu 60 Höhe und 46 cmr Breite . Eß - und Trinkwaren und dem raschen Verderben unter¬
liegende Sendungen , sowie auch Sendungen mit lebendem Geflügel werden nur „ auf eigene
Gefahr"  zur Beförderung angenommen , « ei lebendem Geflügel ist weder Nachnahme noch Expreß
statthaft . Packete (die Adresse muß unmittelbar auf die Verpackung geschriebenwerden) , werden bis zum
Gewichte von 20 ( Bargeld bis 65 L^ ) , angenommen . Dieselben können frankiert oder unfrankiert
zur Aufgabe gelangen , ausgenommen Expreßendungen , welche frankiert werden müssen. Für unfrankierte
Sendungen bis 5 wird kein Portozuschlag eingehoben. Für Sperrgutsendungen ist ein 50°/yiger
Zuschlag nur für Sendungen über 5 und zwar nur für die österr.-ungar . Strecke zu berechnen.

Das Gewichtsporto beträgt : Bis 500 § 60 bis 5 80 H. Über 5 bis 20 ^ das für
die österr .-ungar . Beförderungsstrecke entfallende Gewichtsporto und 10 H lür jedes für die

i Besörderungsstrecke des Okkupationsgebietes . Zulässiges Gewicht 20 An Werttaxe wird berechnet:
Bis 100 ^ Wertangabe 11 H, bis 300 ^ 17 bis 600 ^ 22 darüber für je 300 ^ 11 H mehr.

Expreß  b estellung ist nur bei Sendungen ohne Nachnahme und zwar bis zum Gewichte
von 1 und4 (HWertangabe zulässig . Die Expreßgebühr per 60üist  im vorhineinzu entrichten.

Briefe nach Sand schal - No vibazar  an Militärpersonen sind bis 70 § frei.
Briefposttarif.

Nach

Briefe Korrefp.-Karten
S
8
Z Rückschein

N

A

Drucksachen,
Waarenprobenund

Geschäftspapiere
Gewichtins

§ >

mitj
Antwort

Heller für j

Österreich -Ungarn mit . e
Bosnien , Herzegowina (

u . Liechtenstein . . . l
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20
6
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20

30
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25

25

25
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30
iDrucksachen bis 50 § . .
, „ 100 „ . .

250 „ . .
( ,, ,, 500 „ . .
I „ „ 1000 „ . .
I Waarenproben „ 250 § . .

„ „ 350 § .
(Geschäfrsvapiere unzuläisig.

3
5

10
20
30
10
20im Lokalverkehr . . . . ^

bis SO

„ 250

Sandschack Novibazar, 1
(Plevlje , Priepolje und !-!

Priboj) ^
für je 15 25 50 10 20 25 25 -

! Drucksachen je 50s
Waarenproben „ 50 „ . . .

mindestens . .
s Geschäftspapiereunzulässig.

5
5
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Deutschland ^
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„ „ 1000„ . .
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Montenegro . ^
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! Drucksachen je 50 g- . . .
Waarenproben „ 50 „ . . .
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s Geschäftspapiereunzulässig.

5
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Rumäniens .
Schweiz .

für je 15
„ 20

25 ^LO 10 20 25 25 30
I Drucksachen je 50 § . . .

Waarenproben „ 50 ^ . . .
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Geschäftspapiereje 50 A . . .
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Waarenproben „ 5<>„ . .
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5
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Länder des Weltpost¬
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Waarenproben „ 50 „ . . .
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Geschäftspapiere je 50 A . .
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5
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0 Grenzverkehr : für Briefe zwischen Bukowina , den ungar. Grenzbezirken und Rumänien ; zwischen österr. und
schweiz. Postanstalten unter 30 Km Entfernung ; zwischen den Ländern der ungar. Krone und Serbien — für Briefe
0 15 s frankiert 10 b, unfrankiert L0 L.

A.-A. iso6. 30
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Verzeichnis derLänderdes Weltpostvereinesund der Mereinspostanstatten außerhalb desselben.
(L ) — Expreßsendungen zulässig.

Argentinien (ki) nur nach den Städten Buenos-
Ayres , Rosario und La Plata zulässig.

Austral-Asien, Britische Kolonien: Britisch
Neu - Gumea, Neu - Seeland mit den Cooks¬
inseln (Atiu , Aitutaki , Matiaro . Mauke,
Hervey (Manuai) , Mangaia . Raratonga) . den
Inseln Polmerston (Avaran) , Savage (Niue)
Pukapuka (Langer) Rakaenga , Suwarrow,
Manahiki und Penrhyn (Tongareva) und der
Insel Fanning, Neu - Süd -Wales , Queensland,
Süd -Australien , Tasmanien (Ban Diemens-
Land) , Victoria, West-Australien u . Fidjiinseln.

Belgien E ) .
Bolivien.
Brasilien.
Britisch-Jndien (einschließlich Britisch-Birma)

und die britisch - indischenPostankalten in Aden,
Mascat am persischenGolf , in Guadur , Kasch¬
mir ( Indien ) und Ladakh (Tibet) .

Bulgarien mit Ostrumelien.
Canaoa : Quebec, Ontario , Manitoba, Britisch-

Kolumbien mit Vancouverinsel , Neubraun-
fchweig , Neuschottland , Prinz Edward-Jnsel,
Hudsonbailänder.

Capkolonie (mit Basutoland , Br. Betschuana-
land Kl. -Namaqualand, Pondoland, Tembu-
land , Transkei, Walfischbay u . Westgriqualand.

Chile
Columbien , Vereinigte Staaten von.
Congo -Staat.
Costä- Rica.
Cuba.
Dänemark nur nach Pollorten ) mit Island,

Faröer - Jnseln und Grönland
Dänische Antillen : (St. Croix, St . Jean , St.

Thomas).
Deutschland >k)
Deutsche Postanstalten:

a,) m China : Amoy , Canton Chesoo (Tschifu) ,
Futschau Hankau , Jlschang, Kaumi , Kiaut-
schou (Stadt ) , Nanking , Peking , Shanghai,
Swatau , Tientsin , Tongku , Tfchmgtschoufu,
Tschingkiang,Tschoutsun,Tsinausu , Weihsten;

b) in Marokko : Alcassar, Casablanca , Fes
(Fez),Larache, Marrakesch, Mazagan, Mekues
(Mequinez ) , Mogador, Rabat, Sasfi, Tanger;

e) in der Türkei : Beirut , Jaffa , Jerusalem,
Konstantinopel , Smyrna.

DeutscheSchutzgebiete:
a) in Afrika : Deutsch-Ostafrika , Kamerun,

Togogebiet , Deutsch-Südwestafrika (Groß-
Namaqualand,Damaraland und der südliche
Theil des Ovambolandes) ;

d) in Asien : Kiatschou (Tsintau) ;
«) in Australien : Deutsch-Neuguinea (Kaiser

Wilhelmsland, Bismarck -Archipel und Solo¬
mons - Inseln ) , Karolinen - , Mariannen -
(außer Guam) und Palau -Inseln , Marschall-
Jnseln, Samoa;

Ekuador.
Egypten(einschließlich Nubien und Sudan) .

Frankreich (L) mit Algerien (fl) , Fürstenth.
Monaco fl ) und den franz . Postanstalten in
Madagascar . i) Marokko, ^) Chinas und
Zanzibar.

Französische Kolonien:
8 ) in Afrika : Westküste : Riviöres du Sud,

Assinie, Grand -Bafsam,Porto-Novo , Congo-
Fran ?ais , Senegal,Ober - Senegalu . Mittel-
Niger , Gabun ; Ostküste : Comoren , Mada-
aascar , Nossi- B ^ , Französ. Somal -Küste,
Räunion;

d) in Amerika : Französische Antillen (Däsi-
rade , Guadeloupe , Marie-Galante, Marti¬
nique , Barthklemi, nördlicher Theil von
St . Martin),Französisch - Guyana ( Cayenne ),
St . Pierre und Miquelon;

o) in Asien : Cochinchina mit Cambodscha,
Annam , Tonkin , Laos , Haut-Laos (u. Bas
Laos ), Französifch-Jndien (Lhandernagor,
Karikal, Mähe, Pondichsry und Aanaon) ;

ä) in Austral - Asien : Niedrige Inseln (Ilss
bs886s) , Loyalitäts - Inseln , Marquesas-
Jnseln, Pins - Inseln , Neucaledonien , Gesell¬
schafts-Inseln CIAüiti) .

Griechenland.
Großbritannien und Irland fl )* * ) .
Großbritannische Kolonien:

L) in Europa : Gibraltar und Malta (nebst
den englischen Posianstalten in Marokko:
Casablanca , Fez , Laraiche, Mazagan, Moqa-
dor , Rabat, Sasfi, Tanger und Tetuam) ;

b) in Afrika : Goldküste, Lagos , Gambien
(Bathurst), Sierra Leone fl nur im Bezirke
von Freetown) , St . Helena und Ascension;
Kavkolonie (mit Basutoland, Britisch -Bet-
schuanaland , Klein-Namaqualand, Pondo¬
land,Tembuland, Transkei , Walfischbay und
Westgriqualand ) , Mauritius fl ) mit Amiran-
ten ( AdmiralitätS ) -Jnseln, Rodriguez und
Seychellen ; Natal mitZululand ; Betschuana-
land ( Schutzgebiet) und Süd - Rhodesia,
(Maschoualand, Matabeland),Zanzibar und
Britisch-Ostafrika , einschl - Uganda und So-
maliland . (In Zanzibar auch franz . Post-
ankalt) Oranjefluß-Kolonie, Süd -Nigeria
(Schutzgebiet ) , fl ) Transvaal;

« ) in Amerika : Bermudas-Inseln , Falklands-
Jnseln,Britisch-Guyana (Berbice,Demerara,
Effequbio) fl nur nach den Städten
Georgetown und New -Amsterdam) Britisch-
Honduras (Belice) , Neu -Fundland. West¬
indien : Bahama-Jnseln, Antillen (Antigua,
Barbados , Barbuda» Caiman Inseln,
Lariacou, Dominica, Grenada, Grenadinen,
Jamaica , Montserrat, Nevis, St . Kitts
sSt . Christophe) , St .Lucia fl ) , St . Vincent,
Tabago, Trinidad, Turks-Jnseln , Nirginische
Inseln , Laicos-Jnseln) ;

ä) in Asien : Britisch -Nord -Borneo, Ceylon
Cypern , Hongkong incl . der von der brit.
Colonie Hongkong in China unterhaltenen

i) Ambositara, Andevorante, Fenerive, Fiaranantsoa . Foulpointe , Ivondro , Mävatanana , Mahambo,
Mahanoro, Mahela , Maintirano , Majunga , Mananjarv , Morondava, Morotsangana, Nosfi-Vä, Tamatave,
Tananarive , Batomandry , Vohemar. — >) Casablanca, El- Ksar-el-Kbir , Fez , Laraiche , Marrakesch , Mazagan.
Mogador, Rabbat. Safst und Tanger. — °) Amoy , Canton Chesoo (Tschifu ), Foo-Tehäon, Hankow , Hankau,
Hoihow, Long Tehson, Mongtse, Pakhoi Peking Shanghai , Tientsin , Tschongkung und S>nnam - Sen.

*) An Sonntagen nur dann , wenn die Sendung mit dem Vermerk : „ Expreß am Sonntage " bezeichnet ist.
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Postanstalten in Amoy, Canton , Chefoo,
Foo -Chow (Futschau ) , Hankow , Hoihow
(Kiung Chow ) , Liu -Kung , Island (Wei-
Hai-Wei), Ningpo , Shanghai , Swatow,
Labuan , Sarawak (nordwestl . Teil von
Borneo ) , Straits - Settlements ( Malacca,
Penang , Smgapore , Provinz Wellesley ).

Guatemala,
ayti (Republik) ,
onduras (Republik ) .

Italien ( si) mit der Republik San Marino und
den ital . Postanstalten in Durarzo , Ianina und
Sculari , (Albanien ) , Canea ( L) (Kreta ) , Tri¬
polis und Bengafi (Afrika) ( ^ ) .

Italienische Colonie in Afrika (si) : Erythrea
Benadir ( Somaliküste ) .

Japan ( ^ l ) mit Formosa ( si) , den Pesca-
dores - (Fischer) - Znseln u . den japanesischen
Postanstalten;

in China : Amoy , Changsha , Chefoo, Foo-
chow , Cbinkiang , Hangkow , Hankav , Nanking,
Newchwang , Pecking, Shanghai , Shashe,
Soochow , Swatow , Tientsin , Tongku;

in Korea : Cbemulpo (Imsen ), Lqinampo,
Fusan (Fusampo , Pusan ) , Kunsan , Masan , Mok-
vo ( Mukho) , Pingyang , Seoul (Söul , Söul ),
Iueasan (Genzanshin , Wönsan ) .

Korea.
Kreta (Kretische Postanstalten ).
Liberia ( si nur nach Monrovia , Buchanan,

Edina , Greenville und Harper ) .
Luxemburg ( si) .
Mexiko.
Monterregro ( si ).
Nicaragua.
Niederlande ( si ).
Niederländische Colonien:

s) in Amerika : Niederländ . Antillen ( Aruba,
Bonaire , Curacao , Sqba , St . Eustache,
St . Martin , sniederl . Teil , Philippsburg ) ) ,
Niederländ . Guyana ( Surinam ) ;

k) in Asien : Große Sun da- Inseln : Java,
Celebes, Borneo ( außer Britisch-Nordborneo
und Sarawak ) , Sumatra , Madura,
Billiton , Banka - Archipel, Riouw -Archipel,
kleine Sunda -Jnseln ( Bali , Lombok , Sum-
bava , Flores ) , der südwestliche Teil von
T mor , Molukken;

o) in Austral - Asien : Der nordwestliche
Teil von Neuguinea (Papua ) .

Norwegen mit dem norwegischen Postamt in
Adventsbay ( Spitzbergen ) .

Österreich-Ungarn ( L^ mit dem Fürstentum
Liechtenstein ( si ) , Bosnien und Herzegowina
(sinur nach Postortrn ) u . Sandschak - Novibazar.

Panama.
Paraguay (k! nur nach Afsuncion) .
Persien.
Peru.
Portugal (k ) mit Madeira und Azoren

(San Miguel , Terceira , Pico , San Jorge,
Fayal , St . Maria , Flores , Graciosa, Corvo ).

Portugiesische Kolonien:

a) in Afrika : Angola (Louando , Benguela,
Mossamedes) , CapverdischeJnseln , Mozam¬
bique, Portug . Guinea mit Bissagos -Jnseln
Principe , San Thomas;

b) in Asien : Portugiesisch- Jndien (Damao,
Diu , Goa ) , Macao , Timor.

Rumänien (si) .
Rußland mit Finnland ( inkl . der russischen Post-

anstalten : Cbeefoo,Hangkow,Kalgan , Kuldscha,
Peking , Shanghai , Tientsin , Tschugutschak,
Urga und Urumtzi in China ) .

Salvador E nur nach der Hauptstadt ) .
San Domingo (Republik) .
Schweden
Schweiz ( si ).
Serbien
Siam lsi nur nach Postorten ) .
Spanien mit der Republik Andorra , Bale¬

aren (Majorca , Minorca , Jviza und Formen-
tera ) ; Carrarischen Inseln (Canaria,
Ferro , Fuerteventura , Gomera , Lancerota,
Palma , Teneriffa) ; den spanischen Besitzungen
an der Nordküste von Afrika (Ceuta,
Melilla , Velez de la Gomera , Alhucemas)
und spanische Postanstallen an der Westküste
von Marokko (Casablanca , Laraiche, Marra-
kesch , Mazagan , Mogador , Rabbat , Saffi,
Tanger u . Tetuan ) .

Spanische Kolonien in Afrika : Niederlassung im
Busen v .Guinea (Anobon,Corrisco,FernandoPo)

Tunis (Regentschaft) .
Türkei (Ottomanische Postanstalten ). K. k. Post¬

ämter befinden sich:
a) in der europäischen Türkei : in Adria¬

nopel, Cavalla , Candia , Canea , Kon¬
stantinopel , Dardanellen , Dede Agatsch,
Durazzo , Gallipoli , Ianina , Lagos , Prevesa,
Retimo , Rodosto , Salonich , Santi Qua¬
ranta , San Giovanni di Medua , Scutari
(Alban .) , Valona;

b) in der asiatischen Türkei : in Beirut,
Caipha , Jaffa , Jerusalem , Jneboli Keras-
sund, Metelin , Rhodus , Samsun , Smyrna,
Travezunt , Tschesme, Scio ( Chios ) u . Vathi.

Uruguay.
Venezuela.
Vereinigte Staaten von Amerika mit den

Staaren und Territorien : Alabama , Alaska
Territ ., Arizona Territ ., Arkansas , Kali¬
fornien . Carolina (Nord - und Süd -) , Colo¬
rado , Columbia -District , Connecticut , Dakota
Territ . , Delaware , Florida , Georgia , Illinois,
Indianer Territ . , Jndianä , Idaho Territ . ,
Iowa , Kansas , Kentucky, Louisiana , Maine,
Maryland , Massachusetts, Michigan , Minne-
sotta , Mississippi, Missouri , Montana . Ne¬
braska , Nevada , New - Hampshire , New -Jersey,
New- Mexico Territ . , New -Iork,North Dakota,
Ohio , Oklahoma , Oregon , Pennsylvania,
Rhode -Jsland , SouthDakota , Tennessee,Texas,
Utah Territ ., Vermont , Virginia , Washington,
West-Virginia , Wisconsin , Wyoming Territ .,
ferner die Besitzungen Hawai , Porto -Rico,
Philippinen -Jnseln uud Insel Guam.

») Auch im Verkehr mit Fusanpo , Gensanshin , Zinsen , Molpo und Chinnampo (Korea ) und Shanghai
(China ) .

30*
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Verzeichnis der Länder außerhalb des Weltpostvereines (Vereins - Ausland ) .
U-v — Frankozwaug, L — ReklimrrandationxuILssig, L8 — RLSschein Massig.

1 . Afrika.
Abessinien (llrv . , 8 , 88 .)
Brit . Zentral - Afrika 8 ) .
Brit . Besitzung , Nord -Nigeria ( 8 ) .
Nordost - Rhodesia und Nordwest - Rhodesia

(Norikern Zambksia ) (8 ) .
Marokko , llrrv . bis zur Vereinsgrevze (8 ) .

s . Aste« .
Afghanistan (Kabul ) , llrrv bis zur Grenze von

Brit . Indien ) . <8 nur bis zur Bereinsgrenze .)
Arabien (exkl. Aden ) , (llrrv ) , ( 8 bis zum AuS-

schiffungshafen ) .

Belutschistan (llrrv bis zur Vereinsgrenze ) (k
nur bis Guadur ) .

China , Frankierung bis zum nächsten chine¬
sischen Postamte ; 8 ) ( 88 ).

Tibet , bis zur Vereinsgrenze (8 ) .

3. A« stratte« .
Bank -Inseln , Ellice -Jnseln , Gilbert - Inseln,

Neue Hebriden , Salomon -Jnseln (sudi . Le >l ) ,
Sta . Cruz -Inseln u. Tonga - (Freundschafts )-
Jnseln ( llrrv bis zum Ausschiffungshafen ) .

ZSriefpostsendungen . Mit der Briespost werden befördert : Gewöhnliche und rekommau-
di er teBri es e, r- orrespondenzkarten , Expreßbriefe , Drucksachen , Warenmuster , Zei¬
tungen , Ges chäftspapiere , Postanweisung en , Postaufträge , Bienen u . rekommandierte
Nachnahmebriefe . Wertvolle oder zollpflichtige Gegenstände dürfen in Briefen nicht enthalten sein»

Wucher siehe „ Drucksachen".
HheLverkehr , Clearingverkehr des k. k. PostParkaffenamtes siehe „ Postsparkaffe " .
Lolis poslnnx siehe „ Postpackete " .
Deklaration siehe „ Inhalt " und „ Zolldeklaration " .
Drucksachen müssen unter Kreuzband , Schleife , in Kartenform , bloß zusammengefaltet

oder in unverschlossenem Kuvert aufgegeben werden , so daß der Inhalt leicht zu prüfen ist.
Nur solche Drucksachen werden zu ermäßigtem Preise befördert . Gebühren siehe Briefposttarif.

Unfrankierte Drucksachen und Warenproben , oder solche, welche den Versendungs¬
bedingungen nicht entsprechen , sind von der Beförderung ausgeschloffen.

Als Drucksachen können versendet werden : Bilder , Papiere mit erhabenen Punkten (Relief>
zum Gebrauche für Blinde , Zeitungen und periodische Werke, broschierte oder gebundene Bücher,
Broschüren , Musikalien , Visitkarten , Adreßkarten , Korrekturbogen mit oder ohne die dazugehörigen
Manuskripte , Kupferstiche , Photographien , Albums mit Photographien , Zeichnungen , Pläne , Landkarten,
Kataloge , Prospekte , Ankündigungen und Anzeigen verschiedener Art , dieselben mögen gedruckt, gestochen^
lithographiert oder autogrophicrt sein . MitFeder oder Schreibmaschine hergestellte Schriftstücke sind dann
als Drucksache zulässig , wenn sie durch ein mechanisches Bervielfältigungsverfahren (Chromographie)
erzeugt sind und am Pofischolter in der Anzahl von wenigstens 20 Exemplaren aufgegeben werden.

Drucksachen (Preiskurante , Kataloge v . dgl .) , welche wenigstens dreimal jährlich erscheinen,
bezw . das Gepräge einer periodischen Druckschrift hoben , können mit Zeitung swarken versendet
werden . Siehe „ Zeitungen " Seite 4k8 . Die Dimension der Drucksachen ist auf 46 cm in jeder
Richtung , oder in Rollenform auf 75 cm Länge bei 10 cm Durchmesser beschränkt. Das Gewicht
der Drucksache darf im internen Verkehr , sowie im Wechselverkehr mit Ungarn , Borniert , Her-
z egovina urd Deutschland 1 im Verkehre mit den übrigen Ländern 2 nicht übersteigen.

Drucksachen , mit Mustern desselben Absenders vermischt sind im Jnlande und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina bis 350 A zulässig , Taxe wie für Muster . Im Wellpostvereins¬
verkehr sind Drucksachen und Geschäftspapiere zu einer Sendung vereinigt , bis zum Gewichte
von 2 LZ- zulässig . ( Siehe Briefposttarif ) . — Drucksachen können auch rekommandiert oder per
Expreß bestellt werden . Für ungenügend frankierte Drucksachen und Warenproben wird dem
Adressaten das Doppelte des fehlenden Portobetrages angerechnet.

Briefmarken , obliteriert oder nicht , sowie alle Drucksachen , welche andere Wertzeichen dar¬
stellen , sind als Drucksachen nicht gestattet ; ebenso dürfen Karten mit der Bezeichnung „ Postkarte"
oder „ Lsrtv po8ts .lv " — ausgenommen solche Karten , auf denen diese Bezeichnung beseitigt oder
durch den Vermerk „ Drucksache" ersetzt wird — nicht als Drucksache behandelt werden.

Im inländischen Verkehre können zur Antwort oder zu ähnlichen Zwecken dienende
Korrespondenzkarten , Postanweisungen , Kartenbriefe rc . , auch Wern sie die aufgeklebte oder auf-
gedruckte Fravkowarke trogen , Drucksachensevduugen beigegeben werden . Solche Karten rc. müssen
mit vorgedruckter Adresse oder vorgedrucktem Texte versehen sein und den Bedingungen für die
Versendung von Truck 'cchen entsprechen. Auch können solche Karten mit der Drrckscche in der
Form einer Doppelkorte verbunden sein . — Bücher und sonstige Drucksachen in russischer Sprache
dürfen , Wern sie im Auslande herousgegeben sind , mittelst Briefpost nach Rußland nicht eingesühit
werden , desgleichen nicht Reliesmvdelle in Karton nach Rußland und Schweden . — In den Vereinigten
Staaten von Amerika ist für Drucksachen , ausgenommen Zeitungen und Druckschriften , sowie die zum
persönlichen Gebrauche bestimmten Drucksachen , eine Zollgebühr von 25v/g des Weites zu entrichten.

Einem Einfuhrszolle unterliegen : In Spanien alle Drucksachen , ausgenommen Zeitungen
und Zirkularien ; in den Vereinigten Staaten von Columbia alle jene Bücher , welche nicht zum per¬
sönlichen Gebrauche bestimmt sind ; und in Urugay Büchersendungen im Werte von über lOO Frcs»

An den als Drucksache bestimmten Sendungen dürfen keinerlei Abänderungen oder Zusätze
gemacht werden , welche als persönliche Korrespondenz gelten könnten , doch ist es gestattet , daß
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t>ie Drucksachen nebst der Adresse des Empfängers und Absenders noch handschriftlich oder gedruckt
enthalten : Datum der Aufgabe , Unterschrift , Beruf , Wohnort des Absenders , serner Durchstreichungen,
Unterstreichungen , Druckfehlerberichtigungen , Korrektur in Korrekturbögen , bei Preiskurants , Offerten,
Zirkularen rc . unter Beischluß des bezüglichen Manuskriptes , oder bei Raummangel auf einem
beigegebenen Blatte ; Zahlenansätze , Namen der Reisenden , Datum der Abfahrt von Schiffen ; auf
Einladungskarten der Name Geladener nebst Datum und Zweck der Versammlung rc . handschriftlich
anzubringen , beziehungsweise abzuändern ; bei Buchhändler -Bestellzetteln die bestellten Werke hand¬
schriftlich anzuführen oder zu durchstreichen , auf Büchern , Musikalien , Zeichnungen , Zeitungen,
Photographien , Stichen , Weihnachts - und Neujahrskarten eine Widmung anzuführen , beziehungs¬
weise die bezügliche Rechnung beizuschließen ; Modebilder , geographische Karten und dergleichen zu
kolorieren ; weiters aus gedruckten Bisilkarten in offenen Kuverts Adresse des Absenders , Stand,
Begrüßungen , Glückwünsche , Danksagungen , Beileidsbezeuguugeu in höchstens 5 Worten oder die
Abkürzung x . I . rc . anzubringen . — Zirkulare , welche mit Stichproben der Perforier -Durchlochungs-
maschine versehen sind , dann Papierbogen mit Typenabdrücken von Schriftgießereien sind nicht als
Drucksachen , sondern als Muster , Warenproben zu versenden . Desgleichen Musterkuverts , bedruckt
oder unbedruckt , welche mit Zirkulären zur Versendung kommen.

Schriftliche Mitteilungen , welche einer Drucksache beigeschlossen oder an derselben,
beziehungsweise an dem Kreuz - Schleifbande angeführt werden , unterliegen dem Gefällsstcafversahren.

Duplikate von Aufgabescheinen werden von Seite der Post- und Telegraphendirektionaus¬
gefolgt . Die bezüglichen Gesuche sind mit 1 Stempel zu versehen ; dasselbe gilt für in Verlust
geratene Postanweisungen , für welche „Auszahlungsermächtigungen " ausgefertigt werden.

Hingefchrieöene Mriefpostfenduugensiehe „ Rekommandierte".
Drsatz . Für Fahrpostsendungen unt Wertangabe im Falle des Verlustes der volle Betrag,

bei Sendungen ohne Wertangabe wird im Falle des Verlustes , Abganges oder Beschädigung ein
Ersatz von 4 L für jedes oder einen Teil desselben geleistet . Im Verkehr mit Ungarn wird
für den nachweisbaren Schaden bis 3 höchstens 15 X , über 3— 5 LZ- höchstens 25 L , für jedes
weitere höchstens je 5 L mehr und bei Sendungen ins Ausland ohne Wertangabe höchstens 4 L
für jedes vergütet . Bulgarien leistet keinen Ersatz , desgleichen Rußland keinen Ersatz für
Sendungen ohne Wertangabe . — Für in Verlust geratene rekommandierte Briefpostsendungen
wird im europäischen Verkehr 50 L Ersatz geleistet ( Deutschland 42 Der Präklusivtermin zur Ein¬
bringung der Reklamation ist im inländischen und im Verkehre mit dem Okkupationsgebiete und Deutsch¬
land 6 Monate , nach den übrigen Ländern ein Jahr vom Tage der Aufgabe der Sendung an gerechnet.

Die Postanstalt leistet keinen Ersatz : Für beigepackle , nicht gehörig deklarierte und gesiegelte
Geldsendungen , für schlecht verpackte Sendungen besonders zerbrechlicher Waren ; ferner wenn
bei der Übergabe an den Adressaten die Verpackung unverletzt , das Gewicht nicht vermindert
befunden wurde ; wenn » orsätzlich höherer Wert deklariert wurde ; wenn durch undeutliche oder
mangelhafte Adressierung eine Fehlbestellung herbeigesührt wurde , wenn der Schaden durch höhere
Gewilt erfolgte ; wenn der Wert betrügerischerweise zu hoch deklariert wurde und weiters für
Sendungen mit Wert - und Staatspapieren , welche nicht amortisiert wurden.

Grpreßbestellung von Mriespostsendungen . Die Expreßbestellung erfolgt sogleich nach
dem Eintreffen mittelst Boten an den Adressaten . Expreßsendungen müssen auf der
Adreßseiie die Bezeichnung : „ Expreß zu bestellen " enthalten . Die Zust llung oder Avisierung
von Expreßsendungen während der Nachtstunden , d . i . von 10 Uhr abends bis 6 Uhr früh , findet
nur dann statt , wenn der Absender dem Vermerke „ Expreß " noch den weiteren Vermerk : „Auch
nachts zustellen " beigesetzt hat und der Adressat die Nachtbestellung nicht ausdrücklich aus¬
geschlossen hat , oder wenn der Adressat beim Postamte die Nachbestellung ausdrücklich verlangt hat.
Die Adresse muß den Vor - und Zunamen , sowie die Wohnung (Straße , Hausnummer ) des Empfängers
deutlich angeben . Auf der Siegelseite muß der Name und die Wohnung des Aufgebers angemerkt sein.
Expreßbriefe können rekommandiert oder unrekommaudiert aufgegeben werden ; auch bei nicht re¬
kommandierten Cxpreßbriefen empfiehlt es sich , dieselben beim Postschalter aufzugeben , da in Brief¬
kästen Vorgefundene , ungenügend frankierte , wie gewöhnliche Briefe befördert werden . Expreßbriefe
für den eigenen Bestellungsbezirk (Gemeindegebiet ) des Postamtes werden nicht angenommen . Stadt-
Exp reßbriefe werden loco Wien angenommen , ausgenommen für den Bestellbezirk , in welchem das
Aasgabeamt gelegen ist , d . h . es kann znm Beispiel auf keinem Postamte des I . Bezirkes ein Brief
expreß an einen Adressaten im I . Bezirk aufgegeben werden , wohl aber zum Beispiel am Postamt
Lazarethgafse (IX/2 ) für den Postbestellbezirk IX/1 (Porzellangaffe ) . Die Gebühr für die Expreß¬
bestellung beträgt im Postorte selbst , ohne Unterschied ob die Zustellung bei Tag oder Nacht erfolgt,
30 L, und ist vom Absender durch Aufkleben von Briefmarken zu entrichten . Für die Bestellung au
Adressaten , welche außerhalb des Abgabsamtes wohnen , ist in Österreich -Ungarn ein Botenlohn von 1L
Per Lm und zwar nur vom Empfänger nach Abzug obiger 30 L zu entrichten . Bei Verweigerung
der Zahlung dieser Gebühr wird die Expreßsendung nicht ausgefolgt und als unbestellbar behandelt.
Expreßbriefe , welche dem Adressaten an einen anderen Bestimmungsort nachzusenden sind , werden
bei dem neuen Abgabspostamte nur dann expreß bestellt , wenn die Nachsendung fiattfand , ohne
daß an dem ursprünglichen Bestimmungsorte die expreffe Bestellung versucht worden ist.

Grpretzöellellnng der Kahrpostsendungen (s . a . Postpackete , Wertbriefe, Wertschachteln)
mit oder ohne Nachnahme im Verkehr zwischen Österreich -Ungarn , Deutschland , Bosnien -Herzego¬
wina erfolgt bei Fahrpostsendungen bis 5 wenn sie keiner zollamtlichen Behandlung unter¬
liegen , oder wenn Wert oder die darauf haftende Nachnahme 1000 nicht übersteigt und der
Adressat im Postorte wohnt . In allen anderen Fällen wird durch Eilboten angemeldei , daß eine
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Sendung abzuholen ist . Die Expreßsendungen unterliegen dem Frankozwang . Bei expreß zw
bestellenden Sendungen ist am oberen Rande der Sendung und der Begleitadresse die Bezeichnung
„Per Expressen zu bestellen " anzusetzen, und sowohl die eigene als auch die genaue Adresse
des Empfängers anzugeben . Die Zustellung erfolgt sogleich nach Ankunft beim Abgabs -Postamte.
Expreßbestellung in den Nachtstunden stehe Bemerkung bei Briffpostsendungen . Sendungen von
mehr als 200 Wert oder Nachnahme sind erst nach 7 Uhr morgens bis abends bestellbar. Die
Expreßgebühr beträgt für jedes einzelne Postfrachtflück 50 ä und ist vom Absender zu entrichten.
Für die Zustellung , beziehungsweise Avisierung der Expreßsendungen an Adressaten außerhalb des
Abgabs -Postamtes entfällt ein Botenlohn von 1 L per 7 ^ Lm , der jedoch vom Adressaten
(nach Abzug obiger 50 H) eingehoben wird.

Krpreßöekelkung von Postanweisungen (s . a . Postanweisungen ins Ausland ) erfolgt, wenn
der Aufgeber unter der Aufschrift „Postanweisung " den Beisatz „ Expreß " beifügt und seinenNamen und
Wohnung am Coupon ansetzt . Die Expreßgebühr für die Zustellung beträgt im Standorte des Abgabe¬
postamtes 30 L ; wenn der Adressat außerhalb des Postamtes wohnt , ist ein Botenlohn von 1 L per
?Vr abzüglich der bereits entrichteten 30 L, vom Adressaten einzuheben.

Nachgebührsiehe „ Aufbewahrung" .
Aahrpostsendnngensiehe „ Postfrachtstücke " .
Aahrposttaren siehe „Tarif für Postfrachtstücke".
Nischlaich (befruchtet ) . Solche Sendungen sind mit einem weißen Zettel zu überkleben^

worauf oben ein roter Fisch gezeichnet und darunter links der Inhalt und die Art der Be¬
handlung der Sendung , rechts die Adresse angegeben ist. Auf dem schwarz oder rot umgrenzten
Rande ist die Behandlungsweise durch die Worte überall „ oben " oder „Vorsicht" ersichtlich zu
machen. Bei dringenden Sendungen ist die Bezeichnung „ dringend " auf die Begleitadresse und
Sendung anzusetzen ; außer der Expreßgebühr ist eine besondere Gebühr von 1 20 ä in Brief¬
marken zu entrichten . Das Gewicht ist nur bis 5 zulässig ; die Sendung darf höchstens r rn
lang und 50 cm, breit oder hoch sein . Wertsendungen oder solche mit Nachnahme sind unzulässig.

Kleischware , und zwar: Schweinefleisch oder Würste roh oder gekocht, nach Deutschland
oder zur Durchfuhr daselbst bedarf eines Zeugnisses , daß selbe nicht amerikanischen Ursprungs ist.
Schweinedärme dänischen, schwedischen oder norwegischen Ursprungs dürfen nach Deutschland
nicht eingeführt werden.

Nrankozettek dienen zur nachträglichen Aufrechnung der Gebühren nach jenen Ländern,
nach welchen die Taxierung bei der Aufgabe nicht möglich ist.

Aünfkiko-Hackete , siehe „Tarif für Postfrachtstücke."
Arankierung. Bei allen Postsendungen, welche man frankiert aufzugeben wünscht , muß das

Franko durch Briefmarken entrichtet werden , welche von der Partei selbst auf die Sendung auf¬
zukleben sind . Die Adresse wie der Siegelverschluß und der Rand der Flügel oder Kuvertrand darf
nicht überklebt werden . — Sendungen nach den , dem Weltpostverein nicht angehörigen Ländern
unterliegen dem Fi ankozwange.

Arankogeöühren siehe „ Portogebühren."
Gebrannte geistige Atüsstgkeiten aus Österreich nach Ungarn, Okkupationsgebiet oder

umgekehrt, nur mehr als 1 r, muß mit Übergangsschein, welcher vom nächsten Finanzorgan zu
beschaffen ist , begleitet sein«

Hekdbriefe im inländischen und im Herkehre mit Deutschland . Geldbriefe mit Bar
geld in Gold , Silber , Nlckel oder Kupfer, Bank - oder Staatsnoten und Wertpapiere sind in
Briefform nur bis 250 § zulässig ; schwerere Sendungen sind als Packete mit Begleitadresse zu
versenden. Die Geldstücke müssen in Papier gewickelt und derart befestigt sein , daß ihre Lage im
Briefe sich nicht verändern kann. Gewichtstaxe bis 10 Meilen (I . Zone ) 24 ü , über 10 Meilen
(II . Zone ) 48 H. Werltaxe im Jnlande bis 100 ^ 6 ä , nach Deutschland bis 600 ^ 12 L,
für jede weiteren 300 X oder einen Teil davon je 6 H. Für unfrankierte Geldbriefe werden 12
Zuschlag eingehoben . — Geldbriefe sind in der Regel geschloffen aufzugeben. Die ämtlich auf¬
gelegten Geldbrieskuverts ( L 2 sind mit 2 , Privatkuverts mit 5 gleichen , reinen und deutlich
ansgedrückten Siegeln (nicht Siegelmarken ) zu schließen; Privatkuverts dürfen nicht die Form der
postmtlichen Geldkuverts und auch keine farbigen Ränder haben ; Kuverts aus bedrucktem oder
liniiertem Papier sind nicht zulässig. — Geldbriefe mit österr. -ungar . Bank - und Staatsnoten im Be¬
trage von mehr als 1000 ^ können auch offen,  d . h . zum Nachzählen aufgegeben werden . Solche
Geldbriefe werden seitens des Postamtes , bezw . Postbediensteten in Gegenwart des Absenders nach-
gezählt und nach dem Siegel -Verschluß der Partei das postämtliche Kontrollsiegel aufgedrückt. Bargeld,
d . i . Ausgleichsbeträge , dürfen nur unter 10 beigeschloffen werden, und zwar bis 9 L Bronze-
münzen , bis 90 H Nickelmünzen und bis 9 X Kronenstncke. Offen aufgegebene Geldbriefe müssen
frankiert werden . Das Wertporto beträgt um die Hälfte mehr als das gewöhnliche Wertporto . Da¬
gegen haftet die Postanstalt für den vollen Inhalt . — Werttaxe  siehe „ Wertraxe für Geld - und
Frachtbriefe ." — Geldsendungen über 250 § bis zum Gewichte von IVr ^ dürfen nur verschlossen,
und zwar in umschnürten starken Flügelkuverts verpackt, aufgegeben werden . Die Umschnürung hat
aus einem einzigen (ungestückelten ) Bindfaden zu bestehen , dessen Enden zu siegeln sind . Der
Inhalt muß in einem besonderen Umschläge verwahrt und Bargeld (Hartgeld ) in Rollen
gewickelt sein.
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Sendungen über l. 1/2 Lg bis höchstens 20 LA müssen in fester Umhülle aus Leder , Leinwand oder
Wachsleinwand verpackt , umschnürt, bezw. vernäht sein . Der Inhalt ist in separatem Umschläge
bezw . in Rollen zu verwahren . Geldbriefe , deren Inhalt aus Geld oter Wertpapieren und
anderen Schriften oder Wertgegenständen besteht , sind zulässig.

Heldbriefe nach dem Anstande . Im Verkehre mit Deutschland , Griechenland , Schweiz,
Serbien und den k. k. Postämtern in der Türkei ist die Aufgabe der Geldbriefe — zum Unterschiede
von Wertbriefen (I ŝttres äs valeur ) — bis zum Gewichte von 250 A mit unbeschränkter Wert¬
angabe in Briefform zulässig. Bedrngungen wie im Inland . Nachnahme nur nach Deutschland
bis 1000 zulässig. Provision für je 2 — 2 L, mindestens jedoch 12 L.

Expreßbestellung im Verkehre mit Deutschland (LOL) und Schweiz ( 50 L) , Rückscheine im
Verkehre mit Deutschland , Schweiz , Serbien und Türkei (25 L) zulässig. — Geldbriese als Wert¬
briefe siehe „Wertbriefe ."

HerichMche Mriefe siehe „Zustellung " .
Heschäftspapiere . Als Geschäftspapiere gelten solche Schriften oder Urkunden, welche

nicht als persönliche Korrespondenz anzusehen sind , wie z. B . alle Akten , sowie Urkunden jeder
Art von Behörden oder öffentlichen Beamten , Frachtbriefe , Verladungsscheine , Rechnungen , die
geschäftlichen Dokumente der Versicherungsgesellschaften, Abschriften oder Auszüge von Akten,
geschriebene Partituren und andere Musikalien , Manuskripte (ohne Druckkorrektur) rc . Die
Geschäftspapiere haben im inländischen Verkehr und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und
Herzegowina , Novlbazar , Deutschland und Montenegro keine Ermäßigung . Dieselben können nur
im Verkehre mit den Ländern des Welt -Postvereines und Vereins ' Auslandes zu dem ermäßigten
Preise wie Drucksachen, jedoch nur unter Schleife oder Kreuzband aber auch rekommandiert und
expreß versendet werden. Gebühren siehe Briefposttarif . Das Maximalgewicht ist 2 L- . Aus¬
dehnung nach jeder Richtung auf 45 om beschränkt, wenn Rollenform 75 >< 10 em.

Unfrankierte und vorschriftswidrig beschaffene Geschäftspapiersendungen werden nicht ab¬
gesendet, für ungenügend markierte wird der fehlende Betrag doppelt berechnet.

Hewichtstare siehe „ Tarif für Postfrachtstücke."
Hlas und zerbrechliche Sendungen siehe „ Sperrgut " .
Kaftung der Haftanstalt . Die Haftung erstreckt sich nur auf Verluste, Abgänge und Beschädi¬

gungen von eingeschriebenen, vezw . rezipissierten Sendungen , soferne ein Verschulden eines Poft-
bediensteten vorliegt . Für in Verlust geratene rekommandierte Sendunaen wird dem Absender ein
Ersatz im Betrage von 50 Kronen geleistet . Für gewöhnliche Briefpoflsendungen besteht keinerlei
Haftpflicht. — Die Haftpflicht erlischt durch die nnbeanständete Übernahme einer Sendung oder
durch die Nichtbeanständung innerhalb der Reklamationsfrist , und zwar im inländischen Verkehre
und im Verkehre mit dem Okkupationsgebiete und Deutschland binnen 6 Monaten , im Verkehre
mit Ungarn und den übrigen Ländern binnen einem Jahre nach Aufgabe der Sendung . Die
Postanstalt haftet bei offen (d . i . zum Nachzählen) aufgegebenen Geldbriefen für den richtigen
Inhalt ; bei verschlossen (nach Angabe ) aufgegebenen nur für die richtige Übergabe mit unverletzten
Siegeln , unbeschädigtem äußeren Zustand und vollem Gewicht, ohne jedoch für die Richtigkeit
des angegebenen Jnhates einzustehen. Wird bei der Zustellung der äußere Zustand oder
ein Siegel verletzt befunden , so kann der Empfänger beim Abgabspostamte die Nachwägung der
Sendung sowie die Eröffnung und Überzählung des Inhaltes verlangen . Zeigt sich ein Abgang
so wird derselbe von der Postanstalt ersetzt . ( Siehe auch „ Ersatz " .

Impfstoff in Glasphiolen, welche überdies in Holz- oder Metallkapsel zu verwahren sind
kann bis zum Gewichte von 250 A versendet werden ; Taxe wie für Briefe.

Inhalt . Der Inhalt einer Fahrpostsendung ist auf der Begleitadresse genau zu deklarieren
und die Wertangabe  in österreichischer Währung anzusetzen. Ausgenommen hievon sind
l -sttrss äs vulsnr und Oolio postaux mit Wertangabe , bei welchen der Wert in Francs anzu¬
geben ist . Bei Sendungen mit Wertangabe nach Rußland ist der Wert auch in Rubel anzu¬
setzen. Der Inhalt von Sendungen nach Ungarn ist genau zu spez fizieren ; ein Verzeichniß der
Benennungen , unter welchen solche Sendungen zu deklarieren sind, liegt bei jedem Postamt aus.
Bei Frachtsendungen ist die Wertangabe dem Belieben des Absenders anheimgestellt. Bei Geld¬
sendungen ist der wirkliche Inhalt sowohl der Gesammtsumme nach anzusetzen, als auch die ein¬
zelnen Geldsorten zu spezifizieren; nach dem Auslande nur die Gelammtsumme . Wird bei der Auf¬
gabe einer Fahrpostsendung mit Papier - oder Bargeld durch falsche Deklaration die Bemessung
eines geringeren Portos herbeigeführt , so wird im Entdeckungsfalle für das tarifmäßige Porto
im fünffachen  Betrage der verschwiegenen Summe vom Aufgeber oder Adressaten erhoben.

Wertpapiere sind mit der Stückzahl und dem Gesammiwert ( Courswert ) anzusetzen. Bei
Wechseln und Privaturkunden ist jener Betrag anzugeben , welcher im Falle des Verlustes dem wirk¬
lichen Schaden durch Anfertigung neuer Dokumente entsprechen würde . Es empfiehlt sich über
solche Papiere zur Ermöglichung einer allfälligen Amortisterung eine Vormerkung zu führen.

Korrekturbogen stehe „Drucksachen" .
Korrespondenzkarten . Außer den amtlich aufgelegten mit eingeprägten Postmarken zu 5,

bezw . 10 L versehenen, sind auch solche von der Privatindustrie hergestellte zulässig. Diese
Korrespondenzkarten dürfen das vorgeschriebene Maß von 14 Länge und 9 am Höhe nicht
überschreiten. Für dieselben ist die Titelüberschrist „ Korrespondenzkarte" oder „ Postkarte" ( Oarte
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x>08tal 6) oder im ausländischen Verkehr mit der Bezeichnung in der Sprache des Aufgabelandes,
vorgeschrieben. Im Jnlande sind Korrespondenzkarten auch ohne Titelüberschrift zulässig.

Die Adresse darf (ausgenommen nach fremden Staaten ) mit Bleistift geschrieben oder auf.
geklebt sein . Die Vorderseite (Adreßseite) ist nur für die Adresse bestimmt, doch ist es dem Absender
gestattet, seine Adresse auf der Vorderseite anzubringen . Die Korrespondenzkarten können rekom¬
mandiert oder per Expreß bestellt werden . Karten beleidigenden Inhaltes werden nicht zugestellt.

Ankündigungen und Abbildungen sind zulässig, dürfen jedoch auf der Adreßseite die Deut¬
lichkeit der Adresse und die Anbringung der Stempel nicht beeinträchtigen . Für behördliche ( sx
vllo - ) Dienstkorrespondenz im Jnlande und dem Okkupationsgebiete existierenportofreie Korrespondenz¬
karten , auch mit Antwortkarte . — Unfrankierte oder ungiltig frankierte, sowie jene Korrespondenzkarten,
welche der vorgeschriebenen Form und Ausstattung nicht entsprechen, werden wie ungenügend . frankierte
Briefe mit Porto belegt. — Die Gebühr für einfache Korrespondenzkarten beträgt für Österreich-
Ungarn , Bosnien und Herzegowina , Deutschland und Montenegro 5 H, nach allen anderen Staaten,
nach welchen nur die speziellen Karten des Weltpostvereines zu verwenden sind , 10 A.

Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort  können gegen die doppelte Gebühr
sowohl im internen als auch im ausländischen Verkehr versendet werden.

Kreuzband siehe „ Schleifen " .
xLandöriefträger . Dieselben sind befugt, bzw . verpflichtet , gewöhnliche und rekommandierte

Briefe , Korrespondenzkarten , Kreuzbänder , Postanweisungen bis 1000 L , Geldbriefe bis 1000 L,
dann Frachten , wenn der Briefträger durch Umfang oder Gewicht des Packetes nicht übermäßig
belastet wird , im Werte bis 1000 L , Einlagen auf Postsparkafsaoüchel und auf Erlagscheine im
Scheckoerkehre bis 1000 L , zur Aufgabe zu übernehmen . Die Gebühr für das Einsammeln beträgt
außer dem Porto und den sonstigen Gebühren für Packete 16 H, für die sonstigen Sendungen 5 Ä.
Für Spareinlagen über 10 L , daun für Erlagscheine sind ebenfalls 5 H zu entrichten.

Für gewöhnliche Briefe , Kreuzband - und Mustersendungen , für Korrespondenzkarten, Tele¬
gramme und Spareinlagen bis 10 L , dann für portofreie Korrespondenzen vom Postsparkassen¬
amte und den Parteien ist keine Einsammlungsgebühr zu entrichten.

liSttrs Ls vulsur siehe „Geldbriefe nach dem Auslande " und „ Porto für Wertbriefe ."
Muster siehe „ Warenproben".
Hlachfrageschreiöenoder Reklamationen über rekommandierte Briespostsendungenund Fahr¬

postsendungen werden auf Verlangen des Aufgebers , gegen Vorweisung des Aufgabescheines
ausgestellt . Die Gebühr für ein Nachfrageschreiben beträgt 25 A, welche auf Verlangen zurück¬
erstattet wird , falls ein Verschulden der Post vorliegt . Wenn der bezahlte Rückschein nach Ablauf
der erforderlichen Zeit noch nicht zurückgelangt ist , erfolgt die Reklamation unentgeltlich.

Auch über gewöhnliche, nicht rekommandierte Briefe können Fragebogen ausgefertiget werden.
Wenn ein Rückschein nicht zurückgelangt ist, kann vom Absender — jedoch nur im Jnlande —
die schriftliche Empfangsbestätigung auf dem Nachfrageschrriben verlangt werden.

Reklamationen über Sendungen nach Dänemark , England , Frankreich , Italien , Portugal,
Spanien und überseeische Länder werden nur dann angenommen , wenn eine Erklärung des Adressaten
beiliegt , daß er die Sendung nicht erhalten hat.

Wachnahme -Nroviston. Die für Nachnahmen im internen Verkehr und im Wechsel¬
verkehr mit Ungarn und dem Okkupationsgebiet außer der Gewichtstaxe zu entrichtende Provision
beträgt für je 4 L Nachnahme 2 ä , mindestens aber 12 A. Für Sendungen nach Deutschland,
Portugal , Spanien , Schweiz und der Türkei über Triest ist für je 2 Li Nachnahme 2 A, mindestens
aber 12 A zu entrichten . Für Sendungen nach der Türkei über Semlin und ins übrige Ausland
entfallen für je 20 L Nachnahme 20 A ; nach Portugal und Spanien wird überdies noch eine
Provision für die Beförderung auf portugiesisches, beziehungsweise spanisches Gebiet eingehoben.
Die Provision wird nur dann vom Absender entrichtet, wenn die Sendung frankirt wird.

Nachnahme von rekommandiertenAriefpostsendungensiehe „ rekommandierteBriefpost¬
sendungen mit Nachnahme . "

Nachnahmesendungenim Jnlande werden nach allen Postorten der österr . - ungar . Monarchie
(Packete, auch Briefe mit Nachnahme ) und dem Okkupationsgebiete bis zum Betrage von 1000 L
angenommen . Nachnahmesendungen ohne Wertangabe bis zu 250 § Gewicht müssen als
rekommandierte Nachnahmesendungen  aufgegeben werden (siehe rekommandierte Nachnahme¬
sendungen) . Im Verkehre mit Bosnien und der Herzegowina sind Nachnahmesendungen ohne
Wertangabe bis zum Gewichte von 20 als Fahrpostsendung auszugeben . Zur Aufgabe von
Nachnahmesendungen mit der Fahrpost sind ämtliche, mit der Nachnahme -Postanweisung vereinigte
Postbegleitadreffen (12 ä per Stück) erforderlich. Die Begleitadresse ist vom Aufgeber gehörig
auszufüllen und auf dem Coupon auch die eigene Adresse einzusetzen . Auf den Coupon dürfen
keine schriftlichen Mitteilungen angebracht werden . Der Nachnahmebetrag ist in der Begleitadrefse
und auf die oberhalb stehende Nachnahme - Postanweisung mit Ziffern und die Kronen auch mit Buch¬
staben einzustellen. Mit einem  Nachnahmeschein kann nur eine  Sendung aufgegeben werden.
Über eine Nachnahmesendung wird ein Aufgabeschein wie für jede andere Fahrpostsendung ausgestellt.

Nachnahmesendungen sind binnen längstens 7 Tagen zu beheben. Nachnahmesendungen,
welche binnen dieser Frist nicht behoben sind, werden an das Aufgabspostamt zurückgeleitet. Inner¬
halb 7 Tagen kann die Nachnahme im dienstlichen Wege von dem Aufgeber über schriftliches,
mit 20 A frankiertes Ansuchen mit Beischluß einer entsprechend geänderten , neuen Postbegleitadreffe
herabgemindert  oder aufgelassen  werden ; doch ist die ursprüngliche Provision zu zahlen.
Für die Herabminderung , bezw. Auslassung einer Nachnahme , wklche nicht auf Grund einer
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Rückmeldung veranlaßt wird , ist eine Gebühr von 20 H zu entrichten. Die Herabminderung oder
Auflassung einer Nachnahme kann auch im telegraphischen Wege erfolgen . Nach erfolgter Ein¬
lösung werden die Beträge durch Nachnahme -Postanweisungen dem Aufgeber zugestellt. Die Nach¬
nahme- Postanweisung (an der Begleitadresfe) kann auch an das Checkconto oder an ein öffentliches
Kreditinstitut im Aufgabeort adressiert sein . Nach Ablauf der Behebungsfrist kann die Auszahlung
der Nachnahme nur über ein , bei der Post - und Telegraphen - Direktion einzubringendes Gesuch
erfolgen . Ist eine Nachnahme nicht zur Zeit eingegangen , so kann mittelst Nachsrageschreiben
reklamiert werden . Nachnahmesendungen können auch „per Expreß " aufgegeben werden.

Für die Vermittlung der Nachnahme wird außer dem für die Sendung entfallenden Wert
und Gewichtsporto nur Provision einqehoben . Siehe unter „ Nachnahme-Provision ."

Nachnahmesendungen nach dem Anstande.
Briefpostsendungen mit Nachnahme  zulässig nach den k. k. Postämtern in Beirut,

Konstantinopel , Salvnich und Smyrna , ferner Belgien , Chile . Deutschland und deutsche Post¬
anstalten in China und Marokko, deutsche Schutzgebiete Kiautschon und Togo , Deutsch-Ost -Afrika,
Deutsch- Südwest -Afcika und Kamerun , Frankreich mit Monacco und Algerien , Italien mit Erythrea,
Tripolis und San Marino , Japan und japanische Postanstalten auf der Insel Formosa , in
China und Korea, Luxemburg, Niederlande , Norwegen , Schweden , Schweiz und Tunis bis 1000 L.
nach Dänemark mit Faröer -Jnseln , Portugal mit Madeira und Azoren , Rumänien bis 500 Li

Postfrachtstücke mit Nachnahme  sind zulässig nach : Belgien bis 400 Li , Dänemark
(ausschließlich Island und dänische Antillen ) bis 400 L , Deutschland bis 1000 L . Frankreich bis
400 L , Großbritannien und Irland bis 400 L ) Italien bis 400 Li . Luxemburg bis 400 L,
Montenegro bis 400 L , Niederlande bis 400 L , Norwegen bis 400 L , Portugal ( Lissabon und
Porto und zwar nur über die Schweiz ) bis 400 L , Rumänien bis 400 L , Schweden , bis 400 L)
Schweiz bis 1000 Li, Serbien bis 1000 L , Spanien (über die Schweiz ) bis 400 L , Türkei
(nur Beirut , Konstantinopel , Salonichi und Smyrna ) via Triest oder Constanza und nach den
Vereinigten Staaten von Nord -Amerika via Bremen oder Hamburg bis 400 L.

P ostpack et e ( 6o1i8 xostaux ) mit Nachnahme  siehe „ Postpackete (0oÜ8 po8t6aux)" S . 481.
Provision siehe „Nachnahme - Provision ." Die Ein - und Auszahlung des Nachnahme¬

betrages erfolgt in Österreich-Ungarn in öftere. Kronenwährung , in den anderen oben genannten
Ländern in der Landeswährung . Die Ausfolgung der Sendung , sowie die Eröffnung des Begleit¬
briefes erfolgt nur nach Berichtigung des Nachnahmebetrages . Wird derselbe innerhalb sieben
Tagen (im Verkehre mit der Türkei innerhalb .8 Tagen ) nicht eingelöst, so wird die Sendung dem
Aufgeber zu weiterer Verfügung gemeldet, und wenn dessen Verfügung erfolglos , zurückgesendet.

Die Herabminderung  oder Auflassung  der Nachnahme ist bei Postpacketen mir im
Verkehr mir Egypten , Belgien , Bulgarien , Dänemark , Frankreich mit Monaco , Italien mit San
Marino und Erythrea , Luxemburg, Niederlande , Norwegen , Portugal , Rumänien , der Schweiz,
Serbien , den Bereinigten Staaten von Amerika und der Türkei statthast.

Machsendung von Postsendungen . Wenn der Adressat feinen Wohn - , beziehungsweise
Aufenthaltsort gewechselt und der neue Wohnort bekannt ist , werden demselben die einlangenden
Briefpostsendungen nachgesendet. Hiefür ist keinerlei Gebühr zu entrichten. Behufs Nachsendung
von Postsendungen ist gewöhnlich ein „Adreffen-Bormerkschein" auszusertigen.

Eine Nachsendung von Briefen mit Wertangaben und Fadrpostsendungen  ohne
vorherige Rückmeldung hat nur stattzufinden : 1 . Wenn der dem Postamte bekannte Adressat vor
der Abreise die Nachsendung schriftlich verlangt und für die Kosten aufzukommen sich verpflichtet
hat ; die Nachsendung ans Verlangen des letzteren unterbleibt jedock , wenn der Absender durch
einen Vermerk auf , der Adresse , der bei Paketen auch auf der Postbegleitadresse angebracht sein
muß , die Nachsendung ausgeschlossen hat;  2 . bei Sendungen an Militärpersonen nach eingetretenem
Garnisonswechsel ; 3 . bei amtlichen Sendungen , welche an außerhalb ihres Amtssitzes wirkende
Funktionäre lauten . Im Falle der Nachsendung ist für die neue Strecke die tarifmäßige Porto¬
gebühr (jedoch ohne Zuschlag) in Anrechnung zu bringen . Für die Kosten einer über Verlangen
des Empfängers erfolgten Nachsendung hat jedoch der Absender dann nicht aufzukommen , wenn er
die Nachsendung ausgeschlossen hat.

Nordamerika (Union) . Postsendungen müssen in Holz, Metall , Leder oder Leinwand ver¬
packt sein. Tue Wertangabe des detaillierten Inhaltes ist genau anzugeben . Den Sendungen
dürfen mit Ausnahme von offenen Rechnungen keine schriftlichen Mitteilungen beigegeben werden.
Für jede Sendung ist eine Begleit « »reffe in Lateinschrift, zwei Zolldeklarationen und eine
statistische Deklaration erforderlich . Unrichtige und mangelhafte Zolldeklarationen ziehen Kon-
fiskation und Zollstrafen nach sich . Jeder Sendung ist eine Erklärung des Absenders beizugeben,
worin er sich verpflichtet, im Falle der Rückkunft der Sendung alle darauf haftenden Spesen zu
entrichten. Hobe Zölle ! z . B . bei Kleidern 3bv/g des Wertes , überdies 60 Cents für je Gewicht.

Packetporto siehe „Postpackete".
Patronen , pnlver , Zündhütchen , leere Jagdpatronen müssen partienweise in kleinen Kartons

oder Schachteln fest verpackt und schließlich in Kisten von 2 /̂z— 3 om Dicke , durch Holzschrauben ver¬
wahrt sein . Solche Sendungen werden nur bis zum Gewichte von höchstens 5 schwer zur Be¬
förderung angenommen . Bei Patronen ist noch ein Plombenverschluß erforderlich. Alle Wände , außer
der Adreßseite sind mit rotem Papier zu bekleben . Munitionsgeleitscheine von Polizeibehörden und
Bezirkshauptmannschaften ausaestellt , nötig . Sendungen ins Ausland siehe „ Postpacketeins Ausland " .

pneumatische Korrespondenzen , Mriese nnd Korrespondenzkarten , sowie Korrespon¬
denzkarten mit bezahlter Antwort werden in Wien , Bez. I—X, XI . , XII , XIV , XV, XVI , XVII,
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XVIII , XX ., durch eine unterirdische Rohrleitung von 7 Uhr morgens bis gegen 10 Uhr abends
in Zwischenräumen von 20 Minuten und in einzelnen Strecken von 10 , bezw . 15 Minuten be¬
fördert und durch Expreßboten bestellt.

Pneumatische Korrespondenzen dürfen keine steifen oder zerbrechlichen Einlagen , auch
keine Geldstücke enthalten und nicht mit Siegellack verschlossen sein . Ferner dürfen dieselben
das Gewicht von 20 sowie das Maß von 11 zu 15 ^ cm bei Briefen und 9 zu 14 <M bei
Korrrespovdenzkarren nicht überschreiten . Pneumatische Korrespondenzen müssen frankiert werden.

Unfrankierte oder unzureichend frankierte , oder zur Beförderung mit der Rohrpost nicht
geeignete Sendungen werden als gewöhnliche Briefpostsendungen behandelt und bestellt.
Rekommandierte Sendungen werden zur pneumatischen Beförderung nicht angenommen.
Die Gebühr für Korrespondenzen zur Pneumatischen Expreßbeförderung beträgt für Briefe 30 L,
für Korrelpondenzkarten 20 k und für Korrespondenzkarten mit Antwort 40

Für Korrespondenzen zur pneumatischen Beförderung sind besondere Drucksorten
mit Postwertzeichen ( Kartenbriefe , Brieskuverts hellroth und Korrespondenzkarten blau ) auf¬
gelegt , welche bei allen Postwertzeichen - Verschleißstellen und bei den k. k. Post - und Telegraphen¬
ämtern des Wiener Stadtpostrayons zu haben sind.

Die Benützung dieser Drucksorteu ist für die Versendung pneumatischer Korrespondenzen
dringend anzurathen , doch werden auch gewöhnliche Korrespondenzkarten und Briefe , wenn sie
für die Rohrpostbeförderung genügend frankiert find , zur pneumatischen Beförderung zugelaffen.

Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung können sowohl bei allen Wiener
Post - und Telegraphenämtern , bezw . Rohrpoststationen zur Aufgabe gebracht , als auch in die an
verschiedenen Orten angebrachten und durch ihre rote Farbe kenntlichen Rohrpostsammelkästen
gelegt werden . Diese Kästen werden an Wochentagen von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr 30 Min.
abends alle 20 Minuten , an Sonn - u . Feiertagen von 6 Uhr früh bis 10 Uhr 30 Min . vorm,
und um 4 Uhr nachm , jede halbe Stunde von Sammelboten ausgehoben und den Rohrpostämlern
zur Weiterbeförderung übergeben . Die nach 8 Uhr 30 Minuten abends oder in der Nacht in
diese Rohrpostsammelkästen hinterlegten Korrespondenzen werden mit dem ersten Sammelganoe
um 7 Uhr vormittags zur Weiterbeförderung eingebracht.

Behufs beschleunigter Behandlung der pneumatischen Korrespondenzen empfiehlt sich die
direkte Aufgabe derselben zu Händen des Beamten bei einem der Rohrpostämter , welche Rohrpost¬
korrespondenzen noch bis 91/2 Uhr abends zur Weiterbeförderung , bezw . Bestellung annehmen.

Für die Zustellung der Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderupg gelten
dieselben Bestimmungen , wie für Telegramme.

Eine Bestellgebühr ist nur für die Zustellung außerhalb der geschlossenen Häuserkomplexes
des Bestellortes zu entrichten und zw « bei einer Entfernung von je 1200 Meter — 10 ?r.

pneumatische Wahnhofkorrespondenzen , d . i . Korrespondenzen zur pneumatischen
Krpreßöeförderung nach und aus Hrten außerhalb der Wiener Itohrpostantage . Briefe und
Korrespondenzkarten , welche nach Orlen außerhalb des Wiener Stadlpostrayons gerietet find , aber
mit der gewöhnlichen Post den nächsten abgehenden Eisenbahnzug nicht mehr rechtzeitig erreichen
würden , können mittelst pneumatischer Post direkt aus das betreffende Bahnpostamt zur
Weiterbeförderung mit dem nächsten Eisenbahnzuge aufgegeben werden.

Diese Korrespondenzen müssen auf der Adreßseite den Vermerk tragen : „Zur pneuma¬
tischen Beförderung auf den . Bahnhof " ( Südbahnhof , Staatsbahnhof rc .) und
gehörig frankiert , u . zw . nebst der gewöhnlichen Frankogebühr außerdem noch mit den Marken
in der Höhe der für die pneumatische Beförderung entfallenden Gebühr versehen sein.

Die pneumatische Gebühr für solche Korrespondenzen ist eine ermäßigte , und zwar
für Briefe statt 30 H nur 20 k und für Korrespondenzkarten statt 20 K nur 15 k ; es sind daher
die bezeichneten Briefe noch mit einer 20 ^ -Marke und die Korrespondenzkarten mit einer
15 H-Marke zu ergänzen . Das Maximalgewicht darf auch bei diesen Briefen nicht höher sein als
das für gewöhnliche Korrespondenzen . Auch von auswärts nach Wien gerichtete Korrespondenzen
können mit Pneumatischer Post weiterbefördert , bezw . zugestellt werden.

Die Gebühr für die pneumatische Postbeförderung ist bei diesen Korrespondenzen keine
ermäßigte , sondern die volle , u . zw . für Briefe 30 ä , für Korrespondenzkarten 20 L.

Im Übrigen finden die oben angeführten Bestimmungen sinngemäße Anwendung.
Portofreiheit . Laut Gesetz vom 2 . Oktober 1865 , genießen die Portofreiheit:
Die Korrespondenz Sr . Majestät und der Mitglieder des A - h . Kaiserhauses , der Obersthof¬

meisterämter und Sekretariate ( auch keine Rekommandationsgebühr ) . Korrespondenzen an die
Genannten sind portofrei , nicht aber rekommandationssrei.

Befreit von allen . Gebühren sind weiters die Amts ' Korrespondenzen aller k. k. Zivil - und
Militärbehörden und Ämter , sowie der gesetzlich gleichgestellten Organe , der Vorstände , der
exponirten Beamten und der selbständig fungierenden Militärpersonen , Hofstäbe und deren Ämter,
Ordenskanzleien und deren Chefs , der Erwerbsteueikommijsionen , Schätzungs - und Berufungs¬
kommissionen , Kontingentkommission im wechselseitigen Dienstverkehr . Die Amtskorresponden;
dieser Behörden rc . an portopflichtige Adressaten in Angelegenheiten des öffentlichen Dienstes . — Die
Eingaben an obgeuannte Behörden rc . über besondere amtliche Aufforderung (Viehrevisoren und
Gemeindeämter gegenseitig , Jmpfärzte und Gemeindeämter gegenseitig portofrei ) .

Korrespondenzen der Gemeindeämter , öffentlicher Humanitätsanstalten , Handels - und
Gewerbekammern , Notare als Gerichtskommissäre an obgenannten Behörden rc . sind portofrei.
Ferner sind portofrei die Präsidien und Mitglieder der Vertretungskörper des Reiches und der
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Länder in dienstlicher Korrespondenz ; die geistlichen Ämter in Religions - , Ehe- , Schul - und
sonstigen amtlichen Angelegenheiten mit obgenannten Behörden und im Wechselverkehr; der
Schristenwechsel der Lotrokollekturen mit den Lottoämtern ; alle Mitteilungen an Behörden in
Strafsachen , beziehungsweise Gesällsstrafangelegenheiten ; die bei den Feldpostämtern aufgegebenen
und einlangenden unrekommandierten Privatbriefe für Militärpersonen.

Amtskorrespondenzen, die portofrei sind , haben die Bezeichnung „Dienstsache" zu tragen.
Amtskorrespondenzen an portopflichtige Adressen sind mit „portofreie Dienstsache" zu bezeichnen.
Sind solche Korrespondenzen nicht poriofrei , dann werden sie mit dem Porto ( ohne Zuschlag) belegt.
Das Höchstgewicht der portofreien Korrespondenzen beträgt im Jnlande 2 ^ nach Ungarn 1

Vortogebühren stehe Tarif.
Postanweisungen im Inkande . An allen Postorten Österreich -Ungarns können Geldbeträge

bis einschließlich 1000 L zur Zahlung nach allen österreichisch - ungarischen Orten angewiesen werden,
und wo sich Postämter mit Staats -Telegraphen -Stationen befinden, auch im telegraphischen
Wege. Von einem Absender können an denselben Empfänger gleichzeitig mehrere Postanweisungen
bis zu je 1000 Li aufgegeben werden . Die Postanweisungs - Formulare sind bei allen Postämtern
und Bei schleißstellen zu 2 ä per Stück erhältlich . Die Postanweisungsgebühr , welche vom Auf¬
geber durch Aufkleben der Briefmarken zu entrichten ist, beträgt : bis 20 L 10 H, bis 100 L 20
brs 300 L 40 5, bis 600 L 60 bis 1000 L 1 L

In das gedruckte Formular der Anweisung ist der Betrag (die Kronen in Zahlen und
Buchstaben) , die möglichst genaue Adresse des Empfängers und der Bestimmungsort deutlich und
mit Tinte anzusetzen . Auf dem Coupon der Anweisung , welcher vom Empfänger abgetrennt
werden kann, ist der Name und die Adresse des Absenders anzusetzen; auf demselben können
Mitteilungen angebracht und bei Zeitungs - Pränumerationen auch die Adreßschleife aufgeklebt
werden . Änderungen , Radierungen , Korrekturen dürfen weder im Betrag noch in der Adresse vor-
genommen werden . Einlangende Anweisungen , welche nicht mit „posts rsstants " bezeichnet sind,
werden dem Adressaten gegen eigenhändige Empfangsbestätigung in die Wohnung zugestellt. Dem
Überbringer der quittierten Anweisung wird der Betrag bei der Äbgabspostanstalt gegen Einziehung
der Postanweisung ausbezahlt . Hierbei ist , wenn nötig , die Identität der Person nachzuweisen. Mit
der erfolgten Zustellung der Anweisung an den darauf bezeichnetenEmpfänger erlischt die Haftung
der Postanstalt . — Anweisungen , welche innerhalb 7 Tagen nach erfolgter Avisierung (mit „ posts
rsstante " bezeichnete binnen einem Monat ) nicht behoben wurden , werden an das Aufgabsamt zurück-
gesendet und die eingezahlten Beträge dem Aufgeber zurückerstattet. Die Zustellung  der Post¬
anweisungen ohne Geldbetrag erfolgt kostenlos. In Postorten , wo die Postanweisungen dem
Adressaten mit den angewiesenen Geldbeträgen zugestellt  werden , ist für jede einzelne Post¬
anweisung bis zum Betrage von 10 L 3 ä , über einen höheren Betrag 6 ä und in Landbestell¬
bezirken ohne Rücksicht aus den Betrag 10 ä Bestellgebühr zu entrichten. Es steht den Parteien
frei, die Postanweisungen selbst abzuholen oder durch Bevollmächtigte abholen zu lassen . Für die
Ausbewahrung ist eine Fachgebühr von 2 L per Monat zu entrichten.

Die Machsendung ins Ausland ist zulässig, wenn das betreffende Land den Postanweisungs
dienst mit Österreich- Ungarn eingeführt hat . Für die Rück- oder Nachsendung der Postan¬
weisungen ist keine besondere Gebühr zu entrichten.

Im Wechselverkehre mit Bosnien , der Herzegowina  und den Feldpostanstalten in
Sandschak - Novibazar  sind Postanweisungen bis 1000 L zulässig ; die Gebühr beträgt bis
40 L 20 L, bis 100 L 30 ä , bis 300 L 60ä , bis 600 L 90 ä , bis 1000 L H 50 ä.

Die Expreßbestellung  von Postanweisungen kann, wie die Expreßbestellung der sonstigen
Lorrespondenzen , über Wunsch des Aufgebers erfolgen . Der Vermerk „ Expreß " ist unter die Auf¬
schrift „Postanweisung " zu setzen und die entfallende Gebühr per 30 ^ in Marken auf die An¬
weisung zu kleben . Die Auszahlung einer Postanweisung erfolgt , wenn die Geldmittel des Abgabe-
Postamtes nicht ausreichen , erst nach Beschaffung derselben.

Telegraphische Anweisungen  siehe telegraphische Postanweisungen . Bei Unregelmäßig¬
keiten kann der Adressat telegraphisch auf eigene Kosten die Anweisung berichtigen lassen. Die
Rücknahme und Adreßänderung ist, insolange die Anweisung dem Absender nicht ausqefolgt ist,
statthaft. Für die Auszahlungsbestätigung,  welche bei und nach der Aufgabe der Anweisung
verlangt werden kann, ist eine Gebühr von 25 ^ in Marken zu entrichten.

Postanweisungen nach dem Anstande. Postanweisungen sind bei olle , österr. -ungar.
Postämtern im Verkehr nach und aus den in der untenstehe den Tabelle angeführten Ländern b s
zn dem darin angegebenen Mcximalbetrage zulässig.

Die Ein - und Auszahlung der Postanweisungsbeträge erfolgt in Österreich-Ungarn in öster¬
reichischer Kronenwährung . Im ausländischen Verkehr hat der Absender jenen Betrag einzvzahlen,
der sich aus den in der Tabelle Seite 486 u bezeichneten Umrechnungstabellen X aus der
fremden Währung in die Kionenwährung ergibt.

Die Ausstellung  der Anweisung hat mit Ausnahme vcn Montenegro ausschließlich in
der Währung des Bestimmungsortes zu erfolgen . Wenn dem Absender der zu überweisende Betrag
nur in der Kconenwährung bekannt ist , so find zur Umrechnung aus der letzteren in die fremde
Währung die Tabellen I —X ( Seite 486 e) zu benutzen.

Für Postanweisungen nach dem Äuslande (einschlüßlich nach den k. k. Levantepostämtern
und den k. u . k. Kriegsschiffen) sind die internationalen Formulare (2 K per Stück) zu verwenden
und die tarifmäßige Gebühr durch Aufkleben von Postmarken zu entrichten.
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Wostanwetsungen stnd zukässtq:
^ Auszahlungsbestätigmrg zulässig . L --- Expreßbestellung zulässig. LI ^ Schriftliche Mitteilung auf dem Abschnitte

Zulässig . 1 — Telegraphische Anweisung zulässig .)

Nach und aus Auszustellen
in Höchst¬

betrag
Umrechngs.-I Tabelle*)j GebührnachI Tarif**)H Nach und aus Auszustellen

in
Höchst¬
betrag

Umrechngs.- Tabelle*)

-b

W
V

Ägypten mit d . ägy Karolinen -Jnseln (nurSudan L DiL LI . . Franken 1000 Fr. L I Ponape u . Yap) ^ . LI Mark 800 Mark I) I
Argentinische Republ Kiautschou (deutschesL. LI. Pesos 100 Pes. L. I Schutzgebiet) L, Ll . 800 Mark v I
Belgien L N LI . . Franken 1000 Fr. D I Kongostaat L . . . . Franken 1000 Fr. L IBolivien. Pesos 540 Pes. L I Kreta:
Brasilien D iL LI . . . Franken 500 Fr. L l s) k. k. Postämter
Britische Besitzungen Kandia, Kanea,und Kolonien . . . Pf. Sterling 30 Pf . St. I' III Rettimo ^ LI . . 1000 „ L IV
Bulgarien mit Ost- sy) Kretische Postan-rumelien DtLLI . . Franken 500 Fr. L I stalten L. LI - - 500 „ L I
Chile L L. LI . . . .
China:

Pesos 540 Pes. L I Kriegsschiffe , k. u . k. LI
Luxemburg L 1 L. LI.

Kronen
Franken

1000 Kr.
1000 Fr. L II

n) deutsche Postagen- Mä ta. 1000 „ L I
turen L. LI . . . Mark 800 Mark v I Marokko Ll . . . . Mark 4oo Mark v I

U) französische Post- Marshall -Jnseln (nur
anstalten ^ LI . . Franken 1000 Fr. L I nach Jaluit ) L,LI . 800 „ v I

Dänemark mit Färöer- Mexiko. Pf . Sterling 10 Pf . St. D IIIInseln u . nach Reyk- Montenegro N L. LI . Kronen 1000 Kr. IV
jawik aus Island (D Niederlande L D L. Ll Gulden , holl. 500 Guld. H I
nur nach Dänemark) Niederländ . - Ostindien
L. LI . . . . . . Kroner 360 Kr. 0 I D -LLI. 250 „ H I

Deutschland L D L. LI Mark 800 Mark v II Norwegen N L. Ll . . Kronen" 720 Kr. o I
Deutsch - Neu - Guinea Peru. Pf. Sterling 40 Pf . St. HI^LI. 800 „ v I Porto-Rico (siehe Ver-
Deutsch -Ostafrika iL LI 800 „ v I einigte Staaten von
Deutsch - Südwestasrika Amerika) .

L. LI. 800 „ v I Portugalnebst Madeira
Finnland LI . . . . Kroner 360 Kr. o I und den Azoren L
Frankreich mit Algerien DL . LI. Franken 1000 Fr. L I

und Monako D L. LI Franken 1000 Fr. L I -portugiesische Kolonien 500 „ L I
Französische Kolonien Rumänien D L. Ll Lei 500 „ L I

an der Westküste von Rußland europäisches,Afrika. 500 „ L I ausschließlich Finn-
Griechenland V LI . . 1000 „ L I lanb ^ . Rubel 100 Rubel I m
Großbritannien und Samoa (deutsch . Schutz-

Irland N. Pf . Sterling 40 Pf . St. § III gebiet) L. Ll . . . . Mark 800 Mark v i
Hawai (siehe Bereinigte Schweden L L. LI . . . Kroner 720 Kr. 0 i

Staaten v. Amerika). Schweiz L D L. Ll . . Franken 1000 Fr. L i
Italien mit der Kolonie Serbien D ^ Ll . . . 1000 „ L IV

Erythrea und San Siam (nur nach Bankek
Marino L u. V (nach u . Chiengmai) L L. LI Mark 800 Mark v i
Erythrea nicht) L. LI

Japan mit den Fischer-
Franken 1000 Fr. L I Somali, Togo (deutsch,

Schutzgebiet) L L. Ll 800 „ v i
(Pescadores -)Jnseln, Tripolis, ital . P .-A.
Formosa u . d . japan. in Bengasi und Tri-
Postämtern in China polis L. Ll . . . . Franken 1020 Fr. L i
u . Korea L 1 L. LI. Yen 400 Yen 6t I Türkei, k. k. Postan-

Kamerun (deutsches stalten L. Ll . . . . 1000 „ L IV
Schutzgebiet) ^ LI . Mark 800 Mark v I Tunis DL . Ll . . . . 1000 „ L I

Kanada. Dollar 100 Dollar L III Vereinigte Staaten von
Kap-Kolonie mit Natal, Amerika nebst Hawai

Oraniefluß - Kolonie-, (Sandwich - Inseln)
Rhodesta u . Trans- snur nach Honolulusvaal . !Pf . Sterling 40 Pf . St. HI und Porto-Rico . . Dollar 100 Dollar L m

Die bei der Aufgabe zu entrichtende Gebühr für ausländische Postanweisungen beträgt:
Tarif l.

Bis 25 Li. Li —.25Bis 350 Li . Li 2 .25Bis 750 Li. Li 4 .25
so,, . „ — .50 400 „ . „ 2.50 „ 800 „ . „ 4 .50
75 „ . „ — .75 450 „ . „ 2.75 „ 850 „ . „ 4 .75

100 „ . „ 1-— 500 „ . „ 3.— „ 900 „ . „ 5.—
150 „ . „ 1.25 550 „ . „ 3 .25 „ 950 „ . „ 5.25
200 „ . „ 1.50 600 „ . „ 3.50 „ 1000 „ . „ 5.50
250 „ . „ 1.75 650 „ . „ 3.75

" 300 „ . „ 2 — " 700 „ . „
Tarif H

4 .—

Bis 40 Li. L' —.20Bis 220 ^ . H .10Bis 400 Li . ^2 .—
60 „ . „ — .30 240 „ . „ 1.20 „ 420 „ . „ 2 .10
80 „ . „ — .40 260 ,, . „ 1.30 „ 440 „ . „ 2.20

100 „ . „ — .50 280 „ . „ 1.40 „ 460 „ . „ 2.30
120 „ . „ — .60 300 „ . „ 1.50 „ 480 „ . „ 2.40

" 140 „ . „ — .70 3 -0 „ . „ 1.60 „ 500 „ . „ 3.50
160 „ . „ — .80 340 „ . „ 1.70
180 ,, . „ — .90 360 „ . „ 1.80 über 500 L" für je
200 „ . .. 1-- 380 „ . „ 1.90 20 Li — io ^ mehr.

Tarif III.
Bis 25 Li. . . . . ^ — .25 Bis 200 ^ . . . . . Li2 .—
„ 50 „ . . . . . „ —.50 „ 225 „ . . . . . „ 2.25
„ 75 ,, . . . . . „ —.75 „ 250 „ . . . . . „ 2.50
„ 100 „ . . . . . „ 1.— „ 275 „ . . . . . „ 2.75
„ 125 „ . . . . . „ 1 .25 „ SOO „ . . . . . „ 3.—

150 „ . . . . . „ 1.50 für jede weiteren 25 L" —
„ 175 „ . . . . . „ 1 .75 S5 L mehr.

Tarif IV.
Bis 40 Li . . . . L' — .20 Bis 600 Li . . . . . Li 1.20

» 100 „ . . . . „ — .40 „ 1000 „ . . . . „ 2.-
soo „ . . . . „ — .80

*) Nach welcher Umrechnungstabelle der auf der Postanweisung in der fremden Währung ausgestellte Betrag
in der einzuzahlenden österreichischen Währung umzurechnen ist, siehe Seite 486 er.

**) Siehe obige Tarife I —IV.
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Der Betrag der Einzahlung muß in Zahlen und Buchstaben geschrieben sein , ohne Durch¬
streichung , Radierung oder andere Abänderung.

Auf den Postanweisungen nach dem Auslande , mit Ausnahme jener nach Deutschland , muß
die Landesbezeichnung unterhalb des Bestimmungsortes angegeben und die Adresse sowie die Geld¬
angabe mit Lateinschrift geschrieben sein.

Postanweisungen können auch mit dem Vormerke „ posts rsstauts " aufgegeben werden.
Schriftliche Mitteilungen auf dem Coupon der Postanweisuno , Expreßbestellung

sowie telegraphische Postanweisungen sind nur nach den aus der Tabelle Seite 476 angegebenen
Ländern zu äsftg.

Für telegraphische Postanweisungen sind außer der obangeführten Gebühr die entfallenden
Telegraphengrbühren zu entrichten.

Die Rücknahme und Adreßänderung ist insolange die Postanweisung dem Adressaten
noch nicht ausgefolgt , beziehungsweise ausgezahlt wurde , im Verkehre nach allen Ländern zulässig;
im Verkehre mit Montenegro und Serbien und den brit . Kolonien in Australien ist nur die Rücknahme,
rncht aber Adreßänderung gestattet.

Die Auszahlungsbestätigung , durch welche der Absender von der Auszahlung des
angewiesenen Betrages verständigt wird , kann bei oder nach der Aufgabe verlangt werden . Die
Gebühr für die Auszahlungsbestätigung beträgt 25

Die Nachsendung einer gewöhnlichen Postanweisung kann , für den Fall der Adressat
seinen Aufenthaltsort geändert und derselbe bekannt ist, nur in jenen Ländern , mit welchen ein
Postanweisungsverkehr besteht , erfolgen.

Die Giltigkeitsdauer zur Behebung der angewiesenen Beträge ist nach folgenden
Terminen bestimmt : Im europäischen Verkehre und im Verkehre mit dem Kongoflaate und Egypten
2 Monate , im Verkehre mit den Leoantepoflämtern , Montenegro und Serbien 1 Monat , im Ver¬
kehre mit Großbritannien , Rußland und den k. k. Kriegsschiffen 6 Monate.

Nach der festgesetzten Frist ist die Behebung einer zugestellten Anweisung nur auf Grund
einer besonderen , von der Postverwaltung ausznstellendeu Ermächtigung möglich.

Aostaufträge . Dieselben vermitteln die Einhebung von Forderungen in Form von
Quittungen , Wechleln und quittierten Rechnungen , auf welche der einzuziehende Betrag in der
Währung „ des Bestimmungslandes angegeben sein muß . (Coupons und gezogene Wertpapiere
nur in Österreich -Ungarn , Okkupationsgebiet , Deutschland , Belgien , Luxemburg , Rumänien,
Schweiz und Türkei zulässig .)

Die Formulare : Postauftrag oder Bordereau ( L 2 K bei jedem Postamte in deutscher und
französischer Sprache zu haben ) sind entsprechend auszusüllen und mit dem die Forderung be¬
gründenden Dokumente : quittierter Wechsel , Rechnung , Quittung , Schuldschein , Coupons rc. in
einem verschlossenen Kuvert an das Postamt des Schuldners , von welchem der quittierte Betrag rc.
einzuziehen ist, rekommandiert und frankiert abzusenden . Das Kuvert ist mit der Aufschrift „ Post-
austrag " und im Verkehre mit dem Auslande (Deutschland ausgenommen ) „Valeurs ä, reoouvrer " zu
versehen . Die Forderungsdokumente werden sofort oder bei Angabe eines Fälligkeitstermines an
diesem den Schuldnern behufs Einlösung vorgewiesen . Jedes Forderungsdokument muß voll eingelöst
werden . Die nicht sofort eingelösten Forderungsdokumente werden , wenn vom Absender keine weitere
Verfügung getroffen , durch 7 Tage behufs Einlösung seitens des Schuldners bereit gehalten , dann
eventuell kostenfrei an den Aufgeber retourniert . Der eingezogene Betrag wird mittelst (grauer)
Postanweisung , abzüglich des für gewöhnliche Postanweisungen entfallenden Portos und einer
Einzugsgebühr von 10 k ( 10 Centimes ) für jedes eingelöste Forderungsdokument , wobei
zusammengehörige Coupons als ein Forderungsdokument gerechnet werden , vom Postamte an den
Absender des Auftrages befördert.

Wünscht der Auftraggeber die sofortige Zurücksendung nach einmal vergeblicher Vor¬
zeigung , so ist auf der Rückseite des Auftrages die Bemerkung „ Sofort zurück " anzubringen;
eine Nachsendung des Postauftrages nach einem anderen als dem ursprünglichen Bestimmungsorte
ist im Bereiche des Bestimmungslandes zulässig . Schriftliche Bemerkungen , welche den
Charakter einer Privatcorrespondenz enthalten , dürfen auf dem Aufträge nicht angebracht und
auch keine verschlossenen Briefe beigefügt werden . Desgleichen dürfen auch die Forderungs¬
dokumente selbst und die dazugehörigen Beilagen keine schrieftlichen , privaten Mitteilungen
enthalten . Mit einem Postauftrage können auch mehrere Quittungen , Wechsel , Coupons , sowie auch
Forderungen an mehrere im Bestellbezirke eines Postamtes wohnhafte Schuldner , doch nur für
denselben Verfalltag , beigeschlossen werden , wenn deren Gesammtsumme den zulässigen Höchstbetrag
vonlOOOL nicht übersteigt . In Österreich -Ungarn und im Okkupationsgebiet dürfennicht mehr als fünf
Forderungsdokumente ( auch gezogene Wertpapiere ) an eine oder mehrere Personen und im Ver¬
kehre mit dem Auslande Forderungsdokumente , die auf mehr als fünf verschiedene Schuldner
lauten nicht in einem Postauftrag vereinigt sein . Das Gewicht eines Postauftragbriefes darf im
internen und im Verkehr mit dem Okkupationsgebiete , Ungarn und Deutschland 260 § nicht
überschreiten ; nach anderen Ländern ist das Gewicht unbeschränkt.

Die Taxe ist dieselbe , wie für rekommandierte Briefe desselben Gewichtes ; sie muß bei
der Aufgabe erlegt werden . Dem Absender wird über die eingezogenen Beträge und die Gebühren-
abzüge mittelst Bollzugscheines Rechnung gelegt.
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staust rage sind zulässig nach:
Österreich - Ungarn u . Okku¬

pationsgebiet . bis 1000 ^ ö.
Belgien . . . . „ 1000 Frcs.
Deutschland . „ 800 Mk.
Egypten (nach Suakim , Tew-

fikia und Wadi >Halsa un¬
zulässig) . „ 1000 Frcs.

Frankreich mit Algier . . . „ 1000 Frcs.
Italien mit der Kolonie Ery-

threa u . d . ital . Postamte
in Tripolis . „ 1000 „

W.
Luxemburg . bis
Niederlande . .
Nieder !. Ostindien
Norwegen . .
Rumänien . . .
Schweden . . .
Schweiz . . . .
Tunis . . . .
Türkei ( k. k. Postämter,

ausgenommen Latakia)

1000 Francs
500 Gulden holl.
500 „ „
720 Kronen skand.

1000 Lei
720 Kronen skand.

1000 Frcs.
1000 „

1000 Frcs.

Aostaufgaveöüchersiehe „Aufgabebücher" .
Sostöegleitadreste siehe „Begleitadrefse".
Aostfrachtstücke im Inland nnd nach Deutschland . Als Postfrachtstücke werden alle

jene Postsendungen für das In - und Ausland befördert , welche keine Postpackete (OoIi8 xootanx)
und keine Wertbriefe (ll,sttrs8 äs valsur ) oder Wertschachteln sind. Als Postfrachtstücke bis zum
Gewichte von 50 werden befördert : Frachtstücke mit und ohne Wertangabe mit oder ohne
Nachnahme , als : Waren , Pretiosen , Effekten rc. Geldsendungen (gemünztes bis 65 L§) , dann Briefe
und Schrifcenpackete über 250 A. Von der Postbeföcdernng ausgeschlossene  sowie bedingt
zulässige Gegenstände , siehe „Ausgeschloffen" . Beförderung lebender Tiere siehe „Tiere lebende" .

Die Verpackung  muß haltbar und sicher sein . Siehe unter „ Verpackung und Verschluß" .
Versendung von gebrannten Flüssigkeiten und Zucker  im Verkehre mit Ungarn

und dem Okkupationsgebiete  siehe „Übergangsscheine" .
Waffensendungen  siehe „ Waffengeleitscheine" .
Der Inhalt  sowie der eventuelle Wert  einer Sendung sind sowohl auf der Adresse als

auch auf der Begleitadresse anzugeben. Bei vermischten Sendungen iü der Wert nach einzelnen
Gegenständen anzugeben. Bei falscher Inhaltsangabe wird eine Konventionsstrafe in der fünffachen
Höhe des entfallenden tarifmäßigen Betrages eingehoben. Die Begleitadrefse muß jeder
Postfrachtsendung beigezeben sein . Siehe auch unter „Inhalt " . Mit einer Begleitadrefse
können drei Sendungen an einen Empfänger aufgegeben werden , doch müssen alle gleich mit
oder ohne Wertangabe , frankiert oder unfrankiert sein. Postbegleitadrefsen von Sendungen nach
Ungarn  müssen den Inhalt der Postsendungen genau spezifiziert  enthalten . Der Coupon
der Postbegleitadresse kann zu schriftlichen Mitteilungen benützt und vom Empfänger abgetrennt
werden . Auf Grund der bestätigten Begleitadrefse wird die Sendung ausgefolgt . Sendungen mit
Waren - oder zollpflichtigen Gegenständen siehe Zolldeklaration.  Sendungen , welche der
Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist auch eine statistische Deklaration
beizugeben. Die Frankogebühr wird durch Auskleben von Briefmarken auf die Begleitadrefse entrichtet.

Für unfrankierte Packete  bis einschließlich 5L § wird ein Zuschlag von 12k erhoben . Für
Sperrgut (siehe dieses Schlagwort ) ist das Gewichtsporto im anderthalbfachen Betrage zu entrichten.

Expreßbestellung  siehe S - 470 , Nachsendung  siehe S . 473 , Rückscheine  siehe
S . 484 , zollpflichtige  Sendungen siehe S . 489.

Die Wertgebühr  für Geld - und Frachtsendungen beträgt ohne Rücksicht auf die Entfernung
bis 100 L Wert 6 K (für Deutschland mindestens 12 K) , bis 600 L 12 K und für jede weiteren
300 ( oder einen Teil davon ) 6 K. Bei Sendungen über 400 Wert muß die Adresse un¬
mittelbar auf der Verpackung angebracht sein . Für unbestellbare Sendungen ist für die Rück¬
sendung und bei nachzusendenden Packeten für die neue Strecke das entfallende Porto bezahlt werden.

Tarif für Postfrachtfendungrn
im inländischen Verkehre und im Verkehre mit Ungarn und Deutschland nach Zonen : *)

Nach Bosnien und Herzegovina stehe Seite 465 . Nach dem Auslande siehe Seite 481.
Werttaxe siehe Seite 488.

Gewicht
I . Zone bis

75 Lin
II . Zone bis

150 Lin
III . Zone bis

375 Lm
IV . Zone bis

750 Lm
V . Zone bis

1125 Lnr
VI. Zone

über
1125 Lm

Beträge in Heller

Bis inklusive 5 L? . SO 60 60 60 60 60

Über 5 LA bis inklusive 50 LA für 36 48 60jedes weitere LA. 6 12 24

') Siehe Verzeichnis Seite 509.
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Die Rekommandationsgebübr beträgt 25 K. Nachnahmen find nur nach jenen Ländern zulässig , bei welchen
dies angegeben, u . zw . bedeutet (dl) Nachnahmen bis zum Betrage von 1000 L — 1000 Frcs . — 800 Mk , und (Il -j- )

Nachnahmen bis 500 500 Frcs . — 400 Mk , Provision keine.

!Maximalbetrag
der Wert¬

angabe

Gewichtstaxe Zolldekla¬
rationen

für Wert-
schachteln

Bestimmungsland Wertbriefe
für je 15 §

für Wert-
schachteln bis

1 /.F.

Vers,- Gebühr sür

! Francs K L > k k Anzahl

Argentinien. ! 10 .000 2 50 35 3
Belgien (Expreß zulässig) (dl) .
Brit . Kolonien:

Brit . Guyana (Expreß nur nach George¬
town u . New-Amsterdam) , Gambia (nur
nach Balhurst ), Jamaica (n . Barbados ),
Lagos (nur nach dem Orte Lagos) , Brit.
Westindien (Antigoa , Dominica , Mont¬
serrat , Nevis , St . Kitts , St . Christophe,
Birginische Inseln ), Neufoundland , St.
Helena,Seyschellen (nurnach Viktoriau.
Mahs ), Trinidad , Grenada , St . Lucia

! 10 .000 1 50 25 2

und St . Vincent , vis . Deutschland . 3.000 35
Brit . Honduras vis. Deutschland . . . 3 000 45 —
Ceylon vis. Italien . . . . 3.000 35
Cypern (n . n . Larnaka, Limasol, Nicosia),
Falklands Inseln (nur nach Stanley ) u.
Goldküste(nur nach Accra, Addah, Axim,
Cape, Coast Eastle, Quittah , Saltvond,

3.000 45

Secondi , Winnebah ) vis. Deutschland -
Mauritius , Sierra Leone (nur nach

1.250 35 —

Freetown ), Süd -Nigeria via Deutsch!. 1.500 35 —
Hongkong (n.Hougkong St .) vis. Italien 3.000 35
Malta. 3 .000 35
Streits Selltemens vis. Italien . . .

Brit . Indien mit Aden, Birma u . den
3 .000 — 35 —

Audamen-Jnseln via Italien. 3.000 35
Bulgarien . - .
Chile über Hamburg (L Massig ), ldl) 540

10.000 1 50 25 2

Pesos (chil .) .
China 1. Deutsche Postämter in Han- 1

kau , Jtschang , Kaumi , Nanking, Pe - z

10.000 25 2 50 35 3

king , Sbangihai , Tientsin , Tongku , >(dl)
Tschingtschoufu,Tschoutsum,Tschin- 1
kiang, TsinanfuMechfleu üb.Jtalien -

— 2. Russ. Postämt . Hin Kalqan , Peking,

10.000 2 50 35 3

Tientsin , Tschungtschak , Urga üb . Rußl.
— 3. Brit . Postanst . in Amoy, Canton,

Chefoo,Foochow,Hoichow,Liu-Kungtan,

unbeschränkt 10

Ningpo , Staatow üb . Jtal . od . Egypten
Dänemark (K nur nach Postorten ) mit

3 .000 45

Färöer , Grönland und Island *) (Il-s-) unbeschränkt 1 50 25 2
Dänische Antillen. 10 .000 35 2
Deutsch-Ost -Afrika (dl) . 10.000 2 50 3
Egypten mit Sudan (dl) . unbeschränkt*) ! 2 20 1
Frankreich m. Monaco u . Algerien (8) . . 10.000 ^ 1 50 25 2
Französische Kolonien. 10.000 I 3 35 3
Großbritannien und Irland (Erp . zulässig) 3.000 ! 25
Italien (Exp . zulässig) (dl) . 10.000 . 1 10 1
Jtal . Kolon . Erytrea , Assak u . Massana (dl)
Japan mit Formosa (Epreß zul.) ) ^

über Italien . /

10.000 ^
-

2 50 35 2

10.000 2 50 35 1
Kamerun (Kamerun und Victoria ) (dl) . 10.000 2 LO 35 2
Kiautfchau (deutsch . Schutzgebiet) (dl) . 10.000 2 50 35 3
Luxemburg (Erpreß zulässig) (dl) . . .
Marokko 1. DeutschePostanfialten in s (dl)

10.000 25

Cäsablanca , Mazagan,Mo - ? 400
gador, Sofsi , Tanger . . I Ien

10.000 2 50 35 3

2. Franz . Postanstalten in Tanger 10.000 3 35 3
Montenegro (Expr . zul .) . unbeschränkt 10 1 10 1
Niederlande (Exp. zulässig) (dl) . 25 .000 1 50 25 3
Norwegen (vis Deutsch! , u . Dänemark ) (dl) unbeschränkt 25
Portugal m . Mad . u . d . Azoren (dl) . . .
Portugiesische Colonien

s.) in Afrika : Angola , Cap Bert , Guinea,
Mozambique, St . Thoms » . Principe

10.000

^ 25

3 35°) 3

(Exp .) . 10.000 4 50 35 5
b) in Asien : Portugifisch Indien (Exp.) . 10 .000 6 50 45 5

Rumänien *) (dl -si) . unbeschränkt 1 10 1
Rußland *) mit Finnland - - . 10.000 10
Schweden (vis Deutsch!, u . Dänemark (dl) unbeschränkt > 25
Schweiz*) (Erpreß zulässig ) (dl) . 25 °) 1 — 10 1
Serbien. 10 000 15 10
Spanien m. Balearen u,Canarischen Inseln 10.000 ! — — 25 —
Tripolis (ital . Postamt ) (dl) . 10.000 ? 25 2 — 35 2
Tunis (dl) . 10 .000 2 50 35 2
Türkei vis Triest (dl ) . unbeschränkt 2 20 2

*) Im Grenzverkehr für Wertbriefe für je 15 § — 20 K. — Die Einführung von auSländ . Lotterie-Losen
verboten. — *) Im Grenzverkeir für je 20 g — 10 L. — ' ) Für Wertschachteln nur bis 10.000  Frcs . — *) Nach Island
keine Nachnahme zulässig. — °) Für Wertbriefe nur 25 K. — °) Für je 20
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Sostfrarrko (oder ZSrief-) marken bestehen zu : 1 L, 2 L, 3 L, 5 L , 6 L, 10 L, 20 L, 26 -
30 L, 35 L, 40 L, 60 L , 60 L, 1 2 ^ und 4 L . Die Marken dürfen vor ihrer Verwendung zum
Behuse der Bezeichnung des Eigentümers mit klein eingelochten Buchstaben versehen werden . Brief¬
marken mit bereits stattgehabker Verwendung , beschmutzte , befleckte oder ausgeschnittene , sind un-
giltig ; die damit markierten Briefe werden als unfrankiert behandelt.

Aufdruck von Postwertzeichen . Die Postverwaltung übernimmt den Aufdruck von
Postwertzeichen auf unverschlossenen Briefumschlägen , Correspondenzkarten , Adreßschleifen und nicht
gefalteten , zur Versendung als Drucksachen bestimmten Karten . Eine besondere Gebühr für den
Aufdruck wird nicht eingehoben. Der Aufdruck wird beim Zentralstempelamte in Wien , III . Vor¬
dere Zollamtsstr . 5 , vorgenommen , woselbst die näheren Bestimmungen eingesehen werden können.

Sogkagernde Sendungen siehe „ ? ost6 rsstants " .
H»ostnächnahmen siehe „ Nachnahmen" .
postpackete nach dem Anstande (Oolls xosianx ) . „Tarif für Postpackete " siehe Seite 481.
Postvackere nach dem kuslande (Lolis postaux ) werden zum Gewichte von 3 LA, be¬

ziehungsweise 5 zu welchen eigene rosafarbige Begleitadrefsen mit deutsch -französischem Text
zu verwenden sind , befördert . Für schwerere Sendungen ist die Gebühr nach einem besonderen
Fahrposttarif zu entrichten. — Sendungen , welche den Bedingungen für Lolis postaux ent¬
sprechen , dürfen nicht als Fahrpostsendungen , sondern müssen als Postpackete befördert werden.

Die Postpackete müssen bei der Aufgabe frankirt werden und dürfen im allgemeinen in keiner
Richtung die Größe von 60 mn überschreiten.

Postpackete mit Regenschirmen, Stöcken , Plänen , Karten oder dgl. Gegenstände sind als
gewöhnliche, nicht sperrige , Postpackete zulässig , sofern sie in der Länge Im und in der Breite und
Höhe je 20 em nicht überschreiten. — Im Verkehre mit Bulgarien , Frankreich , Griechenland , Groß¬
britannien , Italien , Malta , Niederlande , Portugal , Rußland mit Finnland , Spanien und über¬
seeischen Ländern sind auch Packete in der Länge von 85 om, bezw . 1 m und 20 beziehungweise
98 em Umfang , beziehungsweise Ausdehnung zulässig . Für sperrige Packete ist das ein- und einhalb¬
fache Gewichlsporto zu entrichten.

Die Postpackete müssen der Entfernung und dem Inhalte entsprechend verpackt und mit
einem Siegelabdrucke oder Plombe versehen sein . Der Siegel oder Bleiverschluß ist bei Sendungen
nach der Schweiz nicht notwendig ; nach Bulgarien und Serbien ist der Verschluß durch
Stempelmarken nicht statthast ; im Verkehr mit Mexiko muß die Verpackung derart sein , daß die
Prüfung des Inhaltes durch Entfernung des Bindfadens , Nägel u . dgl. leicht möglich ist.

Flüssigkecken , sowie leicht schmelzbare Fette sind in doppelten Gefäßen derart zu ver¬
packen , daß zwischen den beiden Behältern ein mit Sägespänen oder dgl. ausgefüllter Raum besteht.

Im Verkehre mit Belgien , Deutschland , Luxemburg , Neu-Guinea , Demsch-Ostafrika,
Kamerun sind auch Zündhütchen , geladene Gewehrpatronen ( Lancastersystem) und nicht explodierbare
Artilleriekörper , gut verpackt und declarirt , zulässig.

Außer der besonderen deutsch -französischen Begleitadrefse sind Zolldeklarationen beizufügen
und die Zahl derselben auf der Begleitadresse zu bemerken. Anzahl der Zolldeklarationen und
die Sprache , in welcher dieselben auszuferligen sind , siehe nachfolgenden Tarif . Die Deklarationen
sind bei den k. k. Postämtern zu 1 L per Stück zu haben . Es können auch 2 oder 3 gleiche Packete
mit einer Begleitadrefse versandt werden , wobei nur die für ein Packet angegebene Zahl der Deklara¬
tionen beizufügen ist , doch muß auf der selbender Inhalt jedes Packeres getrennt angegeben werden.

Bei Nachnahme -Sendungen ist für jedes Stück eine eigene Begleitadrefse beizugeben und
eine besondere Begleitadrefse mit Nachnahme -Postanweisung zu verwenden.

Schriftliche Mitteilungen sind am Coupon zulässig bei Sendungen nach Bulgarien , Dänemark,
Deutschland , überseeische Postorte,Egypten , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Rumänien u . Serbien.

Die Wertangabe muß m der Francenwährung (1 Francs — 1 L ) in Ziffern und
Buchstaben erfolgen und ist auf dem Postpackete sowie auf der Begleitadresse anzusetzen. Zulässige
Höhe der Wertangabe , Frankierung , sowie Zulässiigkeit und Gebühren , Expreßbestellung und
Nachnahme , dann Sperrgüter  siehe „Tarif für Postpackete".

Herabminderung  oder Auflassung  des Nachnahmebetrages siehe Seite 473.
Den Postpacketen darf keine schriftliche Mitteilung beiliegen , wohl aber eme offene

Faktura  mit den wesentlichsten Angaben , sowie eine Abschrift der Adresse mit der Angabe der
Adresse des Absenders ; im Verkehre mit Dänemark und der Schweiz ist die Beischließung von Briefen
(unverschlossen) gestattet. — Es ist Sache des Aufgebers sich zu informieren , ob die zu versendenden
Gegenstände zur Beförderung angenommen werden , besonders bei Sendungen mit Tabak , Spiri¬
tuosen , Waffen und nach England Maaren mit englischen Fabrikszeichen ( bei englischer Waren¬
bezeichnung rst der Aufdruck: „ ülLnukLetursä in Austria " nötig ). Bei Wertpacketen muß die Adresse
unmittelbar auf der Verpackung augesetzt werden . — Die Haftung , für den Fall des Verlustes oder
Beschädigung und Spolierung — höhere Gewalt und schlechte Verpackung ausgenommen — er¬
streckt sich auf den deklarirten Wert ; bei Postpacketen ohne Wertangabe bis 25 Francs.

Bei Postpacketen, welche nur bis 3 LA zulässig find, wird der Ersatz nur bis zum Betrage von
3 Francs geleistet. — Die Postverwaltungen von Österreich , Ägypten , Schweden und Norwegen , Ruß¬
land mit Finnland hasten für Verluste , Abgänge und Beschädigung auch in Fällen höherer Gewalt.

Packete im Gewichte bis  5 LA nach Deutschland , Griechenland , Großbritannien , Luxem¬
burg , Montenegro , Schweiz , Serbien , Türkei genießen ermäßigte Taxen;  dieselben können
unfrankiert aufgegeben werden . Begleitadrefse wie im Inland.
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Tarif für Postpackete (Oolis xogtanx)
mit oder ohne Wertangabe bis zum Gewicht; voa S Lg . über den billigsten Beförderungsweg.

» . , - ^ ^ Aokpackel« (60U, postaux ) müsse » »ei der AufgaSe frankiert werde« .
Provision für Nachnahmesendungen : Im Verkehre m . d . Schweiz u . d . österr. Postanstalten in d . Türkei,
ausgenommen d . Lloydagentien i . Syrien üb . Triest für je 2L -- 2 k , mind . jedoch 12K ; mit Montenegro u . Serbien
für je 4L --- 2k , mmdeftens jedoch 12 k ; im Verkehre mit den übr . Ländern für je 20 L des Nachnah « ebetrages 80 k.

, x , Lrpreßgevühr (nach jenen Ländern , welche Expreßbestelluugeu zulaffen) --- 50k
Allen in Österreich der Statistik des auswärtige » Handels unterliegenden NostpaLeten ist die »araefchrteSen«

^statistische Deklaration veizugeSen.
^ ^ Expreßbestellung zulässig. Expreßgebühr 50 k . (8p) ^ Sperrgutsendungen gegen die

anderthalbfache Taxe zulässig, s. --- französisch ; d. --- deutsch ; i . --- italienisch ; e. - englisch ; unb . - - unbeschrär

Bestimmungsland
Z
s

Gewichts¬
taxe

Wertangabezulässigbis erttaxefürje1 300Frcs.I NachnahmeI zulässigbisI

ä «
-- 2«rZ

Bestimmungsland s
s

Gewichts¬
taxe

WertangabeI zulässigbis^
KL

«rZ

D L Frcs. K L T L FrcS. Z L

Aden a) über Italien . . 5 3 .75 1000 35 2 f. Br .- Westind ., Wertang . n. 1 2.75
d) Agentie d. österr.

Lloyd (SP .) . . . 1.94 unb. 15 Eaiman -Jns . , Jamaica, 3 4 .— 3000 ' ) 35 2 f.5 2 f- Turks -Jnseln unzulässig 5 5.85
Algerien (6 ) üb . Deutsch! . 5 8 — 500 35 500 2 f Bulgarien u . Ostrumelien 3 1.75 500 3 f.Anuam über Egypten . .
Argentien über Italien . .

5
5

4 .—
3.25

500 45 1 f-
2 f-

Buffora (Asien ) . 3
1

4 .75
3.85

— — — 1 f-

Ascension . ^
1 2.75 Canada . < 3 5 .25 8 f.3 4 .— 1250 35 2 f. 5 7 .85

Axim. w .Br .Bes. a d.Goldk.
5 525

2.75 35 500
CanarischeInseln , s. Span.
Cap CoastCastle, siehe Brit.

Besitz , a . d. Goldrüste.Azoren (L) . 5 500 2 f-
2 f.Bagdad (afiat . Türkei) . . 5 4 .75 1 3 .85

Bahama -Jnseln . . . . ^
1
3
5

2.75
4 —
5 .25

1250 45 - 3 f. Cap- Colonie (u .Betschua- /
naland Colonie ) . . . »

2
3
4

5.35
7.85
9.85

- - - 8 f.
Bahrein am Persisch . Meer -" 5 11.85

busen über Italien . . 5 4.75 _ — — 2 f- e 1 3.50
Balearen , siehe Spanien.
Bassora (afiat . Türkei) : Ceylon ; ») Brit . Postämter^ 3

5
3.35
4 .—

3000 35 — 2 f.
über Italien. 5 4.75 — — — 2 f. b ) Lloyd- Agentien in Co«

Bathurst (Gambia ) . . . ^
1 8.75 lomba (8p .) . 5 3.90 unb. 35 1 f-3 4 .— 3000 35 — 2 f. Chile (lS) (8p) : üb .Hamburg 5 4.50 1250 85 — 3 d

Belgien (L) (8p .) :
5 5 .85 China:

») DeutschePostanstalten in
über Deutschland . . . 5 1 .50 unb. 1000 3 f. Amoy, Canton . Futschau,

Belutschistan (Guador ) : Haukau , Jtschang , Nan-über Italien. 5 4 .75 1 f. kmg , Kaumi , Kiantschon,
Benadir (ital . Protektorat) 5 4. - 500 35 — 3 f. Pecking , Shanghai,Sw a-

Bermuda -Inseln . . . . <
1 2 .75

35
tau . Tongkou , Tschifu,

3 4 .— 3000 — 2 f- Tschinkianq, Tientsin,
i

Betschuanald (Colonie) wie
5 5.25 Tschinstschöüfu, Tschont-

fun , Tstnanfu , Weihsien.
Cap-Colonie.

l 1 6.50 (Wertangabe nach Amoy,
Canton , Futschan , Swa-

Betschuanaland(Schutzgb )-!
2 11.50 tau unzulässig.) (8p),über

12500')3 16.50 2 f. Bremen. 35 — 3 f.
4 21.50 d) Japanische Postanstalten

1
Bolivien.

5 26 .50 inAmoy .Chefoo.Foochow,
3 5 50 5 d Hangchow , Hangkow,

Brasilien (8p .) : Nanking , Peking , Shan-
Nach den Lloyd-Agentien 3 3 .86 Unb. 15 3 d. ghai , Shasi , Soochow,

Tientsin , über Italien
Britisch -Central - Afrika . /

1 4 .—
3 5.25 500' ) 45 2 f. (Expreß zulässig) . . . 5 3.75 1000 35 1 f-

1 5 6 .50 e) Britische Postänstalten^
Br -Guhana :(L ''n .George- /

town u -New .- Amsterdam)
1
3
5

2.75
4 —
5 .25

3000 35 - 2 f-
in Amoy, Canton , Foo-
chow, Hangkow, Hoihow,
Ningpo , Shanghai,

1
2

250
3.35
4.—

3000 ') 35 — 1 f-

Br.-Honduras (Belize) . ^
Britisch- , Nord - Borneo .)

Wertang .nurn .Jeffelton , s

1 8 .75 Swatow , Wei- Hai - Wei
2 4 .— 2 f- über Egypten . . . .
3 5 .25 ä) indo-chinesische (franz .)
1
3

2 .75
3000 45 2 f.

Postanstalten : Canton,
Fort Bahard , Hoihao

Kudat, Labat , Datu , s 5 2̂5 (Hoihow ), Packhoi, Po-
Tawao u . Sandakan : f stao , Potst , QuangtehSou.

Britisch -Indien mit Birma Taiping , .Tschekam,
und dea Andamanen - u. Tchonging : üb .Agyvten . 5 4. 15 5000 45 2 f.
Nicobaren In selnu . über e) Lloyd-Agentie in Shan«
Italien. 5 4 .75 1000 35 2 f. ahai über Triest (nurauf
Nach den Lloyd-Agentien Verlangen ) (8p .) . . . . 5 3.86 unb 15 1 f-
Bombay, Calcutta , Ka- Columbien (L ) über Ham-
rachöe (Kuratschi)Madra§ bürg. 5 4.25 500 35 3
Ranquon m . Lloyd (8p .) 5 2.90 unb. 15 2 f. — über Genua. 5 3 .25 2 f-

Brittsch -Neu-Guinea stehe Comoren (Anjuan , Groß
Queeusland. Comoro und Mayotte ) . 5 4 .— 500 «) 45 2 f.

Britisch -Ostafrika einschl ./
Uganda . . . )

1
3

2.75
4 .— 3000 ' ) 35 3 f.

Cook-Inseln s-Nee-Seeland
Corsica (L) (8p) über

5 5.85 Deutschland. °I 500 35 SO» 8 f.

' ) Nur nach Blantyze , Johnston und Zomba . ' ) Versicherung nur nach Kilindini , Lamu und Mombaffa . ' ) Nach
Granada und St . Vincent nur bis 1850 Frcs . «) Wertangabe nach Amoy, Canton , Fntschau unzulässig. ») Wert¬
angaben nach Amoy , Canto» , Hoihow (Kiung-Show ), Ninpo und Swatow . «) Nur uach Mayotte.

A.-K. 1906. 31
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Bestimmungsland

ZL
LZ

D.«
D

Ä-
§ ^ LZ 0  »

«rs

8 « b« ' c Bestimmungsland »S N"
f T ZL § SiZ S .. . ZL Z E KZ

SZ
L- Frcs K 25 D ^ Frcs 8i « 7̂

2 f.
Jndochi « a (franz . Befitzun -1

3.5 — gen Anam , Cochinchinal
mit Cambodja u . Bas> 1 f-S.bl — 1 f. 5 4 .- 500 45

1.5c nnb 25 öoc 2 d Laos und Tönkin überl
Egypten . -

25 2 d.3.5c 500 35 Island (8p ) üb . Deutschland 5 15« unb.
Italien mit San Marino 5 1.25 1000 35 1600 1 i . 0

3.5c — 2 f. Japan mit Formosa üb.
35

i s
Italien (8 ) . 5 3 75 1000 id .i

3 .5« 2 d über Egypten (L) . . . 5 4 .25 1000 45 1006 1 f-
3 .LV 2 d Kamerun (8p ) üb .H amburg

Karolinen -, Marianenen -,
5 2.50 10000°) 35 2 d.

s f.
Marshal - und Paula « -

2 d.5.75 Inseln (8p .) . 5 3.50

1 f.

Kiantschau (Schutzgebiet)
Tsangkou und Tsingtau

35 2 f.1.50 3000 20 tooc (8p . ) . 5 3.5l 12500
Kongostaat. 5 3 .50 4 f.

1000 35 1000 2 f. Korea.
s

5 3 .75
1 2.75

— ld .i .s

Labuau . 3 4 .—
5 5.25

3000 45 8

4 .50 Lagos , m . Nigeria (Akassa,
7.50 3 f. Benin , Bonny , Braß, 1 2.75

3 4 .—
5 5 .25

10.50 Burutu , New - u . Old - . 3000«) 35 2
3 .25 500 35 500 2 d. Calabar , Opobo , Sa-

pele und Wart (Forca-
doS Rivers ) .

1.50 500 25 500 2 f. Liberia (Ropertsport (Cape
Mounts , Monrovia , Gr .-
Bassa , Sinoe u . Harper
(Cape Palmass (8p ) . . 5 2.50 500«) 35 — 1d .2e

4.— 3 f. Luxemburg (8 ) (8p ) . . . 5 1.25 10000 25 1000 ld .i.s.
Madagaskar über Aegypten
Madeira stehe Portugal

5 4 . - 1 f.

4 .— 500 45 500 1 f- Malta über Italien . . . 5 2.- 1000 35- li .o.s
4.75 1000 35 500 1 f- Marianen - Inseln , stehe
3 .- 500 35 —. 3 Karolinen -Jnseln.

Marokko (8p ) :
4.— 500 ») 45 — 2 f. Casablanca , Laraiche,

Mazagan , Mogador , Ra-
4 .— — 2 bat , Saffi Tanger und

Tetuan. 5 2.50 10000°) 35 2d .f.

2 f.
Marshal - Jnseln siehe Ka-

3 .— — rolrneninseln
Martinique , wie Französ .-

1 f.3.- 500 45 Guyana.
8.75 1850 35 — 8 f. Maskat (Arab .) üb . Italien

Maschonaland u . Matavele-
5 4 .75 2 f.

land wie Rhodefia.

2 .75 Mauritius -Jns . ü . Egypten
Mexiko über Hamburg . .

5 4 .— 500 35 1 f.

1500 35 2 f.
350 Id .1s

4 .— Monaco , wie Frankreich.
Montenegro üb . Cattara .

1
1.-
3 .50

unb. 10 1000 td .f.

Natal m-Echowe (Zululnd .) < 7.50 — — — 2 f.
1.75 1 f- r 11.50
1.46 nnb. 35 500 1 f- Neu -Caledonien üb . Eghpt. 5 .— — — — 1 f-
1.50 unb. 85 2 d. Neue Hebriden mit Banks

2 f>und Sta . Cruz - Inseln
siehe Fidji -Jnseln.

2.85 3000 2 s. ) 2.75
2 f-Neu -Fuudland . > : 4 — 3000 35 —

5.25
1.96
2.20 — 1000 2 f. Nru - Seeland . L :

2.75
4— 1250 35

2.32
2.80 — - lOOO 2 f. I

Nen - Süd - Wales mit dens
5.25

2.3L tOOO 2 f- Inseln Norfolk u . Lordc 6.— 1250 35 2
3.16 Howe : üb . Bremen . . (

l 3.10
über Egypten . . . . < Z 4 .75 — — — 1 f-

4 75 500 35 2 s. r ^ 6.35
2 d.4 .75 2 d. stiraragua über Hamburg 5 4 — — — —

Niederlande (L ) . 5 1 50 1000 35 000 3 d.
4 .50 _ 2 f. Nieder !.-Antillrn (Curacao)

3 d.8.50 über Hamburg . . . . 5 4-25 500 35
3.35 3000 35 — 2 f. Ntederl .- Guyana . 5 4 -75 500 35 td . s
4 —

Costa Rica (L wo Bestell
dienst) über Hamburg

Lypern über Egypten
Dänemark (L) /8p ) .
Diin. Austllen(St -ThomaS

St .Iean u .St .Croix)(8p)
Dmtsch- Neu - Guinea (8p)

über Bremen direkt .
Dentsch -Ostafrika (8p) üb

Hamburg direct . . .
Deutsch -Südwestafrika (8p)
Djibouti s. Franz . So¬

maliküste.
Ecuador .
Egypten mit dem Sudan

(L) (8p nur nach Alexan¬
drien ) über Triest . . .

Erythrea (ital . Colonie am
Roten Meere) . .

Falklauds -Jnseln , wie
cenfion.

Faröer -Jns . , w .Dänemark.
Aidji-Inseln (NeueHebriden

mit den Banko - und
Sta . Cruz-Inseln .

Finnland (8p ) . . . .
Formosa stehe Japan.
Frankreich (und Monaco)

(L) (8p , über Deutschland
Franz . Besitzungena . d . ob.

Guineaküste (Westafrika
(Dahomey u . Geb . Slfen-
oeink .) .

Franz .Besitz. i .Bord --Indien
(Karrkal , Pondichsry)
über Egypten . . . .
über Italien.

Franzöflsch-Guinea . .
Französisch-Gnyana über

Schweiz und Frankreich
Franz . Kongogebiet und

Gabun.
Franz . Ob.-Senegal und

Mittel -Nig ergebiet(früh.
Sudan ) .

Franz. Somaliküste (OboS)
(nur nach Djibouti)

Gibraltar.
Goldrüste (Afrika). Accra,)

Addah , Axim , Cape-
Coast Castle, Quittah,
Salt Pond , Sekondi,
Tarkva , Winnebah
Nach anderen Orten
aus Gefahr des Ab¬
senders .

Griechenland üb . Triest .
(mit Lloyd) (8p) . . . .

Grönland (8p) .
Großbritannien u . Irland:

über Bremen oder Ham¬
burg (L) .
über Kaldenkirchen u.
Nieder!. :

») Nach London (8p) . . (
d) Nach England (ausschl. /

London) (8p .) . . . . j
o) Nach Schottland und/

Jrrlaud (8p . ) . . . . (
Guadeloupe , wie Franz .-

Guhana.
Guadur (Afieu) .
Guatemala über Hamburg
Honduras , Republik über

Hamburg.

Hongkong

») Nur nach Swakopmund und Lüderitzbucht . -) Nur nach Cayenne . ' ) Nur nach Duala und Victor :-
H Nur nach Monrovia . ' ) Nach Laraiche und Rabat nicht. ' ) Wertangabe nach LagoS nur bis 1850 Frkn ., nach
Nord -Nigeria unzulässig.
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Niederl -Jndien über Bre- Schweden (8p) . 5 8 .50 unb. 35 1000 3 d.
men direkt,. 5 47 5 500 45 3d Schweiz (X) (8p) direct u s-

Norwegen (8p) ü . Hamburg
s

5 175 unb. 35 1000 2d sJm Grenzverkehr siehe 6 1.— unb. 10 1000 )d .o.
1 4 .— Tarif für Packetpost) j ital

I 2 6 .50 Senegal u . franz . Guinea 5 3.— 500* 86 3 f.
Oranjefluß-Kolonie . . . < 3 9.— 2 f. Serbien (8p) . 5 1 — 2000 10 1250 1 d.

4 11.50 Seychellen-Jnseln:
Siam (X) über Egypten .

5 4 .— 500 35 1 f-
! 5 14 — 6 5.- 2 f.

Palan -Jnsel » stehe Karo- Sierra Leone wie Ascension.
2.75linen - Jnseln.

Somaliland , Britisch . <
i

2 f.Panama , wie Columbien. 3 4 .—
Paraguay über Italien . 3 3.50 3 f. 5 5.85

5 f.Persien: Spanien über Deutschland 3 8.25
1. Djulfa (Djoulfa ), Kasr-

StraitS - SettlementS . . c
1 8.75

3000 2 f.chirine, Khoy üb . Rußld. 5 1.75 500 25 4 3 4 .— 35
s . Astara , Badighiran, s 5 5.25

Bmder -Abbas (Bonder-
Süd -Australien . . . . <

1 3.90
8 f.Abbas , Bunder -Abbas ) , 3 5.50

Bender -Guez, Buschir
(Bushire , Bouchir) , Cha-
behar , Enzeli, Gwetter,

l
Syrien , siehe Türkei , Asiat-

5 8.—

l fTahiti über Egypten . . 5 7.—
Jask (Dschask ), Knh-
Malek- Siah , Linaa (Len- Tasmanien . i

!1
3

4.—
6.50 1250 35 2 f.

guah, Lingeh), Mahom- i
Togo -Gebiet (8p) . . . .

5 9.—
2 d.merah (Mohammerah ), 5 2.50

Mechedisiar, Ziareth (Di- Tonkin über Egypteu . . 5 4.— 500 45 1 f.
vantchai) über Rußland . 5 8 .— 500 35 4 Transvaal , üb . Egypten . 5 10.13 2 f.

8. Btrdjand , Nasirabad,
über Deutschland . . -!

1 4 .—
s s.Ormouk , Torbet -Haidar 3 9.—

über Italien (L) . . . . 5 4 .75 2 i 5 14.—
3 f.4. alle übrigen Orte in Tripolis über Italien . . 5 1.50 1000 1000

Persien über Italien (X) 5 5.75 2 Türkei:
Peru (Lip .) über Hamburg 5 5.25 Id .2s 1. K . k. Postämter in:
Portugal mit Azoren und 500

a) Durazzo, Janina , Pre-
Madeira. 5 2.75 500 35 1 f vesa , Tan Giovanni di

Portugiesische Kolonien: Medua , Sri . Quaranta,
a) in Asien : 1. Daman, Ecutari (Alban .) ,Balona

unb. 1000 2 f.Diu und Goa. 5 4 .75 500 35 2 f. über Triesi (8p .) . . 5 1.— 80
2. Malao. 5 4 .25 500 45 2 f. d) Adriauopel und Kon-
S. Timor (Dily ) . . . . 5 5.25 8 stantinopel:

unb. 1000d) in Ostafrrka : Mozam- über Konstanza (8p .) . . 5 1.25 35
bique. 5 3.75 500 35 8 f. „ Triest (8p .) . . . 5 1.85 unb. 25 1000 8 f.

v) in Westafrika: Angola, o) nach den übrigen Post-
unb. 45 1000 2 s.Kav Berdische Inseln, orten üb . Konstanza(8p .) 5 1.75

Guinea , St . Thomas über Triest (8p .) . . . . 5 1.85 unb. 20 1000 2 f.
und Principe. 5 3.50 500 45 2 f. 2. Nach den Lloydagent. 5 1.46 unb. 15 500 2 f.

Queensland und Brit .-s 1
3

4 .—
6.50 1250 35 2 f.

3. Türk . Postämter in;
a) Europa üb . Serbien . 5 1.75 500 25 — 8f.Neu- Guinea . l S 9.— b ) Asien über Serbien . . 5 2.25 500 25 — 2 f.

RSunion, über Egypten . >s 4 .— 500 1 f- Tunis über Italien . . . 5 2.— 500 35 500 t f-
Rhodesia- Uruguay , über Italien . 5 3.25 2 f.
») Nordost- u . Nordwest-

Rhodesia;
i

Venezuela „ „
Bereinigte Staaten von

!« 3.25 3 f.

1 6.50 Amerika-
üb . Bremen od . Hamburgs 2 11.50 2 f. über Schweiz, Havre u.

3 16.50 New- Uork (X> (8p ) . .
über Egypten.

d) Süd -Rhodefia:
l

5 8 .60 — 2 s- Durch Vermittlung der

1 6.50
üb . Bremen od. Hamburgi 2 11.50 8 f. a) Nach Brooklyn , Hobo- z 1 1.70 1000 2 f-3 16.50 keu, Jersey City und) 3 2.25 unb. 110
über Egypten. 3 13 .70 2 f. New- ?)ork City . . . . j 5 3.—

Rumänien (8p .) . 5 1.25 unb. 10 500 1 f- b) Nach den übrigen.
Rußland mit Finnland . 5 1.75 50000 10 2 d. Orten der Bereinigten! 2.70

1000 2 f-Salvador. 5 4.25 3 Staaten (außer Hawai) 4 50 uvb. 110
Sau Marino , wie Italien. und Portorico ) snachl 5 .60
Samoa über Bremen direkt 5 3.50 3 d. Ala- ka bis Seattle ) . j
Sa» Domingo nach La Victoria « .West -Australien s 4 .—

35 2 f-Bega, Monte Christh, (Wertangabe nur nach ) 1 6.50 1250
Puerto Plata , Samanü, Viktoria .) i 3 9.—
Sanchez, Santiago , San Winnebah , wie Brit . Be- 5
Domingo sStadtj , San sitzungen a . d . Goldküste
Frauzisc » de MacoriS, Nanaon , wie PondichSry.
Sau Pedro de Macoris) 5 4.40 5 f. Zanzibar:

2.75
4 —
5.85

St . Helena, wie Ascension.
St . Pierre v. Miquelon . 5

l
5.—
8.75

- - - 2 f. (britische Postanstalt ) : /
mit Insel Pemba ^ z

3000 35 - - f

Sarawak (Borneo ) <
__ l

4.—
5.85

3000 45 ^ I3 s. I
. ") Nur nach Dagava , Dakar , Fatick, Foundiougn «, Gvrür , «»»last, Loutztz, N 'Dayde , Pvdor, RMqyr,
dt . r °»t», NM . TivLoNane, AttzUinchyr.
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Roste restante-Nriefe , -Postanweisungen und -FahlPostsendungen hat der Adressat beim
Abgabspostamte selbst abzuholen . Nach Verlauf von einem Monat nicht abgeholte Korrespondenzen
werden an das Aufgabepostamt zurückgesendet . Bei Behebung von rekommandierten Packet - , Geld-
und Wertsendungen wird eine Jdentitäts -Legitimation gefordert.

Bei Sendungen gegen Aufgabebestätigung ist eine Chiffre -Adresse unzulässig.
Postwertzeichen siehe „ Postfrankomarken " .
Akklamationen (Elsatzansprüche ) wegen Beschädigung oder Verlust einer Fahr - oder Brief-

Postsendung müssen im Jnlande und im Verkehr mit dem Okkupationsgebiet und Deutschland
binnen 6 Monaten und im Verkehre mit Ungarn und den übrigen Ländern innerhalb 12 Monate,
vom Tage der Aufgabe an , geltend gemacht werden . Dieselben sind stempelfrei , die Quittung
über den Ersatz ist stempelpflichtig (siehe auch „Nachfrageschreiben " ) .

Rekommandierte Rriefpostfendungen . Briefe, Drucksachen und Muster können beim Post¬
amte rekommandiert , d . h . gegen Aufgabeschein aufgegeben werden . Bei rekommandierten Sendungen
ist der Aufgeber berechtigt , über die richtige Zustellung ein Nachfrageschreiben beim Aufgabs - Post¬
amte absenden zu lassen , oder , falls die Briefe in Verlust geraten sind , eine Vergütung von 50 ^ aus
der Postkaffa zu beanspruchen . Siehe auch „ Ersatz " .

Die Rekommandationsgebühr beträgt 25 K. Rekommandierte Briefe müssen bei der
Aufgabe frankiert werden und mit der Bezeichnung „ Rekommandiert " versehen sein ; nach
Deutschland können dieselben auch unfrankiert aufgegeben werden . Der Verschluß der rekomman¬
dierten Briefpostsendungen muß nicht mittelst Siebe ! erfolgen ; für den Inhalt wird keine Gewähr
geleistet . Die Angabe des Absenders auf der Sregelseite des Kuverts ist bei Expreßbriefen und
Wechselprotest -Angelegenheiten vorgeschrieben . Sendungen , deren Adresse mit Bleistift geschrieben
ist, oder welche aus einzelnen Buchstaben bestehen , auch wenn diese „pvsts rsstunts " lauten,
sind von der Rekommandation ausgeschlossen.

Rekommandierte Rriespostsendungen mit Nachnahme . Für dieselben gelten dieselben
Bestimmungen wie für gewöhnliche rekommandierte Sendungen . Eine Wertangabe  ist nicht zulässig.

Auf der Adreßseite der Sendung hat der Absender die merkliche Bezeichnung „Nachnahme"
oder „RsmbonrssMsut " , den Nachnahmebetrag in Ziffern und Buchstaben und zwar ins der
Währung des Bestimmungslandes einzubringen und darunter seinen Namen und seine Adresse in
der Weise anzusetzen , daß zwischen diesen Angaben und der Adresse der Sendung ein übersichtlicher
und entsprechender Zwischenraum vorhanden ist . Betreffend Aufgabe und Aufgabsbestätigung siehe
„Rekommandierte Briefpostsendungen " . Der Nachnahmebetrag kann herabgemindert oder ganz aus¬
gelassen werden . Die Überweisung des Nachnahmebetrages au einen Anderen als den Absender ist
unzulässig . Die Überweisung an die Postsparkafla oder an ein öffentliches Kreditinstitut im Auf¬
gabsgebiete ist im internen und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina , den k. k.
Postämtern in Beyrut , Konstantinopel , Salonich und Smyrna zulässig.

Rekommandierte Briefpostsendungen mit Nachnahme sind zulässig : Bis 1000 L im Ver¬
kehre mit Österreich Ungarn , Bosnien und Herzegowina ; bis 1000 Franken (Lire ) noch Belgien,
Frankreich mit Monaco und Algier , Italien mit der Republik San Marino , der Kolonie Erythrea
und den italienischen Postämtern in Bengasi und Tripolis , Luxemburg , Portugal mit Madeira
und Azoren , Schweiz , Türkei ( k. k. Postämter mit Ausnahme von Alexandrette , Latakia,
Mersina und Tripolis ( Syrien ) und Tunis ; bis 800 Mark nach Deutschland , den deutschen Post-
anstalteu in China und Marokko ( außer Alcassar und Meknes Mequinez ) , Deutsch -Neu - Guinea,
Deutsch -Ost -Afrika , Deutsch - Südwest - Afrika , Kamerun , Kiautschou (Deutsches Schutzgebiet ) , Samoa,
Togo ( Deutsches Schutzgebiet ) ; bis 540 chilen . Pesos nach Chile ; bis 360 skandinavische Kroner
nach Dänemark mit den Färöern ; bis 400 Jen nach Japan mit den japanischen Postämtern aus
Formasa , in China und Korea ; bis 500 holländische Gulden nach Niederlande ; bis 720 skandi¬
navische Kroner nach Norwegen und Schweden , bis 1000 Lei nach Rumänien.

Nach Japan , Portugal (mit Madeira und den Azoren ) und Rumänien sind solche Sendungen
nur nach den zur Annahme internationaler Postanweisungen ermächtigten Postorten zulässig.

Rohrpost siehe „ Pneumatik" .
Rücknahme von Postsendungen siehe „Zurücknahme " .
Rückscheine . Auf Verlangen des Aufgebers werden über rekommandierte Sendungen Rück¬

scheine (Retourrezepisse ) ausgefertigt , aus welchen der Adressat den Empfang einer Sendung zu
bestätigen hat . Diese Rückscheine werden nach Rücklangen dem Aufgeb « durch die Post zugeseudet.
Solche Sendungen sind vom Absender mit der Aufschrift „Rückschein " und seiner Adresse
zu versehen . Der Rückschein ist vom Adressaten ( Empfänger ) mit Datum und Unterschrift
zu versehen . Die Gebühr für dieselben beträgt 25 H. Der Rückschein kann auch nach der Auf¬
gabe gegen Vorweisung des Aufgabsscheines verlangt werden.

Rücksendung . Für die Rücksendung von unbestellbaren Briefpostsenduugen, Postanwei¬
sungen und Postaufträgen ist keine Gebühr zu entrichten ; für Packete wird Rückporto berechnet
(ausgenommen im Lokalverkehr ) .

Rußland . Packete bis 20 .000 Rubel (1 Rubel --- 2L54K ) und 120 Pfd. russisch — 49
141 § zulässig . Bei Verpackung ist besondere Sorgfalt zu verwenden , da alle schlecht emballierten
Sendungen russischerseits ausnahmslos zurückgewiesen werden . Dimension höchstens 90 X ^
X30cm . Feste Kisten , Wochtleinwcnd , Leinwand , Leder ; gute Siegel , gut umschnürt . Vcn der

Einfuhr ouSceschlssin : Gart - nerde , Weinreben , Blätter u . o . ; hölzerne Pfeifenrohre , Flüssigkeiten,
lebende Tiere , ferner Gegenstände , welche Feuchtigkeit oder Fett absetzen , russische Scheidemünzen;
nicht russische Lotterielose ; russisches Papiergeld darf m gewöhnl . und rekommandierten Sendungen nicht
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emgeführt werden , widrigenfalls 25»/g hiervon konfisziert werden . Hingegen russisches Papiergeld in
Wertbriefen und Packete einzuführen gestattet gegen Einfuhrzoll 1 Kopeke für 100 Rubel . Geldstücke
(russische ) in Leinwand und dann in Ledersäcke zu verpacken . Bei inländischer Ware Ursprungszeugnis
beizugeben . Begleitadresse in lateinischer Schrift , nebst Angabe des Gouvernements , der Ab¬
schnitt für schriftliche Mitteilungen unzulässig . Bei Geld - und Wertsendungen genaue Angabe in
der Zolldeklaration , insbesondere Feingehalt , sonst Konfiskation . Für Sendungen ohne Wert,
auf russischem Gebiete kein Ersatz. Wertangabe auch in Rubel L 2 Lf 54 L nötig . Sendungen nach
Rußland können entweder unfrankiert , bis zur österreichisch - russischen Grenze , oder bis zum Be¬
stimmungsorte frankiert werden . Jeder Sendung sind 2 Zolldeklarationen in französischer oder
deutscher Spracht (mit Lateinschrift ) beizugeben.

Schleifen für Drucksachen werden als Postwertzeichen mit eingeprägter Postmarke zu 3 L
bei allen Postämtern und Markenverschleißstellen ausgegeben.

Siegelung (Hartsiegel) ist bei Geldsendungen und Pretiosen, sowie bei Sendungen mit
einer Wertangabe über 400 L nötig . Der Siegelverschluß muß auch auf der Begleitadresse
und Zolldeklaration angebracht sein . Sendungen mit einer Wertangabe unter 400 sind in
der Weise zu verschließen, daß der Inhalt gesichert erscheint.

Sperrgut sind Sendungen , welche l ^ m in einer Dimension , oder welche in einer
Dimension Im , in einer anderenüberschreiten  und weniger als 10 LA wiegen, oder
eine besondere sorgsame Behandlung  erfordern , z . B . Körbe mit Pflanzen und Gesträuchen,
Hutschachteln und Kartons in Holzgestellen, Möbel , Korbgeflechte, Sendungen mil Flaschenzeichen,
Körbe mit Henkeln rc. Die Gewichtstaxe wird bei Sperrgut um die Hälfte erhöht . Bei Sperr¬
gutsendungen mit flüssigem oder gebrechlichem Inhalt , empfiehlt es sich , ein Flaschenzeichen zwecks
sorgfältiqer Behandlung und ev . Ersatzansprüche anzubringen.

Statistische Deklarationen. Packetsendungen ins Ausland mit Waren, welche in Österreich
der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist je eine stattstische Deklaration beizugeben.
Zur Ausfertigung können die amtlich aufgelegten Formulare verwendet werden . In der
statistischen Deklaration ist die Ware nach Anleitung des „ statistischen Warenverzeichnisses für
die Ausfuhr " unter Beifügung der entsprechenden Nummer dieses Verzeichnisses, welches bei den
Postämtern zur Einsicht aufliegt , genau zu bezeichnen. Gehören 2 bis 3 Sendungen zu einer
Begleitadresse , so kann auch die statistische Anmeldung dieser Sendung mittelst einer  statistischen
Deklaration erfolgen. Vergleiche auch „ Statistisches Warenverzeichnis " im Verlage der k. k. Hof-
und Staatsdruckerei.

Harif für Mriefpostsiehe S . 465 , fürPostpakete siehe S . 478 , fürWertbriefe siehe S . 479.
Telegraphische Postanweisungen. Die telegraphische Vermittlung von Postanweisungen

kann im Jnlande erfolgen, wenn zwischen der Postanstalt des Aufgabs - und Bestimmungsortes
eine Staats -Telegraphen -Verbindung besteht.

Telegraphische Postanweisungen nach dem Auslande sind nur nach jenen Ländern zulässig,
bei welchen dies angegeben . Siehe Seite 476.

Für telegraphische Postanweisungen sind besondere  Anweisungsformulare zu verwenden
und die entfallenden Anweisungsgebühren wie für gewöhnliche Anweisungen durch Auf¬
kleben der entsprechenden Marken zu entrichten. Außer der gewöhnlichen Anweisungsgebühr
ist die Telegraphengebühr , mindestens 60 L (beziehungsweise 40 L im Lokalverkehr) und die Txperß-
bestellgebühr mit 30 L in Postmarken zu entrichten. Wohnt der Adressat nicht im Orte des Abgabe¬
postamtes selbst , so ist ein Botenlohn von 1 ^ für je 7 ^ Lm abzüglich der etwa vorausbezahlten
Expreßgebühr in Briefmarken zu begleichen. Telegraphische Anweisungen werden zugleich mit dem an¬
gewiesenen Geldbeträge dem Adressaten zugestellt, wenn derselbeim Standorte des Postamtes wohnt.

Wenn das Anweisungs -Telegramm bei dem Abgabepostamte (der Postkafsa) nach Schluß oer
Amtsstunden anlangt , so erfolgt die Zustellung des Telegrammes , beziehungsweise des Geldbetrages
erst mit Beginn der nächsten Amtsstunde « Bei Unregelmäßigkeiten kann der Adressat telegraphisch
auf eigene Kosten die Anweisung berichtigen lasten . Der Absender kann die Auszahlungsbestätigung
bei oder auch nach der Aufgabe verlangen . Die bezügliche Gebühr beträgt 25 L in Marken.

Wohnt der Adressat außerhalb des Standortes des Postamtes (der Postkasta) , so wird ihm nur
das Anweisungs -Telegramm gegen Abgabeschein zugestellt, in welchem Falle es Sache des Adressaten
ist, den Betrag gegen eigenhändige Quittierung auf dem zurückzustellendenTelegramme bei dem Post¬
amte (der Postkasta) binnen der festgesetzten Frist von 7 Tagen abzuholen oder abholen zu lasten.

Hiere (leöerrde) . Zulässig sind : Bienen in gut verwahrten Kisten mit Luftlöchern oder
dichten Drahtgittern ; Blutegel in feuchten Säcken , in Schachteln oder Kisten. Blutegel (aus
Gefahr des Absenders) müssen binnen 24 Stunden vom Empfänger bezogen werden . Ferner
Geflügel, und zwar kleinere Sing - und Ziervögel , Federwild und Hausgeflügel (außer Schwäne
und Pfauen ) , Eulen , Truthühner , endlich Kaninchen und andere kleinere Säugetiere . Tiersendungen
mit Nachnahme in Österreich-Ungarn und Deutschland müssen den Vermerk tragen : „Wenn nicht
sofort bezogen, zurück — verkaufen — telegraphische Nachricht auf meine Kosten . " Tiersendungen
werden von den Postämtern nur 24 Stunden (postlagernd 48 Stunden ) abgelagert.

Lebendes Geflügel darf nach und durch Deutschland nicht versendet werden , ausgenommen
kleine Zier - und Singvögel ( ev . Tauben ).

Höergarrgsscheine . Postsendungen mit gebrannten Flüssigkeiten von mehr als 1 kund Zucker
von mehr als 2 LA im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina müssen bei der Finanzwach¬
behörde ( Versendungsamt ) angemeldet werden . Der hierüber auszustellende Übergangsschein ist der
Sendung beizugeben. Das Einlangen der Sendung ist am Bestimmungsorte amtlich zu bestätigen.
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Umrechnungstabellen
für die in fremder Währung auszustellenden Postanweisungen , Bricfnachnahme - und Auftrags-

Postanweisungen nach dem Auslande.
Haöellen ^ örs L

zur Umrechnung aus den fremden Währungen in die Kronenwährung . (Festes NmrechnungSverhältnis .)

Tabelle
, Fremde Währung , in der
j die Postanweisung aus¬

zustellen ist

Kronenwährung
Tabelle

Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus¬

zustellen ist

Kronenwährung

Kronen Heller Kronen Heller

100 arg . Pesos . . . — 477 50 x 10 Pfund Sterling . ^ 240 60
100 chil . Pesos . — 182 100 Aen . — 240 50

0 100 skand . Kroner - - — 132 SO H 100 holl . Guldeu . . — 198 80
v 100 Mark . — 117 80 100 Rubel . — 254 50
L 100 Frank . . . . — 95 50 L 100 Dollars . —

!
496

Die Tabellen sind anzuwenden bei Ausstellung von Postanweisungen nach:
Argentinische Republik.

K . Chile.
O . Dänemark mit Faröer -Jnseln und Island , Finnland , Norwegen, Schweden.
v . China (deutsche Postanstalten ), Deutschland, Deutsch - Neu-Guinea , Deutsch - Ostafrika , Deutsch - Südwestafrika,

Kamerun , Karolinen -Jnseln , Kiautschou, Marokko, Marshall -Jnseln , Samoa , Siam , Togo.
L . Ägypten mit dem ägyptischen Suoan , Belgien , Bulgarien , Brasilien , China (französische Postanstalten ),

Frankreich mit Algerien und Monaco , französische Kolonien an der französischen Westküste , Griechenland, Italien
mit San Marino und der Kolonie Erythrea , Kongostaat, Kreta , Luxemburg Malta , Portugal nebst Madeira und den
Azoren, PortugiesischeKolonien, Rumänien , Schweiz, Serbien , Tripolis , Türkei (k. k. Postanstalten ), Tunis , Zanzibar.

IV Großbritannien und Irland , britische Kolonien und Besitzungen (mit Ausnahme von Kanada) .
6 -, Japan mit Formosa , den Fischer- (Pescadores -) Inseln , sowie den japanischen Postanstalten in China und Korea.
H . Niederlande und Niederländisch-Ostindien.
ll . Rußland

L . Kanada , Bereinigte Staaten von Amerika nebst Hawai (Sandwich-Inseln ) und Porto -Rico.

Tabelle 2.
zur Umrechnung der argentinischen Pesos in Kronen.

100 arg . Pesos — 477 L: so k . 1 Peso — 100 Centavos (obs .).

Tabelle v
zur Umrechnung der skandinavischen Kroner in Kronen.

100 Kroner — 132 75 50 7r. i Krone (Lr .) — 100 Öre (6 ).

^ I x: L 8 r-

Z T Z s § s S

«Ä <2

Centav. k Centav. 7c 7t Centav. 7c 7t Öre 7c 7 Öre 7" 7 Öre 75 7
i 5 7 33 40 i 91 1 — 1 7 — 9 40 — 53
2 10 8 38 50 2 39 — 3 8 — 11 50 — 66
3 14 9 43 60 2 87 3 4 9 12 60 80
4 19 10 48 70 3 34 4 5 10 13 70 93
5 24 20 96 80 3 82 5 7 20 27 80 i 06
6 — 29 30 i 43 90 4 30 6 — 8 30 — 40 90 i 19

Pesos L" k Pesos L: 7t Pesos 75 k Kroner 7 Kroner 7c 7 Kroner 7c 7
i 4 78 8 38 20 60 286 50 1 1 33 8 10 60 ! 60 79 50
2 9 55 9 42 98 70 334 25 2 2 65 9 ii 93 > 70 92 75
3 14 33 10 47 75 89 382 3 3 98 10 13 25 ^ 80 106
4 19 10 20 25 SO 90 429 75 4 5 30 20 26 50 ! 90 119 25

23 88 30 143 25 100 477 50 5 6 63 30 39 75 ! 100 132 50
6 28 65 40 191 6 7 95 40 53
7 33 43 SO 238 75 7 9 28 50 66 25

Tabelle 1r Tabelle v
zur Umrechnung der chilenischen Pesos in Kronen. zur Umrechnung der Mark in Kronen

100 chil . Pesos n 182 L -. 1 Peso — 100 Centavos (ots .) . 100 Mark ^ 117 75 80 L . 1 Mark ()U .) -- 100 Pfennig (xk.).

Centav. -r Centav. Ir Centav. 7c 7- Pfennig 7c 7 Pfennig 7c 7r Pfennig 75 7
1 2 7 - 13 40 73 1 1 8 ->0 47
2 - 4 8 15 50 91 2 2 ! 8 9 50 59
3 5 9 16 60 i 09 3 4 i 9 11 60 71
4 7 10 18 70 i 27 4 5 ! ' 0 12 70 3s
5 9 20 36 80 i 46 6 20 24 80 9t
6 — 30 — 55 90 i 64 6 — 7 ! 30 — 35 20 s 1 06

Pesos k Pesos 7c k Pesos 7r Mark 75 7 Mark /c 7 Mark 7" 7
1 1 82 8 14 56 60 109 20 1 1 18 8 9 42 60 70 68

3 64 9 16 38 70 127 40 2 36 9 10 . 60 70 82 46
3 46 10 18 SO 80 145 60 3 3 53 10 ii 78 80 94 24
4 7 28 20 36 40 90 163 80 4 4 71 so 23 90 106 02

9 10 80 54 60 100 182 5 89 30 35 34 100 117 80
6 10 92 40 80 6 7 07 40 47 12
7 12 74 50 91 — 7 8 25 50 58 90
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Tabelle L
zur Umrechnung der Franken in Kronen.

100 Frank — 95 Li SOL. 1 Frank (I 'r .) — 100 Centimes (v8 .) .

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Centim. L L Centim. L L C.ntim. L L
1 — 1 7 _ 7 40 38
2 — 2 8 — 8 50 48
3 3 9 9 60 57
4 4 10 10 70 67
5 5 20 19 80 76
6 — 6 30 — 29 90 — 86

Frank L L Frank Li L Frank L L
1 — 96 8 7 64 60 57 30
2 i 91 9 8 60 70 66 85
3 2 87 10 9 55 80 76 40
4 3 82 20 19 10 90 85 95
5 4 78 30 28 65 100 95 50
6 5 73 40 38 20
7 6 69 50 47 75

Tabelle r
zur Umrechnung der Pfund Sterling in Kronen.

10 Pfund Sterling — ?40 L"60 L.
iPsd . Sterl . (L) — 20 Shilling (s .), 1 Shilling — 12 Pence (ä .).

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu-
zahlen

8. ä. L L 8. ä. L L 8. ä. L L
— 1 — 10 5 10 7 02 12 11 15 54
— 2 — 20 5 11 7 12 13 15 64

3 SO 6 7 22 13 1 15 74
4 40 6 1 7 32 13 10 16 64
5 50 6 10 8 22 13 11 16 74
6 60 6 11 8 32 14 16 34
7 70 7 8 42 14 1 16 94
8 80 7 1 8 52 14 10 17 84
9 90 7 10 9 42 14 11 17 94

10 1 7 11 9 52 15 18 05
11 1 10 8 9 62 15 1 18 15

i 1 20 8 1 9 72 15 10 19 05
i 1 1 30 8 10 10 63 15 11 19 15
1 10 2 21 8 11 10 73 16 19 25
1 11 2 31 9 10 83 16 1 19 35
2 2 41 9 1 10 98 16 10 20 25
2 1 2 51 9 10 11 83 16 11 20 35
2 10 3 1 9 11 11 93 17 20 45
2 11 3 51 10 12 03 17 1 20 55
3 3 61 10 1 12 13 17 10 21 45
3 1 3 71 10 10 13 03 17 11 21 55
3 10 4 61 10 11 13 13 18 21 65
3 11 4 71 11 13 23 18 1 21 75
4 4 81 11 1 13 33 18 10 22 66
4 1 4 «1 11 10 14 24 18 11 22 76
4 10 5 81 11 11 14 34 19 22 86
4 11 5 91 12 14 44 19 1 22 99
5 6 02 12 1 14 54 19 10 23 86
5 1 6 12 12 10 15 44 19 11 23 96

L L L L L 2 Li L
1 24 06 5 120 30 9 216 54
2 48 12 6 144 36 10 240 60
3 72 18 7 168 42
4 96 24 8 192 48

Tabelle 0
zur Umrechnung der Jen in Kronen.

100 Yen — 246 Li so L. 1 Yen — 100 Sen.

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein-
zuzahlen

Sen Li L Sen Li L Sen L L
1 — 2 7 17 40 99
2 — 5 8 20 50 1 23
3 7 9 22 60 1 48
4 IO 10 25 70 1 73
5 12 20 49 80 1 97
6 — 15 30 — 74 90 2 22

ange¬
wiesen zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Yen Li L Yen Li L Yen Li L
1 2 47 8 19 72 60 147 90
8 4 93 9 22 19 70 172 55
3 7 40 10 24 65 80 197 80
4 9 86 20 49 30 90 221 85
5 12 33 30 73 95 100 246 50
6 14 79 40 98 60
7 17 26 50 123 25

Tabelle S
zur Umrechnung der holländischen Gulden in Kronen.

100 Gulden — 198 Li 80 ?r. 1 Gulden (ik'lvr .) —
100 Cents (ots .) .

Cents Li L Cents L L Cents Li L
1 — 2 7 — 14 40 80
2 — 4 8 — 16 50 99
2 6 9 18 60 1 19
4 8 10 20 70 1 39
5 10 20 40 80 1 59
6 — 12 30 — 60 90 1 79

Gulden L L Gulden Li L Gulden L L
i 1 99 8 15 90 60 119 28
2 3 98 9 17 89 70 139 16
3 5 96 10 19 88 80 159 04
4 7 95 20 39 76 90 178 92
5 9 94 30 59 64 100 198 80
6 11 93 40 79 52
7 13 9? 50 99 40

Tabelle ^
zur Umrechnung der Rubel in Kronen.

100 Rubel — 254 L ^ OL. 1 Rubel (L °) - -- WOKopeken (Lox .) .

Kopeken Li L Kopeken L L Kopeken L L
1 3 : 7 18 40 1 02
2 5 8 80 50 1 87
3 8 9 83 60 1 53
4 10 10 85 70 1 78
5 13 20 51 80 2 04
6 — 15 SO — 76 90 2 29

Rubel Li L Rubel L L Rubel L L
> 2 55 8 SO 36 60 >52 70
2 5 09 9 22 91 70 178 15
3 7 64 10 25 45 80 203 60
4 10 18 20 50 90 90 229 05

12 73 SO 76 35 100 254 50
6 15 S7 40 101 80
7 17 >2 50 127 25

Tabelle L
zur Umrechnung der Dollars in Kronen.

100 Dollars — 496 Li 1 Dollar (A) — 100 Cents (otk .) .

Cents L L Cents Li L Cents L L
1 — 05 7 — 35 40 1 98
2 — 10 8 — 40 50 2 48
3 15 9 45 60 2 98
4 so 10 50 70 3 47
5 25 20 99 80 3 97
6 — 30 30 1 49 90 4 46

Dollar L L Dollar L L Dollar L k
i 4 96 8 39 68 60 297 60
2 9 92 9 44 64 70 347 20
3 14 88 10 49 60 80 396 80
4 19 84 20 99 20 90 446 40
5 24 80 30 148 80 100 4S6 —
6 29 76 40 198 40
7 34 72 50 848 —



Haöellen I öis X
zur Umrechnung aus der Kronenwährung in die fremden Währungen.

Tabelle Kronen¬
währung

Fremde Währung, ' in der die Post¬
anweisung auszustellen ist Tabelle Kronen¬

währung
Fremde Währung , in der die Post¬

anweisung auszustellen ist

I
IIin

IV
V ^ 100 X — ^

20 arg . Pesos 94 Centavos.
54 chil . Pesos 95 Centavos.

75 skand . Kroner 47 Öre.
8t Mark 89 Pfennig.

104 Frank 71 Centimes.

VI
VII

VIII
IX
X ^ 100 X ^ ^

4 Pfd . Sterling 3 Shilling 2 Pence.
40 Den 57 Sen.

50 holl . Gulden 30 Cents.
39 Rubel 29 Kopeken.
20 Dollars 16 Cents.

Tabelle I
zur Umrechnung der Kronen in argentinische Pesos.

100 Kronen — 20 argentinische Pesos 94 Centavos.
1 Peso — 100 Centavos (vis .).

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen

Heller Pes- vis. Heller Pes. vis. Heller Pes. vis. Heller LI. xk. Heller LI. xl. Heller LI. xl.
1 — 7 1 40 8 1 1 7 6 40 34
2 8 2 SO 10 2 2 8 7 50 42
3 1 9 2 60 13 3 3 0 8 60 51
4 1 10 70 15 4 3 10 8 70 59
5 1 20 4 80 17 5 4 20 17 80 68
6 — 1 30 — 6 90 — 19 6 — 5 30 — 25 90 — 76

Kronen Pes- vis. Kronen Pes. vis. Kronen Pes. vis. Kronen LI. xl. Kronen LI. pl. Kronen LI. xl.
i — 21 8 i 68 60 12 57 1 _ 85 8 6 79 60 50 93
2 — 42 9 i 88 70 14 66 2 1 70 9 7 64 70 59 42
3 63 10 2 09 80 16 75 3 2 55 10 8 49 80 67 91
4 84 20 4 19 90 18 85 4 3 40 20 16 98 90 76 40
5 i 05 30 6 28 100 20 94 5 4 24 30 25 47 100 84 89
6 i 26 40 8 38 6 5 09 40 33 96
7 1 47 50 10 47 7 5 94 50 42 44

Tabelle II
zur Umrechnung der Kronen in chilenische Pesos.

100 Kronen — 54 chilenische Pesos 95 Centavos.
1 Peso — 100 Centavos (vis .).

Tabelle IH
zur Umrechnung der Kronen in skandinavische Kroner.

100 Kronen — 75 Kroner 47 Lire . 1 Kroner (Lr .) —
100 Öre (6) .

Heller Lr. 6 Heller Lr. 6 Heller Lr. 0
1 1 7 5 40 30
2 2 8 6 SO 38
3 2 9 7 60 45
4 3 10 8 70 53
5 4 20 15 80 60
6 — 5 30 — 23 90 — 68

Kronen Lr. S Kronen Lr. 6 Kronen Lr. 6
1 — 75 8 6 04 60 45 28
2 1 51 9 6 79 70 52 83
3 2 26 10 7 55 80 60 38
4 3 02 20 15 09 90 67 92
5 3 77 30 22 64 100 75 47
6 4 53 40 30 19
7 5 28 50 37 74

Tabelle IV
zur Umrechnung der Kronen in Mark.

100 Kronen — 84 Mark 89 Pfennige . 1 Mark (LI .)
100 Pfennige (xi .) .

Tabelle V
zur Umrechnung der Kronen in Franken.

100 Kronen — 104 Frank 71 Centimes . 1 Frank (Pr .) —
100 Centimes (es .) .

Heller Pes. vis. Heuer Pes. vis. Heller Pes. vis. Heller Pr. 63. Heller Pr. 08. Heller Pr. 03.
I 1 7 4 40 22 1 i 7 7 40 42
2 1 8 4 50 27 2 2 8 8 so 52
3 2 9 5 69 33 3 3 9 9 60 63
4 2 10 5 70 38 4 4 10 10 70 73
5 3 20 11 80 44 5 5 20 21 80 84
6 — 3 39 — 16 90 — 49 6 — 6 30 — 31 90 — 94

Kronen Pes- vis. Kronen Pes. vis. Kronen Pes. vis. Kronen Pr. 08. Kronen Pr. 08. Kronen Pr. O3.
1 — 55 8 4 40 60 32 97 1 1 05 8 8 38 60 62 83
2 1 10 9 4 95 70 38 46 2 2 09 9 9 42 70 73 30
3 1 65 10 5 49 80 43 96 3 3 14 10 10 47 80 83 77
4 2 20 20 10 99 90 49 45 4 4 19 20 20 94 90 94 24
5 2 75 30 16 48 100 54 95 5 5 24 30 31 41 100 . 104 71
6 3 30 40 21 98 6 6 28 40 41 88
7 3 85 50 27 47 7 7 33 50 52 36

Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100 Kronen — 4 Pfund Sterling 3 Shilling 2 Pence.
1 Pfund Sterling (L) — 20 Shilling (s .)

12 Pence (ä .).
1 Shilling —

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

Heller L. Heller ä. Heller ä.
1 15 1 65 6
2 16 2 66 7
3 25 75 7
4 26 3 76 8
5 35 3 85 8
6 1 3 -i 4 86 9
7 1 45 4 95 9
8 1 46 5 96 10
9 1 55 5 99 10

10 i ! 56 6
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Fortsetzung der Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100Kronen — 4 Pfd . Sterl . 3 Shilling 2 Pence . — 1 Pfund
Sterling (L) — 20 Shilling (s .) . 1 Shilling — 12 Pence (ä .)

einge¬
zahlt anzuweisen einge¬

zahlt anzuweisen einge¬
zahlt anzuweisen

Kronen L 8. ä. Kronen L 3. L. Kronen K 8. ä.
1 — — 10 35 1 9 1 69 2 17 4
2 i 8 36 1 9 11 70 2 18 2
3 2 6 37 1 10 9 71 2 19
4 3 4 38 1 11 7 72 2 19 10
5 4 2 39 1 12 5 73 3 8
6 5 40 1 13 3 74 3 1 6
7 5 10 41 1 14 1 75 3 2 4
8 6 8 42 1 14 11 76 3 3 2
9 7 6 43 1 15 9 77 3 4

10 8 4 44 1 16 7 78 3 4 10
11 9 2 45 1 17 5 79 3 5 8
12 10 46 1 18 3 80 3 6 6
13 10 10 47 1 19 1 81 3 7 4
14 11 8 48 1 19 11 82 3 8 2
15 12 6 49 2 9 83 3 9
16 13 4 50 2 1 7 84 3 9 10
17 14 2 51 2 2 5 85 3 10 8
18 15 52 2 3 3 86 3 11 6
19 15 10 63 2 4 1 87 3 12 4
20 16 8 54 2 4 11 88 3 13 2
21 17 5 55 2 5 9 89 3 14
22 18 3 56 2 6 7 90 3 14 10
23 19 1 57 2 7 5 91 3 15 8
24 19 11 58 2 8 3 92 3 16 6
25 1 9 59 2 9 1 93 3 17 4
26 1 1 7 60 2 9 11 94 3 18 2
27 1 2 5 61 2 10 8 95 3 19
28 1 3 3 62 2 11 6 96 3 19 10
29 1 4 1 63 2 12 4 97 4 8
30 1 4 11 64 2 13 2 98 4 1 6
31 1 5 9 65 2 14 99 4 4
32 1 6 7 66 2 14 10 100 4 3 2
33 1 7 5 67 2 15 8
34 1 8 3 68 2 16 6

Tabelle VII
zur Umrechnung der Kronen in Yen.

100 Kronen — 40 Yen 57 Sen . 1 Den — 100 Sen.

ein-
gezahlt anzuweisen ein-

g-zahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Nm Sen Heller Nen Sen Heller Nen Sen
1 — — 7 — 3 40 _ 16
2 — 1 8 — 3 SO 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
5 2 20 8 80 32
6 — 2 30 — 12 90 — 37

Kronen Yen Sen Kronen Yen Sen Kronen Yen Sen
1 — 41 8 3 25 60 24 34
2 — 81 9 3 65 70 28 40
3 1 22 10 4 06 80 32 45
4 1 62 20 8 11 90 36 51
5 2 03 30 12 17 100 40 57
6 43 40 16 23
7 2 81 SO 20 26

Tabelle VHI
zur Umrechnung der Kronen in holländische Gulden.

100 Kronen — SO Gulden 30 Cents . 1 Gulden (Hör .) —
100 Cents (vbs.) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller obs. Heller M. obs. Heller I 'I. vt8.
1 — 1 7 — 4 40 20
2 1 8 4 SO 25
3 2 9 5 60 30-
4 2 10 5 70 35
5 3 20 10 80 40
6 — 3 30 — 15 90 — 45

Kronen H. ots. Kronen H. cw8. Kronen H. cts.
1 — 50 8 4 02 60 30 18
2 1 01 9 4 53 70 35 21
3 1 51 10 5 03 80 40 24
4 2 01 20 10 06 90 45 27
5 2 52 30 15 09 100 50 30
6 3 02 40 20 12
7 3 52 SO 25 15

Tabelle IX
zur Umrechnung der Kronen in Rubel.

100 Kronen — 39 Rubel 29 Kopeken . 1 Rubel (R °) —
100 Kopeken (irox .) .

Heller kc>x. Heller kox. Heller kox.
1 7 3 40 16
2 1 8 3 SO 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
5 20 8 80 31
6 — 2 30 — 12 90 — 35

Kronen irox. Kronen lrox. Kronen Lox.
1 — 39 8 3 14 60 23 58
2 — 79 9 3 54 70 27 SO
3 1 18 10 3 93 80 31 43
4 1 57 20 7 86 90 35 36
5 1 96 30 11 79 100 39 29
6 2 36 40 15 72
7 2 75 50 19 65

Tabelle X
zur Umrechnung der Kronen in Dollars.

100 Kronen — 20 Dollars 16 Cents . 1 Dollar (H) —
100 Cents (als .) .

Heller r otl8. Heller r ot8. Heller 0t8.
1 — 7 1 40 8
2 8 SO 10
3 1 9 60 12
4 1 10 2 70 14
5 1 20 4 80 16
6 — 1 30 — 6 90 — 18

Kronen § ob8. Kronen r vi8. Kronen s ob8.
1 — 20 8 i 61 60 12 10
2 — 40 9 i 81 70 14 11
3 60 10 2 02 80 16 13
4 81 20 4 03 90 18 15
5 i 01 30 6 05 100 20 16
6 i 21 40 8 06
7 i 41 50 10 08
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Unbestellbare Ariefpostsendunge » werden an das Äufgabeamt zurückgeleitet ; können sie
dem Aufgeber nicht zurückgestellt werden , so werden sie in das beim Postamte ausgehängte „Ver¬
zeichnis der unbestellbaren Postsendungen " ausgenommen und durch drei Monate ausbewahrt.
Schließlich werden solche Briespostfendungen seitens der Postdirektion vor einer Kommission eröffnet
und , wenn kein Geld oder Wertgegenstand oder Dokumente darin enthalten sind , vernichtet,
anderenfalls durch die Wiener - , bezw . Landeszeitung zur öffentlichen Kenntnis gebracht und ein
Jabr lang aufbewahrt . Rekommandierte Sendungen aus den Ländern des Weltpostvereines
werden ein Jahr lang aufbewahrt . Bei Abwesenheit des Adressaten wird die Sendung einen Monat
lang aufbewahrt und die Zustellung von Zeit zu Zeit versucht . Langen bescheinigte Postsendungen
für bereits Verstorbene ein , so werden solche dem gerichtlich bestellten Verwalter der Berlafsenschaft
ausgefolgt.

Unbestellbare Uackete . Der Aufgeber, welchem die Unbestellbarkeit gemeldet wird, muß
binnen 24 stunden über die Sendung verfügen , sonst wird das Packet zurückgesendet . Ist der
Absender nicht zu ermitteln , so wird das Packet ein Jahr ausbewahrt , ausgenommen Sendungen
mit verderblichem Inhalt , und dann veräußert.

Unfrankierte Wrisse werden im Inland und nach Deutschland mit einem Strafporto,  d . i.
mit dem doppelten Porto belegt ; desgleichen ungenügend frankierte , bei welchen letzteren jedoch
die verwendeten Marken in Abzug gebracht werden . Für schwere Briefe kommt der Zuschlag
nur einfach zur Anwendung . Im Weltpostverkehr ist das doppelte der fehlenden Francatur -
vom Empfänger zu zahlen ; für unfrankierte Geldbriefe und Packele wird eine Zuschlaggebühr von
12 A eingchoben ; unfrankierte Drucksachen , Muster und Geschäftspapiere werden nicht expediert,
dagegen unfrankierte sowie auch formwidrige Korrespondenzkarten wie unfrankierte Briefe tariert.

Unbrauchbare , verdorbene Aries -Kuverts , Korrespondenzkarten , Schleifen und Uost-
sparkarten können bei allen Postämtern und Berschleißstellen gegen Aufzahlung von 1 A per
Stück umgetauscht werden , dürfen jedoch keine Spur einer postämtlichen Behandlung ersehen lassen.
Unbrauchbare Begleitadressen  können gegen das Aufgeld von 1A bei dem Aufgabepostamte ^
der bezüglichen Sendung auch dann noch umgetauscht werden , wenn dieselben , bezw . die Sendungen
erst nach Ansatz des Postgewichtes und Aufdruck des Orts - und Datumsstempels vom Annahme¬
beamten nachträglich zurückgewiesen werden . Für die verwendeten Frankomarken wird der ent - !
sprechende Barbetrag gegen ungestempelte Quittung „rückerstattet.

Ungarische Uostrverlzeichen bei den k. k. Ararial- Postämtern erhältlich , dürfen aber im
österreichischen Postgebiet nicht zur Frankierung verwendet werden.

Ursprungszeugnisse , aus Grund deren eine Zollermäßigung gewährt wird, sind den
Packetsendungen nach Italien , dann Schweiz (bei Fleisch , Fleischware ist ein Zertifikat des Tier¬
arztes beizubringeni üver 5 sowie Frachtsenvungen nach Rußland (für Arak , Rum rc , Trauben¬
wein in Flaschen , Fischkonserven , Blei in Rollen , Zink ) beizugeben . Der Absender kann bei Post-
packeten ( Oolis postaux ) den inländischen Ursprung des Boden - oder Jndustrieproduktes in den
Zolldeklarationen selbst angeben . Bei Postfrachtstücken nach Italien sind für Waren , welche nicht
nach dem allgemeinen Zolltarif zu behandeln sind , von italienischen Konsularämtern , Handelskammern
oder Zollbehörden ausgefertigte Ursprungszeugnisse beizuschließen . j

Uerluk einer Sendung siehe „ Haftung" , „ Ersatz " .
Vertust einer zugestellten Uostanweisnng . Der Verlust einer zugestellten Postanweisung

ist dem Abgabe - Postamt anzuzeigen , welches eine amtliche Bestätigung über die erfolgte Anzeige
ausstellt . Diese ist dem Absender zuzuschicken , der sich beim Ausgabeamt durch den Aufgabeschein
und die Verlustbestätignng ausweisen und um Ausfertigung einer Auszahlungsermächtigung
mittelst Eingabe ( 1 L Stempel ) ansuchen muß.

Verpackung « nd Verschluß von Aastrpostsendungen . Jedes Packet soll verschnürt fein.
Die Verschnürung muß aus einer festen , ungeknüpften Schnur bestehen und so angebracht sein,
daß sie nicht abgestreift werden kann . Die Siegel sind an den Falten , Schließen und Nähten , an
den Knoten und Enden der Verschnürung aufzudrücken.

Fahrpostsendungen ohne Wertangabe dürfen im internen Verkehr und im Wechselverkehre
mit Deutschland , der Schweiz und Italien , auch ohne Siegelverschluß aufgegeben werden , wenn
durch den sonstigen Verschluß oder durch die Unteilbarkeit des Inhaltes selbst die Sendung hin - j
reichend gesichert erscheint . Im österr . - ungar . Verkehre ist diese Art Verschluß auch für Sendungen
bis 400 ^ Wertangabe gestattet , sofern der Inhalt nicht aus Geld , Pretiosen oder echten Spitzen
besteht.

Der Verschluß einer solchen Sendung kann , wenn deren Umhüllung aus Pack
Papier besteht , mittelst Klebestoffes oder Siegelmarken hergestellt werden . Auch bei anders
verpackten Sendungen ohne Wertangabe können Siegelmarken in Anwendung kommen , wenn
durch dieselben mit Rücksicht auf die Verpackung ein haltbarer Verschluß erzielt wird.

Reisetaschen , Koffer , welche mit versperrten Schlössern versehen sind , gut bereifte Fässer,
fest vernagelte Kisten , Waffen , Instrumente , Maschinenteile rc . bedürfen , wenn kein Wert
deklariert wird , keines weiteren Verschlusses mittelst Siegel oder Plomben.

Bei Sendungen nach Orten in Galizien , Bukowina , Dalmatien , Ungarn und Kroatien
empfiehlt sich als Verpackung nur Kiste oder Leinwand . Sendungen , welche zur See zu befördern
sind , müssen in Wachsleinwand rerpackt sein.

Die Adresse (siehe diese) ist stets unter  der Verschnürung anzubringen und darf bei wert¬
vollen Sendungen ( Gold - oder Silberwaren , Uhren , Wertpapieren rc.) nicht aufgeklebt,
sondern muß auf die Emballage selbst geschrieben werden Wenn dies nicht möglich ist , muß !
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ein Spitzzettel von Holz , Pergament oder Pappe haltbar befestigt und der Bindfaden angesiegelt
werden . Auf dem Frachtstücke sollen die wesentlichen Angaben der Adresse angeführt sein , so
daß nötigenfalls die Sendung auch ohne Frachtbrief bestellt werden kann . Im Falle der Fran¬
kierung ist der Vermerk „ franko " auch auf dem Frachtstücke anzusetzen.

Zerbrechliche Waren müssen vom Absender mit einem Glaszeichen versehen werden.
Siehe auch „ Sperrgut . " Ein Stück Wild , welches nicht mehr blutet , kann unverpackt versendet
werden , wobei die Adresse auf eine angehängte Tafel von Holz , Leder oder Pappendeckel zu
schreiben ist ; mehrere Stücke zusammengebunden werden unverpackt nicht angenommen . Lebende
Bienen sind in wohlverschloffenen Holzkisten zu versenden , deren Luftlöcher so beschaffen sind , daß
die Bienen nicht entweichen können.

Ungenügend verwahrte Frachtsendungen werden nur auf Gefahr des Absenders
angenommen . Für solche Sendungen übernimmt die Postanstalt keine Haftung . Wird während
des Transportes einer Sendung eine neue Verpackung nötig , so werden die Kosten dem Adressaten
angerechnet.

Verschluß . Der Verschluß einer jeden Postsendung sei derart , daß dem Inhalt ohne sichtbare
Verletzung nicht beizukommen ist . Bei Briefen nach südlichen Gegenden empfiehlt es sich statt
Siegellack Oblaten zu verwenden.

Versendung ans eigene Gefahr statthaft bei allen Warensendungen im österr.-ungar.
Verkehre , ausgenommen bei Sendungen mit Geld , Pretiosen , Flüssigkeiten . Desgleichen bei Sendungen
ohne Wertangabe nach Bosnien -Herzegowina . Alle Sendungen mit lebenden Tieren gehen auf
Gefahr des Absenders . Bei Sendungen auf eigene Gefahr übernimmt die Post keinerlei Haftung.

Verweigerung pxx Annahme . Jeder Adressat kann die Annahme einer Postsendung
verweigern , indem er dies aus der Sendung eigenhändig vermerkt . Wird der Vermerk verweigert,
so wird dieser vom Briefträger für die Partei auf der Sendung angeführt . Nur uneröffnete
Sendungen , und nur solche, deren aushaftende Porto oder Zoll entrichtet sind , dürfen zurückgewiesen
werden . Für angenommene Sendungen ist der Adressat dem Absender verantwortlich , auch wenn
die Zusendung gegen seinen Willen erfolgt ist. Der Absender haftet der Postanstalt für das aus¬
gelaufene Tour - und Retourporro.

Amtliche Zustellungen dürfen nicht zurückgewiesen werden ; bei Verweigerung der An¬
nahme amtlicher Sendungen werden diese zwangsweise zugestellt.

Verzollung der Muster trifft besonders Genußmittel , dann Gewürze, geistige Flüssig¬
keiten und Relief -Kartonsendungen auch in geringem Gewichte.

Vollmachten zur Behebung von Fracht - und Wertsendungen müssen notariell lega¬
lisiert sein und weroen beim Postamt hinterlegt . Die Vollmacht muß auf den Namen und Cha¬
rakter des Bevollmächtigten ausgestellt sein und bestimmen , ob die Vollmacht nur zur Übernahme
eines gewissen Wertes , gewisser Postsendungen oder unbeschränkt ist.

Wnrenpro - en und Muster werden im Jnlande und nach Deutschland im
Maximalgewicht von 350 A ohne Unterschied der Entfernung befördert . Dieselben müssen frankiert
und in Säckchen , Schachteln , Kästchen oder unverschlossenen Umhüllungen derart verpackt sein , daß
der Inhalt der Muster leicht geprüft werden kann . Sie dürfen keinen Kauswert haben und keinen
anderen handschriftlichen Vermerk tragen als den Namen oder die Firma des Absenders , die Adresse
des Empfängers , Fabriks - oder Handelszeichen , Nummern , Preise und Angaben bezüglich des
Gewichtes , des Maßes , der Ausdehnung und der verfügbaren Menge , sowie deS Ursprunges unv
der Natur der Ware.

Die Größe der Warenproben darf 30 am in der Länge , 20 am in der Breite und
10 om in der Höhe nicht überschreiten ; bei der Rollenform ist die Dimension auf 30 Länge
und aus einen Durchmesser von 15 onr beschränkt . Warenproben dürfen keinerlei schriftliche
Angabe oder Briefe beigepackt oder angehängt werden . Warenproben und Muster können auch
rekommandiert und per Expreß bestellt werden.

Die Adresse muß aufgeklebt oder haltbar angehängt sein und den Vermerk „ Warenproben"
oder „ Muster " enthalten.

Klischees und Photographieplatten können nicht als Warenproben versendet werden.
Glas gegenstände müssen in fester Emballage aus Metal , Holz , Leder oder Pappe

derart verpackt sein , daß eine Beschädigung ausgeschloffen ist.
Flüssigkeiten und Öle , sowie leicht schmelzbare Fettstoffe  sind in hermetisch

geschloffenen Glasfläjchchen zu verwahren und letztere sodann in ein mit Sägespänen , Wolle rc.
ausgefülltes Kistchen oder Schachtel aus Hol ; oder Pappe zu schließen und eventuell noch mit
einer Metallhülse oder Kistchen mit aufschraubbarem Deckel oder mit festem , dichtem Leder zu
umhüllen.

Flüssigkeiten u . dgl . können im internen Verkehre sowie im Verkehre mit Ungarn und
Deutschland auch in bloßer , jedoch genügend starker Wellpappoerpackung versendet werden . Fette,
welche nicht leicht schmelzbar sind , können bloß in Schachteln , Pergament , Leinwand rc . und
sodann in einer Umhüllung aus Metall , Holz oder festem und dichtem Leder verwahrt sein.

Im Verkehre nach den Ländern der heißen Zone und noch den Vereinigten Staaten von
Amerika müssen auch nicht leicht schmelzbare und dickflüssige Fettstoffe wie die leichtflüssigen Fette
verpackt sein.

Lebende Bienen  müssen in Schachteln derart verwahrt sein , daß jede Gefahr aus-
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Waffengekeitfcheine. Waffensendungen im österr. -ungar. Verkehre müssen , wenn sie nicht
für Militärperjonen bestimmt sind , Waffenbegleitscheine beigegeben sein . Die Ausstellung und
Bidierung der Wafiengeleitscheine erfolgt durch die Polizeibehörden . Waffensendungen von nicht
mehr als 6 Stück ist Gewerbetreibenden auch ohne Waffengeleitschein gestattet.

Weinreben nach Ungarn und mit speziellerErlaubnis des königl. Ungar . Ackerbau- Ministeriums
zur Einfuhr oder Durchfuhr.

Weltpostverkehr. Gewöhnliche Briefe nach den Ländern des Weltpostvereines können
ganz oder nur zum Teile (bis zur Grenze oder dem Ausschiffshafen) frankiert oder auch
unfrankiert ausgegeben werden . Nur nach jenen Ländern und Orten , wo ein Frankozwang (stehe
S . 466) besteht , müssen die Briefe frankiert werden , da unfrankierte oder ungenügend frankierte
Correspondenzen nicht abgefendet werden . Geschäftspapiere und Warenmuster müssen ganz
oder teilweise frankiert sein.

Wertangabe . Die Wertangabe hat in österr . Währung zu erfolgen ; bei I^sttrss äs
vatsur und 6o11s postaux in Francs , ein Franc — 1 L Nach Rußland ist der Wert auch in
Rubel anzusetzen. Bei Sendungen nach Niederland und Aegypten ist der Wert in den Zolldekla¬
rationen anzuqeben.

Wertbriefe. Briefe mit Wertangabe sind nach den Vereinsländern (siehe S . 479 ) gegen
Versicherung des Wertinhaltes zulässig. Wertbriefe oder Iwttrss äs vnlsur dürfen nur Wert¬
papiere , Papiergeld , Coupons , Lose ü. dgl. , aber kein gemünztes Geld , Pretiosen , zollpflichtige
Gegenstände oder verbotene Lose enthalten . Sie müssen in starken Kuverts (ohne färbige Ränder)
verwahrt und mit Siegel genügend verschlossen sein . Die Adresse muß mit Tinte und nach nicht
deutscheu Ländern in französischer Sprache geschrieben und am oberen Rande in der Mitte mit
der Aufschrift : „4isttrs äs Valsur " oder „ Wertbrief " , links davon daS Gewicht und rechts die
Frankogebühr bezeichnet sein . Das Gewicht der Wertbriefe ist unbeschränkt. Die Wertangabe
ist in Francs oder in der Kronen -Währung in Ziffern und Buchstaben anzusetzen. Die Gebühren,
welche vom Absender zu entrichten sind, bestehen aus der Gewichtstaxe , der Rekommandationsgebühr
und der Versicherungsgebühr « (Siehe Seite 479 .)

Werlfchachlekn (Gold- oder Silbersachen ) und zollpflichtige Gegenstände dürfen nicht in
Briefen verschickt werden.

Im inländischen, sonne im Verkehre mit Ungarn , dem Okkupationsgebiete , den k. k. Post¬
anstalten in der Levante und Deutschland sind Wertschachteln als Poftfrachtsendungen zu versenden.

Juwelen und kostbare Gegenstände können in Schachteln ( Kästchen ) mit Wertangabe ver¬
sendet werden , dürfen jedoch Briefe oder Mitteilungen , gangbares Geld , Banknoten , Wertpapiere
welche auf Inhaber lauten , Dokumente , Geschäftspapiere nicht enthalten . Die Wertschachteln
(oder Kästchen ) aus Holz (mindestens 8 mm stark ) oder Blech dürfen in der Länge 30 am , in der
Breite 10 am und in der Höhe 10 am nicht überschreiten. Sie müssen kreuzweise verschnürt, die
Knoten, bezw . beide Enden mit feinem Lack gut gesiegelt und an den vier Seitenflächen mit
Siegelabdrücken versehen sein . Die obere und untere Fläche muß für die Adresse , Wertangabe rc.
mit weißem Papier überzogen sein . Das Gewicht ist ans 1 beschränkt; eine Begleitadresse ist
nicht erforderlich. Die Zolldeklarationen sind an den Schachteln zu befestigen; Anzahl derselben,
sowie die zulässige Maximalhöhe der Wertangaben und die Gebühren : siehe Tarif für Wert¬
briefe und Wertschachteln. Nachnahme zulässig : bis 1000 L — 1000 Frcs «, bezw. bis 500 L - -
500 Frcs . (siehe Seite 479 ) . Die Angabe des Nachnahmebetrages muß in der Währung des
Bestimmungslandes  erfolgen . Provision wird keine eingehoben. Herabminderung und Auf¬
lassung der Nachnahme im Verkehr mit Italien ( mit Erythrea ) und Rumänien gestattet. Rück¬
scheine zulä fig . Siede S . 479.

Bei Wertsendungen muß die Adresse unmittelbar auf der Verpackung geschrieben oder
aufgedruckt lein . Wo dies nicht möglich ist , muß eine haltbare Fahne mit der Adresse angeschnürt
und angesiegelt sein.

Werktage für Hekdöriefe und Arachtsendungen . Diese beträgt im inländischen Ver¬
kehre und im Verkehre mit Ungarn , Bosnien und der Herzegowina , Schweiz und allen nicht
durch Deutschland transitierenden Länder für 100 L — 6 /r.

In Österreich-Ungarn und nach Deutschland beträgt die Werttaxe bis inkl. 600 L , bezw.
Mark , 12 Für jede weiteren 300 L ( oder Mark ) 6 K mehr.

Zeitungen« Inländische und ausländische Zeitungen können bei allen Postämtern und
Zeitungsexpeditionen abonniert werden . Für die Bestellung wird eine Manipulationsgebühr von
10 ü eingehoben. Die Abonnementgebühren sind im vorhinein , gegen Quittung zu erlegen.

Zeitungen werden in der Regel als Kreuzbandsendungen behandelt und find
wie diese zu frankieren . Für die von inländischen Zeitungs - Redaktionen im Jnlande zu
versendenden Zeitungen sind besondere ermäßigte Gebühren eingeführt , und zwar Zeitungs-
Frankomarken L 2 K , welche bei den Postämtern zu 100 Stück gegen Bewilligung der Post¬
direktion auf besondere Einschreibbüchel zu beziehen sind.

Inländische Zeitungen , Journale , auch Preiskurante , Kataloge u . dgl., die in der Woche
mehrmals erscheinen , sind ohne Unterschied des Gewichtes mit 2 ^ zu frankieren . Höchstes Einzeln
gewicht ohne Beilagen 500 §.

Zeitschriften und Drucksachen, welche nicht öfters als einmal wöchentlich, aber mindestens
zweimal monatlich erscheinen, sind bis zum Gewichte von 260 § mit 2 L pro Exemplar zu fran¬
kieren ; übersteigt das Gewicht einer Nummer 250 § , » der erscheint die Zeitschrift seltener als zwei¬
mal monatlich , so beträgt die Gebühr für je 100 § 2 H. Seltener als vierteljährig erscheinende
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Zeitungen find als gewöhnliche Drucksache zu versenden, ebenso Feuilleton -Nachträge . Bei Ver¬
sendung von mehreren Nummern unter einem Bande ist für jede einzeln die Zeitungsmarke zu
entrichten oder die ganze Sendung als Drucksache zu frankieren . Auch Probenummern und Tausch¬
exemplare können mit Zeitungsmarken versandt werden . Redaktionelle Beilagen , Beiblätter
(Broschüren , Kalender , Bilder rc .) , welche die Redaktionen auf Grund ihres Programmes
versenden, sowie Pränumerations - Anzeigen (ausgenommen nach Ungarn ) sind gebührenfrei . Alle
sonstigen Extrabeilagen , deren Gewicht 250 § pro Zeitungsexemplar nicht übersteigen darf , unter¬
liegen für je 100 Stück und je 25 § einer Gebühr von 1 L.

Inländische Sammelwerke (Lexika rc .) , gebunden oder nicht, welche den Abonnenten
periodisch zugesendet und von einem Redakteur gezeichnet sind , genießen bis zum Einzelgewicht
von 500 § die Versendungsbedingungen wie Zeitungen Ausländische , aber im Inland aufge¬
gebene Zeitschriften dürfen keine Inserate von fremden Lotterien als Extrabeilagen enthalten.
Nach Rußland  dürfen Politische Zeitungen und Zeitschriften nur dann unter Kreuzband
(Rekommandation sehr zu empfehlen) versendet werden , wenn sie in dem von der russischen Post¬
verwaltung veröffentlichten Verzeichnis angeführt sind ; andere politische Zeitungen werden vernichtet.
Streng wissenschaftliche und technische Zeitschriften sind von dieser Beschränkung befreit. Im
Auslande gedruckte russische Bücher und Zeitungen ( in der Regel verboten ) dürfen nicht unter Kreuzband
nach Rußland geschickt werden . Siehe auch „ Drucksachen".

Zeituugsrekkamatione» an inländische Redaktionen über ausgebliebene ZeitungS-
uummern sind portofrei  wenn sie keinerlei andere Mitteilung enthalten und in offenem
mit „Zeitungsreklamation " bezeichnetem Kuvert aufgegeben werden.

Zeituugsverkehr mit dem Anstande . Alle k. k. Postämter nehmen Bestellungen aus
ausländische  Zeitungen gegen Vorausbezahlung der Pränumeration an . Adreß-
Veränderungen innerhalb Österreich sind kostenfrei , nach dem Okkupationsgebiete , Ungarn,
k. k. Postämter in der Levante und nach Deutschland beträgt die Überweisungsgebühr 1 X.

Zeitungs -Zustellungsgeöühr. Diese beträgt für jede einzelne Zustellung bis zum Gewicht
von 250 § 1 H und ist auch bei ärarischen Postämtern mindestens für einen Monat im vorhinein
zu entrichten.

Für die Zustellung Pränumerierter Zeitungen ist keine  Zustellung ? gebühr zu entrichten.
Kür Zeitungen , welche im Postbezirke, in Wien in den 20 Bezirken, zur Aufgabe gelangen
und zu bestellen sind , wird eine Beförderungsgebühr per 1 -r eingehoben.

Zolldeklarationen (Inhaltserklärungen) sind allen Sendungen mit Waren und zollpflichtigen
Gegenstänven beizugeben, welche nach Mittelberg und Riezlern (Vorarlberg ) , Jungholz in Tirol , Triest
und Fiume Freihafen und nach dem Ausland versendet werden . Dieselben müssen nebst dem
Namen und Wohnort des Empfängers auch die handelsübliche Benennung der enthaltenen
Gegenstände , ferner den Wert und das Gewicht derselben, den Namen und Wohnort des
Absenders und Datum der Aufgabe enthalten . Bei mehreren Palleten ist der Inhalt und die
Gattung jedes einzelnen Packetes anzugeben . Im Allgemeinen genügt für 2 bis 3 zu einer
Begleitadresse gehörige Postfrachtstücke auch die für eine einzige Sendung vorgeschriebene Anzahl
von Zolldeklarationen , doch muß in diesem Falle der Inhalt und das Gewicht jeder einzelnen
Sendung in jedem  Exemplare der Zolldeklarationen genau bezeichnet sein . Außerdem ist jenen
Sendungen , welche der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , noch die vorgeschriebene
statistische Deklaration  beizugeben.

Zolldeklarationen für Postpackete (Oolis pootaux ) nach dem Auslande siehe Seite 481.
Zollfrei ausgefolgt werden Postpacketsendungen nach Belgien , Dänemark, Ägypten,

Frankreich, Italien , Luxemburg, Niederlande und Schweden dann , wenn der Absender auf
der Begleitadreffe die Bemerkung ansetzt : „ Gebührenfrei auszufolgen " oder „A Rsmsttrs kraus
äs äroits " . Die Aufrechnung der Zollspesen wird nach Bestellung des Packets dem Absender
zur Begleichung rückgemittelt.

Zollpflichtige Sendungeit, sowie verzehrungssteuerpflichtige werden , falls die Partei die
Persönliche Freimachung sich nicht Vorbehalten hat , durch die Post freigemacht und hiefür eine
Gebühr per 20 ä , für ein Postpaket ( tüvlio postanx ) 25 H eingehoben . Die Post übernimmt nicht
die Verzollung von Sendungen , welche Tabak, Bücher , Medikamente , Waffen , Gold - oder Silber¬
waren enthalten.

Zollpflichtige Hegenstände dürfen nicht in Briefen verschickt werden.
Zonentarif für Postfrachtflücke siehe Seite 478.
Jündware« siehe „ Ausgeschlossen vom Posttransport " .
Zurücknahme von Sendungen , sowie die Änderung der Adressen ist dem Aufgeber auf

gewöhnlichem oder telegraphischem Wege gestattet , insolange die Sendung noch nicht bestellt ist,
m zw . im inländischen Verkehre und im Verkehre mit Üngarn , Bosnien u . Herzegowina u . mit den
Ländern des Weltpostvereines , außer Großbritannien mit Kolonien , Kolumbien , Haili , San Domingo.

Der Absender hat sich gegen Vorzeigung einer Adresse von derselben Hand geschrieben , bei
rekommandierten Sendungen überdies gegen Vorweisung des Aufgabescheines oder Aufgabebuches,
zu legitimieren . Die Gebühr für das im schriftlichen Wege gestellte Rückverlangen von bereit?
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abgegangenen Briefen bei gewöhnlichen und rekommandierten Briefen beträgt 25 ä . Für telegraphisches
Rückverlangen von bereits abgegangenen Sendungen ist die tarifmäßige Telegraphengebühr zu
entrichten. Die Reklamationen erfolgen seitens des Postaufgabeamtes.

Zustellung von Postsendungen. Die Zustellung von Postsendungen erfolgt an den
Empfänger selbst oder in Abwesenheit desselben an eine empfangsberechtigte Person . Rekommandierte,
sowie alle Postsendungen , welche nur gegen Abgabschein (Rezepiffe) auszufolgen find , werden
nur an den Adressaten oder dessen Bevollmächtigten zugestellt. Postsendungen , welche den Ver¬
merk „ eigenhändig " tragen , werden nur dem Adressaten ausgefolgt . Adressaten, welche dem
Briefträger nicht persönlich bekannt sind , haben ihre Personsidentität durch eine amtliche Legiti¬
mation (Reisepaß , Legitimationskarte , Steuerbogen oder dergleichen) nachzuweisen.

Zustellung gerichtlicher Erledigungen an Parteien. Die gerichtlichen Erledigungen werden
den Parteien als rekommandierte Sendungen gegen Rückschein zugestellt. Die Annahme derselben
kann nicht verweigert werden . Die Zustellung gerichtlicher Erledigungen erfolgt in der Wohnung
im Geschäftslokale , oder auch am Arbeitsplätze deS Adressaten, bei Advokaten und Notaren in deren
Kanzleien . Gerichtliche Erledigungen mit blauen oder gelben Rückscheinen dürfen nur zu eigenen
Händen oder zu Händen des rechtsgiltig Bevollmächtigten zugestellt werden . Gerichtliche Erledi¬
gungen , welche von weißen Rückscheinen begleitet find, können in Abwesenhett des Adressaten auch
einem anderen erwachsenen Hausgenossen zugestellt werden . Die Zustellung kann auch zur Nacht¬
zeit geschehen . Im Falle der Abwesenheit der zur Empfangnahme berechtigten Person wird die¬
selbe durch eine spezielle Drucksorte, welche eventuell an der Türe befestigt wird , aufgefordert , an
einem bestimmten Tage und zur bestimmten Stunde anwesend zu sein.

Die Gebühr für die gerichtliche Zustellung , welche vom Adressaten zu zahlen ist, beträgt im
Lokalverkehr 6 H ohne Unterschied des Gewichtes , im Fernverkehre 10 L bis zum Gewichte von
50 § und 20 k über 50

Die Zustellung von gerichtlichen Zuschriften in Strafsachen erfolgt portofrei.
Zustellung der Erlässe der Steueröeyördeuin Angelegenheit der direkten Per-

sonalsteucrn . Die Zustellung solcher Erlässe durch die Post erfolgt gegen Rückschein . Bei Ver¬
weigerung der Annahme solcher Erlässe werden dieselben am Zustellungsorte zurückgelassen.

Austellungsgevühre«. Für die Zustellung der Briefe , Lorrespondenzkarten, Druck¬
sachen , Warenproben , Muster und Postanweisungen (ohne Geldbetrag ) ist keine Gebühr zu
sntrichten.

Man kann sich auch die Abholung der einlangenden gewöhnlichen und rekommandierten
Lorrespondenzen , Drucksachen, Mustersendungen Vorbehalten und verlangen , daß dieselben in
einem eigenen Fache aufbewahrt werden , wofür eine Fachgebühr , siehe „Aufbewahrung " , zu ent¬
richten ist . Pränumerierte Zeitungen zahlen keine Fachgebühr . — Bezüglich „Postanweisungen " siehe
daselbst.

Die Zustellungsgebühr für Postanweisungen oder Zahlungsanweisungen beträgt im j
Postorte , bis 10 X 3 H, über 10 L 5 für Briefe mit Wertangabe bis 1000 L 5 L , über '
1000 L 10 ä.

Die Zustellungs gebühren für Fahrpostsendungen betragen in Wien bis 1 /̂z ^ 10 !
bis 5 20 H, über 5 30 L ; in anderen Postorten , bis 5 10 L über 5 20 K. Berzehrungs-
steuerpflichtige Sendungen werden von der Post freigemacht und gegen eine weitere Gebühr von
20 k zugestellt.

Die Zustellungsgebühr auf dem Lande beträgt : Für eine Postanweisung oder für eine ^
Zahlungsanweisung bis inkl. L 1000 10 L ; für einen Brief mit Wertangabe 10 ä ; für ein i
Packet 15 ä . I

Für die Bestellung des Avisos über einen Brief mit Wertangabe oder ein Packet ist eine
Gebühr von 3 L zu entrichten. Für Packete oder Avisozettel, welche vom Postamte abgeholt
werden , ist eine Zustellungs - und Avisogebühr nicht zu zahlen.

InWien  haben die zum Zustellungsdienste der Frachten verwendeten Briefträger während
der Bestellfahrten  von den Parteien nach Maßgabe des im Packetwagen vorhandenen .
Raumes auch Postfrachtsendungen einznsammeln;  diese Wägen find an der Rückseite durch
ein ausgestecktes, schwarzgelbes Fähnchen bezeichnet. Die Einsammlungsgebühr beträgt 20 ä pro Stück;
gehören zu einer Begleitadreffe zwei oder drei Stücke, so ist für jedes Stück je 10 L zu entrichten.
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Postsparkassen.

Sammelstellen . Alle Postämter in den im
Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern
sind als Sammelstellen des k. k. Postspar¬
kaffenamtes eingerichtet und haben täglich
während der für den Postdienst vorgeschriebenen
Amtsstnnden den Postsparkaffendienst auszu¬
üben. Sie nehmen Einlagen an , bewerkstelligen
Rückzahlungen, erteilen Auskünfte über alle
Zweige des Postsparkaffendienstes und unter¬
stützen die Einleger in jeder Hinficht bei Be¬
nützung dieser Anstalt.

Einleger und Erleger . Einleger der
k. k. Postsparkaffe kann Jedermann ohne Aus¬
nahme werden, der den gesetzlichen Be¬
stimmungen gemäß bei einer Sammelstelle gegen
Einzahlung eines innerhalb der vorgeschriebenen
Grenzen gehaltenen Betrages em Einlage¬
buch nimmt oder durch einen Anderen nehmen
läßt . Auch Gesellschaften, Vereine , Genossen¬
schaften und juristische Personen find berechtigt,
Einleger der Postsparkaffa zu werden.

Als Einleger hat derjenige zu gelten , auf
dessen Namen das Buch ausgestellt wurde.
Kein Einleger darf sich mehr als Ein Einlage¬
buch auf seinen Namen nehmen oder nehmen
lassen, dagegen steht es Jedermann frei, außer
seinem Einlagebuch für andere ganz bestimmte
Personen Einlagebuch zu nehmen und Ein¬
lagen zu leisten.

Wer zu Gunsten eines Anderen — des Ein¬
legers — die erste Einlage leistet und das Ein¬
lagebuch mit seinem Namen unterfertigt , heißt
„Erleger " .

Das Postsparkaffenamt betrachtet den Erleger
insolange als ermächtigt, im Namen des Ein¬
legers über das Guthaben zu verfügen , als nicht
der Einleger seine eigene Unterschrift in das
Einlagebuch bei einem Postamte ausnehmen läßt.
Die Aufnahme der Unterschrift kann erfolgen:
») in Gegenwart und mit Zustimmung des
Erlegers, d) ohne Intervention des Erlegers.
3m ersten Falle bestätigt der Erleger die Echtheit
der neuen Unterschrift, im zweiten Falle hat der
Einleger feine Personsidentität nachzuweisen.

Einlagen . Die geringste Einlage ist 1 L
Jede höhere Einlage muß ein Mehrfaches dieses
Betrages sein.

Um das Sparen kleinerer Beträge als
^ zu ermöglichen, sind „Postsparkarten"
Aufgelegt. Postsparkarten sind Kartons mit einer
eingeprägten Postfrankomarke zu 10 K und dem
«^sprechenden Raum zur Aufklebung von weiteren
Postfrankomarken; dieselben werden von allen
Postämtern und Verschleißern von Poflwert-
^ichen gegen Erlag des Wertes der eingeprägten
Frankomarke verkauft . Ist eine solche Postspar-
karte mit Postfrankomarken im Werte von 1 X
beklebt , so wird sie von den Sammelstellen des
Postsparkaffenamtes als Einlage angenommen.

Von einem und demselben Einleger dürfen
nur bis zu drei Postsparkarten während einer
Woche entweder einzeln oder auf einmal zur Ein¬
lage gebracht werden.

Das Guthaben eines Einlegers an geleisteten
Einlagen und kapitalisierten Zinsen darf zu keiner
Zeit mehr als 2000 Lf betragen.

Der Einleger kann sich ein geheim zu
haltendes „Losungswort"  wählen . Dies hat
die Wirkung , daß dann Rückzahlungen in ge¬
wöhnlichem Wege nur gegen Angabe dieses
Losungswortes erfolgen können.

Einlagen werden auch von den Landbrief,
trägern bis zum Höchstbetcage von 1000 für
jedes Einlagebuch und bei jedem Bestellungs¬
gange angenommen . Einlagen bis zum Betrage
von 10 L sind gebührenfreie Für Einlagen von
mehr als 10 L ist eine Einsammlungsgebühr
von 6 ü zu entrichten.

DaS k. k. Postsparkaffenamt in Wien über¬
nimmt von seinen Einlegern , soferne sie außer¬
halb Wiens domizilieren , Wechsel , Checks, An-
Weisungen, Akkreditive , Coupons , Rechnungen
und andere Forderungsdokumente , welche auf
einen bestimmten Betrag lauten und in Wien
zahlbar sind , zum kommisstonsweisen Inkasso,
und besorgt ferner die Verwechslung von Gold-
und Silbermünzen und ausländischen Noten
gegen dem, daß die Beträge den Contis ( Ein¬
lagebüchern) der Einleger gutgeschrieben werden.

Empfangsbestätigungen . Außer der Ein¬
tragung , welche vom Postbeamten in das
Einlagebuch gemacht wird , erhalten die Ein¬
leger , beziehungsweise Erleger , über jede Ein¬
lage von mehr als 100 ^ binnen 14 Tagen
eine Empfangsbestätigung vom Postsparkaffen¬
amte in Wien.

Verzinsung. Die Einlagen werden von
2L ° angefangen mit drei Prozent für die Zeit
eines Jahres verzinst. Die Verzinsung beginnt
mit dem 1 . oder 16 . Monatstage , der auf die
Einlage folgt, und endet mit dem 15 . oder
letzten Monatstage , der dem Eintreffen der
Kündigung beim Postsparkaffenamte vorangeht.

Mit 31. Dezember eines jeden Jahres
werden die erwachsenen Zinsen dem Kapitale
zugeschlagen und von da ab gleichfalls verzinst.

Jedem Einleger wird vom Postsparkaffen¬
amte nach Jahresschluß , wenn das Zinsengut-
haben 1 ^ oder mehr beträgt , eine zwei Monate
giltige Zinsenanweisung , lautend auf sein mit
31 . Dezember des Vorjahres erwachsenes Zinsen¬
guthaben, zugesendet. Der Einleger soll dieses
Zinsenguthaben bei einer beliebigen Sammelstelle
gegen Abgabe der Zinsenanweisung innerhalb der
zweimonatlichen Giltigkeitsdauer derselben in sein
Einlagebuch eintragen lassen . Nach Ablauf
der Giltigkeitsdauer hat er zum Zwecke der
Zinseneintragung sein Buch an das Postspar¬
kaffenamt einzusenden.
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Kündigung . Der Einleger oder besten
Rechtsnachfolger ist berechtigt , die Rückzahlung
eines Teiles der Einlage oder der ganzen Ein¬
lage durch die vorgeschriebene Kündigung zu
jeder Zeit zu verlangen . Die Kündigung er¬
folgt auf einem Blatte aus dem Kündigungs-
Heft welches der Einleger gleichzeitig mit
dem Einlagebuch unentgeltlich erhält . Diese
Blätter sind nach der , durch die darauf ge¬
druckten Nummern bestimmten Reihenfolge los¬
zutrennen , gehörig auszufüllen und unter
Kuvert an das k. k. Postsparkaffenamt in
Wien einzusenden.

Rückzahlung , über die erfolgte Kündigung
sendet das Postsparkastenamt dem Einleger,
unter der von ihm angegebenen Adresse , eine
zwei Monate giltige Zahlungsanweisung . Die
Zusendung erfolgt in der Regel postwendend.
(Segen Abgabe dieser vor dem Postbeamten
mit der Unterschrift des Einlegers zu
versehenden Zahlungsanweisung und
gegen Vorweisung des Einlagebuches , in welchem
der rückgezahlte Betrag vom Postbeamten ein¬
getragen und vom Gesammtguthaben in Abzug
gebracht wird , erfolgt sodann seitens der Zahl¬
stelle die Rückzahlung an den Einleger.

Der Einleger oder Erleger kann eine ihm
beliebige Person zur Behebung eines gekündigten
Betrages ermächtigen . Hiezu dient die bei jedem
Postamte unentgeltlich erhältliche Drucksorte,
die gehörig auszufüllen und dann mit dem Ein¬
lagebuch und der Zahlungsanweisung dem Er¬
mächtigten zu übergeben oder zu übersenden ist.

Rückzahlungen im kurzen Wege. Der Ein¬
leger ( Erleger ) kann die sofortige Rückzahlung
von Beträgen von 2 L bis zu 40 L ^ bei jedem
Postamte erlangen , ohne daß vorher eine Kün¬
digung an das Postsparkastenamt in Wien ein¬
gesendet wird . Diese Rückzahlungen in kurzem
Wege erfolgen an den Einleger ( Erleger ) gegen
Einziehung der vorschriftsmäßig ausgefertigten
Kündigung unter gleichzeitiger Abschreibung des
Betrages im Einlagebuche.

Bei der Kassa des k. k. Postsparkastenamtes
in Wien können bis auf weiteres Rückzahlungen
von Postsparkasteneinlagen ohne Rücksicht auf
die Höhe des Betrages in kurzem Wege bewerk¬
stelligt werden . Zu diesem Behufe ist das von
dem zur Kündigung Berechtigten ausgefüllte
und unterfertigte Kündigungsblatt mit dem
Einlagebüchel bei dem Kaffaschalter einzureichen.

Bei Rückzahlungen im kurzen Wege sind
die Kündigenden verpflichtet , über Verlangen
ihre Peisonsidentität postordnungsmäßig nach¬
zuweisen.

Staatspapiergeschäft. Einleger (Erleger ),
welche einen enlsprechenoen Betrag beim k. k.
Postsparkaffenamte in Wien verfügbar haben,
können jederzeit beim Amte den Ankauf von
österreichischen Staatspapieren für ihre Rech¬
nung verlangen . Das Kaufsgesuch ist auf Druck¬
sorte Nr . 22 auszufertigen und muß , soferne die
anzukaufenden Staatspapiere beim Postspar¬
kaffenamte in Verwahrung bleiben sollen , ein
Losungswort enthalten . Hat der Einleger be¬
züglich seines Einlagebuches bereits ein
Losungswort , so ist dieses einzusetzen . Bei dem

ersten Ankäufe muß dem Gesuche das Einlage¬
buch , bei jedem weiteren Ankäufe ebenfalls das
Einlagebuch , und wenn es sich um zu depo¬
nierende Staatspapiere handelt , auch das Renten¬
buch beigelegt werden.

Kaufaufträge werden , wenn tunlich , noch
am Tage ihres EinlongenS beim Postsparkaffen¬
amte realisiert . Für die angekauften Effekten
wird der amtlich notierte Warenkurs vom Voll¬
zugstage mit einem Zuschläge 2 per Mille der
Ankaufssnmme , mindestens aber 40 k in An¬
rechnung gebracht.

Die angekauften ' StaatspaPiere werden auf
Verlangen des Einlegers entweder auf seine
Kosten und Gefahr an die in dem Kaufsge¬
suche angegebene Adresse versendet oder von
Amtswegen kostenfrei und unter Garantie für
Gattung , Stückzahl , Couponausstand und even¬
tuell auch Nummer (bei verlosbaren Papieren)
aufbewahrt und wird über dieselben dem Ein¬
leger vom Postsparkaffenamte ein „ Renten¬
buch " ausgefertigt und portofrei zugesendet.

Es können auch Staatspapiere , die der
Einleger nicht durch das Postsparkaflenamt hat
ankaufen lassen , auf ein Rentenbuch ein¬
gelegt werden . Hiefür wird eine einmalige Ge¬
bühr von 2 Per Mille des nach dem Waren-
kurse der Wiener Börse vom Übernahmstage zu
berechnenden Wertes der Effekten , mindestens
aber 40 K berechnet.

Das Postsparkaffenamt übernimmt es,
Staatspapiere , welche aus dem Guthaben der
Einleger angekauft wurden , bei der k. k. Staats¬
schuldenkaffein Wien zurVinkulierung einzureichen.

Die Coupons der gegen Rentenbuch de¬
ponierten Staatspapiere werden , ohne daß der
Eigentümer in jedem einzelnen Falle darum
anzusuchen braucht , bei Fälligkeit durch das
Postsparkaffenamt abgetrennt und eingelöst und
die entfallenden Beträge den Rentenbuch¬
besitzern auf ihrem Einlagenkonto mit dem
Fälligkeitstage gutgeschrieben . Über diese
Beträge werden an die Einleger Couponan¬
weisungen hinausgegeben , aus Grund welcher
sie den angewiesenen Betrag innerhalb der
zweimonatlichen Giltigkeitsdauer der Anwei¬
sung bei irgend einer Sammelstelle in ihr Ein-
lagebuch eintragen lassen können . Nach Ab¬
lauf dieser Frist erfolgt die Eintragung nur
durch das Postsparkaffenamt in Wien gegen
Einsendung des Einlagebuches.

Es steht dem Rentenbuchbesitzer frei , die
fälligen Coupons der vom Postfparkaffenamte in
Verwahrung genommenen Staatspapiere in
uutnr » oder deren Erlös sich selbst oder dritten
Personen übersenden zu lassen.

Der Eigentümer eines Rentenbuche?
kann jederzeit die Zusendung oder den Verkauf
seiner deponierten Staatspapiere verlangen . Die
diesbezüglichen Gesuche sind auf den Druck-
sorten Nr . 22 «, beziehungsweise Nr . 24 an das
Postsparkassenamt zu richten . Dieselben müssen
auch das Losungswort und die eigenhändige
Unterschrift des Gesuchstellers enthalten , und
find zusammen mit dem Rentenbuche , oder,
wenn es sich um die Gutschrift des bei deal
Verkaufe erzielten Erlöses auf dem Einlage¬
konto handelt , auch noch mit dem Einlagebuche
an das Poftsparkaffeuamt einzusenden.
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BerkaufSaufträge werden , wenn tunlich,
noch am Tage ihres Einlangens beim Post-
sparkaflenamte realisiert . Für die verkauften
Effekten wird der amtlich notierte Geldkurs
der Wiener Börse vom Vollzugstage unter
Abzug von 2 per mille von der Verkaufssumme,
mindestens aber 40 L berechnet.

Porto - und Gebührenfreiheit . Die Kor¬
respondenz der Einleger mit dem Postsparkassen¬
amte sowohl als auch mit den Postämtern und
Postdirektionen ist in jedem Falle , auch wenn
eS sich um eine rekommandierte Sendung handelt,
portofrei.

Die an das Postsparkaffenamt , die Post¬
behörden und ihre Organe gerichteten Eingaben
der Einleger , ihrer gesetzlichen Vertreter oder
Bevollmächtigten in Angelegenheiten deS Post-
sparkaffendiensteS , sowie die im Artikel 6 des Ge¬
setzes vom 28 . Mai 1882 erwähnten Übertra¬

Steuer- und Heöührenkeist
Mittelst des bei allen Postämtern und

Markenverschleißstellen erhältlichen , eigenen
Einzahlungsscheines können Barzahlungen , mit
Ausnahme der Zollzahlungen , an die k. k.
Steuerämter (und an die jeweilig im Ver-
ordnungSwege verlautbarten Kassen ) durch
jedes österreichische Postamt geleistet werden.

Kontoinhaber im Scheckverkehr des Post¬
sparkassenamtes können ihre Zahlungen statt
in Barem auch in der Weise leisten , daß sie
zugleich mit dem ordnungsgemäß ausge¬
füllten Einzahlungsscheine einen auf den gleichen
Betrag lautenden Check mit der Disposition zur
Honorierung des Einzahlungsscheines an das
Postsparkaffenamt in Wien einsenden.

Der zur Zahlung bestimmte Erlag wird nur
dann vom Postamte angenommen , wenn
der Einzahlungsschein in den als Empfang -,
Erlag - und Buchungsschein bezeichneten Teilen
so vollständig ausgefüllt ist, daß er sämtliche
nach dem daselbst enthaltenen Vordrucke ge¬
forderten Angaben in lesbarer Schrift enthält
und im Ansätze des Betrages weder Radierungen
noch Korrekturen aufweist«

Auch ist der Zahler gehalten , die dem Einzah¬
lungsscheine anhängende Correspondenzkarte im
vorhinein mit seiner genauen Adresse zu versehen.

Als wirksame Zahlung gilt der mittelst
des Einzahlungsscheines bei der Post bewirkte
Erlag nur dann , wenn

») die Kassa , an welche gezahlt wird , zur Über¬
nahme der beabsichtigtenZahlung berechtigt ist;

k ) alle mit der vom Zahler beabsichtigten
Leistung etwa verknüpften Vorbedingungen

gungSakte sind stempel - und gebührenfrei,
ebenso sind die Zinsen von Einlagen von der
Rentensteuer befreit . Die erlaufenden Zinsen
der Einlagen sind aber in das allfällige Per¬
sonaleinkommensteuer - Bekenntnis einzustellen.
Die Einlagebücher , sowie die für den Verkehr
mit dem Postsparkasienamte benötigten Druck¬
sorten werden den Einlegern unentgeltlich zur
Verfügung gestellt.

Amtsgeheimnis . Die Bediensteten des Post¬
sparkaffenamtes und der Sammelstellen sind
verpflichtet , das Geschäfts - und Dienstgeheimnis
zu wahren , und ist ihnen strenge untersagt , an
dritte Personen Auskünfte welcher Art immer
in Betreff der Namen der Einleger oder Ein¬
zahler , der eingelegten oder rückgezahlten Be¬
träge oder der Höhe des Guthabens zu erteilen.

Es darf daher jeder Einleger auf die strengste
Geheimhaltung mit vollem Vertrauen rechnen.

g durch die Sostsparkaffa.
(Beibringung von Erlagsdokumenten , Er¬
klärungen oder Anmeldungen ) erfüllt sind , und

s) die Kassa durch die im Einzahlungsschein
ersichtlich gemachten Merkmale in einer jeden
Zweifel ausschließenden Weise in die Lage
gesetzt ist , den Erlag in der vom Zahler
beabsichtigten Weise zu verrechnen.

ES liegt deshalb im eigenen Interesse des
Zahlers , im Einzahlungsscheine seine Adresse
deutlich ersichtlich zu machen , insbesondere aber
unter der Rubrik : „ Ausführliche Bezeichnung
der Gattung und Art der beabsichtigten Leistung"
alle für die Kassa wichtigen Vecrechnungs-
merkmale : u - zw . Gegenstand der Zahlung,
sowie Datum und Zahl der die Zahlungsleistung
begründenden Dokumente besonders ausführlich
anzugeben und falls mit der Zahlung die Ein¬
sendung besonderer Erlagsdokumente oder Er¬
klärungen verknüpft sein sollte , die bereits ein¬
gesandten Dokumente ausdrücklich anzuführen.

Sind die vorstehend verzeichnten Bedin¬
gungen erfüllt , so erhält der Zahler von dem
Steueramte ( der Kassa ) eine mit den Ver¬
rechnungsdaten versehene amtliche Bestätigung
zugesendet.

Kann aber der bewirkte Erlag noch nicht
älswirksameZahlung anerkannt werden,
so werden dem Zahler die diesfalls obwaltenden
Hindernisse vom Steueramte ( der Kassa ) be¬
kanntgegeben und der eingezahlte Betrag inso-
lange , als diese Hindernisse nicht behoben sind,
bloß als in vorläufiger Verwahrung der
Kassa befindlich behandelt.

Belehnung von Effekten.

Das Postsparkaffenamt gewährt Darlehen
auf einheitliche Renten , österreichische Renten,
dann jene österreichischen Wertpapiere , deren
Belehnung der Österreichisch - Ungarischen Bank
statutenmäßig gestattet ist . Die Bestimmungen
über die Gewährung der Darlehen sind den dies¬
bezüglichen Vorschriften der Österreichisch -Un¬
garischen Bank uachgebildet . Darlehen bis zum

A.-K. 1906-

Betrage von 25 .000 L werden auf Verlangen
sofort erteilt . Bei höheren Darlehen wird dem
Einreicher der Tag , an dem das bewilligte Dar¬
lehen behoben werden kann , bekanntgegeben . Be¬
finden sich die Wertpapiere beim Postsparkaffen-
Amte in Verwahrung , so ist das Rentenbuch
der Kaffe zu übergeben.
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Die Höhe des Darlehenszinsfußes wird
vom Postsparkassenamte festgesetzt . Tritt eine
Zinsfußveränderung ein , so findet der ver¬
änderte Zinsfuß auch auf alle aushafterden
Darlehen ohne Unterschied der Verfallszeit An¬
wendung.

Bei Kursrückgängen hat der Schuldner,
sobald der Kurs der verpsändeten Wertpapiere

auf neun Zehntel des zur Zeit der Verpfändung
bestandenen Kurswertes herabfinkt , ohne jede
Aufforderung seitens des Postsparkaffenamies
entsprechende Deckung , beziehungsweise Ab¬
schlagszahlung zu leisten , widrigenfalls das
Darlehen zur Gänze fällig wird und das Post¬
spalkassenamt berechtigt ist, das Pfand zu ver¬
äußern.

Hffekten- H- korupt.

Die zur Belehnung zugelassenen Wert - > kassenamte in Erkompte genommen werden . Aus¬
papiere und deren Coupons können vom Postspar - > genommen sind aber in Gold zahlbare Effekien.

Scheckverkehr des k k . Postsparkasienamtes.
Der Scheckverkehr des k. k. Poflsparkassen-

amtes besteht darin , daß auf das Konto eines
Teilnehmers bei der Kaffe des Postsparkaffen¬
amtes , sowie bei allen Postämtern (Sammel¬
stellen ) der im Reichsrate vertretenen König¬
reiche und Länder Geldbeträge eingelegt und
von dem so entstandenen Guthaben durch den
Kontoinhaber jederzeit mittelst Schecks Beträge
zur sofortigen Rückzahlung angewiesen werden
können.

Die Teilnahme an diesem Verkehre wird
vom Postsparkaffenamte gegen Erlag einer
Stammeinlage bewilligt . Das Postsparkaffen-
amt eröffnet jedem Teilnehmer ein Konto.

Die Verständigung über alle Einlagen und
Rückzahlungen erfolgt durch die Kontoaus¬
züge , welche den Teilnehmern jeden Tag , an
dem eine Amtshandlung auf dem Konto vor¬
genommen wurde , vom Postsparkaffenamte zu-
gesendet werden.

Eine Beschränkung in Höhe der Einlage oder
des Guthabens eines Teilnehmersstndetnichtstalt.

Der Beitritt zum Scheckverkehr ist auf der
bei jedem Postamte unentgeltlich erhältlichen
Drucksorte (Nr . 37 » ) zu erklären und um Er¬
öffnung eines Kontos , sowie Übersendung eines
Scheckheftes samt einer entsprechenden Anzahl
von Erlagscheinen unter gleichzeitiger Einsendung
des hiefür ertfallenden Betrages (Z L ' für das
Scheckbhest und 2 H pro Erlagschein ) beim Post¬
sparkassenamte in Wien anzusuchen.

Dem Postfparkaffenamte steht das Recht
zu , die Ausnahme in den Scheckverkehr ohne
Angabe von Gründen abzulehnen.

Wird die Aufnahme bewilligt , so eröffnet
das Postsparkaflenomt dem Gesuchsteller ein
Konto und übersendet ihm die bestellten Scheck¬
hefte und Erlagscheine , sowie drei Exemplare
der Drucksorte Nr . 37 d.

Letztere dienen dazu , um dem Postspar¬
kaffenamte die Unterschriften derjenigen Per¬
sonen bekannt zu geben , welche berechtigt sein
sollen , Schecks auszustellen , d . h . über das je¬
weilig vorhandene Gutbaben zu verfügen . Sie
sind dem Vordrucke entsprechend auszusertigen
und sodann an das k. k. Postsparkaffenamt in
Wien zurückzusenden . Die Einsendung hat auch
dann zu geschehen , wenn außer dem Konto¬
inhaber niemand zur Zeichnung berechtigt ist.

Die mitgeteilten Unterschriften bleiben so
lange giltig , bis dem Postsparkassenamte eine gegen¬
teilige Verfügung des Kontoinhabers zukommt.

Die Stammeinlage , welche bis auf weiteres
mit 100 L festgesetzt wurde , ist innerhalb eines
Monats nach Bewilligung der Aufnahme in
den Scheckverkehr zu erlegen . Erfolgt der Erlag
während dieser Frist nicht , so wird das Konto
wieder gelöscht.

Die Stammeinlage bleibt bei dem Post-
sparcaffenamte insolange hinterlegt , als der
Kontoinhaber dem Scheckverkehr als Teilnehmer
angehört . Über die Stammeinlage kann während
der Teilhaberschaft am Scheckverkehr nicht ver¬
fügt werden , und ist dieselbe im Falle deS
Ausscheidens aus dem Verkehr nur gegen
IStägige Kündigung rückzahlbar.

Die Einlagen im Scheckverkehr können auf
mehrfache Art bewerkstelligt werden , und zwar:

» ) mittelst der Erlagscheine;
b ) mittelst Postanweisungen;
o ) durch Gutschriften im Clearingverkehr;
ä ) durch Gutschrift der Eingänge aus den

vom Postsparkaffenamte svr Kontoinhaber
rc . besorgten Geschäfte.

Alle übrigen ausführlichen Bestimmungen
siehe die bei jedem Postsparkaffen amte erhältliche
^Bestimmungen für den Geschäftsverkehr der
Postsparkaffe . "
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Allgemeine Telegraphen -Lestimmungen.
(Nach Schlagwörtern in alphabetischer Ordnung.)

Abkürzungen siehe „Wortzählung" Punkt 8.
Abschriften von Telegrammen . Der Absender, bezw . der Adressat eines Telegramme - ,

sowie deren Bevollmächtigte sind berechtigt, beglaubigte Abschriften dieses Telegramme « oder der
bei der Ankunft zugestellten Ausfertigung , wenn die Ausfertigung von der Adreßverwaltung auf¬
bewahrt worden ist , im telegraphischen oder postalischen W ge einzuholen , sowie die Einsicht¬
nahme in die Originalniederschrift zu verlangen . Der Absender, bezw . der Adressat haben ihre
Identität nachzuweifen.

Das Recht, eine Abschrift zu verlangen , erlischt nach Ablauf des für die Aufbewahrung
der Archive festgesetzten Zeitraumes . Siehe Aufbewahrungsfrist.

Für die Ausfertigung der Abschrift eines jeden Telegrammes , welches 100 Worte nicht
überschreitet, ist eine fixe Gebühr von 50 L zu entrichten Die Gebühr erhöht sich für jede Serie
von 100 oder weniger Worten um weitere 50 ä.

Adresse . Die Adresse (mindestens zwei Worte , Name , Bestimmungsort) soll bei Tele¬
grammen nach größeren Städten die Angabe der Straße und der Hausnummer , oder in
Ermanglung dessen die Berufsart des Adressaten enthalten . Nach kleinen oder
weniger bekannten Orten ist die genaue Bezeichnung der geographischen Lage not¬
wendig. Die Adresse ist in französischer oder in der Sprache des Adreßlandes zu schreiben. Der
Name des Bestimmungs -Telegraphenamtes muß in der Adresse als letztes Wort gesetzt sein.

Wenn im Bestimmungsorte keine Telegraphen -Station besteht , so ist in der Adresse über¬
dies die Art der Weiterbeförderung des Telegramms von der Adreß - Station ab anzugebeu.
Solche Telegramme sind so auszufertigen , daß nach der Art der Weiterbeförderung zuerst der
Name des Wohnortes des Adressaten und dann jener der Telegraphen -Adreß -Station anzusetzen
ist , z. B - Bote ( oder Post ) , Max Müller , Praterstraße , 3 . Wien.

Die allfälligen Angaben , welche auf die Zustellung des Telegramms , auf frankierte
Antworten , auf kollationierte , rekommandierte oder nachzusendende Telegramme Bezug haben,
find von dem Aufgeber immer unmittelbar vor der Adresse niederzuschreibeu. Diese
Angaben können in abgekürzter Form gemacht werden . Für jede derselben wird ein Wort
gerechnet . Siehe die betreffenden Schlagwörter.

Telegramme mit mehreren Adressen , und zwar an mehrere Adressaten in demselben
Orte oder in verschiedenen, jedoch im Bestellbezirke eines und desselbrn Telegraphenamtes
liegenden Ortschaften oder an denselben Adressaten in mehreren Wohnungen in einer und der¬
selben Ortschaft oder in verschiedenen, jedoch im Bestellbezirke eine» und desselben Telegraphen-
amtes liegenden Ortschaften mit oder ohne Weiterbeförderung durch die Post werden als
ein einziges Telegramm berechnet, jedoch eine Vervielfältigungsgebühr von so vielmal 50 ü
(bezw. bei dringenden Telegrammen 1 Al) für das 100 Worte nicht überschreitende Telegramm
erhoben , als Adressen vorhanden find, weniger eine. Diese Gebühr erhöht sich bei je 100 Worten
oder deren Bruchteil um weitere 50 L (bezw. bei dringenden Telegrammen um 1 X ). Vor die
Adresse ist die taxpflichtige Angabe „x Adressen" oder „x Lärssoss " oder — INx — zu setzen.
Der Nam des Bestimmungstelegraphenamtes ist nur einmal , und zwar am Schluffe der Adresse
anzugeben. Bei der Berechnung wird die Wortzahl der Adresse des Textes und der Unterschrift
bezüglich jeder Abschrift besonders berechnet; allfällige besondere Angaben (0 , D6 ausgenommen)
sind vor die Adresse jede»  Adressaten zu setzen. Die Angabe : „Sämmtliche Adressen
Mitteilen" wird taxiert.

Telegramme mit abgekürzter oder chissrirter Adresse . Wünscht ein Adressat, daß die an
ihn gerichteten Telegramme nicht unter seiner wirklichen, sondern unter einer nur dem Aufgeber
und der Telegraphen -Adreßstation verständlichen Adresse aufgegeben und befördert werden sollen,
so wird demselben von der letzteren gegen Entrichtung einer Registrierungsgebühr eine eigene
Chiffre - Adresse zugewiesen, welche er seinem Lorrespondenten bekanntzugeben hat. Die mit einer
derartigen Chiffre-Adresse einlangenden Telegramme werden von der Adreß -Station bei der Zu¬
stellung mit der wirklichen Adresse des Empfängers versehen.

Antwort bezahlt . Ber Telegrammen mit bezahlter Antw ort ist die Anzahl  der sür
die Antwort vorausbezahlten Taxwörter vom Absender anzugeben ; vor der Adresse ist die Angabe
kk 15 oder „Antwort bezahlt 15 " oder „ Usxouss 15" zu setzen . Auch für nachzusendende
Telegramme (^ 8) kann die Antwort bezahlt werden.

Wenn der Absender eine dringende Antwort bezahlen will , so hat er vor die Adresse
(k? v 15 ) oder „Rsponss urxsnls 15" oder „ dringende Antwort bezahlt 15" zu setzen
und für die frankierte Wortzahl die Taxe eines dringenden Telegrammes zu entrichten.

Die Bestimmungsstation stellt dem Adressaten gleichzeitig mit dem eingelangten Tele¬
gramme eine amtliche Anweisung aus , welche demselben das Recht einraumt , unentgeltlich
m den Grenzen der im Vorhinein bezahlten Taxe ein Telegramm nach einem beliebigen
Orte abzusenden. Diese Anweisung ist innerhalb 6 Wochen, vom Tage ihrer Ausstellung an , giltig.

Hat der Adressat von der Autwortanweisung keinen Gebrauch gemacht oder deren Annahme
verweigert, so wird die für die Antwort vorausbezahlte Gebühr über Ersuchen des Absenders
zurückerstattet , wenn die Anweisung vor Ablauf einer Frist von drei Mona en znräckgestellt wird.
Das bezügliche Ansuchen ist bei dem Aufgabeamte zu überreichen.
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AufSeivahrimgsfrrst der Original -Dokumente ist auf acht Monate festgesetzt.
Aufgake der Telegramme . Die Aufgabe von Telegrammen kann bei allen Post- und

Lelegraphenämtern und bei den Eisenbahn - Telegraphenstationen stattfinden . Die Aufgabe kann
auch durch Hinterlegung in die Briefkästen der stabilen oder fahrenden Postämter , in Wien ins¬
besondere in die pneumatischen (Rohrpost ) Sammelkästen , sowie auch durch den Landbriefträger
und Boten erfolgen , und zwar ohne separate Gebühr . Die Aufgabe kann auch durch das Telephon
geschehen , wenn der Absender mit dem Telegrophenamte telephonisch verbunden ist.

Die Nachweisung der Identität des Aufgebers kann von der Aufgabestation gefordert
werden.

Arrfgavefcheine . Über die aufgegebenen Telegramme wird eine Bestätigung (Aufgabeschein
nur auf Wunsch des Absenders gegen Entrichtung einer Gebühr von 10 K ausgestellt.

Beförderungsweg . Der Absender kann den Beförderungsweg eines Telegramme« bestimmen;
derselbe wird eingeyalten , insoweit Unterbrechungen oder Störungen der Linie es nicht untunlich
erscheinen lasten.

Bezahlte Antwort siehe „Antwort bezahlt."
Berichtigungs -Telegramme oder ergänzende Telegramme und überhaupt jede Mittet-

lung , welche anläßlich der Beförderung eines Telegramms , sei es zwischen dem Aufgeber und dem
Adressaten , sei es zwischen einem derselben und einer Telegraphen - Station stattstndet , find als
Privat - Telegramme anzusehen und als solche zu bezahlen.

Die Berichtigung oder Wiederholung schon beförderter T >legramme kann auch im Wege
der Post durch Vermittlung der Ausgabe - und der Ankunftstelegraphenämter veranlaßt werden.
Die Taxe wird auf Grund einer in der gewöhnlichen Weise einzubringenden Reklamation
zurückvergütet , wenn die Mitteilung durch einen solchen Umstand veranlaßt wurde , welcher nach
den bestehenden Bestimmungen den Gebührenersatz begründet.

Bestellung des Telegrammes siehe „Zustellung"
Aotengeöühr . Für die Zustellung von Telegrammen nach Ortschaften außerhalb des Stations¬

ortes mittelst Boten wird die Botengebühr im internen österreichischen Verkehre und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina bei der Zustellung vom Adressaten eingehoben , kann aber
über Verlangen des Absenders auch von diesem bezahlt werden , in welchem Falle bei der Aufgabe
eines Telegrammes ein entsprechender Sicherstellungsbetrag zu erlegen ist, über welchen nach Ein-
langen der amtlichen Nachricht betreffend die Höhe der Botengebühr abgerechnet wird . Die
Bekanntgabe der Botengebühr erfolqt brieflich und kostenlos . Der Absender kann auch die tele¬
graphische Vermittlung dieser Nachricht verlangen , wofür bei der Aufgabe die Gebühr für ein fünf-
wortiges Telegramm im Lokalverkehre 40 k , im Fernverkehre 60 ä eingehoben werden . Die Tele¬
gramme sind im ersten Falle mit dem Vermerk ( „Xpp oder Bote bezahlt , Post " ) , im zweiten Falle
mit dem Vermerke ( „Xpt oder Bote bezahlt , Telegraph ") zu versehen.

ßMren Adresse siehe „ Adresse" .
Ehiffrirte Telegramme siehe „Textierung" .
Dringende Telegramme . Der Aufgeber eines Telegramms kann sich den Vorrang bei der

Beförderung und Bestellung des letzteren sichern , indem er vor die Adresse (v ) „ dringend " , oder
„urAsnt " setzt , und die dreifache Gebühr des gewöhnlichen Telegrammes entrichtet.

Empfangs - Anzeigen , Der Aufgeber eines jeden Telegramms kann verlangen,
daß ihm Tag und Stunde , zu welcher das Telegramm zugestellt wurde , sofort nach der
Zustellung auf telegraphischem oder postalischem Wege mitgeteilt werde . Derselbe hat zu diesem
Zwecke , wenn er die telegraphische Anzeige wünscht , vor der Adresse die Bezeichnung ? 6 oder
„Empfangs -Anzeige " oder „ assuss äs rsesMou " und wenn er die postalische Anzeige wünscht , die
Bezeichnung kOk oder „postalische Empfangs - Anzeige " , oder „noousö äs rsssMon xostal"
brizusetzen.

Wenn ein Telegramm nicht zugestellt werden kann , so wird dem Aufgeberder Grund
der Unbestellbarkeit zurückgemeldet . Die telegraphische Empfangs -Anzeige wird als ein Telegramm
von 5 Worten berechnet ; für die Postalische Empfangs - Anzeige ist im internen Verkehr und im
Verkehr mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina eine Gebühr von 35 H, im internationalen von
50 L zu erlegen.

AranLierrmg kann auch mit Briefmarken geschehen und das Telegramm in den Briefkasten
(in Wien in pneumatische ) gelegt werden ; ungenügend frankierte Telegramme werden nicht
abgefandt.

Heöühreir -Rerechnrmg . Im Verkehre von Österreich -Ungarn, Bosnien -Herzegowina,
Liechtenstein und Deutschland für jedes Wort von 15 Buchstaben oder 5 Ziffern je 6 ä , mindestens
jedoch 60 L. Im Lokalverkehr , d . i . zwischen zwei ( Staats - oder Eisenbahn -) Telegraphen - Starionen
desselben Ortes , für jedes Wort 2 ä , mindestens jedoch 40

Im europäischen Verkehre , ferner mit Algier , Tunis , Tripolis , dem kaukasischen Rußland,
der asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marocco , Senegal , Sudan (französisch ) und den dem
europäischen Taxierungsverfahren beigetretenen Ländern an der Westküste von Afrika wird eine
Grundtaxe von 60 k für jedes Telegramm und die für jedes Wort entfallende Worttaxe ent¬
richtet . Siehe Gebühren im europäischen Verkehr.

Im außereuropäischen Verkehr entfällt die Grundtaxe . Siehe „ Gebühren im außer¬
europäischen Verkehr " .
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Heöühren für Telegramme im europäische « Merkehre
(d . i . Europa, mit Algier, Tunis, Tripolis , deS kaukasischen Rußland , der asiatische» Türkei , den
Küstenstrichen von Marokko (Tanger), Senegal, Französisch Sudan , sowie den Ländern an der

Westküste von Afrika.

Nebst der Grundtaxe per 60 5 wird für jedes Textwort dre folgende Worttaxe eingehoben.
Bei Telegrammen in offener Svrache wird jedes Wort bis zur Länge von 1b Buchstabenund jede Zahl
oder Buchstabengruppe bis zu 5 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt ; bei Telegrammen

in verabredeter (geheimer Sprache ) darf die Länge eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.
Die Gebühren werden in Kronenwährung berechnet und sind im folgenden in H ellern angcsetzt.

Abkürzungen : (o .) — dringendes Telegramm . (8 . O) offen zu bestellendes, (dl . ? ) - - zu eigenen
Händen . In den Ländern , wo solche nicht zulässig, ist dies angegeben. - -

Österreich-Ungarns ) Fürstenthum Liechtenstein (v)
(80 ) (Ll? ) (keine Grundtaxe ) Taxminimum
60 b . .

im Lokalverkehr, Taxminimum 40 b . .
Bosnien -Herzegowina' ) ( 0 ) (80 ) (bl? ) (keine

Grundtaxe ) Taxminimum 60 b.
Algier ») .
Andorra, siehe Frankreich.
Azorische Inseln . .
Belgien«) .
Bulgarien und Ostrumelien.
Corstca, siehe Frankreich.
Chpern Insel (Asiatische Türkei ) sLl? nichts

im europäischen Verfahren ») .
Dänemark ' ) . .
Deutschland (keine Grundtaxe ) ») .
England , siehe Großbritannien.
Elfenbeinküste (OSts ä ' Ivoir ) jfranzös. Besitzung,
.. Westafrikas und zwar : Grand Baffam . . .
Übrige Stationen .
Frankreich mit der Insel Corsica, Monaco und

der Republik Andorra ») .
Gibraltar (Ll? u . 80 nicht) . . . . . . .
Griechenland und zwar : Corfu.

„ Festland und die Inseln Euböa und
Poros.

„ die anderen Inseln.
Großbritannien (o , Ll? und 80 nicht ) '»)
Italien u . San Marino ») .

„ im Grenzverkehr " ) .
Kanal -Inseln , siehe Großbritannien.
KanarischeInseln (Afrika) ») (dl ? nicht) . . . .
Kreta .
Luxemburg (80 nicht) " ) .
Malta (v , 80 und ül? nicht) .
Mqrokko (Tanger ) (80 und LI? nicht) . . . .
Monaco . . .
Montenegro (80 nicht ) .

„ im Grenzverkehr.
Niederlande " ) .
Norwegen " ) . .
Portugal " ) .
Rumänien.

06
02

06
26

93
21
16

40
21
6

619
639

16
33
19

Rußland (80 nicht) 0 nur nachStädten zulässig,
europäisches, und Kaukasus " ) .

„ asiatisches, siehe außereuropäischen
Verkehr . . .

San Marino , siehe Italien . '
Schweden" ) . / . . . . . .
Schweiz" ) (0 nicht). . .

„ im Grenzverkehr.
Senegal ») " ) . .
Serbien.
Spanien mit den Balearen und den spanischen

Besitzungen an der Nordlüste von Afrika (Ll?
nicht ) . .

Tanger siehe Marokko.
Togo , deutsche Besitz . (O nicht) .
Tripolis (Ll? nicht) .
Tunis " ) . ' .
Türkei, »' ) (LI? , nicht ) europäische.

„ astatische und Inseln.
Angola (Portugiesisch) :

Loanda .
Die mit Loanda Verb . Etat.
MoffamedeS.
Die mit MoffamedeS Verb.

Etat,
24
28
26
16
8

26
88
38
21
35
45
16
8
6

16
32
33
8

Benguela.
Dahomey (v, «80 nicht ) .

Tonga , französ . ;
Libreville und die übrigen

Stationen . . - . .
Westafrika u . zwar : Elfenbeinküste (Oöts

Grande Baffam . . . .
übrige Stationen . . .

Guinea » franz . r
Konakry.
Boffa , Bokä, Dubreka

Guinea portug. :
Bifsao und Bolama . .

Principe (Portugiesisch)
San ThomS (Portug .)
Sudan , franzos . . . .

Übrige Stationen siehe Seite 499.

24

24
8
6

171
8

28

809
68
26
28
40

1054
1064
1330

1340
1220
769

829

619
639

559
569

554
871
804
171

' ) Bei Telegrammen , welche bei einer im Standorte eines Staats -Telegraphenamtes gelegenen Eisenbahn-
Telegraphenstation zur Aufgabe gelangen, kommt ein Gebührenzuschlagvon 2Kper Taxwert zur Anwettdung , ausgenommen
bei den nachstehendenEisenbahn -Telegraphenstationen : Auspitz , BuätShrad , Dernis , Dobrovtce , Ernsdorf , Freistadt
i . O .-Ost-, Friedland a . d. Mohra , Ggvlonz Brandt , Goltich Jenikau , Gr . -Enzersdorf , Jwonicz , Jllischestie, Kaaden-
Brunnersoorf , Kladrub , Königinhof , Kromau , Krumau , Kuttenberg , Mähr . -Weißkirchen, Marchegg, Mißlitz , Mni-
chovic-Stranöic , Neusiedl Dürnyolz , Polna - Stecken, Radnitz, Rothkosteletz, St . Peter i . d . Au-Seitenstetten , Skuö,
Starkenbach, Startsch -Trebitfch, Welleschin, Zbirow , Zbirow Haltestelle. Die Postgebühr für die Telegramme über
das Meer von den österr. Seehafen ab beträgt 1 L ) ohne Rücksicht auf den Bestimmungsort . — ? ) Zwischen Brod a . d.
Save—Bosu .-Brod , Zavalje —Bihaö , Dvor —Bosn .- Novi , Alt -Gradiska —Bosn .-Gradiska , 8ama6 —Bosn .- ßamaS,
Gunja-Brbla —Bröka , Raba —Bosn . Raöa . — ») Botenlohn 50 lr für den 1. km , und 30 für jeden weiteren Km . —
') Botenlohn bis 3 km 50 bis 4 Km 75 K, bis 5 km 1 und für jeden weiteren km 20 k mehr. — °) Im Falle
der Unterbrechung des Kabels Cadix-Teneriffa kommt das außereuropäische Taxirungsverfahren in Anwendung . Taxe
6 L 21 k , resp . 5 L 36 5 . — «) Botenlohn I L" 50 5 per Stunde . — ' ) Botenlohn 90 b, stets vom Aufgeber zu ent-
richten. — ») Botenlohn 20 H vom Absender einzuheben. — ») Botenlohn 50 K für den 1. km und 30 K für jeden
weiteren km . — '») Botenlohn bis zu 3 englischen Meilen keine , darüber 30 K für jede englische Meile von der
Telegraphenstation gerechnet. — " ) Im Grenzverkehr zwischen den Telegraphenstanonen in Tirol , Vorarlberg,
Kärnten , Krain , Görz . Triest, Istrien und Liechtenstein einerseits und den durch den Po , Tessin und Langensee
begrenzten italienischen Telegraphenstationen anderseits . — ' ») Botenlohn bis 1' s, km 50 L, bis 3 km 75 ä , bis 5 km
i darüber für jeden Km 80 5 mehr. — " ) Botenlohn 1 L vom Absender zu entrichten. — " ) Botenlohn bis 55 Km
10 5 per Km. — " ) Botenlohn 1 Lk 60 L, Barke 2 L — " ) Botenlohn vom Adressaten einzuheben. — " ) Boten¬
lohn mit Fußboten bis zu 15 Km 25 5 per km , mit reitenden Boten bis 50 Km, 50 b per Km. — ' ») Botenlohn
bis i Km frei, für jeden der beiden folg , ' /i Km 25 L, darüber 30 K für jedes Km . Ueber 10 Km erfolgt die Be¬
förderung mit reitenden Boten , wenn der Aufgeber die Kosten hinterlegt hat . — '») Botenlohn 50 5 per Km . —

) Botenlohn 50 5 für den 1. Km, und 30 5 für feden weiteren Km . — « ) Botenlohn 1 L° 50 K per Stunde.
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Heöühreu für Telegramme nach de» anßereuropäischen Länder«
(d . i. Afrika , Amerika , Asien und Australien sammt Ozeanien)

ans dem billigsten , beziehungsweise gebräuchlichsten Wege.
Bei Telegrammen in offener Sprache wird jedes Wort bis zu 15 Buchstaben und jede Zahl oder Buchstabengruppe
bis zu 5 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwert gezählt. Bei Telegrammen in geheimer Sprache darf die

Länge eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.

In Hellern K .-W.

Abefsynien . . .
Afghanistan (O nicht) .
Algerien lfiehe europäischer Verkehr).
Annam (siehe Franzöflsch-Jndochina ) .
Arabien:

Aden und die Insel Perim (KO, dl? nicht) .
Hedjaz.
Aemen und Insel Camaran (KO, dl ? nicht) .

Argentinische Republik (Idlx nicht, dl ? , NO) .
Ascension (Himmelfahrts - Insel ) (0 , NO und

dl? nicht) .
Anstalten:

Victoria.
Süd - und West -Australien.
Neu-Südwäles , Queensland und Tasmanien
Neu-Seeland.
Neu- Caledonien.
KO nur nach Victoria uud Queensland , dl? nur
nach Neu - Seeland , Queensland , Süd Austral
und Viktoria zulässig.

Bahama - Inseln (Newprovidence ) (Idlx und
dl? nicht) .

Balearen lfiehe Spanien ) .
Bathurst (britisch) (KO und dl? üicht) ' .
Bermudas Inseln ( dl? , ? dlx nicht) .
Birma (siehe Brit .-Jndien ).
Bokhara ( flehe Rußland , asiat .)
Bolivia (KO) (Idlx nicht) .
Borneo (Insel ) (Q nicht)

Sandakan (auf Gefahr des Absenders ) . . . .
Brasilien (Idlx nicht) :

Pernambuco .
Fernando säNoranha , Para.
Alle Stationen (ausg . daS Gebiet des Amazon),
Gebiet de- Amazon:
Sourö , Mosqueiro , Pinheiro , Cametä . . . .
Breves Gurupa.
Chaves , Macapa , Monte Alegre , Santarem .
Alemquer , Obidos.
Parintins.
Itacoati 'arä.
ManaüS.

Britisch-Amerika (dl? und Idlx nicht)
Britisch - Columbia:
Atlin . . .
Alexandria , Äarkerville , Lillooet , One hundred

and fifty Mile House, Pavilion , Quesnelle,
Soda - Creek.

Clinton , One hundred and fifteen Mile House
Fraser Lake, Blackwater.
Hazelton , Mauricetown , Port Simpson , Sceena

Canyon , Telegraph Creek , Aberdeen Canncry
Bennett,Frasier , Log Cabin , Pennington , Suu »-
.. mit (White Paß ) .
Übrige Stationen . .
Cape Breton.
Manitoba Territory .
New-Brunswick.
New-Foundland (Daris dlsuvs ) .
North -West -Territory:

Big Salmon , Cariboo Crossing, FiveFingers,
Fort Sclkirk , Hoatalinqua , Lower Labarge,
Selwhn , TagiSH, White Horse.

Cowleh.
Dawson Cith , Fort Mile . Northern Inter¬

national Boundary , Ogilvie , Stewart River
Übrige Stationen.

Nova -Scotia (Kouvells koosoe ) .
Ontario (Tanada , West -) .
Prince Edwards Island.
Quebec (Canada East) .
Vancouvers -Jsland (krit . Oolunadia) .

Brttisch -Central -Afrika (Nyassaland ) (KO und
dl? nicht) .

Brit .- Ostairika (KO und dl? ) :
Mombassa . .
Übrige Stationen.

Britisch -Guhana (Idlx nicht) .
Britisch -Jndien und Birma , Kaschmir (Srinagar ) ,

Beludschistan (v und k ? 0 nicht) und Portug .-
Jndien (« ? v nich ) .

330
450

313
350

558

313

375
375

875
460

330

441
340

735

463

413
538
538

688
688
688
838
838
838
838

370

845
835
365

330

410
315
150
315
150
150

370
410

430
316
150
150
150
150
315

368

313
353
913

313

Cap-Kolonie, (Ll? ) .
Cap- Verdische Inseln:

San Thiago (Santiago ) .
San Vincente ( de Cabo Verde) .

Ceylon ( v und k ? v nicht ) . .
Chile (idlx nicht ) .
China ( l) nur via Rußland , NO und dl? nicht ) :

Macao.
Die übrigen Stationen.

Cochinchina (siehe Franz . - Jndocknna) .
Cocos (Kokos - oder Keeling-Jnseln ! .
Columbien (Idlx nicht) (HO ) (Auf Gefahr des

Absenders) : Buenventura.
Die übrigen Stationen . . . . ' .

Comoren , Taxe bis Zanzibar o. Mozambique u.
Zuschlag 50 K Postporto

Corea (O nur via Rußland)
Fusan , Seoul und Chemulpo.
Die übrigen Stationen.

Costa-Rica ( l>, dl ? und DLlx nicht) .
Cuba (VKO zulässig, dl? nicht) :

Havanna.
CienfuegoS . .
AlfonsoXII .(Alacranes ) , Artemisia , Bahia , Hon¬

da , vatabano , Bejucal , Cabanos , Cardenas,
Consolation del Sur , Guanabacoa , Guanajay,
Guane , Guines , Guira Melena , Jaruco , Limo-
nar , Madruga , Mantua , Mariano , Mariel,
MatanzaS , Pinar del Rio , Regla , San Antonio
de los Banos , San Christodal , San Juan y
Martinez , San LouiS (Pinar de Rio ), Union
de Rehes , Banello , Bedado , Binales . . . .

Santiago de Cuba , Caimanera , Guantanamo,
Manzanillo , Sagua la Grande.

Die übrigen Stationen.
Dahomev (Französisch ) (v ) .
Deutsch-Neu-Guinea (Melanesien)

Taxe bis Singapore oder Batavia und Zu¬
schlag 50 d Postporto

Deutsch - Ost-Afrika (KO und dl? ) -
Bismarckbürg und Ujiji.
Die übrigen Stationen.

Deutsch-West -Afrika
Kamerun (v ) . . . . . .

Deutsches Togogbiet . . . . .
Deutsch- Süd -West -Afrika . v.
Ecuador (Idlx nicht) (? 0 ) (Aus Gefahr d . Abs.)
Egypten (KO, Ll? und ? 8 nicht) ;

I . (Unt.-Aeghpten, nördl . v .Cai'ro einschl .Cairo)
II . (von Cairo einschl . Wadi Halfa ) .

III . (südl. von Wadi Halfa ) .
Suakim in Nubien.

Elfenbeinküste ( Franzos.) (v ) :
Grand Bassam . . - . - -
Übrige Stationen.

Famming -Jnseln (Polynesien ) .
Fidschi - Inseln (Polynesien) .
Formosa (Insel ) japan . Besitzung.
Französisch- Guayana (? Llx nicht) (KO)
Fruvzöstsch -Guinea (v ) :

Konakrh.
Übrige Stationen.

Franzöfisch-Jndo -China (v nur via Rußlaud,
x 50 k oder Barke 1 k Per Lw .)

Annam uud Tonkin .
Cochinchina, Kambodscha und Laos.

Französ .- Congo (v ) . ' . . .
Goldküste (Oöts ä 'vr) (KO und dl? nicht) :

Accra und Sekondi.
Die übrigen Stationen.

Guam - Insel (Polunesien) .
Guatemala (0 , dl? und ILlx nicht)

San Joss . . . .
Die übrigen Stationen.

Halti (Insel ) (KO ) (Ll? nicht) :
a) Republik Haiti:

Cap Hai'tien (v ) .
MSle San Nicolas (v ) .
Port au Prince (v ) .
Die übrigen Stationen.

d) Republik San Domingo.

313

386
374
323
735

575
550

313

738
758

705
743
558

348
368

368

368
368
639

383
333

649
636
333
758

135
I7S
300
800

566
586
413
445
705

550
475
679

586
606
663

423
458



Allgemeine Telegraphen -Bestimmungen. 499

Hawoi' (Sandwich -Inseln)
Honolulu (auf Owahu ) .

Honduras , Republik (0 , bl? und Tblx nicht) . .
Jamaica (KO zulässig, bl? nicht) .
Jap iK -rrolinen - Jnsei ) .
Japan und die Insel Formosa (dl? nicht ) :

Japan .
Formosa . . .

Labuan (Brit . Insel au der Nordlüste v . Borneo
(v nicht ) .

Madagascar (Insel ) (v , KO, bl ? nicht) . . . .
Madeira (Insel ) .
Malacca (Halbinsel ) unv die Staaten:

Negri Sembilan (Jelebu ) . Perak , Selanqor u.
Sungie Ujong (v nur vt» Malta oder Rußland)

Mascarenen -Jnsel (v , KO und bl? nicht)
Mauritius -Insel und Rodriguez . . . . . .

I-a ksunton (Bourbon ) : Taxe bis Mauritius
und Zuschlag 50 k Postporto.

Mexiko (Obi? und Tblx nicht) nach : Altar , Arizpe,
Banamichi , Chihuahua (City ). Guaymas,
Hermosillo , Matamoras , Monterey , Sabinas,
Saltillo , und Sauz . .

Mexiko (City) Tampico und Beracruz (City) .
Die übrigen Stationen.

Midway - Jnsel (Polynesien ) .
Natal einschl . Zululand , (bl? und KO) . . . .

Durban.
Die übrigen Stationen .

Ncu-Caledonie» (KO nicht ) .
Neue-Hebriden , Taxe bis Sydney cNeu -Süd-

Wales ) und Zuschlag 85 k Postporto.
Neu- Seeland s. Australien.
Nicaragua (0 , bl? und Tblx nicht) :

San Juan del Sur.
Die übrigen Stationen.

Niederländisch- Guahana (KO ) (Tblx nicht ) . . . .
Niederländisch-Jndien u . Niederl . -Borneo (xSOK

per km .)
Bali , Banka , Billiton , CelebeS, Lombok , Ma-

dura , Niederl .-Borneo , Sunatra und Weh.
Java.

Nigeria (KO u . bl? nicht) : Bonny , Braß Lagos
Die übrigen Stationen.

Norfolk (Insel ) (v nicht) .
Nosss - Bs , (Insel ) Taxe bis Mozambique , oder

Madagaskar und Zuschlag 50 b Postporto.
Nyaßaland (stehe Brit -Zentral -Afrika)
Oranjefluß -Kolonie (KO , bl? ) . .
Panama (v , bt? und Tblx nich ? .
Paraguay (Tblx nicht) .
Penang (Insel ) <v nur via Malta oder Rußland)
Persien (ausschl. der Stationen am pers. Gols) ,

(KO und bl? nicht)
Bushire.
Die übrigen Stationen.

Persischer Golf und Mascat in Arabien , Küste
von Mekran (v nicht) .

Peru (Tblx nicht) .
Philippinen - Inseln

Luzon (Manila ) .
Insel Cebu, Negros und Panay.

Portorico (KO zulässig, bl? nicht- .
Portugieflsch- Jndien , wie für Britisch -Jndten
Portug . Ost -Afrika (KO , bl? ) :

Mozambique , Lorenzo Marquez (Delagoa -Bah)
Übrige Stationen . .

Gebiet der Beira - Eisenbahn -Gesellschaft
Portug . West-Afrika (Angola) (O) :

Loanda .
Mossamedes.
Benguela.
Guinea (Bolama , Bissao) .
Mit Loanda verbundene Stationen . . .
Mit Mossamedes verbundene Siationen
Mit Benguela verbundene Stationen .
Prinzipe (Insel ) .
San Thomö ( Insel ) .

Rhodefla <v , KO und bl? nicht) :
Süd -Rhodcsia.
Nord- und Nordwest- Rhodesia.

Rothes Meer (0 nur nach Obock zulässig)

A . Italienische Besitzungen:
Assaab . . .
Die übrigen Stationen . . .

4,8
508
413
6,5

705
605

438
398
124

438

313

888
84

298
538

313
313
469

528
558
828

550
509
629
649
895

313
663
558
438

179
145

247
735

550
600
558

318
323
378
343

1088
1364
1251
588

1098
1371
1261
905
838

333
368

323
333

k . Französische Besitzungen.
Obock.
Djibouti . .

Rußland , afiat . (LO nicht ) ; (l) nur nach Städten ) X
I . Sibirien und Transbaikalien.

II . Bokhara.
III . Mandschurei und Halbinsel Kwantuug.

Sainte Marie ( Insel ) , Taxe bis Mozambique oder
Insel Madagaskar Zuschlag 50 k Postporto.

Saint Pierre u . Miquelon (3nsel) (Tblx bl? nicht)
Salvador (O , bl? und Tblx nicht ) :

Libertad .
Die übrigen Stationen . , .

St . Helena (0 , KO , bl? nicht) .
Senegal siehe S . 498
Seychellen-Jnseln (0 , KO , bl? nicht) . . >
Siam KO und bl? nicht ) .
Sierra Leone (Brit ) (KO und Ll? nicht ), Cline

Aown, Sierra Leane und Waterstreet . . .
Übrige Stationen.

Singapore (O nur via Malta oder Rußland ) .
Spanische Besitzungen an der Nordküste von

Afrika , siehe Spanien , S . 498.
Tasmanien (v nicht ) .
Transvaal einschl . d . Swazi -Land.
Turks - Jnseln (Antillen) (Tblx und bl ? nich ) .
Uruguay (Tblx nicht ) .
Venezuela (Tblx nicht)

Maracaibo , Barcelona , Carupano , Cumana,
Port la Mar , Higuerote und Puerto Cabello

übrige Stationen.

328
348

85
195
85

150

478
508
313

313
410

441
4 51
438

375
313
400
558

988
933

Bereinigte Staaten von Amerika crblx u . bl ? nicht)
(v nur für New-Gork) :

Albama. 180 Nebraska -Territorh . . 205
Alaska . 505 Nevada-Territory . . 215
Arizona. 215 New-Hampshire . . . 150
Arkansas. 205 New - Jersey:
California. 215 Hoboken u . JerseyCity 150
Colorado Territory . . 205 rrbrige Stationen .

New -Mexiko.
170

Columbia , District. 170 205
Connecticut. 150 New -S)ork:
Dakotah. 205 New-Nork City , Bah
Delaware. 170 Ritge .Flatbusy .Fort
Florida: Hamilton , Green

Key -West. 215 Ridge , Port Rich-
Pensacola. 180 mond , Brooklyn,
Übrige Stationen . 205 Bankers , Governors

Georgia . . . . . . 180 Island,Lang Island
Jdaho -Territ.
Illinois.

215 City,New -Brighton.
180 New - Dorp , Qua-

Indiana. 180 rantine,St .Georges,
Indian Territory . . 205 Stapleton , Tomp-
Iowa. 205 kinsville und West-
Kansas -Territo y 205 New-Brighton . . . 150
Kentucky . 180 Übrige Stationen . 17<
Louisiana: North - Carolina . . 180

New -Orleans , . . 186 Ohio. 180
Übrige Stationen . 20t Oklahoma Territory. 205

Maine. 150 Oregon.
Pennsylvania . . .

215
Maryland . . . . . . 170 170
Massachusetts . - - 150 Rhode Island . . . . 150
Michigan . . 180 South - Carolin . . . 180
Minnesota: Tennessee. 180

Duluth , Minncapc- Texas . . . . . . 205
St . Paulu . Winona
übrige Stationen .

180 215
150205 Vermont.

Missiflppi. 180 Virginia , East . . 180
Missouri: Virginia » West . . . 180

St . Louis . . . . 180 Washington Territory 215
übrige Stationen . 205 Wisconsin. 180

Montana -Territory . 205 Wyoming. LOS
Walfischbay (brit .Befitz) Gebühr wie nach Swakop-

wund (Deutsch -Süd - West -Afrika) und Postporto
50 A oder Botengebühr L 12.50.

West -Indien (KO zul . , Tbl ? nicht) :
Martinique . . .
St . Croix.

683
693Barbados. 633

Curacao . 87k St . Kitts (St . Chri-
Dominica. 558 stoph. 623
Grenada. 62k St . Lucia. 603
Guadeloupe . . . . 683 St . Thomas . . . . 663
Le» SainteS . . . . 68k St . Vincent . . . 613
Marie Galante . . . 683 Trinidad. 673
Zanzibar ( v , KO und bl? nicht ) . - 313
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Heöühreveinyeöuug bei der Aufgabe . Die Gebühren sind bei der Aufgabe der Tele¬
gramme im voraus zu entrichten , und zwar baar oder durch Aufkleben von Postmarken auf der
Textseite des Telegramms.

Gebühren kreditierte . Parteien , welche eine besonders lebhafte Correspondenz führen,
wird über Ansuchen , welches (stempelpflichtig ) bei der k. k. Post - und Telegraphen - Direktion ein-
zubringeu ist , die Kreditierung dex Gebühren gegen Erlag einer Kaution bewilligt.

Gevüyrenenlrichtung durch den Adressaten . Folgende Gebühren werden von dem
Adressaten am Bestimmungsorte erhoben : 1 . dre Ercänzungstaxe der nachzusendenden Tele¬
gramme ; 2 . die Ergänzungstaxe für solche Telegramme , in welchen sprachwidnge Wortkürzungen
oder Wortzusammenziehungen Vorkommen ; 3 . die vom Absender nicht bedeckten Kosten für die
Weiterbeförderung des Telegramms über die Telegraphenlinien hinaus ; 4 . die ganze Taxe der
durch die Seetelegraphen ( Semaphoren ) aufgenommenen , von einem auf dem Meere befindlichen
Schiffe herkommenden Telegramme.

Das Telegramm wird dem Adressaten nur gegen Bezahlung der schuldigen Gebühren ausgefolgt.
Gebühren für Uekegramwavschrrften siehe „Abschriften  von Telegrammen ".
Gebühren für die Weiterbeförderung mit der Aast . Telegramme , welche mit der

Post weiter zu befördern ober „koste restante " zu hinterlegen sind , werden , wenn sie die
Bezeichnung „ Post " tragen uud der Ort , nach welchem das Telxgramm befördert werden soll,
im selben Lande (Verwaltungsgebiet ) wie das Abgabs -Telegraphenamt gelegen ist , als portofreie
Briefe behandelt ; für Telegramme , welche mittelst Post nach einem Orte , welcher nicht in dem¬
selben Lande (Verwaltungsgebiete ) wie das Telegrephenamt gelegen ist , weiterzubefördern sind,
wird vom Absender eine Gebühr , gleich dem in derselben Relation für einen gewöhnlichen Brief
entfallenden Briefporto ( von 10 , 15 oder 25 H) eingehoben ; Telegramme , welche die Angabe
„Post rekommandiert " oder „koste recommaväöe " oder „ (? k ) " enthalten , find der Post als
rekommandierte Briefe zu übergeben und unterliegen einer Zuschlaggebühr von 25

Die Telegrophenstation , von welcher ab die Postbeförderung eintreten soll , ist in der vor¬
geschriebenen Weise genau anzugeben.

Gebühreuausgkeichung . Gebühren , welche für beförderte Telegramme irrtümlich zu
wenig erhoben worden sino , oder vom Adressaten nicht eingkhoben werden konnten , hat der Ab¬
sender auf Verlangen nachzuzahlen . Irrtümlich zu viel erhobene Baargebühren werden dem Absender
von Amts wegen , in Poflmarken entrichtete dagegen nur über besonderes Ansuchen zurückerstattet.

Geheime Helegramme in verabredeter und chiffrirter Sprache siehe „ Textierung " .
Hekdanweisungs . Helegramme siehe Post - Bestimmungen unter „ Telegraphische Post¬

anweisungen " . Telegraphisch auf die Verfügung über das Geld bezügliche Mitteilungen sind
zugleich mit der Anweisung der Postanstalt am Aufgabsorte schriftlich zu übergeben ; diese Mit¬
teilungen werden in das Telegramm ausgenommen.

Kaftimg siehe „ Verantwortlichkeit " .
Kilfeleisiuug siehe „Unentgeltliche Telegramme " .
Identität des Absenders . Der Absender eines Telegramme « ist verpflichtet , über Aufforde¬

rung des Telegraphenamtes seine Identität nachzuweisen . Dieselbe kann nachgewiesen werden durch
zwei Zeugen oder durch öffentliche Urkunden , u . zw . Reisepässe , Heimatsscheine , Legitimationskarten rc.

Kollationierte Telegramme . Der Ausgeber eines Telegramms hat das Recht , die
Kollationierung desselben zu verlangen , wenn er vor der Adresse die Angabe 'IO oder „ kol¬
lationiert " „Kollationement " setzt. IM diesem Falle wird das Telegramm von allen Stationen,
welche bei der Beförderung Mitwirken , vollständig kollationiert , d . h . zurücktelegraphirt . Die Gebühr
für die Kollationierung beträgt ein Viertel der Taxe mehr als für ein gewöhnliches Telegramm.

Konventionelle Zeichen siehe „ Wortzählung . "
Kreditierte Geöühren siehe „ Gebühren kreditierte ."
Legalisierung der Unterschrift siehe „ Unterschrift " .
Loko -Telegramme . Für jedes Wort 2 K, mindestens jedoch 40 L.
WaHznsendende Telegramme.
a) Über Verlangen des Absender « . Der Aufgeber eines Telegramms kann vor der Adresse

den Zusatz : K8 oder „nachzusenden " oder „lairs snivrs " beifügen , in welchem Falle die Be¬
stimmungsstation dasselbe sofort nach vergeblich versuchter Zustellung au die angegebene Adresse
weiter befördert . Die neue Adresse wird nach der ersten Adresse beigefügt und bei der Wort¬
zählung für bie neue Beförderungsstrecke mitgezählt . Der Zusatz „ nachzusendeu " kannauch von
weiteren Adressen begleitet sein und wird dann das Telegramm nacheinander an jeden der an¬
gegebenen Bestimmungsorte , nöthigenfalls bis an die letzte Adresse befördert . Die Nachsendung
kann nur innerhalb der Grenzen Europas verlangt werden . Die Gebühr für das Nachsenden
wird vom Adressaten erhoben . Wenn die Zustellung eines nachgesendeten Telegramme « nicht be¬
wirkt werden kann , so wird dasselbe amtlich in Verwahrung genommen und zurückgemeldet . In
diesem Falle hat der Absender die Gebühren zu tragen.

d ) Über Verlangen des Adressaten . Mit diesem persönlich oder durch einen Bevollmächtigten
zu stellenden Ansuchen wird die Verpflichtung übernommen , die entfallenden Gebühren zu begleichen.

Hssene Sprache siehe „ Telegramme in offener Sprache " .
Hssen zu vekelleude Telegramme sind nur im europäischen Verkehr mit Ausnahme

von Großbritannien , Luxemburg , Malta , Marokko , Montenegro und Rußlanb gestattet . Bei solche»
Telegrammen hat der Ausgeber vor der Adresse die Bezeichnung KO oder „ offen zu bestellen"
beizufügen.
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Monogramme sind jene Nachrichten , welche in der Telephon-Zentrale schriftlich (per Post
und Pneumatik ) einlaufen , um einem Theilnehmer telephonisch mitgetheilt zu werden ; umgekehrt
auch von Teilnehmern telephonisch aufgegebene Nachrichten , welche daun von der Telephon-
Zentrale per Expressen , Post oder Pneumatik weiter befördert werden.

Akklamationen sind bei der Aufgabe- oder Ankunftsstation oder bei der Post - und
Telegraphendirektion einzureichen und sind stempelfrei.

Als Beweisstücke sind beizufügen : Eine schriftliche Erklärung der Bestimmungsstation
oder des Adressaten , wenn das Telegramm verspätet oder gar nicht angekommen ist und wenn
es sich um Verstümmlung oder Verzögerung handelt , die dem Adressaten zugestellte Ausfertigung.
Die Reklamation kann auch durch den Empfänger bei der Adreß -Berwaltung eingereicht werden,
welche entscheidet , ob die Beschwerde an die Aufgabe -Verwaltung zu leiten oder ob derselben
Folge zu geben sei.

Bei Reklamationen wegen Verstümmlung muß nachgewiesen werden , daß und durch welche
Fehler das Telegramm derart verstümmelt worden ist , daß es seinen Zweck nicht erfüllen konnte.

Der Aufgeber , welcher nicht in dem Lande wohnt , wo er sein Telegramm aufgegeben hat,
kann seine Reklamation bei der Verwaltung des Aufgabeortes durch eine andere Verwaltung an¬
hängig machen . Reklamationen wegen Taxüberschreitung müssen binnen fünf Monaten , vom
Tage der Aufgabe des Telegramms an gerechnet , eingebracht werden.

Das Recht , bezüglich eines Telegramms Auskünfte einzuholen , Weisungen zu erteilen
und Abschriften oder die Einsichtnahme in die Originalniederschrist zu verlangen , erlischt nach
acht Monaten , von dem auf den Monat der Aufgabe des Telegramms folgenden Monat an
gerechnet.

Rückvergütungder Hevührenfindet statt : Wenn durch Verschulden des Amtes das Telegramm
gar nicht oder wenn das Telegramm dem Adressaten erst zugestellt wurde nach Ablauf von:
1 . zwölf Stunden , wenn es sich um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte Linien
verbundenen europäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 2 . 24 Sturden , wenn eS
sich um ein zwischen zwei anderen Ländern Europas ( inbegriffen Algier , Tunis , das kaukasische
Rußland und die asiatische Türkei ) cder um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direk >e
Linie verbundenen , außereuropäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 3 . dreimal 24
Stunden in allen anderen Fällen ; für kollationierte Telegramme , die ihren Zweck nicht erfüllt
haben ; die Taxe für jedes ausgelassene Wort , wenn sie sich auf mindestens 1 L " beläuft ; dann die
Nebengebühr für einen nicht geleisteten Spezialdienst ; ferner für die bezahlte Dienstnotiz wegen
eines im Dienste unterlaufenen Fehlers ; für die vorausbezahlte und vom Adressaten nicht
benützte Antwort ; für die infolge Unterbrechung eines telegraphischen Weges nicht ausgeführte
elektrische Beförderung des Telegrammes ; für jedes auf Grund amtlicher Verfügung aufgehaltene
Telegramm.

Schriftlichen siehe Wortzählung.
Semapyorifche Telegramme werden mit den auf dem Meere befindlichen Schiffen

durch Vermittlung der Semophore gewechselt . Sie tragen im Eingänge die Bezeichnung:
„semaphorisch " („ sämapborigus " ). Die durch österreichische Semaphorer - Stationen zu vermittelnden
Telegramme müssen entweder in der italienischen Sprache oder in den Zeichen des allgemeinen
Handelskodex abgefaßt sein . Diese Zeichen sind ; 8 , 6 , v , I ' , k , H , ll , L , 8 , LI , k , tz , R,
8 , ll ' , V , LV . Bei der Chiffrierung mit Anwendung derselben dürfen nicht mehr als vier Buch,
staben zusammengruppiert werden . Semaphorische , für ein auf dem Meere befindliches Schiff
bestimmte Telegramme haben den Namen oder die amtliche Nummer und dessen Nationalität
zu enthalten . Name und Adresse des Absenders sind der Semaphorstation mitzuteilen . Für sema¬
phorische Telegramme kommt eine Gebühr von 1 L in Zuschlag . Die Gesamtgebühr wird bei
Telegrammen , welche an Schiffe auf dem Meere adressiert sind , vom Absender , dagegen bei
Telegrammen , welche von Schiffen auf dem Meere ausgehen , vom Adressaten eingihoben . Im
letzteren Falle enthält der Eingang die Angabe : „ Einzuheben . . ." oder : „ keroevoir . . ."

Der Absender eines für ein auf der Seefahrt befindliches Schiff bestimmten Semaphor-
Telegramms kann die Angabe der Tage sestsetzen, während welcher das Telegramm vom Sema¬
phor zur Bestellung an das Schiff bereit zu halten ist.

StempelpffichtigeTelegramme. An österreichische Behörden gerichtete , stempelpflichtige
Eingaben , als : Gesuche , Rekurse u . dgl . , welche telegraphisch eingebracht werden , find ungestem¬
pelt der Telegraphen -Aufgabestation zu übergeben . Die Stempelpflicht wird bei derartigen Tele-
grammen dadurch erfüllt , daß die stempelpfiichtige Partei an die Behörde , an welche das Telegramm
gerichtet ist , binnen acht Tagen nach Aufgabe des letzteren eine seinen Inhalt vollständig oder auszugs¬
weise wiedergebende Nachtrags - Eingabe , welche mit den entfallenden Stempelmarken versehen und mit
der Aufschrift „ Erfüllungsstempel für das Telegramm nachstehenden Inhaltes " bezeichnet ist, einsendet.
Bei ungarischen oder bosnisch - herzegowinischen Behörden mit der bezüglichen LandeS - Stempel-
marke oder in Baarem.

Telegramme kn offener Sprache sind jene , welche in einer der folgenden, für die inter-
nationale telegraphische Korresponoenz zugelassenen Sprachen einen verständlichen Sinn ergeben,
und zwar : Deutsch , böhmisch , illyrisch , italienisch , kroatisch , polnisch , rumänisch , ruthenisch . serbisch-
slovakisch, slovenisch , ungarisch , arabisch , armenisch , bulgarisch , dänisch , englisch , flämisch , fran¬
zösisch , griechisch , hebräisch , holländisch , japanisch , kleinrussisch , lateinisch , malayisch , norwegisch,
Persisch, portugiesisch , russisch , schwedisch , siamesisch , spanisch , türkisch , anamitisch , luxemburgisch
und slavonisch.
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Die Anwendung von Handelsmarken , von Buchstaben , welche die Zeichen deS allgemeinen
HandelSkodex repräsentieren nnd in den semaphorischen Telegrammen angewendet werden , dann
von abgekürzten Ausdrücken , welche in der gewöhnlichen oder in der Handelskorrespondenz ge¬
bräuchlich sind , ist zulässig Dem Sprachgebrauch ? zuwiderlaufende Zusammenziehungen oder
Veiänderungen von Wort u sind nicht gestattet.

Telegraph eng eh eimniß . Das Telegraphengeheimnis wird strenge gewahrt . Die Urschrift
des Telegrommes unrd Niemandem , die Abschrift derselben nur dem Absender oder dem Adressaten,
bezw . deren Bevollmächtigten , u . zw . nach Feststellung der Identität , ausgefolgt . Eine Ausnahme
hievon wird in dem Falle gemacht , wenn über den Absender oder Empfänger eines Telegramme«
der Konkurs oder eine strafgerichtliche Untersuchung verhängt ist.

Textierung . Telegramme können in offener Sprache ( siehe oben ) und in geheimer Sprache *)
abgefaßt werden . Die geheime Sprache zerfällt in die verabredete und in die chiffrierte Sprache.
Die verabredete Sprache ist jene Sprache , welche sich aus Worten zusammensetzt , deren
jedes einzelne eine selbständige Bedeutung hat , deren Sätze aber für die Telegraphen - Stationen
unverständlich sind . Die Wörter der verabredeten Sprache dürfen höchstens 10 Buchstaben enthalten
und müssen einer oder mehrerer der folgenden Sprachen , und zwar : deutscher , englischer,
französischer holländischer , italienischer , lateinischer , portugiesischer oder spanischer Sprache , ent¬
nommen sein . Der Text eines Privattelegrammes kann nur dann in geheimer Sprache abgefaßt
werden , wenn dies in der Bestimmungsstation zulässig ist.

Die chiffrierte Sprache ist diejenige , welche 1 . aus einzelnen arabischen Ziffern oder
aus Gruppen oder Serien von Ziffern oder 2 . aus einzelnen Buchstaben oder Gruppen oder
Serien von Buchstaben mit geheimer Bedeutung oder 3 . ans Wörtern , Namen , Ausdrücken oder
Bnchstabenvelbindungen , welche den für die offene Sprache oder für die verabredete Sprache
festgesetzten Bedingungen nicht entsprechen , gebildet ist ; die Vermengung von Ziffern und
Buchstaben mit geheimer Bedeutung im Text eines und desselben Telegramms ist nicht gestattet.
Die Ziffern oder Buchstabengruppen werden für ebensoviele Taxwörter gezählt , als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten . Ein ausschließlich aus einem oder mehreren Jnterpunktions-
zeichen gebildeter Text ist unzulässig.

Das Original eines jeden Telegramme « muß deutlich , verständlich und in solchen
deutschen oder lateinischen Buchstaben und beziehungsweise Zeichen geschrieben sein , welche sich
durch den Telegraphen wiedergeben lassen . Eigennamen dürfen bei Telegrammen in ganz oder
theilweise verabredeter Sprache nur in ihrer wirlichen Bedeutung Vorkommen.

Alle Berichtigungen , als : Einschaltungen , Randzusätze , Streichungen , Überschreibungen
и . s. f. müssen vom Aufgeber oder seinem Bevollmächtigten bescheinigt werden.

Obenan muß die Adresse des Empfängers , dann der Text , und am Schluffe
die etwaige Unterschrift des Absenders ( diese kann auch fehlen ) stehen.

Bei gewöhnlichen Telegrammen muß der Text in einer zulässigen Sprache abgefaßt
fein und einen verständlichen Sinn geben.

Der Text der geheimen Telegramme kann entweder ganz oder teilweise geheim sein.
In einem und demselben Privattelegramme können die offene , die verabredete und die chiffrierte

Sprache neben einander angewendet werden.
De « Aufgebern von Telegrammen ist eine deutliche Schrift eindringlich zu empfehlen , damit der telcgra-

phirende Beamte durch die unleserliche Ausfertigung des Textes nicht veranlaßt werde , den Sinn des Telegrammes
zu verstümmeln , indem er z. B . statt „Pest " — „Rest ", statt „Gera " — „Pera ", oder statt „nein " — „neun " liest.

Neben der Leserlichkeit ist auch die richtige Fassung eine Hauptbedinguna dafür , daß ein Telegramm seinen
Zweck erfülle . Telegraphirt man z. B . : „Komme mit dem nächsten Bahnzuge ", so kann der Empfänger nicht wissen,
ob das Telegramm bedeuten soll : „Ich komme  mit dem nächsten Bahnzuge ", oder : „Ich erwarte dich  mit dem
nächsten Bahnzuge ." Wichtige Worie sollen an verschiedenen Stellen wiederholt oder hintereinander in verschiedenen
Sprachen angeführt , wichtige Zahlen zuerst in Ziffern und nebstdem in Buchstaben ausgcdrückt werden , z. B.
„Verkaufen Sie Waare 76 siebzig sechs".

Anvestellvare Telegramme. Bon der Unbestellbarkeit eines Telegramme- wird der Auf¬
geber , wenn seine Adresse bekannt ist , von Amts wegen verständigt . Die Unbestellbarkeit wird
binnen längstens 24 Stunden rückgemeldet.

ZlnentgetMche Telegramme. Das sind Telegramme um Hilfe bei öffentlichen Unglücks-
fällen , die meteorologischen Wetterberichte , die Kurse der Wiener Geld - und Getreidebörse.

Anlerschrifl. Die Unterschrift kann in derselben Weise, wie die Adresse , eine verabredete oder
abgekürzte Form erhalten oder ganz weggelaffen werden . Wenn dieselbe unter den abzutelegraphirenden
Worten vorkommt , so muß sie hinter dem Texte stehen.

Die Legalisirung der Unterschrift in Telegrammen kann über Verlangen des Absenders
ausgenommen nnrden . Die Legalisirung der Unterschrift kann man entweder wörtlich oder mittels
der Formel befördern lassen : Unterschrift legalifirt durch.

Die Legalisirung kann nur dann als vollgiltig angesehen werden , wenn sie von einem
к. k. Gerichte oder von einem k. k. Notar vollzogen worden ist.

Die Legalisirung ist in der Weise , wie sie übermittelt wird , bei der Zählung der tax-
pflichtigen Wörter mitzurechnen ; dieselbe wird nach der Unterschrift des Telegramms beigesetzt.

Merautmortkichkeit der Tekegraphenverrvattimg . Das Telegraphenamt übernimmt keine
Verantwortung für Nachteile , die durch Verlust , Verspätung oder Verstümmelung , bezw . lunrichtige
oder verspätete Zustellung der Telegramme entstehen.

*) In geheimer Sprache abgefaßte Privattelegramme find gegenwärtig im Berkehr mit Dalmatien und im
Berkehr mit Bosnien und der Herzegowina unzulässig.
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Vervielfältigungs -Telegramme siehe „ Adresse ",
Weiterbeförderung von Telegrammen für Ortschaften außerhalb des Helegraphe »-

netzes können , je nach Wunsch des Aufgebers, entweder durch die Post ohne besondere Gebühr,
oder auf Kosten des Adressaten durch Expreßboten oder durch Estafette an ihre Bestimmung zugestellt
werden . Doch kann die Weiterbeförderung mit Expreßboten oder Estafette nur bei jenen Staaten
verlangt werden , welche eine solche Beförderungsart eingerichtet und bekannt gegeben haben . Will
der Aufgeber bei solchen Telegrammen die Expreßgebühr bezahlen , so muß er das Telegramm
mit X ? bezeichnen und die Gebühr erlegen . Soll die Gebühr erst bekannt gegeben werden , so
müssen die Zeichen X? 1 Botenlohn telegraphisch anzeigen" oder X? ? „Botenlohn brieflich an¬
zeigen" beigesetzt werden.

Witterrrngsprognofen-Hekegramme. Solche von der meteorologischen Zentralanstalt in
Wien und von der Staats -Telegraphenstation in Innsbruck täglich ausgegebene chiffrierte Tele¬
gramme können gegen eine ermäßigte Gebühr abonniert werden . Sie müssen beim Telegraphen¬
amte abgeholt werden. Zur Entzifferung der Bedeutung jedes Buchstabens wird ein Chiffren-
schlüssel ausgegeben.

Worlzählung Sei Telegramme« in offener Sprache geschieht nach folgenden Regeln:
1 . Alles , was der Aufgeber in das Original seines Telegramms zum Zwecke der Be¬

förderung schreibt, wird bei der Berechnung der Taxe milgezählt , und zwar mit Einschluß der all¬
fälligen Beglaubigung ; ausgenommen hiervon find die nachstehend im Punkte 5 angeführten
Zeichen und die vom Aufgeber beigefügte Bezeichnung des Beförderungsweges.

2 . Das Maximum der Länge eines Wortes ist im europäischen und im außereuropäischen
Berkehr auf 15 Schriftzeichen festgesetzt ; der Überschuß, immer bis zu weiteren 15 Buchstaben
gilt ebenfalls für ein Wort . Ebenso durch einen Bindestrich getrennte Worttheile werden für
ebensoviele Wörter gezählt, als daraus entstanden sind . Sprachwidrige Zusammenziehungen oder
Abänderungen von Wörtern sind nicht gestattet. — Die Bezeichnung der Adreßstatiou im Kopf,
nicht im Text ) zählt stets nur als ein Wort.

3 . Einzeln stehende Schriftzeichen, Buchstaben oder Ziffern werden je für ein Wort gezählt.
Ebenso Unterstreichungszeichen, Parenthese (beide Klammern ) und Anführungszeichen (beide Paare ).

4 . Die Unterscheidungszeichen, Bindestriche, Apostrophe, Gedankenstriche, welche zur Trennung
von verschiedenen Wörtern und Gruppen des Telegrammes dienen und das Zeichen für den
neuen Absatz (^ .linsa ) werden nicht gezählt. Interpunktionszeichen , Apostrophe und Bindestriche
werden im europäiischen Verkehre nur dann übermittelt , wenn der Absender des Telegramms dies
ausdrücklich verlangt . Wenn Interpunktionszeichen , statt einzeln angewendet zu werden , in un¬
mittelbarer Aufeinanderfolge wiederholt erscheinen , so werden sie wie Zifferngrnppen taxiert . Die
Berücksichtigung dieser Zeichen ist für die außereuropäischen Telegraphenlinien nicht vorgeschrieben.

5 . Ziffern und Bnchstabengruppen werden für ebensoviel Taxwörter gezählt , als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten.

6 . Punkte , Beistriche und Bruchstriche, welche zur Bildung von Zahlen gebraucht werden,
werden für je eine Ziffer gezählt.

7. Die Buchstaben , welche den in Ziffern geschriebenen Zahlen angehängt werden , um sie
als Ordnungszahlen zu bezeichnen , werden je für eine Ziffer gerechnet.

8 . Bei gemischten Telegrammen werden, wenn dieselben zum Teile in offener, zum Teile
in verabredeter Sprache abgefaßt sind , die in offener Sprache abgefaßten Partien als in verab¬
redeter Sprache abgesaßt behandelt , Nährend bei den zum Teile in offener, zum Teile in chiffrierter
Sprache abgefaßten Telegrammen jede Partie nach den diesfalls geltenden Regeln behandelt wird.

9 . Die konventionellen Zeichen sind : 0 — Dringendes Privat -Telegramm , kkx — Bezahlte
Antwort x Worte , KKOx ----- dringende Antwort bezahlt, x Wörter , 16 — Kollationiertes Tele¬
gramm , ?0telegraphische  Empfangsanzeige , KOO ---- Dringende telegraphische Empfangs¬
anzeige , K6k ---- postalische Empfangsanzeige , b' S — nachzusendendes Telegramm , dH» ----- zu
eigenen Händen des Adressaten, ck — bei Tag zustellen, 1k — telegraphlagernd , 6l ? ---- post¬
lagernd , 6 ? k — postlagernd rekommandiert , INx ----- alle Adressen übermitteln , — Post , KR
— Post rekommandiert , — Eilbote , X? — Bote bezahlt , xkkr - -- Bote bezahlt x Fr . , Xkl —
Bote bezahlt , Botenlohn telegraphisch anzeigen , Xk ? Bote bezahlt, Botenlohn brieflich anzeigen,
KO ----- offen zu bestellendes Telegramm , und zählen für je ein Wort.

10 . Der Name der Aufgabe -Station , sowie die Aufgabezeit des Telegramms werden dem
Adressaten von amtswegen mitgeteilt . Wenn der Aufgeber diese Angaben ganz oder teilweise in den
Text seines Telegramms ausgenommen hat , so werden dieselben bei der Wortzählung mitgerechuet.

Wortzähkrng Sei Telegramme« i« geheimer Sprache . Das Maximum für die Länge
eines Wortes ist aus 10 Buchstaben festgesetzt.

Wortzählnug in chiffrierter Sprache siehe oben Punkt 5.
Zeitungs - Helegramme . Zeiiungskorrespondenzen werden zur Nachtzeit gegen die ermäßigte

Gebühr von 10 X für die ersten 500 Wörter und von 2 L für jede weiteren 100 Wörter (oder
einen Teil derselben) ausgenommen , jedoch nur auf besonderen inländischen Telegraphenlinien.
DaS diesfällige Ansuchen hat bei der Aufgabsstation bis längstens 7 Uhr abends zu erfolgen.

A«rückzieh«ng der aufgegevenen Telegramme. Bor begonnener Abtelegraphierung kann
jedes Telegramm vom Absender, wenn er sich als solcher ausweist , zurückgefordert werden . Die
Gebühren werden in solchem Falle nach Abzug von 25 H, im Lokalverkehr 10 ä , zurückerstattet.
Hat die Abtelegraphierung bereits begonnen , so verfallen die Gebühren für die bereits durchlaufene
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Strecke zu Gunsten der Telegraphen -Verwaltung ; die übrigen ausländischen und besonderen
Gebühren werden dem Aufgeber zurückgezahlt.

Das Verlangen , daß ein bereits abgegangenes Telegramm nicht bestellt werde , muß durch
ein besonderes Telegramm des Aufgebers an die Bestimmungs -Station erfolgen , wofür die tarif¬
mäßigen Gebühren zu zahlen sind . Von dem Erfolge wird dem Absender per Post Kenntnis
gegeben . Verlangt der Aufgeber telegraphischen Aufschluß , so hat er die Antwort zu frankieren.
Die Gebühren für Telegramme , deren Bestellung unterdrückt wird , werden nicht rückvergütet.

Zustellung der "Telegramme . Die Zustellung der Telegramme geschieht durch eigene Boten
(Telegramm - Austräger ) , u . zw . in erster Linie zu Händen des Adressaten oder in besten Ab¬
wesenheit zu Händen eines erwachsenen Familienmitgliedes oder Hausgenossen , vorausgesetzt , daß
der Adressat nicht einen besonderen Empfänger der Telegraphenstation schriftlich bekanntgegeben
hat . Wenn der Bote Niemand ontrifft , der das Telegramm übernehmen könnte , so läßt er eine
Notiz zurück , welche anzeigt , daß das Telegramm im Amte zu beheben sein wird.

Die Bestellung , beziehungsweise Zumittlung kann über Verlangen des Adressaten auch durch
das Telephon erfolgen , wenn der Adressat mit dem Telegraphenamte telephonisch verbunden ist.
Die telephonisch abgegebenen Telegramme gelten auch ohne Zusendung der amtlichen Aus¬
fertigung als vorschriftsmäßig zugestellt . Für telephonisch zugemittelte Telegramme ist eine Gebühr
von 10 H zu entrichten . Siehe auch „ Phonogramme " .

Der Absender der Telegramme kann auch bestimmen , daß die Zustellung an den Adressaten
„offen " oder „ zu eigenen Händen " erfolgen soll . Bei offen zuzustellenden Telegrammen
ist vor die Adresse KO oder „offen zuzustellen " oder „ rsmsttrs ouvert " und bei Telegrammen
zu eigenen Händen LI ? oder „ zu eigenen Händen zuzustellen " oder „ reinsttrs sn inain8
proprkZ " zu setzen.

Die Zustellung an in strasgerichtlicher Untersuchung oder im Konkurse sich befindende
Adressaten erfolgt über Verlangen des Gerichtes an dieses.

StaatsteleplM.
(Auszug aus der Verordnung des Handelsministeriums vom 7 . Oktober 1887 , R . G . Bl . Nr . 116 .)

Kerstellnng und Zweck.
1 . Die Herstellung von Telephonanlagen,

durch welche Verwaltungsbureaux , Fabriks-
etablistements , Geschäftslokale aller Alt , dann
Bahnhöfe , Hotels u . dgl -, sowie einzelne Woh¬
nungen den unmittelbaren Anschluß an ein Staats¬
telegraphenamt erhalten sollen , wird auf fall¬
weises Ansuchen ausschließlich von der Post-
und Telegraphenverwaltung bewirkt.

Solcher Art hergestellte Telephonanlagen
bilden eine Fortsetzung des StaatStelegrophen,
sind als solche Eigentum des Staates und
werden den betreffenden Teilnehmern ( Abon¬
nenten ) gegen Entrichtung bestimmter Gebühren
zur Benützung überlasten.

2 . Das Staatstelegraphenamt , an welches
eine oder mehrere Telephonleitungen ange¬
schlossen sind,führt die Benennung „ Zentrale " .
Dieselbe ist zugleich auch öffentliche Sprechstelle.

3 . Nach Erfordernis werden an ein Staats-
telegrophenamt auch öffentliche Sprechstellen
angeschlosten und erhalten die Bezeichnung
„k. k. Telephonstelle " .

4 . Die Telepdonanlagen dienen:
») zur telephonischen Vermittlung von Tele¬

grammen , welche für den Teilnehmer bei
der Zentrale civlangen oder von demselben
ausgehen und durch die Zentrale weiter-
beförderl werden sollen;

b ) zur telephonischen Vermittlung von Pho¬
nogramme , d . i . Nachrichten , welche lür die
Teilnehmer bei einer öffentlichen Sprech-
flelle schriftlich aufgegeben werden oder
bei der Zentrale mit der Post oder mit der
Pneumatik einlangen , beziehungsweise welche
vom Teilnehmer ausgehen und durch die

Zentrale schriftlich mittelst Boten , Post oder
Pneumatik weitcrbefördert werden sollen;

e) zum telephonischen Sprechen mit den an
die Zentrale angeschloffenen öffentlichen
Sprechstellen;

ä ) zum telephonischen Sprechen zwischen den
einzelnen Teilnehmern , und

s ) zum telephonischen Sprechen auf der inter-
urbanen Linie.

5 . Es ist jedem Teilnehmer freigestellt , seine
Telephonanlage nur zu einem oder dem anderen
vorstehend bezeichneten Zweck zu benützen , sowie
auch von seinen Wohnungsgenoffen , Ange¬
stellten oder Bediensteten benützen zu lasten.

6 . Öffentliche Sprechstellen können
von Jedermann benützt werden:

a) zum telephonischen Sprechen mit der
Zentrale;

b ) zum telephonischen Sprechen mit Teil¬
nehmern des betreffenden Telephonnetzes;

s ) zum telephonischen Sprechen mit einer
anderen öffentlichen Sprechstelle;

ä ) zur schristlichenAufgabe von Telegrammen;
s ) zur schriftlichen Aufgabe solcher Nach¬

richten , welche durch die Zentrale schriftlich
mittelst Boten , Post oder Pneumatik be¬
fördert oder an einen Teilnehmer tele¬
phonisch abgegeben werden sollen ( Phono¬
gramme ) ;

f ) zum telephonischen Sprechen auf der
interurbanen Linie.

Hevührenfätze.
Für die Herstellung , Instandhaltung und

Benützung der Telephonanlagen haben die Teil¬
nehmer nachstehende Gebühren zu entrichten:
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g.) Baugebühr
für Strecken bis 500 m . 100 L
für weitere je 100 m . 20 L

Diese Gebühr ist vor Beginn des Baues
zu erlegen . Ausnahmsweise kann die Ent-
richtung dieser Gebühr auch in höchstens
5 Jahresraten bewilligt werden , in wel¬
chem Falle ein angemessener Zuschlag ein¬
gehoben wird;

d ) Stationsgebühr per Abonnenten¬
station jährlich . 60 L

o) Vermittlungsgebühr für die tele¬
phonische Auf - oder Abgabe der Tele¬
gramme und Monogramme , u . zw.
per Telegramm . 10 ä
pro Monogramm . 10 L
Grundtaxe und
Worttaxe . 1H

ä ) Umschaltungsgebühr pro Abon-
nentenstation jährlich . 40 L
Die sud g>) und b) bezeichneten Gebühren

kommen nur bei Telephonanlagen bis zur
Länge von 15 Lm in Anwendung ; über diese
Grenze hinaus sind die Gebühren besonderer
Vereinbarung Vorbehalten.

Für Abonnentenstationen in Bahnhöfen,
Hotels , Theatern u . dgl ., deren Benützung den
Reisenden , Gästen und Theaterbesuchern ge¬
stattet sein soll , sind die Gebühren unter v)
und ä ) im doppelten Betrage zu entrichten.

Gegen die gleiche erhöhte Gebühr kann
auch Vereinen , Korporationen rc . die Bewil¬
ligung erteilt werden , ihre Abonnentenstation
zur Verfügung ihrer Mitglieder zu stellen.

Die Gebühr für die Benützung öffent¬
licher Sprechstellen zum telephonischen
Sprechen beträgt pro Gespräch bis zur Dauer
von drei Minuten ( Sprechgebühr ) 20 L. Für
die bei öffentlichen Sprechstellen aufgegebenen
Telegramme und Phonogramme werden die unter
o) bezeichneten Gebühren eingehoben.

Für das telephonische Sprechen auf einer
interurbanen Telephonlinie werden besondere
Gebühren eingrhoben (siehe interurbaner Ge¬
bührentarif ) .

Im Falle des Anschluffes mehrerer , einem
und demselben Eigentümer gehöriger Objekte
wird die Baugebühr nach der absoluten Länge
der einzelnen Leitungen zusammengenommen
die Stations « und die Umschaltungsgebühr da¬
gegen nach der Anzahl der Abonnentenstationen
berechnet . Sind diese Stationen in einer ge¬
meinsamen Leitung hintereinandergeschaltet , so ist
die Stationsgebühr für jede Station , die Um-
schaltungsgebühr aber nur einmal zu entrichten.

Hevührenenirichtung.

Die Bau gebühr ist vor Beginn des Baues
einzuheben . Falls deren ratenweise Entrichtung
unter besonderen Zahlungsmodalitäten bewilligt
worden ist, muß wenigstens die erste Jahresrate
vor Beginn des Baues , sowie eine der Schuldig¬
keit entsprechende Kaution erlegt werden.

DieStations - und die Umschaltungs¬
gebühr ist halbjährig , und zwar immer in der
ersten Hälfte der Monate Januar und Juli im
vorhinein zu entrichten . j

Die Vermittlungsgebühr und die
Sprechgebühr sind nach Maßgabe der In¬
anspruchnahme der Telephonanlage zu be¬
zahlen . Diese Gebühren , sowie die Gebühren
für die Weiterbeförderung der Telegramme,
dann die Phonogramme mittelst Bolen oder
mit der Post oder Pneumatik werden dem
Abonnenten bis zum Schluffe des Monats
kreditiert und sodann unter Übersendung
einer Rechnung eingehoben . Hiezu hat der
Abonnent bei der Zentrale nach Bestimmung
der zuständigen Post - und Telegraphendirektion
ein ständiges Gelddepot zu erlegen , welches bei
der mit Schluß des Monats erfolgenden Ab¬
rechnung eventuell zu ergänzen ist.

Die Vermittlungsgebühr für Phonogramme,
welche bei einer Zentrale mit der Post oder
Pneumatik zur telephonischen Abgabe an einen
Abonnenten einlangen , muß vom Aufgeber
mittelst Postmarken entrichtet sein.

Für Telegramme und Phonogramme,
welche bei einer öffentlichen Sprechstelle aufge¬
geben werden , und für Gespräche , welche
von einer öffentlichen Sprechstelle ausgeführt
werden , sind die entfallenden Gebühren sofort
zu bezahlen.

Die Einladung zu einem mit Benützung
einer öffentlichen Sprechstelle entweder inner¬
halb des Telephonnetzes oder auf einer inter¬
urbanen Telephonlinie zu führenden Gespräche
kann durch sogenannte telephonische Avifi er¬
folgen . Letztere werden als Phonogramme be¬
handelt . Die Sprechgebühr ist in solchen Fällen
von dem Rufenden bezw . Einladenden zu ent¬
richten.

Die Sprechzeit beträgt 3 Minuten ; dieselbe
kann vom Rufenden gegen Entrichtung der zwei¬
fachen Gebühr auf die Dauer von 6 Minuten
ausgedehnt werden , diese Gebühr ist vor Beginn
des Gespräches zu erlegen . Eine Verlängerung
des Gespräches über die Dauer von 6 Mi¬
nuten hinaus kann gegen Entrichtung der tarif¬
mäßigen Gebühr nur dann gestattet werden , wenn
zur Zeit kein anderes Gespräch angemeldet ist.

Gegen Entrichtung der dreifachen Sprech¬
gebühr werden dringende Gespräche zustelaffen,
welche den Vorrang vor den zur Zen ange¬
meldeten gewöhnlichen Gesprächen genießen.

Die Sprechgebühr  ist stets vom Ru¬
fenden , d . h . von demjenigen , welcher das
Gespräch einleitet , zu leisten.

Aienststunden.

Die k. k. Telephonstellen stehen dem Pub¬
likum täglich und zwar vom April bis Sep¬
tember von 7 Uhr morgens bis 9 Uhr abends
und vom Oktober bis März von 8 Uhr mor¬
gens bis 9 Uhr abends zur Verfügung . Auf den
Bahnhöfen in Wien find die Dienststunden von
5 .30 Uhr früh bis 11 .30 Uhr nachts festgesetzt.
(Siehe Seite 458 ) . Bei den Zentralen in Wien,
Brünn , Prag und Budapest ist für den inter-
urbanen Verkehr zwischen diesen Stationen per¬
manenter Tag - und Nachtdienst eingeführt.

Sonstige Bestimmungen.

Die Anmeldung der Betheiligung hat Mittelst
Gesuches bei der zuständigen Post - und Lele -̂
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graphen -Direktion zu erfolgen , welche überdaS Ge¬
such entscheidet . Gesuche um Betheiligung tonnen
ohne Angabe von Gründen abgewiesen werden.

Der Anschluß eines Objektes an ein an¬
deres als das nächstgelegene Staatstelegraphen¬
amt ist der Entscheidung des Handelsmini¬
steriums Vorbehalten.

Der Betrieb der Telephonanlage kann zu
jeder ^ eit beiderseits halbjährig ab 1 . Januar
und 1 . Juli gekündigt werden.

Der Theilnebmer ist verpflichtet , etwaige
Störungen im Betriebe der Telephonanlage
der Zentrale unverweilt anznzeigen , sowie auch
die zur Benützung beigestellren Telephonappa¬
rate , Batterien u . dgl . nach Vorschrift zu be¬
handeln und vor Beschädigung zu schützen.

Die Abtragung der Leitung und die Ent¬
fernung der getroffenen Einrichtungen ein¬
schließlich des Rücktransportes der Apparate
bei Auslastung des Betriebes der Telephon¬
anlage besorgt die Post - und Telephouver-
waltung auf ihre Kosten.

Lokak-Helephonnetz.
Die jährliche Abonnementsgebühr beträgt:

a) für Anschlüsse an die Hauptzen¬
tralen I und II bis zu 2 km Luftlinie
200L ^ nd für jeden angefangenen weiteren
Irw 50 L mehr ; für Nebenstationen des
selben Abonnenten je 60 L "; für Anschlüffe
an die Nebenzentralen ( Hietzing u . Florids¬
dorf ) wird die Abonnementgebühr nach der
Entfernung von der nächsten Hauptzentrale
mit einem Abzüge von 20 «/^ bemessen.

b) für direkte Verbindungen zwischen
zweier Objekte desselben Besitzers bei
einer Entfernung bis zu 500 m Luftlinie
240 bei einer Entfernung bis zu2Lm
320 L " und für jeden weiteren angefan¬
genen Kilometer 80 L mehr.
Anmeldungen bei der k. k. Post - und Tele-

graphen -Direktion.

Kaustekephon-Anschrüste im Wiener Heke-
phormetze.

Über Anordnung des k. k. Handelsmini¬
steriums können gemeinsame Telephonanschlüste

für je höchstens fünf in demselben Gebäude
untergebrachte Abonnenten - Stationen verschie¬
dener Theilnehmer sogenannte „ Hausanschlitffe"
hergestkllt werden . Die Bedingungen für die
Herstellung solcher Telephonanschlüsse sind fol¬
gende:

1 . Als Abonnent der Hauplstation hat in
der Regel der Hauseigenthitmer zu gelten.

2 . Die Hauptstation ist bei dem Eigen-
thümer , Portier oder Hausbesorger des betreffen¬
den Gebäudes oder sonst bei einer vertrauens¬
würdigen , von demHauseigenlhümer , beziehungs¬
weise den sonstigen Interessenten namhaft zu
machenden Perwn unterzubringen , und hat diese
Person auch den bei der Haüptstation auszu¬
stellenden Umschalter auf Kosten und Gefahr
des HauSeigenthümers , beziehungsweise den
sonstigen Interessenten zu bedienen.

3 . Der Abonnent der Haüptstation , für
welche die normale einfache Jahces -Abonnements-
gebühr zu entrichten ist, hat außerdem die
Kosten des Umschalters und der etwa sonst noch
erforderlichen Nebeneinrichtungen zu tragen und
für jeden Nebenanschluß eine jährliche Abonne¬
mentsgebühr von 60 L zu bezahlen.

4 . Dem Hauseigenthümer oder sonstigen
Abonnenten der Haüptstation bleibt es über¬
lassen , die Jahres - Abonnentsgebühr für die
Hauplstation auf seine Miether , respektive auf
tue übrigen Interessenten zu repartieren und sich
denselben gegenüber für die Herhaltung der
dkn Umschalter bedienenden Person auf beliebige
Weise schadlos zu halten.

5 . Jeder Abonnent einer Nebenstation wird
in das Abonnenten -Verzeichniß mit der Nummer
der Hauptstation unter Beifügung eines Unter¬
scheidungszeichens (a , b , o, ä und s ) ausge¬
nommen -,

6 . Der Staals - Telegraphen - Verwaltung
gegenüber hastet der Abonnent der Hauptstation
auch hinsichtlich sämtlicher für jeden Haus¬
anschluß entfallenden Gebühren . Ansuchen um
Herstellung von solchen Hausanschlüssen sind an
die k. k. Post - und Telegraphen - Direktion zu
richten.

InLeruröaner Sprechgeöühren-Garif.

Die Gebühr für ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt
zwi ich e n Wien und

Agram. s Berlin.
K
3

r c
60

neu
Budapest. 2 Diöszeg.

Dobelbad.
2

Almadi. 2 Beszterczebyana . . . 2 Badweis. 2 2
Alt-Becse. 2 Bielitz. 2 Buzias. 2 Dolnsi Miholjac . . . 2
Amstetten. r 6V Biliv. 3 öaSlau. 2 Dresden. 3 60
Anis. 2 Bizovara. 2 Cepin. 2 Dax. 3
Arad. 2 Booenbach. 3 Cernahora. 2 Ebenfurt . . 60
Arnau . 3 B .-Kamnitz. 3 Chemnitz. 3 60 Ebenthal b. Klazensnri 2
As« . 3 B .-Leipa. 3 Chlamec a. C. . . . 2 Eqer. 3
Aspern a. d Dona « . 60 B .-Skalitz. 3 Chrudim. Sichgraben . 60
Auscha. 3 Boqlär. 2 Cilli. 2 Eipel.
Aussig.Baden.

3 Boslowitz . . . . - 2 Csäkathurn. 2 Eisenstadt. 2
60 Brandeis a ./E . . . . 2 60 Csüktornha. 2 Enns. 2

Basa. 2 Brassü. 2 Cseklssz. 2 Erlau (Eger) . . . . 2
Batäton -Földvär . . 2 Braunau -Königiuhof 8 Debreczen. 2 Ersekujvar. 2
Balatou -Füred . . . 2 Bruck a. d. Leitha 6V Dövöny -Njfalu . . . 2 TM. 2
Barcza. 2 Bruck-Lager. 2 veatschbrod . . . . 2 Eöztergom. 2
Beneschau. 2 Bruck a . d. Mur . . 2 Deutsch -Landsberg - - 2 Halkenau a . d. E . . 3
Bensen. 3 Brünn . 2 Deutsch - Kreutz . . . 2 FehSrtemPlom . . . 2
Beraun. 2 60 Brüsau. 2 Diatovar. 2 ffelixdorf. 60
BerchteSgaden . . . . 3 60 Brüx. 3 Dicsö -Szent Marton 2 Fels»-S »eli. 2
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Die Gebühr für ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt

zwischen Wien und

Franzensbad . . . .
Freiberg i . M . . . .
Freiheit.
Freistadt.

3
2
3

6»
so

Freudenthal . . . .
Friedland . . . . . .
Friesach.

2
3
2

Sabel b. NiemeS . . 3 -

Gaisbergspitze . . . s
s

-

Gaming .
Gams.

I 60

Gartenau-St . Leonh.
Gloggnitz.
Gönhö .

2
1
2
3

-

Görkau.
60

Grämmat-Neusiedl .
Gran (Esztergom ) . . 2

3

60

Gratwem. 8

Groß-Becskerek . . .
Groß - Enzersdorf . .

2
60

Groß-Kanizsa - . .
Groß -Kikinda . . . .
Groß-Meseritsch . . .
Groß- Schützen . . -
Groß - Teinitz . . . .
Großwardein . . . .
Grottau . . . . . .

2
2
2
2
2
2
3
?

60

SO

Gumpoldskirchen . .
1

—

Sutenstein.

Hädersd.-Weidliugau
Haida . . . . . . 3

1

60

s 60
2

Hamburg . . . . . 4
2

80

Hatzfeld.
Hegyeshalom . . .
Herzogenburg . . . .
Hidaslürt.
Hilm-Kematen . .
Hinterbrühl.
Hochschneeberg . . .
Hohenberg.
Hohenelbe.
Holleschau.

2
2
1
2
1

1
1
3
8

60
60

60

Hüd-Mezö -BäsLrhely 2
3

-

Horowitz. 3
Hronow. 3
Hullein.
Jglau.
Innsbruck .

2
2
3

-

Ischl. 3
Jhgerndorf. 8
Jaromök. 3
Jaszü . ?
Jechnowitz . 8
JohanneSvrunn . . .
Johannisbad . . . .
Joos.

2
3
8

—

Judenburg.
Judendorf .

2
8

-

Jungbuuzlau . . . .
Kaaden .

s
A

-

Kalksburg.
Kaltenleutg -ben . . .
Kamenica.
Kaposvar .

2
s

60
60

Karlsbad . . . . 3

Krone»
»Kaschau .
'Kassa.

2
2

Katyarein. 2
Kecskemst . . . . 2
Kemmelbach. 1 6r)
Kienberg. 1 6«.
Kis-Kun 'Felegyhaza . 2
Kis- Mürton . . . . 2
Sladno . . . . . . 2 60
Klagenfurt . 2
Klattau. r
Klausenburg. 2
Kleinzell. l 60
Klosterneuburg . . . 40
Knittelfcld . 2
Königgrätz . . . . . 3
Königinhof. I
Königinhof-Braunau 3
Körmend. 2
Köszeg. 2
Kolia. 2
KolozSvär. 2
Komärom. 2
Komlo. 2
Komorn. 2
Komotau. 3
Korneubura . — 60
Koöka. 2
Krakau. 2
Sralup. 2 60
Kratzau . 3
Kreibitz. 3
Krems. 1
Kremsier. 2
Kronstadt . 2 _
Kcumpendorf . . . 2 -
Kufstein. 3
Kuttenberg. 2
Laibach. 2
Laug - EnzerSdorf . . 60
Lanschütz. 2
Lau » . 3
Leipzig. 3 60
Leitmeritz. 3
Lemberg. 3
Leoben . 2
LeoberSdork .
Lichtenwörth Nadel-

60

bürg. 1
Liebenau i. B . . . . 3
Liesing. 60
Lilienfeld. 1
Linz. 2
Lippa. 2
Lista a. d. Elbe . . . 2
Littau. 2
Lobofitz . 3
LugoS . 2
Lundenburg. 1
M.-Ostrau. 2
M.-Schö» bera . . 2
Ma Trüban . . . . 2
Makä. 2 —
Malaczka. 2 —
Marburg. 2 —
Marchegg. 60
Margarethen a . M . . 60
Maria-Terefiopel . . 2
Marieubad . . . . 3
Maros-Njvär . . . . 2
Maros-Väsärhelv . . 2
Mauer. SO

1
Mauthausen . . . . 2
Melk. 1
Melnik. 3
MezS -Telged . . . . 2
Michelob. 3
MiSkolcz. 2
Miste ! . 2
Mitterndorfi . Mürztal
Mödling . . . . . . »

2
60

Modos . I 2
Mokrin . I 2

Morchenstern . . . .
MorvaszentjänoS . .
Morzeg.
München.
Mürzzuschlag . , . .
Nabrefina . . . . .
Nachod.
Nagy-Becskerek . - .
Nagy Kanizsa . . .
Nagh-KLrolh . . . .
Nagy-Kikinta . . . .
Nagy- Lävärd . . . .
Nagh- Maios . . . .
Nagy-Szeut Miklos .
Nagy- Szombat . . .
Nagy -Värad . . . .
Nasice.
Nemet -KereSztur . .
Neu-Arad.
Nen -Benatek . . . .
Neubruck.
Neubydschow . . . .
Neudorf a. d. March
Ncuhäusel.
Neulengbach . . . .
Neumarkt i . St . .
Neunkirchen.
Neusatz.
Neusohl.
Ncutitschein.
Neutra.
Nieder - Rochlitz . . .
NiemoS . . .
NikolSburg . . . .
Nimburg .
Nixdorf.
NügrLd -Berocze . . .
Nürnberg.
Nyircgyhäza . . . .
Nyitra.
O - Böcse.
Oberhollabrunn . . .
Oberleutendorf . . .
Ober-Markersdorf .
Ober-Tauwald . . .
Ober-Wigstein . . .
Oblas.
Oderberg.
Orden bürg . . - .
Olmütz.
Orlau.
Orth a. d. Dona«
Pancsova.
Päva . . . . . .
Pardubitz.
Pöcs (Fünfkirche » )
Peczel.
PerchtoldSdorf . .

ernitz.
etrijevci.

Piesting.
Pilsen.
Pis-k.
Pystian.
Plauen .
Podebrad.
Podersam.
Postelberg . . . .
Hottenbrunn . . .
Hattendorf . . . .
Hottenstctn a. T . .
Pörtschach . . . .
Höstqsn .
Pohrlitz.
Prag.
Prerau.
Hreßbaum . . . .
Preßburg.
Hreßnitz.
Pribram.
Probsdorf . . . .
Prosecco.
Proßnitz.
Hrosznyakfa . . .

3
2

3 60
1 6V
3 —
>8—

2
2
2
2
2
2
S
2
2
2

3 —
1 60
2 —
2 -
2 —

SV
2
1
2

2 -
2 —
3 —
3 —
1 —
2 60
3 —
2 —
3 60
2 —

2
1
3
1
3
2
1
2
2
2
2

2
2
2
2
2

1
2
1
3
3

60
2
3
3

3
2
2

Przemhsl.
IPrzeworsk.
Puchberg . . . . . .
Pulkau . . . . . . .
Purgstall.
Purkersdorf . . . .
Pußta-Päka . . i .
Raab.
Raczkevce . . . i . .
Rakonitz.
Rakos -Keresztur . . .
Raudnitz . . . . . .
Reichenau
Reich enberq.
Reichenhall . . . . .
Rekas . . . . . . .
Rekawinkel
Remete.
Retz.
Rodaun .
Rokycan.
Rosenberg.
Rostok.
Rozahegy.
Rum.
Rumburg.
Rzcfäw.
Saaz.
Sagh.
Salzburg.
Santa Croce . . .
St . Johann a.d. March
St . Michael . . - .
St . Pölten.
St . Stefan b . Stainz
8t . Beit a . d. Glan .
Särvär.
Schatzlar .
Scheibbs.
Schemnitz.
Schian.
SSluckenau.
Schönlinde.
Schönau .
Schottwien . . . .
Schrattenthal . . . .
Schwadorf.
Schwarza« a . St . . .
Selmeczbtnya . . .
Semil.
Semmering.
Siofok.
SobeSlau.
Späcza.
Stainz.
Starkenbach . . . .
Stein a. D.
Stetnamanger . . .
Steinschönau . . . .
Sternberg.
Steyr.
Stockerau.
Strakonitz.
Straßgang.
Straß -Somerein . .
Stuhlweißenburg . .
Sulz -Stangau . . .
Szabadka.
Szatmär.
Szeged.
Szeqedin .
SzäkeSfehärvär . . .
Szempcz.
Szent Lörincz . . .
Szentes.
Szered.
Szerencz.
Sziszek.
Szolnok.
Szombathely . . . .
Szörea.
Szt - Kiraly -Szabadtll
Tabor.
Tahitotfalu.

31-
3 —
1 —
1 —
1 60

—60

60

60

60

60

3
2
2

3
2

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
L
2
2
2
3
2
2



508 Staatstelephon,

Die Gebühr für ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt

zwischen Wien und

Tannwald 3 Triest . . . .
K
3

r o
60

nen
Vörösvar . . . 8 Wr .- Neustadt . . . . 1

Tarnow . . S Troppau. 2 BöSlau. 60 Wigstadl. 2
Tata . . . 2 Turnau i . Böhmen . 3 Bulovar. 2 Wilbelmsburg -. . . 1
Tcmes -Relas 2 Tyrnau. 2 Waidhofeu a . d . NbbS 1 60 Wischau. 2
Temesvär . . 2 UjArad. 2 waldegg. 1 Wittingau . . . . 2
Teplitz . . .
Teschen . . .

s Mbs. 1 60
2 Unter Waltersdorf . 60 Warnsdorf. 3 — AaghvarcskaS . . . . 2

Tetschen . . 3 Valpovo. 2 Wartberg. 8 Zell am See . ^ . 3
Thorenburg 2 Barasd. 2 Weidling. 40 Zellweg. 2
Tököl . . . . 2 Velden . . . 2 Weipert . . . . . . . 3 Zenta. 2
Torda . . . 2 Bersecs. 2 Weistenbach a . T - . . 1 Znaim. 1
Totis . . . . 2 Veszprem. 8 Weißkirch. 2 Zombor . . . . . . . 2
Traismauer. 1 Villach . . 2 Wels . . 2 ZSombolya. 8
Trau » . . . 2 Vinga. 2 Werschetz. 2 Zwickau. 3
Trautenau . 3 Vinkoce. 8 Wetzprim . . . . 2 Zwittau . 2
Trebitsch . . 2 Btsegrad . . . . . . 8 Wieselburg. 1 so
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Lsliüräl . dsw.

Lui 'ssu lün IVlililsi 'snZsIsZsnksitsn
VVVI « , 0 ^ » ttix »bi ^ <Loi 7Lbi ^« 1 ^ « LZb Ol«

I 'aolirQüliinisoliö DrksilnnA von Dn,k3o1ilÄKsn und ^ ns ^ ünktsn in sürokliodsn Lkilitür-
nuAslsAsndsitsii. sovis Vsrkn, 88nnA nnä ÖkerrsielinnA <1is8l>s2ÜAlio1rsr (Assnod « .

-  Elitärdisristvsvsiolisr 'UiiK . —
j?rv 8xskts Ai'ntis nnä kran^o.

^unssnstunclsn von 9 — k̂L Hün vor 'N2ite .so 's nncl 2 —6 I/ür ' nso/rn 2ittSAS,
Sonntsg ^ von 1 <J- kL Hün

^ ^ ĉ 'cv
ZLZ ^ Z

L< Lsk

^sntrsI - Ospositsnlcssss unci
>/V 6 oli 86 ls 1 ub 6 66 sWi 6 N 6 r' 6 anl ( - V 6 N 6 in

I . Hsrr 6NAL886 10. HVIUiV I . HsrrsvALLSs 10.
vis (lesodLktŝ vvsixs, vvslodsn sied ciis 2sntrs,I - voVostronkL »» v nnä

^kooN »«1«1ndo Ns » ^Vlonvr LnnN - Vsrstn vorzugsweise widinst , sind:
1 ^ n nnü Vorknuk von Sonton , rknnNdrlsksn , jkrlorltnisn,

^ .Lilsn nnL I -osvn . » o ^vlo von Vs -Inlvn nnL Vvvlssn;
2 . IldornLNino von VslävtnlL ^ on 2 nr xÜQ »1lA»esn Vsrntnonnx

rnlt nnL odno LNnüixnnK «kr1»1sn;
3 . VosonNorlo L -ntdovLNrnnK nnS Vorvrnltnnx von ^ srl-

Lorrenl -Verksdr nnonIxvHllvN ?.ur ^ nkdewadrung und Verwaltung

4 . Lskolnpeisrnnkr nnöl L1ntcn »s1srnnx von vouxon » nnä vsr-
1o»«sn ^ orlpnplsron;

S LrlslInnA von VorsoNü »ssn s .nk VorepktVlsr « ;
6 . ^ n » küNrnnx von LnttrLjxon kkr »LnillIvNo ln - nnä nns-

I8 .nü1 » ol »o Lör » on;
7 . VorolvNornnx von I -oson nnä nnäsron Worepaxloron xosvn

VorloonnKsvorlnsl :;
a) Alle LntsvNLLIxnns NnrvN HintLNooN des verlosten "iVert-

L̂ j Nllt Ss .rone »oNäÄlKNnx dured LeLudlung der dured Verlosung

8 . Issninrnsrn - Lovlslon von I .o » on nnä nnüsron vorlosbnron
V7ortVnxtoron;

5 . rroinssson - ^ noxnvs Ln nllon Llodnnxsn.
Lnlnnlssto ^ .nskndrnnpt jeder ^ .rt von Aufträgen , sowodl ln ü «n

Voil ^ inK «̂ NVe ^ Lkltsn L- xti .nl . j ^ ^ 8,00 0̂ 0̂00.
» » ^ LLk » t >o ^ o - » Z2 ! ^ » 1 b oN,

rntt Vor2in »nnx rvxlvinsnIinLülso LünSl ^ nnx.
Renrsnslsusr bsriadlt der wiener lZanlr-Vsrsin aus Ligenenu

« L»v L-
v

» * p
voA

«Zv v
s

<-

^ 8  L-w

» -»
-

in ^ ufsoln'iflLlLfeln kür Lsäss t»ssolrs .kt, ^ mter, Lanrlsisn, I'Ldriken^ ^ otkeken unü
krivate , 8«tiubi»clsll8o !ii1ä6r, krsisLusreilriiiiullAslaköln, abiVL86iibÄr unä Unverwü8i1iLÜ

kisul 8 elillti 8 ikMjikI >, fMIl
kür ZokiAvksnstsrclSliiorstevrs , sr ^ svAk

Ksnl ^ wsi 'Asr'. Wien V . , Wien stk' . 91
SM " Ämter » « nS Vereine « xevSlire icl , iirdst ! . " MD

A.-K. 1906 .
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GlasschneidrDiamante»
von L s . — aufwärts

Kr . 22 L Stück L IS.- , schneidet jedes GlaS . auch
stärkstes GußglaS.

WorzügliHster AicrmcmL.
Wech » kj>. - » — Di» »-!-» -
Glasschukideftbrsz

S . Königsfeld , Wien , m/2 Na-etzkystraße12
empfiehlt unter strengster Garantie ihre seit 2S Jahren bestrennom-

mirten Erzeugnisse.
Umfassungen für jede Hand grrkgnrk . sowie Umkausch xrompl und billig

WU- IMreöerverkäufer Wabertt. -WU

ZS « r

Die MMiiß eim ßemäen

1 sroüs klu8sds 2 1 Irlsins klusoks 1 L-

eius klsins , von L7 2.80 eins groOs Masods , von
4.70 iveräsu 2, von 8 .— 4 nuä von L 22 .—

Verwlillülillgkll
Heller ^ rt sollen sor^ksltixst ^orHväer

VernnieloiKnvx xesollM/t veräen,

Kanu . Seit 40 Oakreu dat siob äis errrsielisuäs
2uA«uIb«, k?rLAsr Saussalvs A«u»uut , »Is
eir» vsrlLLliodes ^srdLuäcaittsI b «« äOrt. Oissslke
sokütLt Sie ^Vunäsu , linäert äls Lutrünäuux unä
SllkmvrrsQ , veirkt lciidlsnä uuä bsköräsrt äis V«r-

unrbllUA uoä 2ukeilur >x.

I»o»1vsrsauä tLFltoli.

1 VS8S 70 /t, 1 Irlsins Vv8s 50
?er kost : SsAsu VorausssuOniiAvon ^ 3.16 ^ «räsu
4 Oossu , von 7 .— vrsräeu 10 Oossir krunlro ullsr

^ Stutioosn äsr östsrr. -unxur. LlouuroLis gsssuäel.

^Ileleile äer Emballage tragen
äie nebensteiienlie gesetrlivk

lieponierte Tokutrmarke.
i-igupt - Ospot:

LvüM Sk8 L kNML1 I . l. LMUM „ ?V MMMLilles
ro8tvsr8ÄNlItägliok. ?rkl,A , XloiNLkllk ^ 1 . 375 . 0vpot8 in cien-spotksI<sn Östsi -s.- 0nZgrn8.

Willige bökmtscbe Wettkedern!
5 Kilo nene , gute , geschlissene , staubfteie L 9.60, 5 Kilo bessere L12 .— ,
5 Kilo weiße , daunenweiche , geschlissene , L" 18. —, 24.— ; 5 Kilo schnee¬
weiße , daunenweiche , geschlissene L 30.—, L 36.— , 5 Kilo Halbdaunen
L 12.— , X 14.40 , L 18.— , 5 Kiio schneeweiße, daunenweiche , un¬
geschliffene L° 24.— , ^ 30.—. Daunen (Flaum ) graue L L 3.60, weiße

L L 4.80 , schneeweiße a L 6.—, L 6.60 per halbes
Kilo . Versandt franco per Nachnahme . Umtausch und
Rücknahme gegen Portovergtttung gestattet . Bei Be¬

stellungen bitte um genaue Adresse.
Benedirk Sachsel

Loves 412, Post Wilsen in Böhmen.
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Allgemeine Anzeigers.

Danksagungen.
Ich bin 60 Jahre alt , war 5 Jahre lang vollständig

blind und mutzte überall hin geführt werden . In meiner

In meinem unbeschreiblichen Elend wandte ich mich an
Dr. Johannes in wiesen , Post Brüsau , Mähren,

wiesem Fvan ? Müllev.

Ich hatte in allen Gliedern furchtbare Krämpfe,
dann Herzklopfen und so heftige Kopischmerzen, Migräne,
daß ich fürchtete, der Kopf werde mir zerspringen, gänz¬
liche Schlaflosigkeit und so fürchterliche Magenkrämpfe,

einer Vperation nahezu blind , von allem diesen Un¬
glücke befreite mich im Laufe eines halben Jahres Dr.
Johannes in wiesen , ss . Brüsau , Mähren.

Unter-Smzov bei Lettowitz. Anna PnnllU.

dem hatte ich ein furchtbares Lungenleiden in einem so
hohen Grade , daß ich schon kaum mehr gehen konnte.
Für die Heilung dieser Leiden statte ich dem Dr . Jo¬
hannes meinen besten Dank ab.

NnterSmzov bei Lettowitz . Cörilia Clodrl

Brünn I . M . Dv . Mirvm.

dieser Not wandte ich mich an Dr . Johannes in
Wiesen , p . Brüsau . Der Erfolg war ein so glänzender,
daß er heute so glücklich ist, von diesem Elende ganz
befreit zu sein . U . Simon.

j? . Brüsau , Mähren , der so glücklich war , mich im kaufe
eines halben Jahres so weit herzustellen, daß ich alle
meine früheren Arbeiten wieder verrichten kann, wofür

Stangendorf . Theresia Mols

Ich hatte einen an mehreren Stellen fließenden
Fuß und auch in so hohem Grade die Gicht, daß ich schon
kaum mehr gehen konnte. Dr . Johannes heilte mich
gänzlich. F . Grkvv » Wien.

Mein 3 Jahre altes Kind hatte die englische Krank¬
heit, konnte weder gehen, noch stehen , auch hatte es in,
höchsten Grade die Auszehrung . Nichts half . Dr . Jo¬
hannes heilte es vollständig. Fr . Schmidt.

Mein Sohn hatte eine veraltete rheumatische Ge¬
lenksentzündung, mußte lange Zeit im Bette liegen.
Die Hände waren in Haken gekrümmt, so daß er nicht
einmal selbst essen konnte, er mußte sogar im Bette um¬
gewendet werden, er schrie Tag und Nacht wegen zu
heftigen Schmerzen. Erst nach monatelangem Kranken¬
lager wandte ich mich an Dr . Johannes  in Wiesen,
der ihm ganz gesund machte.

Bielan . M . Tichy.

Meine Tochter schrie Tag und Nacht schon monate¬
lang vor Schmerzen, sie konnte nicht stehen und nicht
gehen, konnte nicht einmal selbst essen. In diesem Elende
schrieb ich an Dr. Johannes,  der sie vollständig
ausheilte.

Thomigdorf . Movie Dlößlev.

^ Brüsau . ^ M . Weigl.

Ich hatte Lungenschwindsucht, konnte kaum mehr
gehen. Dr . Johannes  heilte mich vollständig.

F. Kavan.

Vilimov . F . Hlafchka.

ständig. ^ ^ ^ A . Sklek.

(Miserere) befallen zu werden und sah dem sicheren Tod
entgegen, wurde jedoch von Dr . Johannes  glücklich
geheilt.

Brünn Melev Stvaßev.

Laufe eines Jahres heilte mich Dr . Johannes  in
wiesen bei Brüsau in Mähren vollständig, so daß ich
jetzt schon durch 3 Jahre gehen und arbeiten kann.

Kva« s Gvobig.

Nachdem diese Danksagungen aus Neid als unrichtig erklärt worden
waren » so wurden alle diese Geheilten gerichtlich untersucht und diese Dank¬
sagungen als volle Wahrheit befunden.
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Erfolge sichert

evei . ( zei § i.

8Ltt^ M 37«UIkil)c
»IkW8XUÎ M !M77I6L ^vk
MvvikkiM ^ 6Li.c8M

ciI^ krkI6U ^ 6.

M^ 8 M8c» !ViM!.L6^
8L»iNl:«krUäsW 0kwfk!8Ltt

LiMLkMMIMl ..

^peiseinepflsseke 2l ( .
6 « kLI.L6MP . 7tt0PP ^ U -Vfici^ .

Depots in allen Lpotliel ^en <561° 3sterr >- ^
nngar . DLonarotile.

W'8 MtN - kMdrMiitmii
mit cisr kurrsn wortgssobütrlsn SsrsiOiinung

dessen bervorrageuäe Wirksamkeit uaebstebenä kurr beleuebtet wirä.
^ ein dvväLrtss Ss .usra1t1vl unä übertriL als solebes
äie gewöbnlieben lfraurbranntweine sein - beäeutenä.

n « 7^s7 t^7 ct " »oluLorüistUIsLü als LirrrviduLK gegen kbeuwa-
tiswus unä nervöse 8ebwer26n unä Lligräne.

77c» 7^ r7c»1 rvtaic : 7" ^EiZt unä belebt äie Muskulatur unä ist kür äie Touristik
(äaebe ^ ouristenüasolisn a L 1 .20) vor unä naeb allen 8 tra-
pa^ en unentbebrlieb, er waebtäie Olieäer alterI ^euts elastiseb.

cvt^icrb " berubigt äie abgespannteren Nerven äureb einfaobs Wa
sobuns. äie ernuiekenäen 8eblak sewäbrt.

Der „LäslZ 'slZt

Der „ Läsl ^ oiZt

Dßl * „ ^ (161 ^ 618 ^ ist äas allerdilligste unä allerbeste Lauswittel.

sobung , äie eryuiokenäen 8eblak gswäbrt.
" verbinäert äie Lebuppenbiläung, stärkt äeu Laarboäen unä

beseitigt äeu Haarausfall.
" äient aueb als erkrisebenäes üieebwittel unä wit Nasser

verwisekt als bestes unä billigstes Mundwasser.

^enn in äen näokstgelegenen ^ potkeken niobt ru Kaden , so versendet äie Hpotkeke „rum
weiken Lngsi " in Iroppau 2 fiasvken rum Preise von l( 4 .50 , inklusive pavkung.
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fil-
Den kerren P . Inlerenten

empkeklen rsir unisre bestens ausgerüstete

-r» kuckrtruckersi
iur kerltellung von Setckätts -Katalogen un6 Preis-
Kurants , von Fakturen , vktert - unä Lnipkeklungsfchreiben,
kriekköpten unä allen lonltigen Selckäktsllrucklorten.

ti . u . k . 6ok - kuck6ruckerei un6 6ok -Verlags-
Kucklian6lung fkOlMIIL , ^ len H/l,
y v v v y y Slocksngalle llr . 2 . v v y y y y

l<oltenvoransckläge auk Verlangen ru vlsnltsn.

X . II . X . MX - LNLNMVLXMXI 11^ 0 NOX - VXX7^ 68 - MeM ^ W7M6

OMI . MONNL , MM

— - n . , 670 cXXW^ 88 X 2 .

M

vo^

v . M . ^ WI8 8LIVI.

Okv . XX0XX880K OLK VXI78c » XU XMI67 . KOttU . 7EWik78c « -!tX7-
^X ^ VXNIX 7 X78 c» M- 7 IL 6 V/XKV.

6^ 088 -OXI ^ V . 247 8LIIM.

?k ^ Il 8 § 3 - . MI ? 08 IVM 8 MM ^0 ^ 3 . 20 .
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MbiMrlk unä alldLlcanntk ksubwittbl.

! >e»

^polkelier A. Ikirrr^ 'z Fslzsm
allbstcanM und allseits anselcanrit.

AufstoLsn, Sodbrennen , Lläkungsn , Stuklverstopfungen , Saursdildung , ksfükl
von Vollssin, Nlagsnllrampf, Appetitlosigkeit, Katarrk , Entrundungen, Lckwäoks
ruständs etc . Vilirkt Krampf- unii sokmerrstillsnd , kustenlindernd , soklslm-
lössnd , reinigend.

Idindestversand per kost 12 Kleins oder 6 grolle Diakons ^ 5.—,
60 Kleins oäsr 30 grolis Diakons L lS —.

Allein ecktöl ' 8gl83m
sus der 8cl>ukrenseI-Axiitbeke klaokakmungen dieser Ililarks und Vertrieb sowie ^Vieckerverliauf

anderer gesstrlivk nickt bewilligter , daksr nickt vsrkskrsdsrsvktigter Salrams
wird strafgsrivktliok verfolgt.A. Itiieff/in peesesäs

bei kokItrck-Zgueldslinii. Lpotdelrer Itllerî Lcioll, Ledutrso ^ I- LpotiikIrk ill kro^LljL
doi slokilsvk-Sausrdrunn.

8eiHU88L»8l-Lv0Ulk!(ö I 'tilsrev 's

(ckte ( entikolien-^ugzslbe

M ^ iNWM Lei direkten » Reruge adressiere man : An dis Sokutrsngsl -Apotksks ll08
A. Ikierr > In prsgrada bol kokitsok-Sauerbrunn.dssA. ItilkilkVin ?reZrsds.

Obonrougung,dall Apotkeker Iklerrv ' s Salsam und OentifollsnsaldsVollste»0ll8 Î6 und LntLÜndunxen ^sdsr ^trl , Scdwäeksrus ' äaden , Vsr-

Balsam u . Cenllsoliensslbe.
noob dureb klitne, können daker in ^eder dabresreit versendet werden . Sie bringen fast immer Lrkolxe
und Mke . Ssld8trsilsnii darf man niemals ru anderen fälsokungen oller derlei wert - und wirkungslosen,

»öderen Llitteln ssreitsn, für wsloke man wokl nur rwsvklos Leid kinauswirft , sondern in»n kalte «ick
stets nur an diese beiden alrbswäbrten reellen , billigen , verlälliioken , dabei absolut unsedädlioben,
weltbekannten ldittel , wsleber in ^sder k'amilie für alle kÄlle stets vorrä ' iK xedalt °n werden sollen . >Vo

elntaob direkt und adressiere : An dis Sokutrsngel -Apotkske des Adolf IKIsrr > in k' regrada de! kokitrok-
Sausrdrunn , Austria.

^iitrLlllöPt in Äiöü: LPtdeLef Krrl krLäx,kleiselmiMt 1



Allgemeine Anzeigen.

6egnün «je1 ,832. W6ell86l8tut )6 c>68 6äIlI< !läU868 6sgnlln6s1 , 832.

8edMillwör ä 8Mtm
r «ivpi,on 19470 n. 1S803. I . , Zisfgnsplsir 11 . rvivpüoil 1947« u . 1S8V3.
Östvrr . ko8l »>, »rk . (llearinx -^ erLetir ?>r 8ÜS.244. — Lnxsr . kvstspsiL . Klesrinx -Veriieiir > r. 8168.
Viro - Lonto de! «ier östvrr .-iMFLr . N»uL - — kiro L̂viite dvlui NI euer 6iro - un «I L»88e«vervin.
Noiantvstvr Lin - uuü Verksuk aller 6lattunxen

Lese , lisnteu , kiiorULtsu Obligationen , kkanä-

AW " Ls8teii8 6ilixko1Ü6Q : VorIosriLAsI »1s .t1 : „ ^ .nkvr " . "WL

LsLuxsAsbüür kür Vi^lvn unü kür riis I »rovin 2 H 5 .— (inkluslvs lLustsHunK ) .

öb Wien . , 8tetansplatri 11, eingSLablt vreräen.

XisäeröslerreLoliisoLv

!««»«;Verzielimmzr-AartM«
Im In1 « re88 « üvr «ies Vvr8i «I»vru » K88vI >ritr «8 Iieüürktixen LevsIIterunx
dst ü » 8 kii»nü IHteüerKeterrelvd mit reieüv » K»r» ntiem !ttelii » uexesist-
tvtv Ver8lviivruuK8 - ^ » 8t »irv » mit tslxvml »m VtlrknoxeLreloe Ii»8 L-elren

xvrukon , unck ^vrsrr
1 " HZ «»^ L-^ ^ , '^ vrsi «rI»srQllKSLiistLlt : Versiebsrungen in ganr

Lisleitbanisn aut clas Leben cies ^lsnsoben io den

N «1 S ^ IK a -1 «»n . VsrsloüsrQussLnstLlt
»» littst ^ II t ! II SN Oebänäsn , Llobilisn UI

l 'IT' ^ ^I ^ t - ^ Vsrs1oüsruiiK » Lnsta1t : vsrsivbert gegen Verluste , wslebe Visbbesitrer so ibrsm
^ " Z.t- H "' in l îeäerösterreieb eingestellten Rlnäer deLiedunxŝ vsiss Lkeräsbsstanäs erleiäsu

Linrel -, Lollektiv-
Usftpüiobt- sovrie Wasser-V . VE ^ uuS SsktMvüt - ^ ^

x,n , ewxeklliut : Wsssetieitungssekällen -Vsrsickerung . v>-.d--«-i, °>>-

Vsrsivbsrungsdsäingungsn günstig. — Prämien billig . — Unbedingte Lioberbsit äureb llsn Lbsreklsr üsr
Anstalten slr öü 'sntlloüs Instituts geboten.

8it2 äsr ^nstaltsn . ^VILX , I . SvLlrk , Iiü^vvlsirsüv Hr. 14 HLä IS.
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Jost - und Helegraphenämler , KisenVahn- und Dampfschiff - Stationen
der österr. imgar . Monarchie *) mit Angabe der Weikenentfernung (nach Zonen ) ab Wien.

Postämter find dort , wo solche sich befinden, durch die Zonenzahl angegeben.
/ - Kürzungen : t -- Telegraphen-Stationen , 8 Eisenbahn- Stationen , Nt — Telephon-Stationen , ä — Dampfschiff-
Stationen , Bhf . — Bahnhof , d . h . das Postamt liegt am Bahnhof . — Abkürzung der Länder : B . — Böhmen , Bk. —
Bukowina, D . — Dalmatien , G . — Galizien , Kä. — Kärnten , Kr. -- Krain , KS . — Kroatien -Slavonien , Kü. — Küsten-
and , M . — Mähren , N .-Ö . — Nieder-Österreich, O --Ö . — Ober -Österreich, S . — Salzburg , Sch . — Schlesien

Sbg . — Siebenbürgen , St . — Steiermark , T . — Tirol , U. Ungarn , Vbg . — Vorarlberg.

Zonen - Tarif siehe Seite 478.

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land !Zone

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land

Agqsbach, Dor Allerheiligen i. Alsü- Porumbäk Altenmarkl bei Alwernia Gai.
A. (Bezirk Melk Mürzthal St. 3 U. t 8 . . . 4 St . Gallen 16 . . . .

N .-Oe . 1<1 1 Allhaming Ob. Alsü - Pulha U. 2 St . 1 . . . 3 Ambräzfalva
ilbäd -Szaläkto 3 ^ .gostonfalva U Oe. 4 Alsö - Räkos Bhf. AltenstadtVbq .e 4 u . 1 8 . .
Aba-Lehota U. 2 t8 . . . 4 Allios Ung. to U. 16 . . . 4 Altenwörth N .- AmpfelwangO .-
Abaliqet N. t 8 3 Agram Kroat . t« Almädi U. 1 . Alsü -Ramücz U. 2 Oe . 1 . . . 1 Oester. .
»bauj-Bakta U 3 3 Alm bei Saal- Alsü -RücsünyU. Alt -FraiautzBk. 4 Amschelberg B.
Abauj - Komlüs jAgtelek Ung. 3 selben S . t . 3 4 6 . . . . 2 Alt - Habendorl 1 8 . . .

Uug . . . . 3 Aich beiKarlsb Almäs (Abauj- 4 Alsü - RönökU . s 2 Böhm . 1 6 3 Amstetten N --
Aban ; - Szäntö Böhm , i . 3 Torna ) Ung. 3 Alsü -Sajü U. t 8 3 Althammer Sch. 3 Oe . t 6 na . .

Uug . t . . 3 Aich bei Laibach Alm äs - Kama- Alsü-Szalük U. 3 Althart Mähren 2 Anarcs U. . -
Lbani - Szemere Kr . t 8 . 3 räs Ung. . . 3 Alsü - Szele stell. Alt-Harzdorf B. AndelsbuchBbg.

Uug . . . . 3 Aichberg- Steh- Almissa D . 1 ä rv . . . . 2 i. 3 1.
übanz - Szüplal rermühl Ob .- ^ .lmosd Ung. . 4 Alsä-Szeli Unq 2 Altheim Ober- Andcrsdorf bei

Uug . . . . 3 Oe . t 6 . . 3 Alpär Ung. to. 4 Alsü - Szlovinka österreich 1 s 3 Bärni . M . t 6
Abauj - Szina. AigenO . -Oe . te 3 Alparüt Sbg . . 3 Ung. . . 3 Althofen Kä. 16 3 Andocs U. . .

Ung . . . . 3 Aigen b . Raabs Alpbach Tir . . 4 Alsü - Szolcsva Alt-Hrofinkau AndorfOb .-Oe.
Abanj - Tihany Nied .-Oest. . 2 Alsä-^ bräny U. 3 U. t . . . 4 Mähren . . 2 ^ 6 . . .

Uug . s . . . 3 Aigen- Glas S. Alsä- Alap Ung. 3 Alsü - Szombat- Althütten B . 18 3 Andräsfa Ung.
Abaujvär » Ke- i 8 . . . . 3 Alsü-^ rpäsU .l6 3 salva U. t e 4 Alt - Karlsthal Nndrichsfurt

nyhecz U. s 3 Aigen-Boglhub Alsä-Baqod , U. 4 Alsä-Szopor U Schles. t 8 . 3 O .-Oe . . .
Abbazra K. t 8 ü 3 v. Strobl S .e 3 Alsü -BereczkiU. 2 18 . . . . 4 Alt-Kolin B . 1 8 3 AndrievciKS .ta
Abelova Ung . . 3 Ainsersdorf M. 3 Alsü-Bocza U. 4 Alsö - Sztregova Altlag Krain . 3 Andritz St . 1
Abertham B . t. 3 Aistersheirn O -- Alsü -Bodonh U. 3 Ung . . . . 3 Alt - Langeudors AndrychauG . i8
AbfaltersbachT. Oesterr . i . 3 Alsü - Csernäton 3 Alsü - SzücsUnq. 2 Böhm . . . . 3 Anger Steier . t

ts . . . . 3 AjelloKüst . 1 . 3 U. Alsü-Tatra -Fü- Altlenqbach N .- Angern N .-Oe.
Abonh Ung . t e 3 Ajka Ung . t 8 . 2 AlsüDabasU . le 5 red U. i . . 3 1 18 . . . .
Abos Bhf . Ung. A;näcskö U. t 8 3 Allü -Dombä U. 3 Alsü -Vadäsz U. 3 Alt - Lichten- Anif Salzburg .
. ts . . . . 3 Alton Sieb. 4 Alsü - Domboru 1 Alsü- VäradU .l8 2 warrh N .-Oe. 1 Anina U. i ä .
Abraham U. . 1 Aka Unq . . . 2 U. 1 « . . . Alsü -Bäsärd U. 2 Altmannsdorf AnnabergNied . :
AbrudbänyaU. t 4 Akasztü Ung . . 3 Alsü - Esztergälh 3 Alsü -VereczkeU -i 4 N. -Oe . 8 . . 1 Oesterr . 1 . .
Absdo.rf Bhf. Akna Szlatina Ungarn . . Llsü-Vesztenicz All - Moletein Annaberg in

N .»Ö . 1 8 i , Ung. t 8 . . 4 Alsü-Fernezely 3 U . s . . . 3 Mähr . . . . 3 Salzburg S.
ilbsdorfNieder- ^kos Ung. t 8 . 4 U. Alsä -Vist U. t 8 4 Alt-Ofen s. 0 .- Annavölgy- Sä-

N -Oe . s i Ala Tirol t 8 4 Alsü -HamürU . t 4 Alsü - Zfülcza Buda . . . 3 risäp Ü. i 6
Lbstall St . . . 3 Alattyän U. . . 3 Also -Homorüd 3 Unq . 16 . . 3 Altmünster Ob .- Annenheim a.
Abtenau Slzb . t 3 Alba s. Stuhl- U. t 6 . . . Alt-Ärads . Arad 3 Oesterr . t 8 . 3 Osstachers.K . t8
Sbtsdorf B . t e 3 Weißenburg . Alsü -HrabüczU. 4 Alt - Auffee St . t 3 Al-Torja U. . 5 Ansfelden Ob .-
Sch Ob .-Oest . . 3 Mberndorf Alsü -Jllmicz U. 4 Alt - Banovce Alt-PakaB . to 3 Oesterr . 6
Schau Nd .-Oe. Ob .-Oe . . . 2 Alsö -Jlosva U. 1 Kroarien , s. Altprags T - t 3 AntalfalvaU . 1 e

io . . . . 1 Alberschwende Alsö - Iära U. t 4 SlariBanovci Alt-Reisch M. 2 ünthering S . 8
slchenkirch T . t 3 Bbg . i . . . 4 Alsü -KomänaU. z Alt-BenätekB . t 3 Alt-RohlauB . i 3 Antbvlz zu Mit-
äcs Ung . t s . 2 Llberifalu U. . 3 Alsü - Korompa 4 Llt -Biela bei Alt - Rotywasser terthal T.
Acsa Ung . t s. 3 Albertr - JrsaU. Ung . . . . PoskauM . . 3 Schlesien 1. . 3 Antiesenhofen
Acsäd U. t s . 2 t8 . . . . 3 Alsü-Kubin U.lo 1 Alt-Bielitz Sch. 3 Llt - SandecG .is 3 O .-Oe . i s .
Sda Ung t v <z 3 Albona Küst. i 4 Alsü-Lendva U. 3 AltbunzlauB .le 3 Alt Schallers- Antignana Küst.
Sdäcs Ung . s . 3 Albrechtice -^ ckär t 6 . . . . Alt - Ehrenberg darf M. t . . 2 Antunovac Kr.
Adamüwka G . t 4 B - 8 . . . Alsü - Lieszkü U. 3 Böhm , i . . 3 Lltschwend O .- Sl . . . .
SdamSthalM.te 2 Albrechtsberg Alsä- LiPniczaU. 3 Altenberq bei Oester . . . . 3 Apa Ung . i 8 .
Sdand Ung . 1 . 3 N .- Oe . . . 1 Alsü - MaroS- 3 Linz Ö .- Oe. 2 Altsoy ls .Zülhom Apagy Ung. .
SdelsbergKrain Albrechtsdrf B. Väradja U. . Altenbuch B . - 3 Altstadtd . Freu- Apahida U- 1 e

ts . . . . 3 t s . . . . 3 Also - Meczenzüs 4 Altendurg Bez. denthal Schl. 3 Apa-NaghfaluN.
^/rsbachB . 1 . 3 Al- Csill Unq. t a 4 Ung . t 8 . . Horn N .-Oe. 2 Altstadt b . Nea- Lpar U. . .
SdlerkosteletzB. Alcsuth Unq . te 3 Alsü - Mislye 3 Altendorf bei Haus Böhm . 1 2 Apatelek, Bahn-3 Al -Debrö N. . 3 Ung . t 8 . . Römerst. M . t 3 Altstadt b . Ung. Hof, U.1 6.
«dlwangO-O .e 3 Alenkowitz M . . 2 Alsü NömediU. 3 Altenfelden O . - Hradisch, Mä. 2 Apätsalva (Bor-
»dmont St . 1 e 3 Alqund Tirol . 4 Alsü - NereSzni- 3 Oe. 3 Alt - Steindorf sod .) Ung . .
^i -in s' Algyö U. t 8 ä. 3 cze Unq . 8 Lltenhofb . Lem- B. 3 Apätsalva (E a-3 Alqyüqy U. t . 4 Alsü - Nhärasd 4 bach O .- Oe. 3 Alttitschein M . t 3
Sdorjan lShf. U. AlhüÜng . . . 2 Ung . t 8 . . Altenhof - Then- Alt - Äogelseifen Apätin Ung. t ä3 Alibunär U. t 8 4 Alsü Nhäregy- S nebergN .-Oe. Schl . . . . 3 Apcz Unq. 1 8
»nenz St . t 8 . 2 Alistäl Ung- . 2 häza Unq . t 1 8 . . . . 1 Alt . Wiklantitz Apostag Unq . 1 ä
»za ^l 3 Alkenyür U. t e 4 Alsü-Pähok U. 3 Altenmarkt bei B. 3 Aqiitle; a Kü . tä

4 Alkoven O .-Oe. Alsü -PaloM U. 2 GottscheeKr. 3 Alt- Wohnisch- Aracs U- l8
^gialva Ü. t 8 1 t. 3 Alsü-Pül Ung . . 3 Altenmarkt bei tan B . 6 . . 3 Arad Unq . tarn
Sg^sdach,Markt Alland N. -Oe . t 1 Alsü- Petünh U. 2 Radstadt,S . i8 3 Alt-Zedlisch B . 1 3 Arad-Gaj Unq.

l? cz. Krems) Allentsteig N -- Alsü . Polyänka 3 Altenmarkt bei AlväczaBhf .U . 8 4 Arad - Szent-
» -Oe. t . . Oe . t 8 . . 'I u. Rakel-Kr . 1 . S Alvincz U. to . 4 Märton Ung.

*1 Die Post- u . Telegraphenämter , Eisenbahn - u . Dampfschiffstationen des Okkupationsgebietes siehe Seite S3S.
A.-K. Igo«. IZ



Post- und Lelegraphenämter , Eisenbahn - und Dampfschiff-Stationen.

Ortsnamen
und

Laad

Arad-vär U. t o
Aranyidka U.
Aranyos U. t o
Aranyos - Ma¬

roth Ung . t o
Aranyos - Me-
, ghes Ung. t s

^rapatak Ü.
Arbe D . t ü
Arbesbach Nd.

Oesterr . .
Arbing Ob .-Oe.

Arbora Buk.
Arch Krain t
Archlebau M
Arco Tirol t o .
ArdaggerN -Oe.
Arlö Ung . o
Arnau B . tom
Arnfels St . . '
Arnoldstein Kä

to . . .
Arnsdorfb . Tec-
, schen B . t

^ .rokszälläs U
roktö Ung.

^ .rpäd Ung . « .
Arriach Kärizt-
Artstetten N .-O
^ .rva -Nagyfalu
, U. t o . .

^ .rva -PolhoraU.
^ .rva - Bäralja

Ung . t s
Arzl Tirol .
Asch Böhm .to ra
Aschach a . d.

Donau , O --
Oe . t « ä

Aschach b .Stey er
O .-Oe . v

Aschbach Markt
Nd .-Oest . t 6

AschmeritzM . 8
Aspachb .Altheim

Ob . - Oesterr.
AspangN .-Oest

ts . . .
Asparn an der

ZayaNd .-Oe .t
Aspern a . d . Do

nauN .-Oe . t o
Afsakürt Ung.
Aßling Krain t 6
Asszonyväsär U
Aszäd Ung. t a
Aszäfö Ung. .
Atäny Ung.
Attersee O .-Oe

t ä . .
Attnang -Puch-

heim Bhf . O .-
Oe . t 8 . .

Atzbach Ob .-Oe.
Atzenbrugg Nd .-

Oesterr . t 8 .
Atzgersdorf Nd.°

Oesterr . t 8 .
Atzwang, T . t 8
Au a . d . Donau

O . -Oe . t . .
Au bei Aflenz

St . t 8 . .
Au bei Goisern

Ob .-Oesterr.
Au im Bregen-

zerw . Vbg . t
Auer Tirol t 8
Auersperg Kr-., t
AuerSthalN .-O.
Augezd b. Mähr.

Neustadl M . 8
Aujezdb . Luhat-

schowitz M . to

Ortsnamen
und

Land

Aumonin B . t
Aurälhäza U.
Aurinowes B.

t 8 . . .
Aurolzmünster

Ob .- Oest . t 6
Auscha Böh . t8
Auschitz B . t 6
Auspitz M . t 8
Aussee i .St . t8
Außergefild B.
Aussig B . t onaä
AusterlitzM . t 8
'luwal B . t 8
Auzza Küst . .
lAvas - vjväros

Ung . . .
Avio Tirol t 8
Axams Tirol

B.
Bäan t . .
Babarcz Ung.
Babice a . San

Galiz . . .
Babice b . Chr-

zanäw Gal.
!Babina greda

Kr . Sl . .
Labino ^ olje

Dalm . ä t .
Baby B . . .
Babocs U. t 8
BLbolna -Pußta

Ung. t .
iBäbonh Ung.
Babvt Ung.
Bach im Lech-

thale Tirol
Bachmanning

Ob . - Oesterr
Bachärzec G.
Bäcs Ung . t
>Bäcs -Almäs U.

t 8 . . .
Bäcs - Breszto

väcz U . t s
Bäcs -BukinU .ä
Läcs - Csöb U.t S
Läc Doroszlü

Ung. . .
Bäcsfa Ung.
Läcs -Feketehegy

U. t 8 .
Bäcs » Földvär

Ung . t 8 . .
Läcs - Keresztür

Ung . . . .
Bäcs -Madaras

Ung . t . . .
Bäcs -Martonos

Ung . t 6 .
LLcs - Szt . Ta^

mäs Ung . t
Bäcs - Topolya

Ung . . t 8 .
Bäcs -lljfalu U.
iBLcs Vaslüt U.

t 8 . .
Badacson - To-

maj Ung . t
Bad Einöd St

t 8 . . .
Baden N .-Oe.

Bad FuschS . t 6
BadGastein S .- t
Bad Hall O .-O

t 8 . . . ,
>Bad Jwonicz

Gal . t ? .
Bad Kreuzen

O .-Oe . t . .
Badljevina

K.- S . 8 . .

Ortsnamen
und

Land

Bad twpuszna
M.

>Bad Neudorf b.
Mies B . . .

Bad Pejo T . t
Bad Rabbi T . t
Bad Radein St.

t 8 . . . .
Bad Ratzes T.

(i/6 - l5/9 ) t.
Bad Rymanäw

Gal . t . . .
Bad Sternberg

i . B . (l ./S. bis
30./9 .)

jBad Vellach bei
Kappel Kä. t

Lad Warten¬
berg Böh . t

Bad Legiestüw
G . t o . .

Barn Mähr , t 8
Bärnsd rf bei

Friedland iB.
Bärnwald B.
Bärringen B .t8
Baginsderg bei

Kolomea G.
BagniSanSte-

fanoK . ( l5/5—
15/9) t . .

Bagos s. Hajdu
Bagos . .

iBagota Ung.
Bägyon U. .
BähonYUng . ,
Baja Ung . toll
>Bajcs Ung.
Bajmöcz U. t 8
Basmok U . t 8
Ba ; na Ung. .
Baffa Ung.
Bak Ung . t o
Baka U. . .
Bakabänha U-
Bakücza U- t 6
Bakonybäl Ung
^Bäkony Magyar

Szombath . U
Bakony-NänaU
Bakony - Sär-

käny U. 6.
>Bakony Szt .-

Läzslä U. t 8
Bakovär U. t >
Bakow a . d.

Jser B . t 8
Baksa Ung. .
Baksahäza s.

Orosztony-
Baksahäza.

Balassa - Gyar-
mat Ung. t

Balaton -Beräny
Ung . 8 .

Balaton - Ederics
Ung . . .

Balatonfö Kai-
U. . . .

Balaton - Füred
Ungarn .

Balaton - Füred
fürdö U. t

Balaton Keresz-
! tür U. 1 o . .
Balaton - Ma-

gyaräd Ung . .
Balaton - Szt.
, GhörgyN . to
iBalaväsär U. t8
BaläzsfalvaU .to
Baläzstelke U. t
sBäld Bhf . U. t 8
Baldrasmdorf

Kärnten . j

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Balf U . 8 . .
Balice G . t . .
Baligräd Gal . t
^Balincz (Balin-

tiu ) Ungarnte
Balkäny Ung. t
Balla ll . t a .
Balla Bhf . U. t 8
Balmaz - litjvä-

, ros Ung. t s
Balsa U . . . .
Baltavär U. t
BälvLnyos (So-

mogy) U. . .
Bälvänyos Für¬

dö (1/6—15/9)
Bälvanyos - Bä

ralja U. .
Balzers Lichtnst.
Bäna Ung. . .
Bändoly Ung.
Bänfalu Ung.
Bänsalva il . t
Bänffy -Hunyad

ll . t 8 . . .
BLnhida U. t o
Bänhorvät Ung.
Banjaloka Kr . .
Bank Ung . .
Bänkeszi Ung.
Bänküt Ung . 8 .
Bänlak Ung. t 8
Bänücz U. t >
jBänok - Szent

György , Ung.
Banovaiaruga

KS . t 8 .
Banow Mähren
Bänräve , N. ts
Bar Ung. .
Barabäs Ung
BaracsUng . to
Baracska (Bäcs-

Bodrog ) . >
Baracska

(Weißenburg)
Baraczhäz U. t

Bäränd s. Sta-
bad -Bäränd.

iBaranüw G . t o
jBaranya-

Baän Ung.
Baranya-

Baksa Ung.
Baranya - Bikal
j Ung . . . .
Baranya -Felsö-

MindszentU .to
Laranya - Jenö

Ung. . . .
Baranha - Löcs

Ung. . . .
Baranya - Mo-

nostor U. t 8
Baranha - Sellh

Ung. t 8 .
Baranya - Sza-

bolcs Ung.
Baranyavär

Ung . t8  .
Baranya - Ba¬

szar Ung . . .
Barätfalu ll . t o
Barätos U. t a
Barau B . t 8
Barbana Küst.
Barcagno D.
Barcola Kü . t
Bares U. t 8 .
Bares telep U.

t 8 . . .
BärczaUng . to
Bärczika U. t o
Bärdfalu U. 8

Bardibükk Ung.
Bariloviö KS.
Barkaszö Ung . 8
Barlangliget

N. t . . .
Barnsdorf M.
Barüth U. r .
Bars - Baracska

Ung . . . .
Bars -Bestenhö

Ung. . . .
Bars - EndrädU.
Bars -Rudnü U.

t 6 . . . .
Bars - Szklenü

Ung . t 8 . .
Bars -Taszär U.

t 8 . . . .
^arszczowice

Galizien t 6
Bärt Ung. . .
Bartatüw Gal.
Bärifafürdö U. t

- -
Barlfeld U. t a
Bartos Bhf . U.

t 8 . . . .
Sarwakd görny

G . 8 . . .
öarwinek Gal.

t . . . .
Barhcz Gal . .
Barhsz Gal . 8.
Barzdorf bei

Jauernig
Schlesien t

^Barzdorf in
Böhmen .

Baschka Schl.
t 8 . . .

Baselga di Pinö
Tirol . .

Basovizza Küst
Lassahid Ung
Bastaji s. Beliki

Bastaji
Bät Ung. t
Bäta Ung.
Batajnica Kr -

Sl . t 8 .
Bätä Ung . to
Bätd -Monostor

Ung . .
BatiszfaluU . t8
Batiz -Äasväri

Ungarn o
Bätony U- t 8
jBätorkesz U. t
Lätos Ung.
Bätta (Krassä-

Szöräny ) U.
^Bätta (Weißen¬

burg ) U. t ä
Bätta 'szäk U. to
Battelau M . t 8
Battonha U. t o
Battyänd Ung
Bätya Ungarn
BLtyu ll . t o
Batzdorf Böhm.
Batzdorf bei

Röwersvorf,
Schl . . .

Baumgarten-
bergO .-Oe .to

sGaumkirchenT.e
Bauschowitz-

Thereflenstadt
B . t 8

B autsch M . t o
Bavaniste U. to
Baworüw G . .
BäziäsU . toä .
Bazin U. t o .
Bechin Böhm . tj

Ortsnamen
und

Land

B ^ chovice (Bie-
chowitz) B . t o

Becsehelh Ung . /
^BeLwar B . o .
BecskoU. o .
^edegh Ung . .
Bedekoväina

Bahnh . KS to
BedihoschtM. to
Bednaröw Bhf.

Gal . to .
Bednja KSl.
Beäl Ung. t 6

jBäga - Sz .-
GYörgh,U . to

Behamberg N .-
Oe . . . .

Bejst Böhm.
Bäkäs U . t .
Bäkäs -Megyer

Ung. t . .
Bäkäs Ung. t o
iBäkäs- Csaba t 6
Bäkäs - Csaba

Jamina U.
Bäkäs - Szent

Andräs U. t
BälabänyaUng.

t 6 . .
Lälahäz Ung .t o
BälLice Böh . t o
Beled U . t o
Beleg Ung . t«
Belänyes U. to
Belänhrs -l7slak

U. o . .
Belicza U. .
öelincz U. t 6
Beliääe KS .t o
Bella Ung . .
Bellatincz U. t
Sellus Ung. t s!
Bellye Ung.
Belobreska U. ^
Bölohrad B - to
Belovär K. Sl.

t 6 . . .
Bäly Ung . t s
Betz Galiz . t o
Betzec Gal . t o
Bene Bh . U. t o
Benedekfalu U
Beneschau bei

Prag B . t 8
Beneshäza Ung.
Benkovac D . t
Bennisch Schl.

t o . . .
Bensen B . tow
Bäny U. t o
BeoöinKr .Sl tä
Beodra Ung . t e
Beö Ung . .
Leö- SärkänyU

to . . .
Beraun B . tow
Berczel U.
Bereczk U . t
Bäregh U.
Bereg-KövesdU.
Bereg-Räkos U.
Bereg -SärrätU
^Bereg - Suräny

Ungarn . .
BeregszäszU . t«
Beregszä U. t«
Berek - Böször-

mänh Ung . .
Beremend Ung.
Berencsfalu ll.
Berethalom U. t
Berettyä lijfalu

Ungarn t o .
Berezna Cow.

Märmaros t .!
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BereLnica -Krü-
lewska G . t .

Berg b. Wolfs¬
thal N .»Oe . .

Berg ob Grei¬
fenburg Kä.

Bergonza Küst
Bergreichenstein

Böhmen t . .
BergstadtMähr.
Bergstadtl - Ra-

tiboritz B . .
Berhida U . t s
Berhometh am

SerethBuk .ts
Berkesd U. .
Bernarditz bei

Tabor B.
Berndorf Nied.

Oest . ts .
Bernhardsthal

N .-Oe . t s
BernsdorfB . t s
Bersec Küstl
Bervs U.
Berwang Tirol
Berzäszka Ung.
Berzök Ung . .
BerzenczeU - t s
Berzüte Ung.
BerzeviczeUng.
Bcrzova U. t 8
BescanuovaKü.

t cl . . .
BSschinBhf . B . t

BeSka 'KS . t
Besko Bhf . G .s
Beölinac KS.
Besnyö Ung . s
Besse Ung . . .
Bessenitz Böhm.
Bessenyü Ung.
Bessenyszög U-
Bestwin B . t
Bestwina Gal.
Besztercze

(Bistritz )U. te
öeszterczebä-

nha U. t s
Bethlen U. t
LethlenhäzaU .ts
Betin a D . ä
Betlenfalu U.
BettlürUng . te
Bezau Bbg .t .
Bezdän Ungarn

ta . . .
Bezdüd Ung . s
Bezedek Ung.
öezenye Ung.
Bezi Ungarn
Bezö U. . . .
Bm Ungarn t e
Biadolinv szla-

checkieBhf.
Dal . t « . .

Biaka Gal . te

Gal . . . .
BiathkamienG.
Bichlbach Tirol
Mcza U. t « .
Bicske Ung . t s
Bieberwier T . t
Blecz Gal . t e
Biedermanns-

dorsN .- O . ts
Biela bei Bo¬

denbach B . .
Biela b-Deutsch-

Brod B . . .
Biela bei Pte-

l °utsch B . .
Blelchotok U. .

Bielitz Schl.

Bieno T.
Bierbaum b.

Kötschach Kii. t
BierzanüwG .t e
Biglia Küst.
Bigliana nel

Coglio Küst.
Bihar U. i e
Bihar -Diäszeg

U. t 8
Bihar - Fülegh-

häza , U . e
Bihar - Nagy-

BajomUna .ts
Bihar -Püspöki

u . t 8 . .
Bihar -Torda Ut
Bikücs Ung.
Bikas vasgyär

U. t 8 . .
Bikfalva U. .
Bikity Ung . t >
Bikszäd Ungarn
Bikszard Ung.
Bilak 1l. . .
Bilcze - Wolica

Gal . t o ,
Bilcze ztote G.
BilinBöhm .tsm
Bilin U. 8 . .
Bille Ungarn
Billüd Ung . t 8
Billichgratz Kr.
Billowitz d. Ko¬

ste! M . . -
Bilowitzb .Ung

Hradisch Nt.
Birchabruck T . t
Bircza Galiz.
Birda Ung . t
Birlenberg B . t
Birkendorf Kr.
Birlfeld St . t
Birkigt - Bodisch

Böhm , a .
Birlis Ung.
Bisamberg N .-

Oe . t 8 .
Bischitz B . t 8
Bischoffeld bei

Knittelfeld
St . 1 . .

BischoflaSKr .ts
Bischofshofen

Bhf . Salzb . ts
Bischofstetten

N .- Oe . s.
BischofteinitzBt
Bisenz Mäh . te
Bisenz - Pisek

Bhf . Mähr . te
Biskupitz Mähr
Bisterz M . .
Listra K. S . t s
Bistrai Sch.
BistrauBöhm - t
Bistritz a. d.

F . J . BahuB.
t6 . . . .

Bistritz a. Ho-
stein Mäh . te

Bi tritz i . Schl , o
Bistritz f . Besz¬

tercze . . .
Bisztricsüny

U. 8 . ..
Bizau Bbg . .
Bizovac KS .te
Blaöko -JaksiS

Bhf . Kr. Sl.
t 6 . . . .

Blanca b . Lich-
tenwald St . .

Blansko M . t 8
Blasendorf s.

Baläz falva.
Blatna B . t
Slatnicza Ung.
Blatta Dalm . t
Blauda Mhr . to
Slauenschlag B.

HtaLowaGal.
Bleiberg Kärn,
öleiburg Kä . t 8
Bleistadt B - to
ölindenmarkt

Nd .-Oest . r 8
Slinskikut Bhf

Kr.- Sl . t 8
Blisowa B . t 8
Blottendorf B .t
Blowitz B . t s
BludenzBbg . ts
Mudniki G.
Blumau a. d.

Wild N .-Oe . 8
Blumau b.Für

stenfeld St . t o
Blumau Tir . te
Boba U- t o .
Bobda Ung . . .
Bobestie Bk.
Bobota KS - .
Boboth U. . .
BobowaGal . t a
Sobrau M . t
öobrek bei Os-

wiocim G . t
Bäbrka Gal . t 8
Bobrü Ungarn
dobrüwka Bhf

G . t 8 . .
Bochnia G . t o
Bockfließ Nied .-

Oester . t . .
Bocsär Ung . t 6
BoczonLd U . -
Bodajk U. t o
öodaki G . . .
Bodenbach Bhf.

B t 8 na . .
Bodenstadt M . r
Bodähegy Ung.
BodükS -Väralja

Ung . . . .
Bodola U. . .
Bodrvg - Keresz-

tür Ung . t 8 .
Bodrog Monos-

torszeg U. .
Bodrog - Olaszi

Ungarn 8 . .
Bodrog -Szerda-

helh Ung . t 8
Bodzafordulü,

U. t . . .
Bodzäs -Vjla ! U.
Backstein (*/, bis

Slzb . t
Bödöge - Mar-

kotä Ung . . .
Bögöte Ungarn.
Bögöz U. t 8
Böheimkirchen

N .- Oe . t 8
Böhm . - Aicha,

Böhm , t . .
Böhm . - Brod,

Böhm , t o.
Böhm . - Einsiedl

Böhmen . .
Böhm . - Kahn

Böhm . . . .
Böhm . -Kamnitz

Böhm , t 8 m
Böhmischkrut

Nied .-Oesterr.

Böhm .-Kubitzen
B . t8 . .
Böhm . - Leipa

Böhm , t 8 na
Böhm . - Neu

stadtl b. Platz
Böhm . - Röhren

Böhm , t
Böhm . - Roth-

wasser Böh . 8
Böhm . - Rudoletz

Mähr , t .
Böhm . - Skalitz

Böhm , t 8
Böhm . - Trübau

Böhm , t 8
Böhm . - Wiesen¬

thal Böhm , t
Böhönhe , U. t 8
Bäköny Ung.
BölcskeUng . 1 8
Bölten Mäh . t8
Böny Ungarn
Bööd „
Göös „ 1 ä
Bösing s. Bazin
Logäcs Ungarn
Bogäros Ung . .
Bogda U. . .
Bogdänd U.
Bogbän -Luhi

Ungarn . .
Soadanüwka

(ZbaraL )G .te
Bogdäny - Sel-

pöcz Bhf . U e
BogdäsaUng . .
Boglär Ung . t 6
öogliuno Küst.
Bogojeva U. t 8
Bogomolje D . t
Boguchwala

Gal . ts . .
Soqumitowice

Gal . ts . .
Bogya U. t 8 .
Bogyiszlü U. .
Boghofzlü Ung.
Bohdalau M . t
Bohdalice Mäh
Lohdaneö bei

Ledeö, Böh . t
öohdaneä bei

Pardubitz B .t
Sohorodczany

Galizien t
Bohunrcz Ung.
Bohuslawitz b.

Könitz M.
Bohuslawitz

(öernö .c)B .t8
BoiczabeiDeva

U. t . .
Boikowitz M . t 6
Bojan Buk . t 8
Bosanöw Gal . t
Bokod Ung . . .
Bokszeg Ungarn

t 8 . . . .
Sol Dalm . t cl
Boldog U. . .
BoldogaßzonhU.

18 . . . .
Bold da Ung . to
Boldva - Ven-

dögy U. t s
Bolechüw G . t o
Bolechowce-

Neudorf G . 8
BolehoSt B . t 8
Bolestaw Gal.
Bolhö U. .
Bolkäcs U.
Bollesö -U.
BolmLny Ung.

BokszowceG t
Boly Ungarn
Bolya U. .
Bonczhida U. t
Boniowitz M
öonyha U . t 6
Sonyhäd U. t
Boratin G.
öorau Böhmen
Boröv U. t.
Borgo - Erizzo

D . t . .
Borgü -Prund

U . t 8 . .
Borgo diBalsu

gana Tirol
Borhid Ung . t,
BorkiwiellieG

18 . . .
BorkLt Ung . t«
Borohrädek B

18 . . .
2orosJenöU .t«

Boros - Sebes
U . te . .

BorostyänköN . i
Borosznä - Für-

dö -/, - ^ /»U.t8
Borotin Böhm
Borotitz Böhm.
Sorontz Bkw . .
BorowL b. Po-

liökaBöhm . to
BorowaG - . -
Borovo KS . te
Borownitz M . .
Bors Ung . 8 .
Borsa Ung . t
Borsod - Csaba U
Borsod - Har-

säny Ung . .
Borsoo - Jvänka

Ungarn . .
Borst KÜ- t 8 .
BorszczäwG .to
Borszäk U. t .
Bortniki nad-

dniestrzLnskie
Bhf . G . t s

BoryniaGal . t
Borynicze G . te
Sorhstaw G . te
BorzavLrUng . .
Borzecin G . .
Soschowitz M-
Bosenitz M.
Bosiljevo KS.
Soskowitz M .te
Soänjaki KS . t
Bossäcz Ung . .
öossancze Buk-
Bossoglina D . ä
Bosut K.- S . t
Botenwald M.
Sotfalu U. t e
Botfalu czukor-

ghär U- t . .
Bätos U . . .
Bottornha ll . .
BoLejov Böhm,
gozen Tirol t8
BoLjakovinaKS

öozük U. e .
öozovics U. t
Bozsük Ung.
öozsur U- t e
Bozzana nel

Tirolo Tir.
Lräd U. t 8
Bramberg in O

Pinzgau S . te
Brand b. Blu-

denz Bbg
Brandau B - t

Brandeis a. der
ElbeBöh . tow

Brandeis «. Ad¬
ler Böhm , t s

Brandeisel B.
t 8 . . . .

Brandlhof bei
SaalfeldenS.

Branek M . t 8
Lranik B . t 8 .
BrankowitzM .te
BrannaBöhm .e
Branowitz M .te
LransdorfSchl-

te . . . .
BranhicskaU .te
Branzoll T - t e
Blas Böhm , t e
Brassü Ute .
Brasfä - Apäcza

U. t e . . .
Brassü Bertalan

ll . r e . . .
Brassü s . Kron¬

stadt . .
BratelsbrunnM

te . . . .
örätka Ung . t e
Braunau am

Inn Ob .- Oe.
te . . . .

Brauuaui . Böh.
t 6 . . .

Braunau -Oel .
berg i . Böh.
t 6 . . .

graunöhlhütten
Mähren . .

SraunsbergM .t
BraunsdorfSch.

t 8 . . . .
BraunseifenM .t
Brazzano Küst
ördovec K. S.
Bregenz Bvrbg.

t 6 . . .
Breitenaich

O Oe . t 8
BreitenauSchl.

ts . . .
Breitenau b.

Neunkirchen
N .- Oe . t . .

BreitenbachB -to
Breitenfeld St.
BreitenfurtNie-

der - Oesterr . t
Sreitenschützing

O .- Oe . ts .
Brenna Schles.
Brenner Tir . te
SrennerbadTir.

t von (1/6 bis
15/9 ) te . .

Brennporitschen
Böhmen t . .

Brentonico T.
Bresztoväcz

(Torontal -U. t
Breth Küstl . t.
Brez T . . .
Breza Ungarn

BreLca Kü. . .
Sreznica KS . .
BreznicesBkez-

nitz) B . t s
Bkezno B . . .
Bkezo up M . .
Breznübänya U.

ts . . . .
Bkezolup M . .
Brezova U.
ötezowitz bei

Proßmtz M.
Bribir KS . t



512 Post- und Telegraphenämter , Eisenbahn- und Dampfschiff-Stationen.

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Briess . Breznä-
bänya . .

Briesau Schl . .
Brims Böhm . .
Brinje KS . t .
Brioni Kü.
Britof -UremKr.
Brixen Tir . t s
BrixleggTir . t8
Brlogstacija K.
Broczko Urig - .
Brod a . d . Kni¬

ps KS . . .
Brod a . d . Save

KS . tsä
Brodel Mähr.

t 8 . . . .
Brodina Bk. t.
Brodki Galiz . .
Brod Moravice

KS . ts . .
Brodh Gal . t s
Brogyän Ung.
Bromberg Nie-

der-Oesterr . .
Brno s. Brünn
Broos s. Szäsz-

väros . . .
Brosdorf Sch.
Brozan B . . .
Bruch Böh . t « .
Brucka .d.Leitha

Nd .-Oest. torn
Bruck a. d . Mur

Steierm . t s
Bruck i .Pinzgau

Salzb . t « .
Bruck - Ujfalu

Ung . . t <
Bruck - Ujfalu

1/5—30/9 .
Bruckenau (Pis-

ke) Ungarn ts
Brückl K8 . t
Brünn Mähren

Brünnl B.
Brünnlitz B . t o
BrüsauM .t 8 in
BrüxBöhm -tsm
Brnmov M . t«
Bruneck Tir . t6
Brunn am Ge¬
birge N .- Oe
t « . . .

Brunn a .d .Wild
Nd . - Oesterr

BrunndorfKr . t
Brunnenthal

O . - Oe . .
BrunnersdorfB.

ts . . .
Brunücz N . t 8
BruZane KS.
Bruscie D . t
Brusnik G . .
Bruvno KS.
Brzesko Gal.
BrzeLany G.
Brzesnica G.

t s . . .
Brzostek t .
Brzozdowce G.
Brzozäw Gal . t
BrzuchowiceBhf

G . t 8 . . .
VnbenS B . t8
Buccari (Dakar)

KS . t 8 ck
Buchau (Bochov)

Böhmen t
Buchers (Pu-

cherS.Puchoki)
Böhmen t .

Bnchkirchen O-
Oesterr . - -

Buchlowitz M - t
Bnöka Kr . . .
Bücs Ung . . -
Bucsa Ung. t 8
Bucsu Ung. 6 .
Bucsum U. . .
Bücsck - Szt .-

Läszlä U. 8 .
Buczacz Gal . to
Buczkowice G . .
Budafok U. t8 <1
Buda Kaläsz N.
Budakesz Ung . t
Budaörs U. to,
Budapestt 8 in ck
Budatin Ung.
Budigsdorf M.

t 6 . . . .
Budin an der

Eger B . t . .
BudinZöinaKS-

r 8 . . . .
BudischauM . to
Budkau M . . .
Budnian Böhm.
Budua Dal . tck
Buduräsza U. .
Budweis B . torn
BudzanöwGal .t
Büdöskut Ung.
Büd - Szt . - Mr-

häly U. t 8 .
Bük Ung. t 8
Bükkösd U. t 8
Bükszäd U. t 8
Bünauburg B

t 8 . . .
>ürgstein B . t

Bürtos U. . .
Bürmoos bei
OberndorsS .to

Büfsü Ung . .
Bugyi Ung.
Bus U. . .
Sujäk Ungarn
Buje Küstenl . t
Lukaczowce

Galizien t 8
Bukowsko G . t
BukschojaBuk. t
Lulkesz Ung. t 8
BuniS KS.
Kurgau Stm . t8
Bnrgkirchen O .-

Oe . . . .
Burgschleinitz

N.-Oe . .
Lur - S . Ghörgy

Ungarn t <
Bur - Szt . Mik-

l6s U. t 8
Bursztyn G . r 8
Busau Mähr , t
Buichullersd .B .t
Busk Gal . t
Bussücz U. t o
BuZtShrad B . t 8
BustyahäzaU . t6
Butka Ungarn
Butsch Mähren
Butschowitz M.

r 8 . . .
Buttyin U. t 8
Buzias U. t8 .
Buzinka Ung. .
Bnzita Ungarn
Buzsäk Ung.
Bybko G . .
Bystrey B . .
Bystritz b . Neu¬

stadl Mähr , t
Byßüw Gal . .
Bzi B.

abar KSl . t .
abunaK .- S . t8

vachrau Böhm.
t 8 . . . .

Cadine T.
vaglin Kr .S . t 8
vakovci Kr . S.
Calamotta D . d.
Calavino T . .
CaldonazzoT . ta

alliano T . t 8
alma (Csalma)
KS.

Cameral - Ell-
goth Schles . .

Cameral - Mora¬
vice KS . r 8

Campitello T . t
Campolongo

Küstl . r -
Canale Küstl. t
Canale San

Bovo Tirol .
Canfanaro Kü¬

stenland t 8 .
Cannosa D . tck
Capocesto D . tck
Capodistria Kü.

tck . . . .
Carlobago Kr .-

Sl . t ,1 .
arnizza Küst.
aslau B . t 6 .

Castellastua D . t
Castelmuschio

Küstenland ä
Castelnuovo b.

Cattaro D - t ä
CastelTefinoT . t
Castelvecchio

Dalmatien to
Castelvenier D

ck . . . .
Castel Bitturi

D . 8 . . .
öastoloviceB . to
Västrov Böhm.
Castua Küstenl.t
Cattaro Dal . t ck
Cattinara Kü . .
Cattuni D . t
Savalese Tir . t
Cavareno T . .
Cavedine T.
vavle K .-S . .

aLma K.-S . t
^Vechb . Proßnitz
! Mähr , t . .
VechticeBöhm . t
Cehnice „
VejkoviceMähr.
OelakowiceB. to
öelöice M . 8 .
vellechowitz M.

t 8 . . . .
Gembra Tirol t
vepin K.S . t
Lepovan (Cbia-

vovano ) Kü.
Cerekwitz b . Ho-

henmauth B .t6
Cerekvice beiHo

ritz B . t 8
öereviö KS . t ck
verhenitz Bto
Cerhovic B .t 8
CerjeTuLnoKS.

t8 . . .
Verna Kr. Sl.

ernähora M . t
öernik KSl.
^Vernikal Küst

öernilov Böh.
ernizza Küst. .
ernotin M . 8

Üernowitz B .t 8
ÜernoLice- väs-
, lavka B . t 8
Oernutek B . 8

erovglie t 8
Cervignano Kü.

t 8 . . . .
ÜesticeBöhm. to
Üestin Böhm . .
Cetkowitz M . .
^etoras Böhm,
^haböwka G . t8
^hanowitz B . t
Charwath M.
Chaustnik B . t .
Chersano Küstl.
Therso Küstl. t ck
Cheynow B . t 8
Chiesch Böhm.

t 8 . .
Chinorän U
Chlebowice Bhf

G . t 8 .
Chlumb . Hlins-

ko Böhm.
Chlum bei Sel

San B.
ChlumSanB . t8
Chlumec bei

Wittingau B.
t 8 . .

Chlumec an der
Cidlina B . t 8

Chmielöw G . t 8
Chmlelüwka G-
Chocholna U. t
ChocimierzGal.
ChodaczkSw

wielkr Gal . t8
Chodau B . t
ChodorüwG . t8
Ehotojöw Gal . t
Choltitz B . t 8
Chorküwka G . t
Shorosnica G . 8
ChorostköwG .to
Chorzeläw Bhf.

G . t 8
ChotSbok B . t o
ChotieschauB. t8
Chotylub G.
Chotovin B . to
Chotzen B . t 8
Chrast b . Chru

dim B . t 8
ChrasterhofB . 8
Chrewt Galiz.
ChristianbergB-

t . . . .
Christofen N .-

Oe . t . . .
Chropin M . t 8
Chrostowa G . t
ChroustowiceBt
ChrudlmB . t8iu
ChrzanöwG . t6
ChudenitzBöh . t
Chwalkowitz B.
Chwalowice G.
Chwojno B . t
ChhbiBhf . Schl.

t 8 . .
ChyräwBhf . G.

t8 . . .
Cieklin G . .
Cieniawa G.
Cieszanöw G.
CisLkowiceG -t8
öihana Böhm.

s. Tsckihana
Cilli Bhf . St.

t 8 . . .

öimelice B . t 8
Cirkwitz B-
öischkau bei

Blowitz B . -
üsna Galiz . «
ästä (Tschistay)
Böhmen t 8 .

Citolib B . t .
Cittanova Kü¬

stenland t ä . .
CittLveccchia

Dalm . <1 t
nvezzano T - t.
!iLkov bei Pil-

, gram Böhm.
OiLowä Böh . t 8
Ükhn Böhm . t 8
Cles Tirol t .
Clissa Dalm . .
Cto Galizien .
Cmolas G - . -
Cogolo Tirol .
Comisa Dal . t ä
Commenda Kr.
Tondino T . t .
Corgnale (Lo-

kev) Küstenl . .
CormonsKü . t 8
Corredo T . .
Cortina Tirol
Corvara T . t
Creto Tirol.
Crikvenica K.

Sl . t ck .
Crkvice Dal.
Crnilug K . Sl.
Csäb Ungarn
Cfaba- Csüd U.

t8 . . .
Csäbräg-Barbök

Ungarn . .
Csäb -Rendek U.
CsLcso Ungarn
Lsäcza Ungarn

to . . . .
Ciajäg Ungarn
Csajta Ung . t 8
Csäkäny U. t 8
CsLkathurn U.

t 8 . . .
Csakberönh U.
Csäki - Gorbü U.

t . . . .
Tsäkovär ll. t
Csäktornya U.t8
CsLkvär Ung . t
Csallököz - NhSk

Ung . . .
Csanäd- Apäcza

Ung. t 8
Csanad - Palota

Ungarn 1 <
Csänk U. . .
CsantavSr U. t8
Csänh (Heves)
Csäny (Abauj)

U . ts . . .
Csap Ung . t 8
Csapod Bhf . U.

t 8 . . . .
Cfäri U. . . .
Csaroda U. . .
Csäszär U. . .
CsäszLrfalu U. .
Csäszär - Köbä-

nya Ung.
CsäszärtöltSs U.
Cfata Ung . t8
Csataalja U.
Csatäd Ungarn
Cfäva Ung.
Csävoly „

( ivos „ t
CsScs „ t 8

CsSffa Ung . to
Csege U. t s .
Csehi MindSzent

Ungarn . .
CsShtelek U. .
Csejte Ungarn .
CseklSsz (Lan-

schütz) U. t 8
Csempesz- Ko-

päcs U . t 8 .
Csenger „ t .
Cfengöd „ t 8
CsSpa „ . .
Csepel Ung . . .
Csepreg Ung. t
Cserencsöcz U.
Csermö U. t 8
Csernakeresztür.

U. 6 . . .
CserneBhf .U. t8
Csernely U.
Csernova U-
Csernye Ungarn
CsertSsz U. . .
Cservenka U. t
Cfesznek Ung . .
CseSzte (Schatt-

mannsd .) U.
Csestreg U. . .
CfetSny U. . .
Csetnek (Gömör)

Ungarn t 8 .
Cstcsck-Keresztür

U . . . . ,
Cfiffär U. . .
Csik-Karczfalva

U. t . . .
Cfik-RäkosU . .
Cflk-Szent - Do-

mokoS U. .
Cflk - Szt . -

György U - .
CflkSzent -Kl

räly U. t8 .
Csik - Szent-

Märton U. t
Cfik-Szt .- Si-

mon u . t 8 .
Cfik - Szt . - Ki-

räly U. t 6 .
Cfik - Szereda

U. t 8 . .
Cstkvänd U. .
Cfik- Bürdot-

falva U. -
Cfiliz - Radväny

Ung arn .
Cfimhova Ung.
Cstrcs U . 8 .
CfizSr Ungarn
Cfiz (^ - ^ /-)U,t
Csobäd 8
Csögle U. ,
Csökmö U.
Csököly U.
CsömödSr U. t s
Csömör U. t
CsöngeU.
Lsörgä U. .
CsösztelekU. to
Csötörtök U . 8
Csötörtökhely U
Csüka Ungarn io
Csoknha U - - -
Cfokonya U. t e
Lsolnok U. .
Csoma U. «
Csomaköz U.
Csongräd U.toä
Csongrüd- Csäny

U. tck . . .
Csongräd - Mä-

gocs Ung. t
CsongrädSün-
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Csonvpla Ung. 3 Daräzs U. . . 3 Dessewffy Puszta Dinyäs U. t . . 4 DöllersheimN -- Draguch Küstl. 3
Csoür Ungarn . 3 Därda Ung . t 8 3 U. t 8 . . . 3 Liüsad Ung . . 4 Oesterr . . . 2 2
Csopak U. . .
Csorba U. t 6 .

3
3

Darkau (v . 1/5—
30/9 ) Schl . 8 3

Desze Ungarn -
Deszpot- Szent-

4 Diäs > Beranh
Ung . . . . 3

Dölsäch Tir . t e
Dömös U. <1. .

3
3 DrahanowitzM

3
CsorbaFürdö U. Darlac; (Dur- Jtän U . o 4 Diüs - Györ U- t 3 Dömötöri U . 8 2 3

15/5 —15/10 1 3 les) U . t . . 4 Dötenice B . t 8 3 Diüs - Györ Dömsäd U. t e 3 Drahücz Unq . . 2
Csorna „ 1s 1 Darnü Ungarn. 1 Detrekö - Szt. qyärtelep U. t 3 Dör U. . . . 1 3
CsornoholovaU. 4 DarScz U. . . 3 Miklüs U. . 1 Diös -Jenö U. . 3 Dörnsdors B . . 3 3
Csornok U. . . 2 Darufalva U. s 1 Detta t 8 4 Diüskäl Ung . . 3 Döröcske U. 3 3
Csorväs „ ts 3 DaruvärKS . ts 3 Detva s. Gyetva Diöszeq U. t 8 1 Döschen Mähren 2
Csöt U. . . . 8 Darvas Ung . . 4 Deutsch - Alten- Dipse U. . . . 4 DoqnäcskaUng. 4 Nd. - Oest. t 2
Csucsa U. t 6 . 4 Daschitz B . t 8 3 bürg N.-Oest- Dirnä Böhment 3 Dohnän Ung . . 3 Dräsow M. to 2
CsurgöUng. t « 3 Dassnitz B . to 3 t 8 ä . . . 1 virnbach Ob .- Doics Ung. 1 4
Csurog t 8 4 Datschitz M . t 2 Deutsch - Bene- Oesterr. 3 Dol St . . . . 3 3
Csnz Ü. t . . 2 Dauba Böhm , t 3 schau B . t . 3 Diszel Ung. 3 Dolac inferiore
Csuza Ung . . . 3 Daubitz B . . 3 Deasch -Biela B. Disznäsü U. 4 Dalm . . . . 4 bolcs U ? . . 3
Cucytüw Gal . . 4 vaubrawitz B. 3 t. 3 Ditrü U. t . . 4 Doleqna Küst. 3
Curzola D. DaubrawnikM. 2 Deutsch - Bog- Dittersbach bei Dolein Mähren 4 Märtor? U. . 3tä . . . 4 Daudleb B . t 8 3 schan s. NS- B .-KamnitzB.t 3 Dolha Ungarn 4 Dräva - Väsär-
Czabaj Ung . . 2 Dautova Ung. 3 met - Bogsän . Dittersbach bei Dolhopole Buk. 4 HSly U. . . 3
Czarna b. Pilz- Davle B . t 8 3 Deutschbrod B. Friedld . B. 3 Dolina Gal . t e 4 DrSgely Palänkno Gal . 1 e . 4 DawidüwGal .o 4 3 Dittersbach bei Dolina b. Triest 3
Czarna b. Ustr- Deäki Ungarn 2 Deutsch - Brodek HalbstadtBö. 3 Küstenland . 3 Dreihacken Böh. 3

zhkr-DolnaG. 4 Deblin Möhren 2 Mähren . . 3 Dittersbach bei Doliny G . t . 4 Drenkova U. tck 4
Czarnokoüce Dsbniki Gal . t 3 Deutsch - Bro- Poliöka B. 3 Dolnji - Lapac 4

wielkie G. 4 Debowiec Gal. 4 dersdorf N .- Dittersdorf M. Kr . Sl t . . 4 VH
Czarny - Dnna. DebreczenU. t 8 4 Oe . t . . . 1 t 8 . . . . 3 Dolnji - Mihol- M . t . . . 3

jec Galizien . 3 Debreczen - PS- Deutsch - Feistritz Dittmannsdorf jac K.- S . t « 3
Czchäw Gal- 3 terfia U. . . 4 St. 2 Schl , s . . 3 Dolnji Stenje- 3
Czecze Ung . t 8 3 Debreczen- Bä- Deutsch - Gieß- Divaöa Bhf. vec Kr . o . . 3 DreLnica K.Sl. 3
Czege U. . . 4 särtär U. t 8 4 Hübel Böhmen 3 Küstl . t 8 . 3 Dolova Ung . t 4 3
CzeglSd U. t 8 3 Decani Küst . . 3 Deutsch - Grifien DivSny Ung . . 3 Domamühl M . . 2 2
CzeglSd-Berc- Dechantskirchen Kärnten . . 3 Livusa Kr. Sl. 3 Domanizs U. 3 3

zel U. t8 3 Steiermark . 2 Deutschhause Diwischau B . . 3 Domarad^ G . . 4 Drivenik Kr. Sl. 3
Czöke Ungarn . Decs U. t 8 . 3 M . . . . 3 Dizmo D . . . 4 Domaöov M . . 2 Drnje KS . t o 3
Czerchawoi G . . 4 DSda U. . . 4 Deutsch -Iassnik Dlhepole U. . 3 Domauschitz B . t 3 Drnöwitz M . . 2
Czered U. . . 3 DSdes Ungarn 3 Mähren 8 3 Dluha Ung . t 8 3 DomauSnitzB.ts 3 Drü nel Tirols
Czerepkoutz Buk DeSs N. r 8 . . 4 Deutsch - Kra- Dobczyce Gal .t 3 DomaLyr G . 8 4 T. 4

t 6 . . . . 4 DeSsakna U . . 4 lupp Böh . t 8 3 Dobel Steierm. 3 Dombä Ung . . 4 DrüsingN -Ö -to 1
Czerlanh Gal . t 4 Deesk U. . . 3 Deutsch - Lands- Dobelbad St . to 3 Dombovär te 3 3
Czermin Gal. 4 DSgh U. . . . 3 berq St . t 8 . 3 Dobersberg N .° Dombräd „ 4 Dro^irila Gal.
Czernawka Bk . t 4 Deinzendorf Deutschleuten Oesterr. t . 2 Dombrau Sch. t 8 . . . 4
Czernelica G . . 4 Nd .- Oe . . . 1 Schlesien t . 3 Doboka Ung . . 4 t 8 . . . . 3 Drohowyre G. 4
TzernichüwGal .t 3 Dejsina Böh. 3 Deutsch - Liebau Doboz Ung . t . 4 DombrovLnyU. 4 Drosau Böhm, t 3
Lzernowitz Bk. Dejtär U. 1 8 . 3 Mähren t 8 . 3 Dobra b. Lima- Domonh Ung . o 3 Drosendorf N .-

t s . . . . 4 Dejte Ung . . . 2 Deutsch -Lode- nowa Gal . t 8 3 Domosztü U. . 3 Oesterr. t . . 2
Czibakhäza U. t 3 Dekanovecz U- . nitz M . . . 8 Dobra (Neu- Domstadtl M .te 3 Droß Nd .-Oe . . 1
Cziffer Ung . 1« 1 Delatyn G . te 4 Deutsch - Matrei Haus ) Ung. 2 DomLale Kr- to 3 Drum B . t o . 3
Czikü Ung . . . 3 Deliblat U. t e 4 Tirol t 8 . . 4 DobrauSchl . t 8 3 Donawitz bei DruLetz B . . . 3
Czikolla szigetU. 1 Delinyest U. . 4 Deutsch - Prauß- Dobbenice Karlsbad B. 3 DrLkov Böhm- t 3
Czinderi -Bogäd Dellach im Ob .- nitz, Böhmen 3 Böhm , t o 3 Donawitz bei Duare D . . . 4
. . Ung . . . . S Drauth - K.te 3 Dsch .-Reichenau Dobrest Bhf. Leoben St . t 8 2 Dnb bei Olmütz
^zmfalva (Sre- Dellach im Ob .- bei Friedberg U. t 8 . . . 4 Donitz B . . . 3 Mähren . . 2

gendorf ) U. t 1 Gailthale Kä. 3 B. 3 Dobrey B . . . 3 Donnersbach b. Dub b.Wodnian
Lzrnkota Ung .ts 3 Delnice K-S. Deutsch - Rei- Dobricza U. t8 4 Jrdninq St . t 3 B. 3
Cziräk Ungarn 2 t 8 . . . . 3 chenau bei DobrichoviceB. Dora Gal . e . 4 Duben B . . . 3
Cziresch Bkw. t. 4 Dembica G . t 6 4 Gratzen B . . 2 t 8 . . . . 3 Doren Vbg. 4 Dubenec Böhm. 3
Cziröka Hosszü- Demecser U. 1 6 4 Deutsch - Schüt- Dobrigno Küst. 3 Dorf Fusch S . t 3 Dubica KS . t e 3

mezö Ungarn 4 DemSnd U. 3 zendorf B . . 3 Dobris Bhm. t 8 3 Dorf-GasteinS. Dubiecko Gal . t 4
Czorsztyn G . t 3 Demänhhäza U. 4 Deutsch - Wag- Dobriw B . 8 . 8 t . . . . . 3 Dubitzko i . M. 3
Czortküw G . t6 4 DemSte U. 8 . 3 ram N .-Ö .t 8 1 DobromSliceM. 2 Drf .-TeschenSch 3 Dublany G . t 4
Czudec Gal . t6 4 Demniawyänat 4 DSva U. t 8 . 4 Dobromil G . t8 4 Dorna-Kandre- Dublowitz B. 3
Czudyn Buk . t 6 4 DencshäzaU . . 3 DSva - VänyaU. Dobronak Ung. 3 nh Buk . t . 4 Dubnian M . o. 2

DSnesfaBhf . U. t 6 . . . . 3 DobronoutzBk . t 4 Dorna - Watra Dubnicr U. t o 2
t 6 . . . . 2 Devecser U. t 8 2 Dobronya U. . 3 Buk . t . . 4 Dubrava KS. 3

Denno Tirol . 4 DSvöny U . S . 1 Dobrosin G . te 4 Dornberg Kü . t 3 Dubravica KS. 3
Dabie b. Dem- Denta Ungarn t 4 DSvöny-ltjfalu Dobrotwär G. 4 Dornbirn Bor- Dubrinics U. te 4
b>ca Gal . t 8 4 Denhsüw G .t 8 4 U. t 8 . . 1 Dobrova Kr. . 3 arlberq t 8 . 4 Dudar U. . . 2

Dabie b. Dob- Derecske U. t e 4 DeLanovacKS. 3 Dobrowitz (Do- DoroghÜng. t e 3 Dürnfeld Kä . . 3
^czhceG. . . 3 Derecske(Drai- DSzna Ung .t^ 4 brovice) B . te 3 Dorosma U - s. Dürnholz M . te 2
Dabrowa G . t 4 senmarkt ) U. 1 Dezser U. . . 2 Dobrowlany G. Kis-Kun- Dürnkrut Nd.-
Dad U. . . . 2 DeregnyS U. t 4 Diakovär K.- S- to . . . . 4 Dorosma . . Oesterr. t o 1
DLka U. . . . 2 DerestyeHStfalu t. 3 Dobruöka B . t 3 Dovallö Ung . . 3 Dürnstein N .-Dalaas Vba. te 4 Ute . . . 4 DicsöSz . Mär- Dobrzan B . te 3 Doxan B . t . . 3 Oest . t . . . 1
Dalbosecz Ung. 4 DerniS Dal . te 4 ton U. t 8 . 4 DobrzechSw G. DoLic B . . . 3 Dürrmaul B- 8
DAm KS . tea 3 Dernö Ungarn 3 Dieditz bei Wi- t 8 . . . . 4 Oraöe D . ä t . 4 DugaresaKS .ts 3
D°Mitz M. 2 DSronya Ü. 3 schau M . . . 2 Dobschau (Dob- Drachenburg DugoseloKS te 3
Dallwitz ber Deschenitz B . 8 3 Dielhau Schl .te 3 fina) Ung t 8 3 Steiermark t 3 Duino Küstl . t e 3
^Karlsbad B - t 3 Deschna b. So- Diex Kä . . . 3 Dobflna jögbar- Drac ŷnetz Buk. 4 Dukla Gal . t. 4
Dälnok U. . . 5 bSslau B . . 3 Dignano Küst. lang Ung . t . 3 Draganiö u. Dukowan Mä . t 2
Dalhok U. . . 3 Deschney Böhm. 3 t 8 . . . . 4 Döbernik Kr. . 3 Petakih KS. 3 Duleo Ung . . 4
Dambokitz M. 8 Desiniä K.-S. 3 DimbachO.-Oe. 2 DöbriachKä. . 3 DrLg - CsSke Duna-Adony U.
DLnos (Dunes- Desselbrunn bei Dimoknr B . t 8 3 Döbrököz U. t8 3 Bhf . U . to . 4 tsä . . . 3
-d °rf) U. t8 . 4 Schwanen- DininBöhm . t8 Döllach i . Möll- DragomSrfalu Duna - AlmäS
Daräny U. i o . 3 stadt Ob .-Oe. 3 DinnySS U. 1 s 3 thal Kärnt. t 3 Ung . . . . 4 Ungarn toll 2
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Duna - Bogdäny Hcseg U. . . 3 Eisenkappel Kä' Hr- Körös U. . 4 FehörtemPlomU. Felsö- EörU . t o
Ungarn t ä . 8 äcska Ung . t 8 4 t. 3 Ar - Körtvölyes t 8 . . . . 4 Felsöfalu Ung.

D . - Egyhäza U. 3 Edelöny Ung. ta S Eisenstadtl B. 3 U. 8 . . . . 4 Fehring St . to 2 Felsö- Gaqy U.
Duna - Földvär Edelschrott St. 2 Eisenstein B . to 3 Erl Tirol .. . . 3 Feistritz a -Wech- Felsö-GallaU .te

Ungarn t 6 s 3 Edlach b . Rei- Eisenstraß B . t 8 3 Erlach N .- O .to 1 sel Nd .-Oe . . 1 FelsS-Hahüt U.
Dunäjäw Gal. 4 chenau N .-Oe. 1 Lisgarn N .-Oe. 2 Erlau U. s. Eger Feistritz an der Felsö-Hämor U.
Dunakesz U. to 3 Edlitz N .- Oe . t 1 Eisgrub Mähr , t 2 Erlauf -Nd .- Oe. Drau Kä . t o 3 Felsö - Hangvny
Duna -Kömlödto 3 Edlitz Bhf . N . - Eisnern Krain t 3 . t 8 . . . . 2 Feistritz an der Ungarn . .
Duna -Möcs U. 2 Oe . t 8 . . 1 Eiwanowitz M- blr - Mihäly- Gail Krnt . . 3 Felsö-Jregh U. t
Duna -PatajU . t 3 Efferding Ob . - t 8 . . . . 2 falva U. t o 4 Feistritz b . Mar- Felsö-Jäzsa U. .
Duna - Pentele Oesterr . t o ä 3 Ekecs U . t 8 . 2 Erneszthäza U. 4 bürg St . t o 3 Felsö-Käld U. .

Ungarn t v . 3 Egbell Ung. t 8 1 Elbekosteletz B. Ernsdorf Schl. Feistritz im Ro- Felsö-Körösköny
Duna -Radvänh Egendorf in t o . . . . 3 t 8 . . . . 3 senthale Kä . t 3 Ungarn - -

Ungarn U . - 2 Ob .-Oe . . . 3 Elbeteinitz B . to 3 ErnstbrunnNd .- Feistritz Kr . s. Felsö- Läpos U. .
Duna - Szekcsö Eger (Erlau) Elbiqenalp T . t 4 Oesterr . t . . 1 Wocheiner- Felsö-Lehota U.

Ungarn t ä . 3 Ung . t o . . 3 Elbogen B . t s 3 Ernsthofen Nd.- Feistritz . . Felsö - Lendva
Duna - Szent- Eger (Stadt u. ElekUng - t8 . 4 Oesterr . t o 2 Feistritz-Pulst (Ö . - Limbach)

György Ung. 3 Bahnh .) B. Eleonorenhain Erpfendorf Tir. 3 Kärnten o . 3 Ungarn . .
Duna - Szerda- 3 , Böhm , t 8 . 3 Hrsekujva.rU . t6 2 Fejörvär Acsa Felsö-Lövö (Ob .-

hely Ung . t« 1 Egeräqh U. . . 3 Llesd Ung . t 8 4 klr - Sennd Uto 4 Ungarn to . 3 Schützen) U . t
Duna - Ujfalu Cgerbeqy Ung. 4 Elhenitz Böhm. 3 Lr - Szent- Fejärvä .r -Csuraö Felsö-Lok U. to

U. to . . . 2 Egeres U . t 8 4 Elisabethstadt Kiräly U. . . 4 Ungarn . . 2 Felsö-Ludänh U.
Duna -Vecse U. t 3 Eger -Karmos - fieheErzsöbet- Ür- Semjön U. 4 Fejörvär - Diösd t s . . .
Dupliska Gal. 4 U. t 6 . . . 3 väros . . . klr- Tarcfa Ung. 4 Ungarn . k 3 Felsö-Möra U.
Duvpau B . t . 3 Egerhät U . t 6 4 Zllqothb . Mäh- Lrtönh Ungarn 3 Fejöcvär-Tärno Felsö - Micsinye
Dusch nik B - t 8 3 Egervär U. 8 . 2 Ostrau M . t . 3 Ervenik Dalm. 4 U t 8 . . 3 U.
Dusnok Ungarn 3 Egg in Vbq . t 4 Ellmau Tirol . 3 ErzsöbetfalvaU. Fejörv .-Zämoly Felsö - Minds-
Duttoule Küstl. 3 Eggelsberg O .- Elmen im Lech- 1 8 . . . . 3 Ungarn . . 3 zent s. Bara-
DuxBöhm . tain 3 Oesterreich . 3 thale Tirol t 4 Erzsöbetväros U Fejör -Zichyfal- nya Felsö-
Dvor KS - t . 3 Eggenberg bei Elöpatak U. t - 5 t 6 . . . 4 va U. 1 o 3 Mindszent .
Dvornik U. . . 3 Graz St . t . 2 ElöszällärU . to 3 Esoqrande D . U 4 Fekete-Ardö U. Felsö - Motesicz
Dwernik G . r>6 4 Eggenburg Nd .- Els Nd.-Oe . . 1 EsternberqOb .- t 6 . . . . 4 Ungarn . .
Dwürh Bhf . G. Oesterr . to 1 Elsenreith N . - Oesterr . . . 3 Fekete -Balogh. Felsö-NyärädU.

1 8 . . . . 3 Eggendorf im Oesterr . . 2 Eszök KS . t 6 ä 3 U. . . . 3 Felsö Ors U.
Dydnia Gal . t 4 Thale N .- Oe. 1 EmmersdorfN .- Eszeny Ung . . 4 Fekete - Erdö U. 4 Felsö-OlcsvärU
Dynüw G . t . 4 Eggerding Ob .- Oesterr . t . . 2 Esztelnek U. . 5 Feketehalom U.t 4 Felsö-OszküU .t o
DzieditzSchl . to 3 Oesterr . . . 3 Emöd Ung . t 6 3 Esztöny N. . . 4 Feketetä U . . . 3 Felsö -Paty ll.
Dziewin Gal . . 3 Eggersdorf St. 2 Endersdorf Sch. Esztergom Ung. FekelevärosU.to 1 FelsS -Poruba U.
Dzikowiec G. 4 Sgres (Toron- t 8 . . . . 3 t 8 Ü . . . 3 Föl (Feilendorf) Felsö-Pnlya
Dziküw starh G 4 täl U. . . . 4 Endröd Ung. t 3 EszterhäzaU . t a 1 U. t . . . - 1 (Ob . - Pullen-
DLuryn Gal . to 4 Egres (Ugocs< Enese Ung . t 8 2 Etc Ung . . . 2 Felbür U- . . 1 darf ) U. t .
Däwiniaczka U. 4 Engelhartszell EtödU . . . 4 FelcsuthUng . to 3 Felsö-Rajk U. o

G . t . . . 4 Egydi - Tunnel Ob . -Oest . tä 3 Etmisl St . . . 2 Feld Kärnten . 3 Felsö - Ribnyicze
Steiermark to 3 Engelhaus B . . 3 Etsdorfa . KamP Feldbach St . t6 2 Ungarn

Egyed U. t o . 2 Engelsberg N .-Oe . t o . 1 Fel-Debrö U. o 3 Felsö-SajS U. .
EbbS Tirol . . 3 Egyek U- t o . 3 Schlesien t . 3 EttendorfKä . t o 3 Feldkirch Vor- Felsö - Sebes
Ebelsberg Ob .- Egyhäzas- Enns O . - O . to 2 Ettyek U. . . 3 arlberg t o . 4 Bhnhf . U. t o

Oesterr . t8 3 Hollüs U. . 2 Ennsdorf bei Eugendorf S . o 3 FeldkirchenKär. Felsö- SegesdU.
Ebenb .Radstadt Egyhäzas - Rä- Enns N .-Oe .e 2 Eulaua . d. Dux- t s . . . . 3 t 8 . . . .

Salzburg t 8 3 oücz Ung. t 8 2 Enyiczke U. t a 3 Bodenbacher- Feldkirchena. d. Felsö - Szakony
EbeneReichenau Egyhäz - GelleN 1 Enhinq Ung. to 3 Bahn Böh . to 3 Donau O .-O. 3 Ungarn . .

Kärnten . . 3 Eghhäz-Marüth Enzenkirchen Eule Böhmen to 3 Feldkirchen bei Felsö - Szälläs-
Ebenfurth Nd.- Ungarn . . 3 Ob .-Oesterr. 3 Eulenberg M . t 3 Mattiqhofen Patak U. . .

Oesterr . t 8 1 Ehrenhausen Enzersdorf im Euratsfelo Nie- Ob .-Oe . . . 3 Felsö- Szeli U.
Ebensee O . - O- Steierm . t 8 3 Thale N .- Oe. 1 der - Oesterr. 2 Feldsberg Nie- Felsö -Szemenye

t 8 . . . . 3 Ehrwald Tirolt 4 Enzesfeld N .- Eyrs Tirol t . 4 der-Oest . t o 1 Ungarn . .
Ebensee Lan- Eibenfchitz M. Oe - t8 . . 1 Feled Ung . t 6 3 Felsö -Szemeröd

dungsplatz t 8 . . . . 2 Eötvös U. t 8 2 Fölegyhäza s. U. . . . .
O . - Oe . 8 . . Zibiswald St . t 3 Eperjes U. t 8 3 is» Bihar - Föle- Felsö - Szent-

Ebenthal Kär . t 3 Eichgraben N .- Ercsi Ung . to <i 3 Faal St . t o . 3 qyhaza ; Kis- Jvän Ung. .
Ebenthal Nied.- Oesterr . t 8 . 1 Lrd (Hamsabög) Fäbiänhäza U. 4 Kun - Fölegy- Felsö-Scöcs U.

Oe . t . . . 1 Eichhorn - Bit- Ungarn t o . 3 Facset U. t o . 4 häza . . . Felsö - Szölnök
Ebergasfing N . - tischka M . t . 2 Ecdberg (Hrä- Facskä U. . . 3 Felek U. t o . 4 Ung . . . .
. Oe . r . . . 1 Eichwald B . t 8 3 dey M . . . 2 Fadd Ungarn . 3 Felixdorf Nie- Felsö - Szovath

Lberhard U. t . 1 Eidenberg Ob .- Erdevik KS . t s 4 Faistenau S . . 3 der-Oest . t o i» 1 U.
Eberndorf Kä . t 3 Oe. 3 Erdö -Bönye U. 3 Fajsz Ung . t . 3 Felka Ung . t 6 3 Felsö- Szücs U
Eberschwang Lidlitz i . B . t 3 Erdöd (Szat- FalqendorfBhf. Felpöcs U. . . 2 Felsö - Szvidnik

Ob .-Oest . t o 3 Einsiedel bei mär ) Ung . t 8 4 Böh . to . . 3 Fels Nd. -Oe .t o 1 Ungarn t .
Ebersdorf bei Wiirbenthal Erdöd Bbf . fVe- Falkenau a d. Kelsö - Alap U. 3 Felsö- Tärkäny

Kaindorf St 2 Schl . . . . 3 röcze ) Kr .- Sl. Eger B . t « in 3 Felsö- Attrak U. 2 Ung . . . .
Ebersdors bei Einsiedl bei t 8 . . . . 3 Falü -SzemesU. Felsö -BajomU .t 4 Felsö - Tiszov-

MariascheinB. 3 Marienbad Erdödka Ung . . 3 to . . . . 3 Felsö-Baloq U. 3 nyik Ung.
Ebersdorf bei Böhmen t . . 3 Erdö -HorvätiU. 3 Faucsika U. 4 Felsöbänya U. t 4 Felsö -Tömös

Weigsdorf B. 3 Einsiedl bei Erd ökoz U. to . 3 ffaräd Ung . « . 1 Felsö- Bätka N. 3 Bhs . U. te .
Eberstallzell O .- Reichenberq Erdöszäva U. to 4 Farkasd Ung . . 2 Felsö - Botfalu Felsö- (Nagy -)

Oesterr . . . 3 Böhmen t a . 3 Erdö - Szent- Farkasfalva U. o 3 Ungarn 2 Tür U. . .
Eberstein Kä . . Eipel Böh . t 8 3 György U. t o 4 Farnad U. . . 2 Felsö - Csertös Felsö-VadäszU.

t8 . . . . 3 Eifenau G. 4 Erdö-Tarcsa U. 3 Farra Küstenl. 3 U. t . . . 4 Felsö- BadicsöU.
Ebreichsdorf Eifenberg siehe Erdötelsk Ü. t o 3 Fasana Küsten- Felsö-Dabas U. Felsö- Väly U.

Nd . -Oest . t a 1 Nied . - Eisen- Erdweis N .-Oe. land tä . . 4 t 6 . . . . 3 Felsö-Bissü U. t
Eckartsau Nd .- berg . . . , t 8 . . . . 2 Fegyvernek U. . Felsö -Dcrna U. 4 Felsö-Zsolcza U.

Oesterr . t 1 Eifenberg B . t a 3 Lr - Endröd U. 4 t 6 . . . . 3 Felsö-Diäs U. 1 t 8 . . . .
Eckersdorf Sch. Eisenbrod B . t e 3 >̂ rk Ungarn . 3 Fehör - Gyar- Felsö-DobszaU. 3 Felsö - Zubricz <̂

t 8 . . . . 3 Eisendorf B . t 3 Lr -Kävas Ung. 4 mat Ung . t o 4 Felsö- ElefäntU. Fölszerfalu . -
Ecssd Ungarn . ! 3 Eisenerz St . t6 2 Erked Bhs . U. t o 4 Fehörpatak U. . 3 t . . . ^ 2 I Ungarn U. t .j
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Ortsnamen
und

Land

Felsztyn G . s
Fsltoronh U . ts
Felvincz U. t s
Fäny U. t s .
Fänyes -Litke U.

ts . . . .
Fenyöhäza U. ts
Ferdinandovac

KS.
Ferenczfalva

(Franköcz) U.
Ferenczfalva

(Krassü) U . .
FeriLanciKS . ts
Ferleiten S.

<" /,- " /.) t .
erschnitz N .-Oe
ertö Sz . Mi-
klös U. t s .

FeuersbrunnN-
Oest. . - -

Fianona (Plo-
min) Küstl. t

Fichtenbach B.
Fieberbrunn T-

ts . . . .
Filipova Ung . t
Filippsdorf bei

Georgswalde
B . s . . .

Filkehäza Ung.
Firlejow Gal . t
FischamendNd.-

Oesterr . t « st
Fifchau a.Stein-

feld N --Oe . t«
Fischbach St.
Fischern Böh ...t
FischlhamO . -O

t.
Fiume Ung. tsä
Fiume- MlakaU.

tä . . .
Fiume Punto

franco U. st
^iumicello Kü. t
ladnitz b . Pas
sail St . .

Kladnitz stehe
Nieder- Flad
nitz

Flaurling T . t «
Flavon T . . .
FleißenBöh . t .
Flehh Böhmens.
Flirsch Tir . ts
Flitsch Küstl. t
Flödnig Krain.
siöhau Böhm t.
iloridsdorftsin
ivdsmes , siehe
Nagy - , Pusz
ta- , Zoitva
Födemes

FöderlachKä. ts
FöherczeglaM. t
Földeäk Ung . 1
Földes Ung . t
Földhäs, siehe

KiSfäs - Föld-
häs

Földvär Ung
Földvär Bhf.

t « .
Földvar,

Bäcz-,
lös-, Duma
Puszta -, Tis.
ja - Földväx
Sölz , steh ^
Alpenhotel
8° lz-

alimorveg U. «
Fönlar Ung. t
>ö-Räv ll . . .

siehe
Bä¬

te 4
U

4

Ortsnamen
und

Land

Fogaras U. t s
FohnsdorfSt .ts
Fok-Szabadi U.
Foktö U. . . .
Folgaria T . t .
Folya Ungarn -
Fondo Tirol t
Fontane fredde

T . (" /-- » /») t
Fony U. . .
Fonyäd Ung . t«
Fonyäd -Fürdö'

telep Bhf . U,
t s . . . ,

Forbes B . t s
ForgäcsfalvaU
Fornach O . O
Forro U. t s
Forrä -EncsBhf

U. t s . .
Forstbad (15./5

b . 30 ./9 .) B . ^
Fort Opus Dal-

mat . tst .
Fäth Ungarn
Frättingsdorf

Nd - -Oe . t «
Frain M . t s
irainersdoriM

^rainspitz Mäh
Fraknä U. .
Franöiäi Kü.
Frankenburg

O .- Oe . t
Frankenfels

Nd .- Oesterr.
Frankenmarkt

Ob . - Oe . t e
Frankstadt am

Radhost M . t s
Frankstadt a . d.

Mähr . Grenz¬
bahn M . ts

Franz St . t
Franzdorf Kr.

ts . . .
Franzen N . Oe
Franzensdorf b.

Reichend. B.
Franzensbad B.

Franzensfeste
Bhf . T . ts

FranzenshöheT-
(1. ,7 .—30./9 .) t

Franzenthal
Böhmen t

Franzfeld Ung'
ts . . ,

Franz -Iosef-
stollen B . t e

Fraßlau St . t s
FrastanzVbg . ts
Fratting M . .
Frauenberg B.

r « . . . .
FrauenthalB . ts
Frauenthal zu

Laßnitz St . t s
Frauheim bei

Kranichsf . St.
t s . . . .

Freiberg i . Mäh.

Freienfeld Tirol
ts . . . .

Freiheit B . t«
Freiheitsau

Schlesien t s
Kreihermersdorf

Schlesien t s
Freiland Nied.-

Oesterr - t s .
Frein bei Mürz¬

steg St . t

Ortsnamen
und

Land

Freistadt Ob.
Oesterr . t s

FreistadtSchl . t
Freistadtl s.

Galgäcz .
Freistadtl bei

HolleschauM
Freiwaldau

Schlesien t s
Fresach Kä . . .
Fresen St . t s
Freudenthal

Schlestent sin
Freudenthal bei

Frankenmarkt
Ob . - Oesterr.

Fridmann U. .
Fried au St . t v
Friedberg St . t
Friedberg (Zä-

mosti) i .Böh . t
Friedburg Ob .-

Oesterr . t s .
Friedeberg

Schlesien ts
Friede ! Schl , ts
Friede! Bhnhf.

Schl , ts . .
Friedland i . B.

Friedland a . d.
Mohra M . t s

Friedland bei
Miste ! M . t s

Friedrichswald
b . GablonzB.

Friedrichswald
bei Wilden¬
schwert B - t

Friesach Kä. t s
FrigheSfalva U.

ts . . . .
Frischau an der

Staatsbahn
M . ts . .

Frischau b . Neu
stadtl Mähr.

Frohnau B.
Frohnleiten St.

t «- . . . .. .
FrohsdorfN .-O.

t . . .
Frojach an der

Mur St . s
Krühbuß B t .
^rysztakGal . ts
incine T . t
-üge Ung- .

Fügen Tirol t
Fülek Ung. t s
Füles U . . .
siüllstein Schles.

Fülvpszälläs U.
ts . . . .

FünfhundenB t
Fünfkirchen U.

ts . . . .
-ür U. s . .
'ürged U. t s .

^ürnitz Kä . t s
Fürstenbrnck B.

ts . . . .
Fürstenfeld St.

t « . . . .
Äß Ungarn
Äzes- Äbonh U.
ts . . . .

Küzes-Gyar-
mat Ung . t s

Füzesisr Ung . .
^ üzitö U. t s .
-Ugau B . . .
Fugyi Väsär-

hely U. ts .

^ Ortsnamen
-> und

Land

.t 3

3
3
3

Fulnek M . t .
Fulpmes T . t
Kundul - Moldo

wi Bkw . .
Kurlog Ungarn
Furta Ungaxn
Furth N .-O . ts
FurthofN .-Oe . t

ußach Bbg . ts
uttak Ung . t s
uLine KS t s

Gäad Ungarn t
Gabel b .Niemes

Böhmen tm .
Gabel an der

Adler ts . .
Gabersdorf in

Böhmen . .
Gabersdorf in

St.
Gablitz N.-Oe . t
^ablonz a . d.

Neifse B .tvua
Gäboltä Ung.
Gaboö K. S . .
Gäcs Ung . t . .
Gacsäly Ung.

ts . . . ,
Gaden (Gaaden)

Nd. -Oesterr . t
Gaflenz O .-Oe.

ts . . . .
Gagh -Bendöghi

Gainfahrn bei
Böslau Nd .-
Oesterreich r s

Gairach St . .
GaishornSt .ts
Gajär (Gairing)

Ungarn r .
Gajdel Ungarn
Galdobra Üng.

ts.
Gaje (bei Lem¬

berg) G . . .
Gase ' wyLne

Gal . ts . .
Gäkova Ung . ts
Galambok U. .
Galänta U. ts
Galgä N. t s .
Galgäcz (Frei¬

stadtl ) U . t s
Gallenegg - Js-

lak Kr . t . .
GalliqnanaKstl.
Gallizien i . Kä.
Gallneukirchen

Ob . - Oe . ß .
>.-O .t

U
GallspachO

Galsa U. . .
Gälszäcs U. t s
Galtür Tirol

(1/6 —30/9 ) t
Gamäs U. . .
GamingN .-O .ts
Gamlitz St . t
Gampern Ob .-

Oest . e . . .
Gams b.Hieflau

Steierm . t .
Gamsb . Stainz

Steiermark .
Gänäcz - Fürdö

Ungarn s . .. .
GansbachN .-O.
Gara Ung . t s
Garaboncz U.
Garadna U. ts

Ortsnamen
und

Land

Garam -Berzen
cze Bhf . U. t«

Garam - Kis
Sallü U. .

Garam - Kövesd
Ungarn t s

Garam - Kürtös
Ung. . .

Garamlök U.
Garam - Szt

Benedek U . ts
Garam - Szt.

Kereszt U. t s
Garam -Ilifalu

Ung . . .
Garböcz - Bog-

dänh Ung . s
GarSinKS . ts
Gärdony U.
Garä Ung . .
GaresnicaKS . t
Gargaro Kü.
Gargellen Brlb

v . V. - '"/. t
Gars N . -Oe..t s
Garsten O -O -ts
Gartenau Sct.

Leonhard S . t
Gartitz B . .
Gaschurn Bbg
Gasen (Gaisen)

Steiermark.
Gaspoltshofen

Ob . - Oesterr.
Tastern N. - Oe.
Gastorf Böh . t s
Gät Ungarn
Gäta U. t s
Gattaja U. t s
Gaunersdorf

N . - Oesterr . t
Gäva Ungarn
Gavosdia U. ts
Gawkäw nowy

Galizien .
Gawkuszowice

Galizien .
Gava Mähr , t s
Gdow G - t . .
Gebe U. . . .
Gebirgs - Neu¬

dorf Böhm , t
Geboltskirchen

Ob .-Oesterr . .
GedersdorfBhf.

N .-Oe . s
Geiersberg in

Böhm , t s
Geiersberg in

Ob .-Oe . . ..
GeinbergO .-O.

Geisthal bei
Voitsberg St.

Gelej U. . .
Gelencze U.
Geleine ! U . t s
Gelsa D . t st .
Gelse Ung . t s
Gelsendvrf - Ko-

maräw Gal.
Generalskistol

KS . t s . .
Georgendorf B.
Georgenthal , s.

Nieder - , Ob .-
Georgenthal

Georgswald eB.
ts . . . .

Geppersdf . iM.
Geras N .-Oe.

ts . . .
Gerasdorf Nd.-

Oesterr . t s .
Gärcze U. .

Ortsnamen
und

Land

Gerebencz U.
Gerend U- .
Gerendäs U . «
Gereuth Kr.
Gergelylaka U
Gergjevac siche

Grdjevac
Gerjen U.
Gerovo Kr .-Sl.
Gersdorf B.
Gerse Ung. >
Gertänhes U. ts
Gestütthof B . t
Geszt Ungarn t
Gesztely Ung.
Geszti U.
Geversdorf Bhf.

N .- Oe . t s
Gewitsch M . t «
Gföhl N . -Oe . t
GhymeS U.
Gibärt Ungarn
Gidäfalva U. s
GiebauMähr . .
Gießhübel bei

Neustadt a . d.
M . Böhm , t

Gießh . - Sauer
brunn B . t s

Gige U. . . .
Giläd U. ts . .
Gilgenberg O .-

Oe . . . .
GilväcS U. Bhf.

t s . . . .
Gimino Küst . l
Gixält Ung. t
Girincz Ung . .
Girlan T - t .
Girsch B . . .
Gjzellafalva U
GjulavesKr . Sl

ts . . . .
Gjurgjevac Kr .-

Sl . t

K . t s
Glaubendorf

N .- Oe . s
Gleichenberg
^. Steiermark
Gleink O .-Oe.
GleinstättenSt .t

^. Steierm . t s
Zlina KS t .
Glinianh Gal . t
Glinik mar^ -
^. ampolski G.
GliLsko Gal.
^ . t « . . . .
Globasnitz Kä.
Globnitz flehe

Groß - Glob-
^. nitz.
Glockersdorf s.

Gr .-GlockerS-
^. dorf.
Zlöckelberg B . t
Glödnitz Kä . .
Gloggnitz Nd .-

Oesterr . t s in
Glogon Ung . t.
Glogoväcz Ung.

ts . . . .
^kogöw Gal . r
Glomnitz Schl.
Glozsän Ung .t«
Glurns Tiro . t
GmündKärpt . t
Gmünd N.-O -t«
Gmunden Ob .-

Oesterr t s .
Gnadendorf N .-

Oesterr . . . 1
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Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Gnas St . t . 8 GomilSko St . . 3 Gryboszüw G. 4 Groß-Grillo- Groß- Pöchlarn Grünbach bei
Gnesau Kä . t . 3 Gomirje Bhf. Grybüw Galiz. 4 witz,s. Possitz- N .-Oe . t « 6 2 FreistadtOb .-
GnäzdaUng . t 3 Kr. t « . . 3 Greifenburg Groß -Grillo Groß - Pohlom Oesterr. .
Gnigl S . t . . 3 Gonobitz St . t 8 3 Kärnten t a . 3 Witz. Schlesien . . 3 Grünb.Marien-
Gnortz M. . . 3 GoraKS . . . 3 Greifendorf M. Groß- Harras Groß - Priesen bad Böh . . .
Gobelsburg im Gorenja vasKr. 3 t 8 . . . . 3 N .- Oest . t . 1 Böhmen t « ä 3 Grünberg- Ei-

KompthalN .- Gorlice Gal . t « 4 GreifensteinN .- Groß -Heilen- Groß-Prilep B- 3 benberg B . ts
Oe. « . . . I Gornja Rieka Oe . t « ä . 1 dorf Mto . 3 Groß - Raming Grünburg Ob .-

Godowitsch Kr. 3 KS . t . . . 3 Grein O .-Oe. Groß - Herrlitz Ob .-Oe . t« 2 Oe. t « . .
Göd U- t s . . 3 Gornji-Kosini t « ä . . . 2 Schlesien t . 3 Groß - Reifling Grünlas , Dorf
Göde-Mester- KS . . . . 4 Greis b.CilliSt. 3 Groß-Hluschitz Steierm . t a 2 B . 8 . . .

häza U . . . 4 GosauOb. - Oe .t 3 GrestenN.- Oe . i 2 Böhm. . . . 3 Groß - Rieden- Grünwald B . t
Göding M . t s S GosaumühleO.- Gries im Pinz- Groß-HSflein,s. lhal N .-Oest. 1 Grulich B . t 8 .
Gödi- SzödU . « 3 Oest . t « . . 3 gau S . t a . 3 Nagy -Höflany. Groß -Ritte B. 3 GrumbergM .t«
Gödöllö U. t 6 3 Gosdorf bei Gries bei Bozen Größ-Hrabowa Groß - St . Flo- Grundlsee St.
Gödre Ungarn 3 Mureck St . t« 3 Tirol t 8 . . 4 Mahren . . 3 rian St . t s. 3 Grußbach M.
Gödre - Szt- GosPiöKS . t . 4 Gries a. Bren- Groß- Jedlers- Groß - Schönau t « . . . .

Märton Ung. 3 GossengrünB . t 3 ner Tirol t e 4 dorf N .- Oe . t 1 N .- Oesterr . t 2 Gryböw G - t 8
Gülle U. . . . 3 Gossensaß T . to 4 Grieskirchen Groß -JenLB. 1« 3 Groß-Schützen GrzegörzkiG. t«
Göllersdorf N. Goszpodincze U Ob . - Oe. t « 3 Groß -Jessenitz s. Nagy - Le- Grzymalüw G.

Oesterr. t « . 1 t 8 . . . . 4 Griffen Kä . t . 3 B . 8 . . . 3 värd . . . t 8 . . .
Gölniczbänya GotschdorfSchl. 3 Griqnano Kst.ts 3 Groß-Kadolz , s. Groß-Schwechat Gstatterboden

Unq . t « . . 3 Gottesgab B . t 3 Griqno Tirol o 4 Seefelt- N .-Oe . 8 . . Steierm . t«
GLmör-Panyit Gottschee Kr . t 8 3 Grinzing Nd -- Groß-Kadolz Groß- Schwein- Güns , s. Köszeg

Ungarn « 3 Grabäcz Unq . t 4 Oe . . 8 . . 1 Groß- Kanizsa, barthN. -Oe . t 1 Güntersdorf bei
Gömdr-Rahü Gräber Böh .to 3 GriflgnanaKstl. 3 s. Nagy - Ka- Groß- Seelowitz KöniginhofB-

U. « . - - - 3 Grabiny Bhf. GriLane KS . t 3 nizsa. Mähren t « . 2 Güsstng , s- Ne-
Gömör- Simo- G - 8 . . . 4 Grädek a. Du- Groß - Karlo- Groß- SenitzM- met -Ujvär.

nhi Ungarn . 3 Grabovci KS . t 4 najecGalizien 3 Witz Mähr , t 3 3 Guläcs Ungarn
Göncz U- t . . 3 Grabowa G . . 4 Grädek b. Lem- Groß-Kikinda s. Groß Sieqharts Gummern Kä.
Göncz - Ruszka Grabownica berq Gal . t e 4 Nagy-Kikinda N .-Oe . t 8 . 2 t 8 . . . .

Ungarn . . 3 starzyLska G 4 Grodzietz Schl. Groß-KleinSt .t 3 Groß - Sirninq Gumpoldskirch.
Gönhd Una^ t ä 8 Graöac KS . t . 4 t 8 . . . - 3 Groß-Kostomlat N .-Oe . 8 . . 1 Nd .-Oe . t « .
Göpfritz a .Wild Gradac D . t <t 4 Grodzisko Gal. Böhmen t « . 3 Groß - Södinq Gunja KS . t «

N .-Oe. t « . 3 Gradatz in Kr . t 3 t 6 . . . . 4 Groß- Kuntschitz Steierm . t « 3 Gunskirchen
Görcsönh Ung. 3 Gradec KS - t 8 3 Gröbming St- Sch . . . . 3 Großsonntag O .- O est. t «
Görgony Szt. Graden St. 3 t 8 . . . . 3 Groß - Kunzen- Steierm . 8 . 3 Guntersdorf

Jmre U. t . 4 Grades Kärnt. t 3 Grödiq Salzb . t 3 dorfb. Mähr-- Groß - Stein- N .-Oest. t 8
Görgeteg U . t« 3 GradiscaKstl . t 3 Gröditz in Oest. Ostrau Schle- bach Stmk . t 2 Guntramsdorf
Görjach s. Ob .- Gradlitz B. . . 3 Schl . « . . 3 sien t 8 . . 3 Groß- Stiebnitz N .-Oest . t «

Görjach b. Grado Kü . t ä 3 Gröschelmauth Groß - Kunzen- Böhmen . . 3 GnrahonczU.t«
Veldes. Gräfenberg bei Mähren t s . 2 dorf b. Werde- Groß -Stohl M. Gurahumora

GörkauB . t 8 m 3 Freiwaldau GrohoteDal - t ä 4 nau Schlesien 3 t 6 . 3 Bukowina t e
Göröqinye U. . 4 Schlesien t « 3 Gromnik Gal. Groß-Lack bei Groß-Tajax M. 2 Guraszäda U. «
Görösgäl U. . 3 Grätz in Schl .t 3 t 6 . . . . TreffenKr. t « 3 Groß-Tapol- Gurein M- t 8
Görtschach im Grafenbrunn Großarl Salzb- 3 Groß - Laschitsch csän , s. Nagy- Gurk i . Kärnt.te

GailthalK . t« 3 Kr. 3 Großau bei Krain t« 3 Tapolcsäny. GurkfeldKr.i to
Görz Küstl . t « 3 Grafendorf bei RäabsN .-Oe. 3 Groß-LateinM.« 3 Groß - Teinitz GurtenO .-O -to
Göß Steierm . t 3 Hartberq St . t 2 Groß-AujezdM. 3 Groß-LhottaM. 2 bei Olmütz Gusswerk bei
Gösting St . t « 3 Grafendorf bei Groß-Aukim B. 3 Groß-Lobminq Mähr. . . . 3 Mariazell St . t
Göstling N .-Oe. Grußbach M. 3 Groß-AupaB . l 3 b. Knittelfeld Groß-Ullersdorf Guta (Komorn)

t « . . . . 3 Grafendorf im Gr .-Becskerek,s. St. S Mähren t 8 3 U.
Göttersdorf in Gailthale Nagy - Becs- Groß - Loffenitz Großwardein s. Gutenbrunn bei

Böhmen t . 3 Kä. t . . . 3 kerek. Böhmen . . 3 Nagy - Bärad. Ottenschlag
Göttweig N .- Grafendorf s. Groß -Beranau Groß-LukowM .t 3 Groß - Walters- N .- Oe. t . .

Oe . « . . Ob .- Grafen- M. 2 Großlupp Bhf. dorf M . t . 3 Gutenstein in
GLtzendorf N .- dorf. Groß-Bistritz b. Kr. t « . . 3 Groß-Waris- Kärnten 8 -

Oesterr. t « m 1 Grafeneqq N .- RoLnau M. 3 Groß-Maria- dorf . s. Zza- Gutenstein N .-
Götzis Bbg . t o 4 Oesterr. t « . 1 Groß-Bittesch Zells s. Maria bad -Bäränd Oesterreich t e
Gogoläw G . . 4 Grafenschlag Mähren t 2 zell. Groß - Weilers- Gutor U. . -
Goisern O .-Oe. N .-Oesterr. . 2 Groß -Blatnitz Groß-Merqthal dorf Nd . - Oest. Gutorföld U. to

t 8 . . . . 3 Grafenstein M. 2 Böhmen . 3 t 8 . . . . 1 Guttarinq
Gola KS . 1 « . 3 Kärnten t 8 . 3 Groß - Bürglitz Groß-Meseritsch Groß - Wilfers- Kärn . t . .
GoldeggN .- Oe. Grafenwörth Böhmxn . . 3 Mähren t « 2 dorf St . . . 2 Guttau O .-Oe-

t . 1 Nd .-Oesterr. t 1 Groß - Oakowitz Groß- Mugl N -- Groß - Wister- GwoTdziec G.
Goldegg i . Pon- Grahova a . d. Böhmen t 8 . 3 Oe . t . . . 1 nitz M . t 8 . 3 t 8 . . . .

gau S - t . . 3 Baöa Küstl . . 3 Groß- öekau B. 3 Groß - Nehvizd Groß- Wosek B. Gyäl Bhf . U. t«
GoldenkronB.t« 3 Grainbrunn Groß -Chrastitz Böh - . . . 3 t 8 . . . . 3 Gyäla U. t « .
Goldenstein M. Nd.-Oesterr. 3 B. 3 Groß-Niemt- Groß-Zdikau Gyalu U. t .

t 8 . . . . 3 Gramatneuste- Groß - Deschau schiy M . . . 2 B . t . . . 3 Gyanafalva U.
Golleschau Schl. del N .-Oe. Mähren . . 2 Groß - Opato- Groß-Zinken- rs . . . -

t « . . . . 3 1 Großdorfb. Ko- Witz M . t « 3 dorf . s. Nagy- Gyanta Ung - «
Golling Sbg . t o 3 Gr» ,. mastetten jetitz B . « . 3 Groß - Okechau Cz-nk. Gyapju U. . -
Gollrad St . t 2 Ob .- Oesterr. 3 Großdorf bei Mähren . . 2 Groß - Zmietsch Gyarmat U. «
Gokoqüry Gal. 4 Gran siehe Braunau B . 1 3 Groß - Pawlo- Böhmen . . 3 Gyarmata U. to
Goltsch-Jenikau Esztergom. Groß - Enzers- Witz Mähr, t« 2 GrottauB . tom 3 GyäkänyesU. to

Böhm , t « . . 3 Graslitz B . tera 4 dorfN .-O . t 1 Groß - Pertholz Grubisnopolje Gyenesdiäs N.
GolubinciKS . t 4 GratweinSt . ia 3 Groß- Gerungs Nd . - Oesterr. 2 KS . t . . 3 Gyepes U. - -
Golubovec Bhf. Gratzen B . t « 3 N .-Oesterr . t 2 Groß - Peters- Gruda D . t . 4 Gyepes, s. Ma-

K.- S - t « 3 Graun Tirol t 4 Groß - Globnitz dorfb. Zauchtl Grün bei avar- GyePes
Gomagoi (» /, b. Graupen B . t 8 3 N .-Oe . t « . . 2 Mähren . . 3 Marienbad„B. 3 GyepÜ -Füzes U.

T . t . . 4 GravosaDal .tck 4 Groß - Glockers- Groß - Peters- Grünau O .-O .t 3 Gyär Ung . t 6
Gomba Ungarn 3 Graz St . tom 2 dorf Sch . « . 3 Wald Mähren 3 Grünbach am Gyäres Ü. t o
GombaszögBhf. Grdzevaö Kr .- Großgmain Groß- Petrowitz Schneeberge Gyergyä-Alfalu

U. t 8 . . . 3 Sl . t . . . 3 Salzburg t na 3 b.Nechanitz B. 3 N .-Oe . t 6 . 1 U .

Zone
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Ortsname» Ortsname» Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und und

Land Land nc; Land Land «r Land «r Land

Gherqyä - Szt- Hadres Nd.-Oe. Hammer , s.Ob .- Haugsdorf N .- Hellmonsödt Hetöny Ung. . 2
Miklos U. t . 4 t « . . . . 1 Hammer. Oesterr . t s . i O . -S. 3 Heteny f-Hoßzü-

Gyerö - Mono- HadyLkowce G. Hämmern - Ei- Haus St . t s . 3 Heltau , s. Nagy- Hetöny.
stör, s. Ma- t s . . . . 4 senstraß B . t s Haus , s. Schloß- DisznSd. Hetes Ungarn . 3
gyar - Gyerö- Häring b . Kirch- Hämor U. t « 3 Haus. Henczida Ung. 4 Hötfalu , s. De-
Monostor.

Gherthsmos U.
bichl T . . .

Häselqehr Tir . t
3
4

Hämor , s. AlsS-
HLmor ; Felsö-

Hausbrünn bei
Gewitsch M . t 3

Hengsberg St,.
Henhart O .-O-

3
3

restye-Hötfalu
HöthärsU . ts 3

ts . . . . 4 Hagenau inO --- Hämor.. Hausbrunn N - Henndorf Salz. 3 Hetzsndorf Nd .-
Gyetva U. t s . 3 Öesterr . s 3 Hamvasd U . . 2 Oesterr . . 1 Hennersdorf bei Oe . ts . .
Gyimes U. t s 5 Hagenberg O --

Oesterreich t .
Handenberg O .- Hausdorfbei Wien ts . . 1 Heves Ung . t s 3

Gyimes-Felsö- 2 Oe. 3 Zauchtl M . * 3 Hennersdorf in HeveS -Bstor U- 3
Lol Bhf - U.t s 5 Hagymsdfalva Handlova Ung. 3 HausleitenNd .- Schlesien t s 3 Heves- Csehi U. 3

Gyirok Bhf . U. Ungarn . . . 4 Hanqs .cs U. 3 Oesterr . . . 1 Hennersdorf b. Hövtz, s. Homo-
ts . . . . 4 Haibäch bei yangony,s . Fel- Hausmannstät- Hohenelbe B. 3 rod » Höoiz;

GyömöreU . ts 2 Aschach an der sö-Hangony. ten Steierm . . 3 Heö-Bsba U. . 3 Keszthely-Hö-
Gyömrö U. ts 3 Donau Ob -- Hannsdorf Bhf. HausmeningN .- Heraley B . t « 3 viz ; Pest-Hö-
GyöngyösU . ts 3 Oesterreich . 3 M . ts . . . 3 Oe . t . . . 2 Heraltitz Mähr. 2
Ghöngyösfö U. 3 Haibach bei Hantos,s .Nagy- HavajUng . - . 4 Hercegovac Kr. Hwbe Ungarn. 3
Gyönghös - Ha-

lssz Ung . . .
SchärdingO .- Hantos. Hawran Ä . t s 3 Sl . . . . 3 Hidalmss U . t 4

3 Oe. 3 Hanusfalu N. . 4 ybit , s. Unter- Herczegfalva Hidasd U. t« 3
Ghöngyösmel- Haid Böhmen t 3 Hanusfalu , s. Hbit. U. t s . . 3 Hidaskürt U. . 2

lök Ungarn . 3 Haida Böhm. Szepes - Ha- Hödervsr U. t 1 HerczegSzöllös Hidas - Nömeti
Gyönghös Pata 3 nusfalu. Hedrahely U. . 3 Ungarn . . 3 Ungarn t s . 3

Ungarn . . 3 Haidenschaft
Küstenland t

öaraszti Ung . s 3 Hedri Ung . . . 3 Heröd U. . . 3 Hidegküt U. t s 3
Ghönk Ung .1 « 3 3 Haraszti , s. Vj- Hsqen U. s . . 4 Herencsvölgy U. 3 Hidegküt- s. Ne-
Györ U. t s 6 2 Haiders Hofen , Haraszti. Hegybsnya U. 3 Herend Ung . t s 2 met- Hideglsi>;
Györ- Asszonhfa Nd . - Oesterr. 2 Hard Vbg . t s 4 yeqyes - ffekete Heröny Ung. . 2 Pest - Hideg-

Ungarn t s . 2 Haiming T . s . 4 HardeggN .-Oe. heqyBhf . U.ts 3 Herestönh , siehe küt ; Pozsony-
Györgyhsza U. Haimburq bei t. 2 Hegyes, f. Kis- Nagy -Heres- Hidegküt;

ts . . . . 4 Völkermarkt Harka U. . . 1 Heqyes ; Tis- töny. Puszta » Hi-
Györköny Ung. 3 Kärnten . . 3 Harkscs Ung. . 3 za - Hegyes. Herkulesbad deqküt ; Te-
Györ-Pszmsno Hainburg Nd .- Harkäny U. t . 3 HegyeshalomU. (Herkules-fürdö) mes - Hideg-

Ung . . . . 2 Oesterr . t « ä 1 Harkäny , f . Tak- ts . . . . 1 U. ts . . . 4 küt ; Vas -Hi-
Györ - Rövfalu Haindorf i . B . t 3 ta -Harkäny. Hegyfalu U. t s 2 Herlsny N. t . 4 degküt.

U. 2 Hainersdorf St. 2 Harklowa G . . 3 Hegykö U . . . 1 HermaqorKä . ts 3 Hidvög-Ardä U. 3
Györ - Sövöny- Hainfeld Nied .- Harland N.- Heidenreichstein HermLnd U. 3 Hidveg , f . Ra-

häza Ung . . 2 Oesterr . tsm 1 Oe . t . . . 1 Nd . - Oest . t 2 Hermanic , siehe bä - Hidveg;
Ghör- Sz .-Jvsn Hainspach B . ts 3 Harmannsdorf HeilensteinSt .ts 3 Klein-Herma- Väros -Hidveg

Bhf. Ung. t «
Ghör-Sz .-Mär-

2 Hllvdu-BagoS (Horn) N .-Oe. 1 Heiligenberqbei nie. Hieflau St . t s 2
Bhf . U. t s . 4 Harmannsdorf, OlmützMähr.

Heiligenblut
3 Hermanmöstec Hielgersdorf

ton U. t . . 2 Hafdu - Böször- s.Rückeredorf- Böhmen t s . 3 B . t . . . 3
GhörsziqetUng. 2 mönh U- t e 4 Harmanns- Kä . t . . . 3 Hermannseifen Hillersdorf , s.
Györtelek U. t 4 Hafdu -DorogN. dorf. Heiligen Drei- Böhmen t . . 3 Nieder-
Györvär U. ts 2 t « . . . . 3 HäromfaU . . . 3 faltiqkeit in Hermannshütte Hillersdorf.

Hilm - KematenGyoma U. ts . 3 Haidu - Hadhsz Harras , s. Groß- Windisch-Bü- in B . t s 3
Gyorok U. t e . 4 U. t 8 . . . 4 Harras. heln Steierm. 3 Hermannstadt s. N .-Oest . tsm 2
Syügy U. t . . 3 Hajdu -NsnssU. pärsäny , f . Na- Heiligen > Geist Nagy -Szeben. Himberg Nied
Gyülvösz U. ts 4 t « . . . . 3 gy - Härsäny Steierm . s . 3 Hernstein N .-- Oesterr . t s . 1
Ghüre ll . . . 4 Hajdu -Sämson Borsod - Här- Heiligenkreuz a. Oest. ts . . 1 HimeshszaUng. 3
GhulaUng . t« 4 U . t . . . 4 fänh ; Nagy- Waasen St . . 3 Hermannstadt i. Himmelberg Kä.
Gyulafalva U. 3 Hajdu -Szoboß- Härsäny. Heiligenkreu» b. Schlesien t . 3 t. 3
Gyula - Fehör- lü U. t s . . 4 Hart O . -Oe . e BadenN .-S . t 1 Hermsny U. s 5 Himüd U. . . 1

vär U. t s . 4 Hsje B . t s . . 3 Harta B . t . . 3 Heiligenkreuz b. Hermesdorf s. Hinter - Brühl
Ghula-Jovsn- Hajmäskör U. Harta , s. Kis- Mas B . . . 3 Nieder - Her- N .- Oester . t s 1
^cza Ung . . . 3 ts . . . . 3 Harta. Heil. Kreuz b. mesdorf. Hinterriss T . . 4
Ghulakeszi U. 3 HajnikUng . . . 3 Hartberg St . t s 2 Landstraß Kr. 3 Hermsdorf , s. Hinterstoder O .-
Gyulaväri U. t 4 Hajäs Ungarn t 3 HartenberqB .ts 3 Heil . Kreuz bei Kleiu-Herms- Oesterreich t 3
Ghula-Varssnd Halas Ung . t s 3 Hartenstein in LittaiKrain . 3 dorf ; Ober- Hippach b. Zell

Ungarn t . . 4 Haläsz , s. Gy- N .-Oe . v . 16/4 Heiligenkreuz b.
Plan B . . .

Hermsdorf. am Ziller T. 3
Gyurqyevü U. 4 önghös - Ha- bis 31/10 t . 1 3 Hernüd - Nömeti Hird , s . Kis-
Gyuro Ung . . 3 läsz : Nagy- Hartkirchen O .- Heiligen Kreuz- Ungarn s 3 Hird.

Halssz. Oesterreich . 3 Cesta Kü . . . 3 Hernsd Vöcse U. 3 Hirip Ungarn . 4
HalssziUng . . 1 Hartmaniy B . t 3 Heiliaen -Kreuz,

f . Garam
Herotitz, s. Ho- Hirschbach Ob .-

H. Halbenrain St. Hartmannsdors schtitz-Herotitz. Oesterr . s . 2
ts . . . . 3 s. Wind - Hart- SzentKereszt. Herrlitz, s. Gr - ,

Klein -Herrlitz
Hirschbach . N .-

Haag N.-Oe . ts 2 Halbstadt Bhf. mannsdorf. Heiligenstadt, Oe . s . . . 2
Haag Ob .-Oest. B . t s . . . 3 Harlyän , s. Uj- N .-Oe . t « . Herrnbaumgar- HirschbergB . t« 3

t s . . . . 3 Halbthurm , s. HartyLn ; Alt- Heinersdorf bei ten Nd .- Oest. 1 HirschenstandB- 3
Habern B . t 3 Föltorony. Harzdorf. Friedland in Herrndorf bei Hirschwang N .-
Haberspirk B. 3 Halenkov M . . 3 HaselbachinB . t 3 B . t . . . 3 RakonitzB . ts 3 Oe . t . . . 1
Habrowan M. 2 Halicz Gal . t s 4 Hafelbach bei Heinrichs an B ., Herrnskretschen Hirt Kärnt . t s 3
Habstein B . t s 3 Hall,s . Bad Hall Gurkfeld Kr. 3 Nied.-Oest. . 2 Böhmen tU . 3 Hirtenberx N .-
Hacking N .-Oe. Hall Tirol t « . 4 Haslach Ober- Heinrichsgrün Hertelend , siehe Oest . t s . . 1

ttz , . , ,
Haczüw G . . .

1 HalleinS . tsm 3 Oesterr . t s 3 Böhmen t 4 Magyar -Her- HisnhävizBhnh.
4 Hallstatt Ober- Haslau B . ts . 4 Heinzendorf bei telend. U. t s . . . 3

H dad Ungarn 4 Oesterr . t s . 3 HaßbachN .-Oe. 1 Olbersdorf Hertelendhfalva Hittisau Vbg . t 4
Hadersdorf am Halmägh , siehe Hstmeg U. . .

HatnaBhf .Buk.
4 Schlesien . . 3 U. t . . . . 4 Hitzendorf St . . 2

KampN -Ö . ts 1 Nagy - Hal- Heiterwang T. 4 Hertin Böhm , t 3 Hladovka Ung. 3
Hadersdors- mägy. ts . . . . 4 Höjasfalva Hertkovce, siehe Hliboka Bk. t s 4

Weidlingau Halmsgy Csücs Hstszeg U. t s 4 ll . t s . . . 4 Hrtkovce. Hlinik Ungarn 3
, N.-Oe . tsm 1 Bhf - Ung . t s 4 IHatvan U. t s . 3 Hejcze U. . . 3 Hertnek U. ts . 3 Hlinitza Bk . t . 4
v°dhäz,s .Hajdll Halmaj Bhf . U. Hatvän , s. Püs- Helenenthal oei Herzogenburg

Nd . - Oe . . .
Hlinsko i . B . ts 3

Hadhäz. t 6 . . . . 3 Pök-Hatvan. Iglau M . t. 3 1 Hluboöep B . ts 3
HadrkfalvaBuk. Halmi U. t s . 4 Hatzendorf St. HelfenbergOb .- Herzogsdorf Htuboczekwielki

ts . . . 4 HalS B . 1 . . 3 t s . . . . 2 Österr . t . .l 3 O . - Oe . s . 3 Galizien t s 4
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Hlubosch B . t . > 3 Hohenmauth porjul Kr . . . 3 Hrottowitz M . t 2 Jankoväcz U. t 3 Jazowsko G . t
Lluk M . . . 2 B . t 8 . . . 3 vorka a . d . Jser proznä Lhota Zänok Ung . . . 3 Jbafa U. . . .
HnojnikSch . t « S Hohenmauthen. B . t . . . 3 M. 2 Jänosföld U . to 4 Jbräny U. . .
Hoch -Chlumec Steiermark t 3 HorkaBhf .U. te 3 Hrtkovce KS . t 4 Jänos - Gyarmat JSiöi Kü . t . .

B . t . . . . 3 Hohenruppers- porka -Szt .- An- Hruschau i . Sch. Ung . . . . 3 Jdolsberg N .-
Hochenegg St . t 3 dors N -Oe . . 1 dräs U. . . 3 t 6 . . . . 3 Jänoshäza U. to 2 Oesterr . t .
Hochfilzen T . to 3 Hohenseibers- Horkau b . Ol- Hrustin Ung . . 3 Jänoshegy U. to 3 Jdria Krain t.
tzochfinstermünz dorf M . . . 3 mütz M . t 8 . 3 Hruszüw Gal . t 4 Jänoshioa U. . 3 Jdvor U. . .

T . t (v . 15/6 Hohenstadt M. Horn N .-Oe . t8 2 Huben Tir . t . 3 Jänost Unq. o . 3 Jechnitz B . t o
bis 15/S) . . 4 t 8 . . . 3 HorodenkaG - to 4 Hubertendorf Janäw b. Lem- Jedd N. . . .

Hochlibin B . . 3 Hohenstein B .to 3 Horodnica G . . 4 N .-Oe . t o . 2 berg Gal . to 4 Jedlesee N .-Oe.
Hochneukirchen Hohenwarth N -- HorosedlBöh . t 3 HühnerwasserB 3 Janüw b -Trem- to . . . -

N .- Oe . - - 8 Oe. 1 HokowitzB. tom 3 Hürm Nd .-Oest. 1 bowla Gal . t 4 JedliczeGal . to
HochPetschB. t o 3 Hohenweiler HoroLanka Gal 4 Hüttau S . t o 3 Janowice bei Jedownitz Mäh.
Hochschneeberg Vorarlberg . 4 HoroLanna Hüttenberg Kä. Zakliczyn G. 3 Jelesnia G . to

(1/5 —31/10) Hohenzell Öd .- wielka G. 4 t 8 . . . . 3 Janowitz a . d. Jelschane Küstl.
N .-Oe .) 1 Oesterr . . . 3 Horpäcs U. t . 2 Hugyag U. . 3 Angel B . to 8 Jenbach Tir . to

Hochstadt a . d. Hothocze G . . 4 Horschowitz bti Hujcze G . . . 4 Janowitz bei Jenke U. - . .
Iler Böhmen t 3 Holics Unq. t 8 2 Horosedl B . t 3 Hulcze Gal. 4 Rom erst . M t 3 Jenschowitz B-

Hochstein M . t s 3 Holitz Bohm . t 3 Hort Ungarn 8 3 Hullein M . t 8 3 Janowitz bei t 6 . . . -
Hochwald bei Holitz b . Olmütz Hortobägyfalva Hummel B. 3 Wottiz B . t a 3 Jernye U. . .

Freibg . Mäh .t 3 M. 3 N. 4 Hum na Sutli Jansdorf B . . 3 Jerszeg U . . .
Hoch-Wessely Holleischen B . o 3 Horvät - Csene U Kr . Sl . . . 3 JaponsNd . -Oe. 2 Jeseney B . . .

B . t o . . . 3 HollenburgNd .- t 8 . . . . 4 Humpolec B . to 3 Jarak KS . <l . 4 Jesenitz b. Sed-
Hochwolkers- Oesterr . t <1 . 1 Horvät -KimleU. Hunfalu U. t o 3 Järek Ung . t o 4 letz a . d . F.

dorf Nd .-Oest. 1 Höllenstein a . d. t 8 . . . . 1 Hunyad -Dobra Jarembina U. 3 J .-B . . . -
Hoczew G t . 4 Ybbs N .-Oe. Horvät - Nädalla U. t 8 . . . 4 Jaremcze G . to 4 Jessenetz in M.
Hodäsz U. t o 4 t 8 . . - - 2 Ungarn 8 . 2 Hurkenthal B. 3 Jareschau B . to 2 to . . . -
Hüdmezö-Bäsar- Hvllersbach S . e 3 Horyniec G . te 4 Huschitz b . Win- Jarkoväcz U. to 4 Jessenitz a . d.

helyU . toru . 3 HolleschauM - te 3 Hoschtitz -Hero- terbe'rq Böhm. 3 JarohnowitzMo 3 Save Kr - t -
Hodosän U- - - 3 Hollöd N. t 8 . 4 titz M . 8 . 2 Huschtienowitz Jaromör B . to 3 Jessenitz b . Prag
HodrusbänhaU. Hollühäza U. 3 Hospozin B - t 8 3 M. 2 Jaromöritz a . d. Jetötitz B . t o

t. 3 Hollö -Lömnicz Hosszü - Aszü Hustatyn G . t a 4 NWBM . t o 2 Jetzelsdorf Nd .-
Hüdsägh U- t e 3 Ungarn - - 3 (Langenthal) Hustnec B . r e 3 Jaromöritz bei Oesterr . .
Höchst Borarlb. 4 HoloubkauB -to 3 U. t 8 . . 4 Hussaküw G - . 4 GewitschM .to Jezerana KS.
Södnitz M - t « 2 Holyü Gal . e . 4 Hostzüfaln U. t« 5 Hussowitz M - t 2 Jaroslau G . t o 4 Jezierna G . t o
Lösen b . Reutie Holzgau Tirol 4 HosszL-Hetöny HustopeLM . o. 3 Jarhczüw Gal. 4 Jezierzany bei

Tirol . - 4 Hombok M . t 8 3 u . . . . 3 Huszt Ung . t o 4 Jasena B . - - 3 Buczacz G . to
Höslein b . Bruck Homvk Bhf. Hosszst -Mezv U Hutisko M. 3 Jasenovac Kr. Jezierzany bei

a . d . Leitha U- t 8 . . 3 t 6 . . . 4 Hutterdorf B . . 3 Sl . toll 3 CzortküwG .to
Nied .-Oest. 1 Hornokmögy U. 3 Hosszü - Pälyi Hutti Ung. . . 3 Jafienica Gal. 4 Jezüpol G . to

Höflein an der Homok - Szt .-
Györqy Ü-

Ung. t s . 4 HwoLckan B - . 3 Jafienüw gürny Jgal Ungarn t
Thaya M . s 2 3 Hosfzü -Pereßteg HyLne G . . . 4 G . t . . . 4 JglauM . t o in

Högyösz U . r v 3 Homok-Terenne Ungarn . 2 Jastonka G. 4 JglauBhf .M .to
Höllövöuy U 4 U. 3 HoZkälkov M. 3 Jofionüw G . . 4 Jqlü U. to . .
HönigsteinKr . t« 3 Homolicz Ung. 4 Hostau Böhm. 3 Zaäd Bhf . U. t o 4 Jaska KS . t o 3 Jglö - Füred U.
Hörberg St . . 3 Homonnä U. t 8 4 HosterlitzMähr 2 Saäk U. . . . 2 Jaskowo Kr. Sl. 3 v . 15/5 - 30/9 t
Hörbranz Bbg. 4 Homonna -Oly- Hostivar B . to 3 Zablanac KS . ll 4 Jasliska Gal . . 4 Jgls T . t . .
Höritz im Böh- ka U . . - - 4 HostiwitzB . t 6 3 JablaniczaU . to 4 Jasto Gal . t o 4 Jgrane D . t ä

merwalde B. Homoröd Bhf. HostomiceB . t 3 Jablonetz a . d. Jassenova U. to 4 Jharos - Berönh
to . . - . 3 U. t6 . . 4 Hotederschitz Jser B . t o 3 Jastrz ^bica G. 4 Ungarn . .

Hörsching Ob .- Howoröd - Al- Kr . t . . 3 JablonicaG - . 4 Jäsz -Alsä - Szt- Jhrvwica G.
Oe . te . . 3 mäS U. 4 Hotel Boden- JabloniczU . to 2 György Ung. 3 Jiöin Böhm . t e

Hosting Mähr. 3 Homoröd Fürdö bauera . Hoch- Jablonitza Bk 4 JLsz -ApätiU . t8 3 Jiöinoves Böh.
HötzelsdorfNd .- (V. 16/6 —31/8) schwab (>/, bis Jablonka Ung. . 3 JäszberönyU . t o 3 t 8 . . - -

Oesterr . t s 1 U. 4 -°/«) St . . 2 Jabtonöw Gäl . t 4 Jäsz - Däfa U. 3 Jinetz B . to
Hof a . Leitha- Homoröd - Hö- Hotel Karersee Jablunka in Jäszfalu U . . . 2 Jistebnitz B - to

berge N -Oe. 1 viz U. . . . 4 (*/- - -"/-) T. 4 M . 8 . . . 3 Jäsz -Felsö - Szt. Jkervär Ung . t
Hof b . Sbg . t 3 Homorüd -Szt .- Hotel Sulden Jablunkau in Gyorgy U. . 3 Jlancsa Ung-te
Hos in Krain . 3 Märton U. 4 T . t 4 Sch . to . . 3 Jäsz - Fönyszaru Jllava Ungarn
Hos in Mähr , t 3 Homroqd Ung. 3 Hotzendorf M. Jaömierz G . . 4 Ungarn o 3 t 8 . . .
Hos- GasteinS -t 3 Hont - Bagonya ^ tz . . . 3 Jadvölgy U. « 4 Jäsz -Kara -Jenö Jllirisch - Castel-
Hofkirchen i. Ungarn . 3 Hotzenplotz JägerndorfSch. U. . . . 3 nuovo Kstl . t.

Mühlkreis O. Hont - Börzsönt Schl , t . 3 t o na . - . 3 Jäszkerekehäza Jllirisch-Feistritz
Oesterr . t 3 Ungarn . - 3 Hovözy M . . 3 Jaaenbach Nd .- U. t 8 . . 3 Krain to.

Hofkirchen a . d. Hont - Füzes- Hrabin Schles. 3 Oesterr . . . 2 Jäsz-KisörU . t o 3 Jllischestie Bu-
TrattnachO .- Gyarmat U. 3 Hradek bei Jaqerberg St- 2 Jäsz -Ladänh U.
Oesterreich . 3 Hont -Nädas U. 3 Schüttenhos. Jaqielnica G . to 4 to . . . 3 Zllye Ung. t s

Hoflenz M . e 3 Hont -Szäntü U. 3 B . t 6 . . 3 Jagnina Dal . t 4 Jäszü Ung . t o 3 JllyefalvaU.
Hofstetten Nd .- Hont -lipalu U. 3 Hradek i . M - t o 2 Jahring St . - 3 Jäsz - Szent- Jlok KS . t ll

Oesterr . t . . 1 Hopfgarten T. Hrascheb.Adels- Jaispitz M . t . 2 Andräs U. . 3 Jlosva (Somit.
Hohenau Nd .- t 8 . . . . 3 berg Kr . . 3 Jakabfalva U. . 1 Jäfztrabfe Unq. 2 Bereg ) Ung.

Oesterr . t e . 1 Horatitz B . t o 3 Hrascina -Tr- Jäkü Ung. t o . 3 Jaüerburg Kr. Jlosva (Somit.
Hohenberg Nd .- HoraLdiowih qovisöe Kr .- Jakobeny Buk. t 4 to . . . . 3 Szilägy ) Ung-

Oesterr . t s. 1 Böhmen t 8 . 3 Sl . . . . 3 JäkühalmaUnq. 3 Jauerniq Schl. Jltyö U. . . -
Hohenbruck B. Horbok - Csebi- Hrastnigg Bhf. Jaköiö KS . t o 3 t 8 . . . . 3 Zlz Steierm . t

te . . . . 3 nye Unq. . . 4 St . t 8 3 Jälna U. t o . 3 Javorina U. . 3 Jüiecsfalva
Hoheneich Nd .- Horbok - Rad- Hrebenüw Bhf Jaluv M . . . 2 Jawiszowice G. U. t 8 . .

Oesterr . t o 2 väny Ung. t e 4 G . t 8 4 Jäm Unq . t o . 4 t 8 . . . . 3 Jmer T - . .
Hohenelbe B. Horeüoves B . to 3 Hricsü U. t o 3 Jamina KS . ä 4 Jawornik Gal. 4 Jmmendorf N-

tour . . . 3 porepnik B - t 3 Hkiwitz B . t 3 Jamnitz Mähr. Jawornitz B . . 3 Oe . t . . -
Hohenems Vor- Horgos Ung. t 8 3 Hrobiöan B . e 3 t 8 . . . . 2 JaworöwGal . t 4 JmotskiDalm-

arlberg t s . 4 HorgospatakaU. 4 Hrochow-Teinitz Janczyn Galiz. 4 Jaworzno Gal. Imst Tirol t e
Hohenfurth B. Horicka B . t . 3 Böhmen t 3 Jänk Ung. t o . 4 t 8 . . . . 3 Jnärcs -Kakucs.

1 6 . . . . 3 Horitz B . t 8 . 3 iHronow B . t « 3 ssJankau Böh m̂. 3 sJazkowiec G - t 4 Bhf . U. t °

s
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4
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3
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4
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Jnczöd U. . . 2 Jtzkanh Bhf. Kakova Ung . t 4 Kapi Ung. t s 3 Kasten (Bez. Kercza U. . . 2
Jndia KS . t s 4 Buk . ts . . 4 Kaladeh Böhm. 3 Kaplitz Böhm. Amstetten)N .- Kerecsend U. . 3
Jndic B . . . 3 Judenau Nied .- KakaharüwkaG- 4 ts . . . 3 Oe . s . . . i Kereczke U. . . 4
Jngrowitz M . t 3 Oesterr . t 8 . 1 Kalte K.Sl . . 3 Kapnik-Bänya Käst n (Bez. St. Kerellö - Szt-
Jnke U. . . . 3 Judenburg St. Kalk -Podol B. Ungarn t . 4 Pölten ) N .» Päl Bhf .U. t s 4
Inner - Bratz t8 . . . . 3 t 8 . . . . 3 Kapolcs Ung . . 3 Oe . t . . . i Kerepes U. . . 3

Vbg . t s 4 Judendorf St- Kalksburg Nd .- 1 Käpolna U- t s 3 Käszon - Altiz KeresztönyfalvaJunichen T . ts 3 t8 . . . . 2 Oesterr . t 2 Käpolnäs U. t 4 U. 5 U . t 8 ; . . 4Innsbruck Julbach O .-Oe. 3 Kallendorf M . . 3 Käpolnäs - Nyök Käszon-kljfalu Keresztöny- Szi-Tirol t s . . 4 Jungbuch B . s 3 Kallich Böhm , t Ungarn t s . 3 U. 3 get U. t s 4
Jnzersdorf bei JungbunzlauB. Källö-Semjön 4 Käpolnok - Mo- Katharein bei Keresztür U. t s 1Wien t s . . IV 3 Ungarn t 8 . nostor Ung. t 4 Tropp .Schl . t Kerka -Szt . Mik-
Jnzing Tirol s 4 Jungferndorf Kallwang St t 8 2 Kapoly U. . . 3 3 lös Ung . . . 3
Jobbägyi U. . 2 Schlesien t s 3 Kälmäncsa U. . 3 Kaposmörö U. s 3 Katharinaberg Körlös Bahnhof
JochbergTir . t 3 Jungferteinitz . Kalnica Gal . . 4 KapoS - Szekcsö b. Brüx . B . t 3 U. t 6 . . . 4
Jodtowa Galiz. 4 Böhmen t 3 Kälnok U. . . 1 Ungarn . . 3 Katharinaberg Kernhof N.-Oe.
iJvdlowrnk Gal 3 Jungholz Tir . . 4 Kalocsa U. t sä 3 Kaposvär Ung. b .Reichenberg t s . . . . 1
Jogsdorf Schl. Jungwoschib Käloz Unq. . t 3 t 8 . . . . 3 Böhmen . . 3 Kernyäja Unq. 3ts . . . . 3 B . t . . . 3 Kals Tirol t 3 Käposztafalu U. Katlücz Ung . . 2 Kernyöcsa U. . 4
Johann Adolf- Jurowce G. 4 KalschingBöh. t 3 (Kapsdorf ) ts 3 Katowitz B . t 8 3 Kösmärk U. t s 3

Hütte St . . . 3 Jurschinzen St. 3 Kalsdors St . ts 3 Kappl Tirol t 4 Kaisch an der Kesselfall Alpen-
Johannesberg b. Jvän Ung. t s 2 Kaltenbach bei Kaproncza K .- Mur St . . . 3 Haus (v . 15/6

Gablonz B . t 3 Jväncsa Unq . . 3 JschlO .-Oe . t S . 1 s . . Katsdorf Ob .- bis 30/9 ) S . 1 3
Johannesthal Jväncz U. . . 2 6 (0 .1/5 - 30/9) 3 Kaprun S . t s 3 Oesterr . s . 2 Keszeq U. . . 3

Schlesien t . 3 Jvända Ung. t 4 Kaltenbach im Käptalanfa U. . 2 Katusttz B . . - 3 Keszegfalva U. 2
Johaninsbad Jvanec KS . t 8 3 ZillerthaleT .t 3 Kaptol KS - - 3 Käth Ung - ts . 4 Keszthely U. ts 2

Böhm, t s 3 Ivaniö - Kloötar Kaltenleutqeben Kavukodrului Katymär Ung . t 3 Keszthely -Hö-Johannisbrunn KS . t 8 . . 3 N .-Oe . t o m 1 Bukowina 4 Katzelsdorf N. viz (v . 1/5—
Schics, t in . 3 Jvaniövär KS- KalternTirol t s 1 Kapuvär U- t s 1 Oe . ts . . 1 15/9) U . r . 2

Johannisthal in t. S Kalusz Gal . t s 4 Karäcsond U. to 3 Kaumberg Nd .- Kesztölcz U. 3Krain . . . 3 Jvänka t 8 . 2 Kalwarya Gal. Karäcsonfalva Oesterr . t 8 . 1 KöteqyhäzaU.ts 4
Johnsbach St. 3 Jvänkafalu U. 8 t 8 . . . . 3 Bbf . U. ts . 4 Kaunitz B . . . 3 Köthälöm Bhf.
Johnsdorf bei Jvankofzen St. 3 Käm Unqarn . 2 Karad Ung . 1 . 3 KautendorfNd . - 3Öb . - Leutens- Jvankovo KS. Kamaik an der Karancs Unq . . 3 Oesterr . . . Köthely Unq. t s 3

dorf B . t s . 3 t 8 . . . . 3 Moldau Btth- Karancssäq U. . 3 Kauth B . t s . Ketten B . s 3
Jolsva Ung . t s 3 Jvanovoselo men t . . 3 Karänsebes U.t s 4 KautzenNd.-Oe. Kettlasbrunn
JordanüwG . t s 3 Kr .- Sl . . . 3 Kamberg Böhm. 3 Karapcziu a .Se- Käva U. . . . N -Oe . . . 1
Josafö Ung. 3 Jvänska KS. 3 Kamen b . Tabor reth Äk . t s 4 K6csa Ung . t s 4 Köty U . . . . 2
Jvsefihütte B. Jvänyi U. . 1 Böhmen . . 3 Käräsz Ung . t 4 Kecsköd U . . . 2 Köty (Tolna ) U. 3

ts . . . 3 Jwanczany G .t 4 Kamena Buk. 4 Karavukova U. 3 KecskemötU. ts Ketzelsdorf bei
Josesstadt B. Jwanie puste Kamenari D- Karbitz Böh . t s 3 KdniginhofB . t 3

ts . . . . 3 Gal . t 6 . . 4 tä . . . . 4 Karczäq U. t s 3 Keczel Ung . t 8 Ketzelsdorf bei
Josefsthal bei Jzdebki G . . . 4 Kamenica KS. Kardaöreöic B. Keczec-Peklön U. Zwittau B. 3

Gablonz t s 3 Jzdebnik Gal . t 3 t ck . . . . 4 ts . . . . 3 KefermarktOb .- Keutschach Kärn. 3
Josefsthal bei Jzsa Ung . 6 . 2 KameniöekBöh. 3 Kardü U. s . 4 Oe . t s . . Kevermes Ung . t 4

Kosmanos Jzsäk Ung . t 8 3 Kamenitz in KarfreitKiistl . t 3 Kehida U. ts . Közdi- Märton-B . t s . . . 3 Jzsöp Ungarn 3 Mähren . . 2 Karlocza Kr.- Kökes U. t . . falva U. . . 5
Sostpdol Kr . Sl. Kamenitz an der Sl . t ä 8 . . 4 Kökkö Ungarn Közdi Szt . Lö.

t 8 . . . . 3 K LindeBöhm . t 3 Karlova U. t s 4 Kelcse U . t . . lek U. . . .
JoslowitzM . ts 2 Kamenitz b .Eule Karlsbad B .tsm 3 KelebiaBhf .U. to Közdi - Väsär-
^oM - gözfiirösz Kaaden B . tsm 3 Böhmen t 3 Karlsberq M . . 3 KelemörUng . . 3 Help U. t s . 5

Ungarn t 8 3 Kaäl U . t s . 3 Kamenmost D. 4 Karlsburg siehe Keltsch M . s . 3 Kiczlöd U. . . 2
Jpolh-Balog N. 3 Kaba Unq. t 8 3 Kamensko KS. 3 Gyulafsyörvär 3 Keltschan M . ts 2 Kienberq bei
Jpoly - Nyök U. 3 Kabola -Pölhäna Kamieü Galiz. 4» KarlsbrunSch . t 3 Kematen bei Gaming Nd.-
Jpoly - Päsztü Ungarn . . 4 Kamienica G- 3 Karlsdorf b . M. Jnnsbr . T . ts 4 Oesterr . t s 2

Ung . t 8 . . 3 Kabold Ungarn 1 Kamionka Rothwasser s 3 Kematen b .Wels Kienberq in
ZPolysäq U. t8 3 Kacow Böhmen 3 wielka G . t s 3 Karlstein an der Ob . > Oesterr. 3 Böhmen t 3
Jpoly - Szakäl- Käcsfalu Ung. 3 Kamionka - Lip- Thaya Nied .- Kematen an der Kiens Tirol 3
^ los ü . t 8 3 Kacza Bahnhf. nikBhf . G . ts 4 Oesterr . t ... 2 Krems O .- Kierling N. »Oe.
Jrdninq St . t 8 3 U. t 8 . . . 4 Kamionka stru- KarlstettenN .-O 1 Oe . t s . . 3 ts . . . . 1
3rrg KS . t . 4 Kaczkü U. t 8 . 4 mikowa Gal . t 4 Karlstift N .-Oe. 2 Kemecse U- t s 4 Kilb N . - Oe . t s 1
2rh ° lczUng . . 4 Kaczyka Buk . t8 4 Kamjonka U. . 3 Karmacs U. . . 2 KemenczeU. . 3 Kimpolung Bk.
Srntz Mähr. 2 Kadarkstt Ung. . 3 Kammer am At- KarnabrunnN .- Kömönd U. t 8 2 t 8 . . . 4
Irschen K . . . 3 Kadobestie Buk. 4 terseeOb .- Oe. Oe . t . . . 1 Kemenes- Hö- Kindberq St . t e 2
»saszeg U. t s . 3 Kadolz - Mail- t 6 . . . 3 Karolinenthal gyäsz Ung . . 2 ^Kiowitz Schl . . 3
Jschgl i . Tirol t 4 berg .N .-O . ts Kammern St . s 2 Böhmen t . . 3 Kemenes - Mi- Kiräly - Daräcz
3schl Ob . - Oe. Käfermarkt O .- Kammersdorf Kärolyfalva U. hälyfa U. . 2 j Unqarn . . 4

3 Oesterr . ts . 2 N .-Oe . . . 1 t 8 . . . . 4 Kemenes- Szt. Mrälhfa U. . . 1
Aserthal B . t . 3 Kagran N .-Oe . t IV Kamno Kit . . . 3 KärolyvärosK .- Pöter Ung. . 2 Kirälyfalva U. 2
^solaKüsteiil . tä 3 Kahlenberg N .- Kamocsa N. 2 S . t 8 . . . 3 Körner U. . . 4 Kirälyfia-
Jspanmezö U. 4 Oe . s . . . Kanak Ung . t 8 4 Karthaus - Wal- Kömes U. . . 3 Karcsa Ung. 1
Upas Buk. t ä 4 Kahlenberger- Känczuqa G . t 4 bitz B . . . . 3 Kemmelbach N - KirälyhäzaU . ts 4
astebna Schles. 3 dorf N .- Oe. Kanitz - Eiben- Karwa Unq . . 2 Oesterr . t s . 2 K rälyhalom
Mo Dalm . ä t 4 t 8 a . . . schitzM . ts . Karwin Schles Kende Ung . 8 . 3 Bhf . U . s . 8
Ä ^ ndl Ung . . 3 KainachSteter .t 2 Kanker Krain t 3 t 8 . . . . 3 t, >iliik § U. 3 Kiräly - Helmecz
V °?nfalu Ung 2 Kaindorf St . t 2 Käntor - Jänost Kaschau U. t s 3 Kendi- Lona U. - 4 Ungarn t . . 4
^stvänföld U. t. 4 Kainisch bei Ungarn . . 4 Kasniau B . t s 3 Kenese U. t . 3 Kirälykegye U. . 4
Jstvanvölgy U. Aussee St . t s 3 KLnya U. . - 8 Kasperowce G .t 4 Kengyel Bhf. Kiräly - Lehota

ts . . . . 4 Kaiserebersdorf Kapela Kr .- Sl. 3 KassejowitzB- to Unq ts . . 3 Unqarn s . . 3
^Wanzen St. 3 N .-Oe . s . . Kapellen St . t s 2 Kassa s. Kaschau 3 Kenth Gal . t s 3 KirLlh - Lubella
Mwor Bk. . 4 Kajal Unq. . . 2 Kapelln N . -Oe. 1 Kassza Ungarn 3 Kenyeri U. t s 3 ! Ungarn . . 3
W - u. . . . 4 Kazär Ung. 2 Kapfenberg St. Kastelruth Tir. Kenhöcmezö Kirälymezö U. . 4
chzttmör U. 2 Kaläszö - Szt .- ts . . . . 2 t 6 . . . . 4 ^hf . U t 8 . 3 !Kirälyröv U. . 3
^lvarnok -Ro- Pöier U. . . 3 Kapfenstein bei KastSlyos- Kercseliget U. . 3 lKiräly - Telek
" gendorf U. . 4 Kajdäcs Ung . - 3 ! Fehring St . . 2 Dombü U- . 3 Kercz U 8 . . Bhf . U. t s . 2
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Kirchbach i . St .t 3 Kis - Kun- Föle- Klein-öejtitzB .t 3 Knihynicze G.
4
4 Körös - Tarjän Komärom- Tar-

Kirchbach im ghhäza U. ts 3 Klein- Chischka Knin Dalm . t s Ung . « . . 4 jän Ung . . -
GailthaleK - t 3 Kis-Ladna U. ts 3 Böhm . . . . 3 Knittelfeld St. KörpaBhf .Ung. Komärom Uj-

Kirchb . a .Wagr. Kis-Lipnik U. . 3 Klein-Glödnitz t 8 . . . . t 6 . . . . 4 Väros U. t s
Nd . -Oest . t « 1 Kis -MarjaUng. 4 Kärnt . . . . 3 Knöschitz B . s Kösten Tirol t . 3 Komarüwka G.

Kirchb . a .Walde Kis -Marton U. Klein - Haders- 3 Kobät-Demeter- Köszeg U. t « 2 t 6 . . . .
Nd . - Oest . t . 2 ts . . . . 1 dorf - Maria- falva U. . . Kötegyän U. ts 4 Komärväros U.

Kirchb. a . Wech- Kis-Oesz Ung. 4 Bründl N .- KobierzynGal . t Kötelek Ungarn 3 t 8 . . . .
sel Nd.-Oe . t 1 Kis-OlasziU . s 3 Oe . « . . . Kobhlanka Gal- Kötsch St . t « 3 Komein M . . .

Kirchb erq a . H. Kls - Orosz U. t 4 Klein-Herclitz Kobyli M . t s KötschachKär. t 3 Komeise Sch . s
PielachN . -O. Kis -Pereq Ung. 4 Sch . . . . 3 Kochawina s. Köttelach Kä . . 3 Kamen Kü . t .
t. 1 Kis-Pest U. . t 3 Klein-Kirchheim Rnda - Kocha- Köttmannsdorf Komiäth Ut 8

Kirchb. a d. Kis -Rozväqh U. 4 Kärnten . . 3 wina . . - bei Klagen- Komletinci KS.
Raab St . t . 2 Kis - Särmäs Klein-Köpisch s. KociubiüczykiG furt Kä . . . 3 Komlü U. t s .

Kirchb . a .d .Wild Bhf . U . t s . 4 Kis -Kapus. Koömyrzöw G. Köttse U. . . 3 Komlös - Keresz-
N .-Oe . s . - 2 Kis-Sebes Bhf. Kl .-Kuchel B . t 3 t 6 . . . . Köväqäörs U. t 3 tes Ung . . .

Kirchbergi -Bri- U. t s . . . 4 Klein - Mohrau Kocs U. . . . 2 Kövägö- Szöllös KomlüS - Sellö
xenth . Tirol Kis- SelmeczU .t 3 bei Freuden- Kocsör Ung. 3 U. 3 Ung . . . .
ts . . . . 3 Kis- Szälläs U. thal i . Schl , t 3 Kocsücz (Trent- Kövecses U. s . 3 Komorau in

Kirchberg in. ts . . . . 3 Kl . -Mohrau in schin ) U. t . 2 Köveskälla U . t 3 Böhmen t
Wmdischbü- Kis -SzebenU .ts 3 M . t s . . 3 Kocsola U. t s 3 Kövesliqet U. . 4 Komorau in
heln St . . . 3 Kistanje (Lista- Kleinmünchen Kocsord U . . . 4 Kövi Ungarn . 3 Schl , s . .

Kirchbichl T . ts 3 ANS) D . . t . 4 Ob .-Oest . t s 3 Köbölküt Ung. Közöp - Apsa U. 4 Komotau B . t s
Kirchdorf Ober- Kis - Tapolcsäny Klein- Neufledl t 6 . . . . 2 Közähfalva U. 4

Oesterr . t s . 3 Ungarn t s . 2 N .- Oest . t s 1 Köflach St . t s 2 Közäpiszkäz U. 2 Konarowitz B . .
Kirchdrauf siehe Kistelrk Ung . t s 3 Klein- Pöchlarn Köhalom Ut « 4 Közäp - Revucza Konöanica KrSI

Szepesväralja Kis - Terenne U. N .- Oe . t . 2 Köhidgharmat Ungarn . . 3 t 8 . . . .
Kirchenbirk B. 3 ts . . . . 3 Klein-Prossenitz Ungarn , t « - 2 KohlbachSchl , s 3 Koncza U . t s .
Kirchham b. KisLjszälläs U. M . t s . . 3 KökesziU. . . 3 Kohljanowitz B Kondoros U. t s

BorchdorfO .- ts . . . . 3 Klein - Reifling Kökenyesd U. . 4 t. 3 Konec- Chlum
Oe . . . . 3 Kis - Nnhom U. O .-Oe . t s . 2 Kölcse Ungarn. 4 Kohlpkibram B. 3 Böhmen . .

Kirchheim bei ts . . . . 2 Klein -St . Paul Kölesd Ung. t « 3 Kojetein M . ts 2 Könitz Mähr . ts
Nied O .-Oe. 3 Kisvärda U. ts 4 Kä . s . . . 3 Köllein M . . . 3 Kojetitz i . Dt . t « 2 Koniuchöw Bhf.

Kirchheim im ikis - Velke U. s 3 Klein- Schwado- Kölnik Ung. « . 4 Koietitz in Böh- G . t s . .
Küst. t . . 3 Kis-Velencze U. Witz Böh . t s 3 Kömlö U. . . 3 men B . s . . 3 Koniuchy G . .

KirchschlagNd .- 3 Klein -Skal B. Kömlöd Ungarn 2 Küka Ungarn . 3 Koninuszküw
Oesterr . t 1 Kis - Vicsäp U. 2 t 8 . . . 3 Kömlö» s.Duna- Koken B . . . 3 G . t . . .

Kirchstetten N. - Kiszäcs Ung . t s 3 Kl. Sonntag bei Kömlöd Kokor M . . . 3 Konop Ung. t 6
Oesterr . t s . 1 Kiszetö Ung. t« 4 Lnttenberg Königqrätz B . t Kokova Ungarn S KonsäinaBahn-

Kiritein Mähr. 2 KiS - Zombor U. St. 3 3 Kolaczyce G . t 4 Hof KS . t s
Kirlibaba Bukt 4 ts . . . . 3 Klein -Zell bei Königinhof a . d. Kolbmtz Kärnt. 3 Kouska ulicaG.
Kirnberq a . d. Kiszucza-Vjhely Hainfeld N .- Elbe B . t s na 3 Kolbuszowa G. t.

Mank N .-Oe. 2 U. t s . . . 3 Oe . t . . . 1 Königl . Wein- t. 4 Köny Bhf . U . s
Kis- s. a . Klein Kittlitz Böhm , t 3 Kleinzellb .Neu- berge B - t s 3 KoleöBöhm . ts 3 Konyha U. < .
Kis-AlmäsUnq. 4 KitzbühelTir . ts 3 selben O .- Oe. KönigsaalB. Kolsdziany G. 4 Könyi U . t 8
KiS -Apold Bhf- Kit,egg b . Leib- 3 t 8 . . . . 3 Kolrn B . t « in 3 Kopacs s. Csem-

U. 4 nitz St . . . 3 Klein-Zell siehe Königsberg in Kolinec B . t s 3 Pecz -Kopäcs.
Kis -BLb U. . . 2 Klachau Bhf. Kis- Czell Schief , t . . 3 Kollärovicz U. . 3 Kopcsäny U. .
Kis-Bafcs U. . 2 St . ts . . 3 Kiek U. t s . . 4 Königsberg a . d. KollautschenB . t 3 Kopfing O .-Oe.
Kis-Bär -Apäti Kladek Mähr . . 3 Klenak KS . t ö 4 Eq'er B . t s . 3 Kollerschlaq Kophäza (Koh-

Ung. . . . 3 Kladno B . tsrn 3 Klenücz U. . . 3 Königsbrunn a. Ob . - Oesterr. 3 lenhof ) U. .
Kis -Becskerekll. Kladrau B . t s 3 Klenovrca KS. 3 Wagram N -- Kolleschowitz B. Kopidlno B . t s

t « . . . . 4 Kladrub B . t « 3 KlenowitzMähr. 2 Oe . ts . . 1 ts . . . . 3 Kopitz Bö . . .
Kisbär U. t s 2 KlagenfurtKär. Kleutsch Böhm .t 3 KLniqseckBöh. « 2 Kollosoruk B . . 3 Kopreinitz s. Ka-
Kis -Borosnyo t s . . . . 3 Klimiec Galiz. 4 Königsfeld M .ts 2 Kolluth Ungarn 3 proncza . .

Ung . . . . 5 Naj G . t s . 3 Klimoutz Buk. . 4 KönigshanB -ts 3 Kolomea G . t s 4 Kopyczyuce G.
Kis -Czell U . t s 2 Klam b . Grein Klin Ung . . . 3 KönigShof B . ts 3 Kolozs U. t s . 4 t 8 . . . .
Kis -Doroq U- . 3 Ob .-Oest. t . 2 Klin - Zakamene Königsstadtl B- Kolozs-BorsaU. 4 Korczäw bei
Kis - EsküÜö U. 4 Klamm a . Sem- Ungarn . . 3 t 8 . . . . 3 Kolozs-Kara U. Uhnüw Gal.
Kisfalud U. . 3 mer . N .-Oe . ts 1 Klobenstein T - t 4 Königstetten N . - t 8 . . . . 4 t 8 . . . .
Kis -Garam U. 3 Klana Küst . . . 3 Klobouk bei Oe . ts . . 1 Kolozs - Mono- Korczhna Gal.
Kis - Görbö U. . 2 Klanac KS . . 4 Brünn Mäh- Königswald B. stör U. t . . 4 Korenica KS . t
Kis - GyarmatU 3 Klanec Küst. . 3 ren t . . . 2 ts . . . . 3 Kolozsvär N. t Koritschan M . t
KiS -HartaU . tä 3 KlanjecKr . Sl . t 3 Klobuk i . B . ts 3 Königswart B. 4 Korlätkö U. .
Kis -HegyesU .ts 3 Klantendorf M. 3 Klöch St . . . 2 t 6 . . . . 3 Kolta Ungarn . 2 Korneuburg N-
Kis -Hird U. . . 3 KlapMi B . t s 3 Klösterle an d. Köniqswiesen Komädi Ü. t s 4
Kis -Jratos U. t 4 Klärt Bhf . U. t s 4 Eqer B . t s 3 Ob . - Oe . t . 2 Komaücza G . ts 4 Kornhaus B . t
Kis -Jäcsa N. . 4 KlaSter B . s . Klösterle a . Arl- Köpatak U . . 3 Komarestie- Körnitz M - t 8Kis-Jenö U. t s 4 Klattau B . tsna 3 berge Vorarl- Köpcsöny U. t s 1 Skobodzia Bk- Kornya Ung . t s
Kis-KapusU . ts 4 Klaus Ob .- Oe. berg s . . 4 Köpecz U. s . 4 t 8 . . . . 4 Kornyaräva U-
Kis-Kär Ungarn 4 t s . . . . 3 Klomin B . t s . 3 Köpösd Ung . . 2 Komakitz B. 3 Körod- Szt-
Kis - Kereskänh Klausen- Leo- Klovein Kärnt. 3 Köporuba Ung. 3 Komärnik Ung. 4 Märton Ute

Ungarn . . 3 poldsdorf Klopodia Ung. Körmend U. t 8 2 Komarno Gal . t 4 Korolüwka G . t
Kis-Köcsk Ung. 2 N .-Oe . t . . 1 t 8 . . . . 4 Körmöczbänya Komärom Ung. Koronczä U. .
Kis-Köre U. ts 3 Klausen Tirol Kloslar KS . t s 3 U. t « 3 2 Korond U . - -
Kis -Körös U.t v 3 t 8 . . . . 4 Kloster an der Környe U. . . 3 Komärom - Csöp Koropiec Gal . t
Kis -Köszeg U. 3 Kleblach Kärn- Isar B . t . 3 Körös U. t s . 3 Ungarn . . 2 Karos U. . -
KiS > Komärom ten t s . . . 3 KlostergrabB .ts 3 Korösbänya U. Komärom-Csicsö Korpona U. t s

Ungarn . . 3 Klecza görna G. Klosterneuburg t s . . . . 4 Ungarn . . 2 Korszüw G . t s
Kis -Komlüs U. t 4 t « . . . . 3 N . - Oe . t s ä 1 Köröshegh Ung. 3 Komärom-Füss Korhtnicza (" /,
Kis-Korpäd ll. KleczadolnaG .« Kluknü Ung . 8 . 3 Körös - Ladäny Ungarn . . 2 bis U. t.

t s . . . . 3 Klsczany Gal .s 3 Knäz Ungarn t 4 Ung arn t « . 4 Komarom - Sze- Korzenna G . .
Kis -KoszmälhU. 2 Klein-Aupa B. 3 KnöLic i .Böhm. 3 Körös inezöU. ts 4 mere Ung . . 2 Koschetitz B . t.
Kis - Kun - Do- Klein-Borowitz KnöLice in M . . 2 Körös - Ta csa Komärom Szt. Koschir B . t .
^. rosma U. t s 3 Böhm . . . . 3 KniaLe Gal . 8 4 U. t. . . 4 PäterUng . . 2 Käs » Ung- - -

Zone
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Ortsnamen ».
und ! Z

Land

Kofel Böhmen . 3
Kofienice Gal . 4
Ko kaKr.- Slav

ts . . . - 3
Kosköcz Bhf . U.

ts . - . . 4
Kosmacz G . . 4
Kosmanos B ts 3
Kosfova Ungarn 4
Kossäw Gal . t 4
Kostafnica Kr.

Slav . t s . . 3
Kostanjevac Kr.

Slav . . . . 3
KostanjevicaKü. 3
Kostel M . t s . 2
Kostelec bei

ProßnitzM.ts 3
Kosteletz b . Hol-

lefchau M . . 3
Kostelec an der

Moldau B. . 3
Kosten Böh . ts 3
Kostenblatt B - 3
Kosut Ung. . . 1
Kofzytowce G . 4
Kät Bhf . u . te 4
Kütaj U. t . . 4
Kotor U- t s . 3
Kotterbach U. . 3
Kottes Nd . -Oe . 2
Kottinqbrunn

N .-Oe . ts . 1
Kottwitz B. s . 3
KotzmannBn. ts 4
Kotzobendz Sch . 3
Kounova B . t s 3
Kourim B. t s 3
Kovarcz Ung . . 8
KovaszinczU.ts 4
KoväfznaU . t . 5
Kovil N. t . 4
Kovil - Sz.

Jvän Ung . t s 4
Kowarow B. . 3
Kozaczüwka G -t 4
Kozana Küst. . 3
Kozica D . . . 4
Kszina Kü. t s 3
Koziowa Gal . . 4
Kozlan B . t s 3 i
Kozlüw G . t . 4
Kozma Ung . ts 3 !
KozmadombjaU2 >
KoLov B. . . 3
Kozowa Gal . ts 4
Kozh Gal. t s . 3 !
Kraig Kä. . . 3 ^
Krainburg Kr.ts . . . . 3 l
KrakauG - tsm  3 1
Krakaudorf bei

Muran St . 3
KrakSwf .Krakau
Krakowiec G . t 4
KralfevöaniKr.-

Slav. . . . 3
Kraljevica Kr .-

Sl . . t L . . 3
Kralitz M . . . 2
Kralovän Bhf.

U. t s . . . 3
Kralowitz bei
^Pilsen B. t s 3
Kralup a . d.

M - ld .B . tsm 3
Kramsach-

AchenrainT . t 3
Kranichs seid

Steierm . ts 3
KranzbergG. ts 4
Krapje KrSl . . 3
Krap,naKS. ts 3
Krapinske -To-

Plice KS . t . 3

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamenund und und
Land Land Land

Kräsensko Mäh.
Krasiä KS.
Krasiczyn G . t
Krasna b . Wall.

Meseritsch M.
ts . . . .

Krasna beiPe-
tranka G . .

Krasna -Jlski
Bk.

Krasne Bahnh.
Galizien t s

KrafsS Ungarn
Krassonitz M. .
Krassova U. t s
Kraszna Ung. t
Kraszna -Bsltek

Ungarn . .
Krasznahorka-

VLralja U. t
Krasznik- Vajda

Ung . . . .
KrasznüBhs.U. s
Kratenau B . .
Kratzau B . tsw
Kraubath St . ts
Krausebauden

B . t . . .
Krawska M . t
KrL B . t « . .
Kräin B . . .
Krechöw Gal . .
Krechowice G.

1 s . . . .
Kreibitz B . t m
Kkelowice Böh.
Kremnitz U. t s
Krempna G . .
Krems an der

Donau N .- O.
t sä . . .

Krems i . B . t s
Kremsbrücken

Kä. t . . .
Kremfler Mähr,

t « . . . .
Kremsmünster

Ob . -Oest . t s
Krenglbach O --

Oesterr . . .
Krenowitz Bhf.

M . ts . .
Kreschtowitz B.
Kressnitz Kr . t «
Kretin Mähr , t
Kreuth b . Blei¬

burg (Rute)
Kä . t . . .

Kreuz s. Körös
Kreuzberg B . t«
Kreuzdorfi . St.

ts . . .. .
KreuzenO . -O .t
Kriegern B . ts
Krieglach St . t s
Kriegsdorf bei

RömerstadtM.
t « . . . .

KriesdorfBöhm.
Krima B . t s .
Krimitz B . t s
Krimml Slzb .t«
Krinec Böh . t s
Kristyor U. . .
Kritschen M . .
Kritzendorf Nd .-

Oesterr . tsä
Kriväny (Sä-

roS) ll . . .
Krivänh Bhf . U.

t v . . . .
Kriviput KS.
Kkivsoudov B.
KriL KS . t « .
KkiLanauMäh . t

2 KriLpolje KS.
3 Krnjak KS.
4 Krnsko B. t s

KroLehlav B.
Krönau b . M .-

3 Trübau M . .
Kromau M . t«

4 KrompachU . ts
Komvach vas-

4 gyär U. t s .
Kronau t . Kr.t «

4 Kronsdorf Ob--
4 Oesterr . . .
3 Kronsdorf in
4 Schl . . . .
4 Kronstadt Sbg.

t « . . . .
4 Kronstadt in B.

Kropp Krain ts
8 Kroscienko am

Dunajec G . t
3 Kroscienko bei
3 ChyrüwG. ts
3 Krosno Gal . ts
3 Krouna B. t s.
2 Kcowica G-

Krowodrza Gal.
3 KrZlj i . Nova
2 KrZlia . . .
3 Krstinsa U. . .
3 Kruh Böhm , t s
4 Krukienice G . t

Krumau am
4 Kamp N .-Oe.
3 Krumau in B.
3 ts . . . .
3 Krumbach i . N --
4 Oesterr. t .

Krumbachi .Bre-
genzerwalde

1 Vorarlbergt
3 Krumnußbaum

Nd . - Oe . ts
3 Krumpendorf

Kärnt. t « .
3 Krupa Bhf . B.

t 6 . . . .
3 Kruszelnica G.

Krynica G . t s
3 Krystynopol G.

t 6 . . . .
2 KrzeszowiceG.
3 ts . . . .
3 Krzywcza am
3 San Galiz. t

Krzywcze am
Dniester G . t

3 Kubach U. . .
Kubin s. Teures»

3 Kubin , Also-
Kubin . . .

3 Kublow B. . .
2 KuchlSalzb. ts
3 KuSiäte D . t .
2 Kucsulät U.

KuczuraUng . t
KuczurmareBuk

3 ts . . .
3 Kuczurmik Bk . t
3 Kudrynce G . .
3 Kudzfir N. t .
8 KühnsdorsKL.t«
3 Kükemezö U. .
4 Küküllövär (Ko-
2 kelburg) U. ts

KülsS- Väth U.
1 KürnbergN -Oe.

Kürth Ung. t e
3 Kufstein T . t s

Kukan B. t .
3 Kuklena B . t
3 Kukmör U. . .
3 KukujevciKS .ts
3 Kukus Böh . t s
2 Kula Ung . ts

3
3
3
3
3
2
3
8
3
2

3
4
3
3
3
4
4
3
4
3
3
3
3
4
2

3
1

4
2

3
3
3
4
3
4
4
3

3
3
4
4
3
4
4
4
4
3
4

Kulikäw G . t s
Kulm b . Karbitz

Böhmen t s .
Kulparkäw . G
Kulpin Ung. t
Kumän U. t s .
Kumberg St . t
Kumrowitz M . t
Kuna Dalm . t
Kunägota Ung. t
Kunbaja U. . .
Kundl Tirol ts
Kunewald M . ts
KLn -FSlegyhäza

siehe Kis -Kun-
Fölegyhäza

Kün-HegyesUts
Kün -Madaras

U. ts . . .
Kunnersdorf bei

Friedland in
Böhm - . . .

Kunnersdorf bei
Zwickau B.

Kunos - Vägäsa
Ung . . . .

Kunowitz M . ts
Kunstadt Mäh . t
KLn - Szt .- Mar-

ton Ung . t s
Kün - Szt .-Mik-

l6s ts . .
Kun-Taplocza

U. t s . . .
Kunwald i . B-
Kunzendorf bei

Mäyr .Trübau
M . t s . .

Knvferberg in
B . t s . . .

KupinovoKS .tä
Kupka Buk. s
Kuptore - Sze-

kul U. . . .
Kupuszina Ung.
Kurd U. t s .
Kurima Ungarn
Kurowice Gal . t
Kurtics U. t s
Kurylüwka G-
Kurzany Gal . t
Kuschwarda B t
Kutas U. t s .
Kutina KS . t s
Kutfevo KS . t
KutkorzGal . t s
Kutscherau M.
KuttelbergSchl.
Kuttenberg B.

ts . .
Kvttenplan B.

ts . . . .
KuttenthalB . t«
Kutti U. t «
Kuty Gal . t .
Kuty falva U . .
Kuzmin KS . s
Kvacsän Ung.
Kwasney B . t
Kwasfitz M . t s

L.
4 Laa a . d . Thaya
2 N. -Oe. ts .
2 Laab im Walde
2 Nd . - Oest . t
3 Laaben Nd .-Oe.
3 Laak b. Stein-
3 brück St . t .
2 Laak b. Süßen-
4 heim St . . .
3 LaakirchenOb. -
3 Oesterr . t s

4
3
4
4
4
3
2
4
4
3
3
3

3
3

3
3
3
2
3
3
3
3
3

3
3
4
4
4
3
3
4
4
4
4
4
3
3
3
3
4
2
3
3
3
3
1
4
3
4
3
3
2

1
1
1

3

3

Laas i . Vintsch-
gau Tirol t

Laas i . Krain t
Laase Krain
Laäz Ungarn .
Läb Ungarn
Läbatlan Bhf.

U. t « . . .
Labau B . t . .
Läbod Uiig . t s
LabowaGal . .
Lachowice Bhf.

G . t s . .
Lack f . Groß-

Lackb . Treffen
LackenhofN.-O.
Lackte wielke G.
Lmczki kuchars-

Ke G . . . .
Lacko Galiz . t
Laczhäza U. t s
Laczki G . . .
Ladämos (La¬

dendorf) U. ts
Ladendorf N».-

Oesterr . t s .
LadjarakK .- Sl.
Ladmocz U.
Ladomör U.
Ladowitz B - t «
Längenfeld T . t
Lagosta Dalm.

t ck . . . .
Lagosta faro D.

Semaphor t
LaibachKr- ts na
Laimbach N .-

Oe . t . . -
Lainz N .-Oe . s
LajosfalvaU ts
Lajoshalom U. s
Lajos-Komärom

Ungarn . .
LajosmizseU . ts
Lastafalu (Potz-

neusiedel) U . .
Laita - Pordäny

Ungarn . .
Lajtä - Szent-

MiklSs U. t s
Lajta - Iljfalu

(Neufeld)U. ts
Lak U. . . .
Laka Galizien
Lalialva U. . .
Lakäcsa U . . .
Lakompak U. t
Laksär -lljfalu U-
Lak-Szakällos

U- 8. . . .
Lakytelek Bhf .U.

Lali'th U. ' '. ^
Lambach Ob .-

Oesterr . t s
Lambrechten

Ob . - Oesterr.
LamprechtShau-

sen Salzb . s
Lana in B . t s
Lana a . d . Etsch

Tirol t s
Lancsuk U. . .
k-ancut Gal . t s
L-anczyn G . t s
Landeck in Tir.

ts . . . .
Landek inB . ts
Landl in Tirol
Landro (Höhlen-

stein ) Tirol t
Landshut in M.
Landskron in

B . t « . . .
Landskron Gal.

Ortsnamen
und

Land

4
3
3
3
1
3
3
3
3
8

4
4
3
3
4
4
1
4
4
4
3
4
4

3
2

4

3
3
1
1
1

Landstraß Kr . t
Lanersbach T . .
Langau b .GeraS

N .-Oest . . .
Langegg N .-Oe.
Langen a. Arl-

berge Boralb.
ts . . . .

Langen b . Bre-
genz Vbg . .

Langenau B . ts
Langenbruck B.

ts . . . .
Langenlebarn

N .-Öe . s . .
Langenlois N .-

Oe . ts . .
Langenwang

Steierm . t s
Lang - Enzersdf.

N .-Oe . tsm
Lang-Pirnitz M-
Lan'gschlag

Nd. - Oesterr.
Langviz U. . .
Lamsöe Kü. . .
Lankowitz St . t
Lannach St - t s
Lanz in Böhm-
Lanzenkirchen

No.-Oesterr.
Lapäncsa U.
Lapanüw Gal.
Laporje St.
Lapujtö Ung .. .
LasbergO .- Ö .s
Laschanko Mä.
Laschkau M.
Lasinja Kr .-Sl
Laskafalu U. s
Lassee N .- Oe . ts
Lassing Nd .-Oe.
Lasst» g b . Selz¬

thal St . . .
Lastua inferiore

Dalm . ä . .
Laszki Aawia-

zane G . . .
Latacz Gal.
Läträny Ungarn
Latsch Tir . t .

t Latschach b . Bil-
3 lach Kä . . .
4 Laufen bei Ischl
1 Ob.-Oest . t s
3 Laufen in St . t
1 dann B - t s m
1 Launowitz B . .

Launsdorf Kär.
2 ts . . . .

Lausa Ober-Oe.
3 Lauterach Bbg.
3 ts . . . .

Lauterbach B . t
3 Lauterbach in

T . « . . .
3 LauterwasferB.

Lautschin Böh . t
3 Lavamünd K.
3 ts . . . .

Lavarone Tir . t
4 Lavis Tir . t s
3 Lawoczne Bhf.
4 G - t s . .
4 Laxenburg N --

Oesterr - t s .
4 Läzärfüld U . t s
3 Läzäri U. t s .
3 Läzi U. . . .

Lazy in Schles.
3 Löbönh u . . .
1 Löböny - Szent-

MikläS U. ts
3 Lebmach K . « .
3 Lebring St - t s

3
3
2
2

4
4
3
3
1
1
2

1
2

2
3
3
2
3
3
1
3
3
3
2
2
3
3
3
1
2

3
4
4
4
3
4
3
3
3
3
3
3
2

4
3
3
3
3
3
4
4
4
1
4
4
2
3
2

3

Zone
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Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land IZoneH

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land Ä

Lech Vorarlberg 4 Letz Ungarn « 4 Siezen St . t « . 3 Ljeskowica Bhf. Lubellas.Kiräly-
Lechnicz Ung. . 3 Lessonitz M. 2 LigistSteierm . t 3 Kr . Sl . t s . 3 Lubella . . M.
Lechwitz Mähr , t 2 Leszniöw Gal . t 4 Liliendorf M . . 2 Lobendau i . B . t 3 Lubenz Böhm
Ledeö B . t . . 8 Letenye Unq . t 3 Lilienfeld Nd .- Lobenstein in t « . . . . 3 MaLe Kr . Sl. 3
LödeczBhf. ll . ts 3 L ? townia G . . 3 Oesterr . tsm 1 Schl . « . . 3 Lubien bei Mhs- Machau Böhm- 3
Ledenitz B . . . 3 Letten O .-Oe « Limanowa Gal. Lobniq Mähr . « 3 lenice Gal . t 3 MachendorfB .ts 3
Ledöny Ungarn 3 Lettin B . . . 3 t « . . . . 3 Lobnitz Sch . t « 3 Lubience Galiz. Macoszyn Bhf e 4
Lednicz U-. - 3 LettowitzM . ts 3 Limberg Nd.- LobosttzB t sind 3 t 6 . . . , 4 Macs U. t s . 4
Lednicz -Rovnye Leutsch St . . . 3 Oest . ts . . 1 Lobzüw G . t « 3 LubienwielkiG .t 4 Mäcsa (Arad)

N. t . . . 3 Leutschach St . t 3 Limersach bei Lochau Vbq . t« 4 Lubina U- . . 2 Ung. t . . . 4
Lees Kr. t s . 3 Löva Ung . t s . 2 ! Klaqenf Kä . t 3 Lochen Ob .-Oe. 3 Lublü Ungarn t 3 Mäcsa ll . t s 3
Leqenye- Mihä- Levanjska varos Lindarä Kit . . . 4 Lochowitz B . ts 3 Lublö- Fürdö U. Macsola Ung. . 4

lyi Bhf . U. t « 8 Kr . Sl . . . 3 Lindenau i . B . t 3 Locsmänd U- 2 (1/6 - 1S/S) t 3 MädUngarnt s 3
Löqräd Unq. t « 3 Levöl Ung. s . 1 Lindewiese siehe Löcz U. . . . 3 Lubotin U. s 3 Mada U. . . 4
Leahes - Bönye Levico Trr . t s 4 Nieder - , Ober Lodenitz b . Be- Lubycza - Krö- Madaras f.

Ungarn . . 3 Lewin B . t « . 3 L. raun Böh . t s 3 lewska G - t « 4 Bäcs -M . . . 4
Löh Ungarn . 3 LeLajzk G . t s 4 LingenauBbg . t 4 Lodenitz bei Lucinico (LoS- Madocsa Ung. 3
Leibicz Ü. t . . 3 Libaü B . t s 3 Linz Ob . - Oest. Kromau i . M. 2 nik ) Küstenl. 3 Madonna di
Leibnitz St . t s 3 Liböan B . . . 3 3 Lodygowice G. Luck Böhmen t 3 Campiqlio (v.
Leifers Tirol s 4 Liböfice B . t s 3 Lipa G . t « 4 ts . . . . 3 Lucsivna U. t s 3 1/6 —30/9 ) Ti-
LeiflinqKärnt - s 3 Libeznitz B . . . 3 Lipcse U. . . 4 Löcse (Leutschau) Lucski- Fürdö rol t . . . 4
Leipertitz M . . 2 LibetbLnyaUng. s Lipica Dolna U. t « . . . 3 U. 3 Mähr . - Altstadt
Leipnik M . t s 3 LibiaL Math G - t s . . 4 Lüdersdorf St . « 2 LuczatöBhf . U. s 3 M . t . . .
Leitersdrf .Sch. s 3 Gal . t s 3 Lipik KS . t s 3 Lödös (Litzels- L,uczyce Gal . . 4 Nährisch-Aussee
Leitmeritz Böh. Libitz b . Chots- Lipinki G - t . 4 dorf) Ung. . 2 Ludas Unq t s 3 M8 t . . 3

3 bor Böhm . . 3 LipkoväBoda B. 3 Lököshäza U. ts 4 Ludbreg KS . t 3 Mähr .- Budwitz
LeitomischlB . ts 3 Libitz a . d . Cid- Lipnica muro- Lölling Kä . t . 3 Ludina KS . « . 3 Mähren t s . 2
Leitzersdorf lina B - t s . 3 wana Gal . . 3 Lörinczi U. t « 3 Luditz Böhm t s 3 Nähr .-Kromau

N .- Oe . . . 1 Liblin Böhm , t 3 Lipnica Wielka Lösch Mähren t 2 Lndweis N -Oe. 2 M . t s . . 2
Lejökov B . t . 3 Liboch B - t s . 3 Gal . . . . 3 Löschna M . t « 3 Ludwigsthal Mähr .- Neustadt
Löka U. t . . 2 LibochowitzB.ts 3 Lipnik b . Biala Lövöte U. . . 4 Sch . . . . 3 Mähren t s . 3
Lekencze U. t s 4 Libotz-Stern B. G . 3 Lövö U - t « 2 Lugqau Kärnten 3 Mähr . - Ostrau
Lekenik KS . t s 3 ts . . . . 3 Lipnik bei Hrot- Loser Salzb . t 3 Lugos U. 1 s . 4 Mähr , t s in 3
Lekör Ungarn . 2 Libschitz an der towitz . . . 2 Lobnsburg O .- Luhatschowitz Mähr .- Pruß.
Leki gürne Gal. 4 Moldau B . ts 3 Lipnitz Böhmen 3 Oesterr . . . 3 Mähren 1 s . 2 Mähren . . 2
Le'tesz Ungarn t 4 Libun Böhmen . 3 Lipolz M . . i 2 Laiben N .-Oe. . 1 Luiko Kü . - - 3 Mähr . - Roth-
Lelle U. s . . 3 Libuschin B . t 3 Lipötvär (Leo- Loipersdorf b. Lukaö Bhf . KS. mithl Mähren 3
Lembach i . Ob .- Lichten Schlesien 3 poldstadt )U-ts 2 FürstenfeldSt. 2 t s . . . . 3 Mähr . - Roth-

Oesterr . t 3 Lichtenau N .-O. 1 Lipovac KS . . 4 Lokavitz Kü. 3 Luka di Giup- Wasser M . t s 3
Lemberg Galiz. LichtenauB . t s 3 LipovljaniK . S. Lokcza Ungarn 3 pana Dal . t ä 4 Mähr . - Schön-

t s in . . . 4 Lichtenegg NÖ. 1 t V . . . . 3 Lokve Kroat - t« 3 Luka mala G . - 4 berg M . t srn 3
Lemes Unq . t e 3 Lichtenegq in Lipowetz M . . 2 Lomiqsdorf M. 3 Luka -Nönhe U. 3 Mähr . - Trüb au
Lemnek U . . . 4 Steiermark . 3 Lippa Unq. t s 4 L,omna G - t . 4 Lukavec bet Mähren t s . 3
Leücze G . t s . 3 Sichtenstadt t . 3 Lipt al M . t . 3 Lomnitz b . Wit- Patzau B . - 3 Mähr . Weiß-
LendSalzb . t e 3 Lichtenwald Livto- Szt . Jvän tingau B t « 3 Lukawetz a . Se- kirchen Mts 3
Lendorf Krnt . s 3 Steierm . t s 3 Ünqarü « . . 3 Lomnitz an der reth Buk . t s 4 Märzdorf -Ni-
Leneschitz B . t s 3 Lichtenwörth- Liptö- Szt .- Mi- Popelka B . t 3 Luki Ungarn . 3 kles M . t « . 3
Lenqenfeld bei Nadelburg klüs U. t « . 3 Lomnitz in M t 2 Lukä U. . . . 3 Märzdorf bei

Krems N-Oe. 1 Nd .- Oesterr . t 1 Liptö- Tarnücz Lomnitz s.TLtra- Lukowica. Gal. 3 Braunau i . B. 3
Lengenfeld Kr. Lichtewerden Unq. « . . . 3 Lomnitz . . Lukowitz Krain t 3 Maffersdors B.

t s . . . . 3 Schlesien . . 3 Liptü-Tspla U. Lanka U. « - - Lultsch M . t s 2 t s . . . . 3
Lenghel U . t . 3 Licze - GiczeBhf. ts . . . . 3 Lonkau Schl , ts 3 Lundenburg M. Magasfalu U. - l
LengheltütiU . ts 3 U. t s . . . 3 Liptö-Teplicska Lontö U. . . 3 ts . . . . 2 Magieräw Gal. 4
Lenti Ungarn s 3 Liebau (Stadt) Unq . . . . 3 Lönyabänha U. Lungötz i . Lam- Maglöd U . t s 3
Leoben St . tsm 2 Mähren t . . 3 Liptü - Lljvär U. ts . . . - 3 mertyale S. 3 Mägocs U. ts . 3
Leobersdorf N .- Lieben Böh . t s 3 ts . . . . 3 Loosdorf Nd - Lunz N .-Oe . t 2 Magyar -AtädU. 3

1 Liebenau in B. Lischan b . Saaz Oesterr t s . 1 Lupöny U. t « 4 Magyar - Bän-
Leogang S . t s 3 ts . . . . 3 Böhm , t s . 3 Lopatyn Gal . t 4 LupköwBhf . G. hegyes U. t s 4
Leondinq Ober- Liebenau inO .- Lischau b . Bud- Lopuszanka cho- t s . . . . 4 Magyar -Böl U. l

Oesterr . « . 3 Oesterr . . . 2 weis Böhm , t 3 mtnä Gal . t 4 Lupoglava Kü. Magyar -Boly
LeonfeldenOb .- Liebensteini . B . t 4 Lifia Gära Gal. 4 Lopuszna siehe ts . . . . 3 Ungarn t s . 3

Oesterr . t 3 Liebenthal in Lisko Gal . t « 4 ^ Bad -L . - - Luschih M . ts 2 Magyar - Bük-
Leonstein O -Oe. Böhm , t s . 3 Lispitz Mähr , s 2 !Loschitz Mähr , t 3 Luschtienitz B . ts 3 kös U. . . - 4

t « . . . . 3 Liebenthal in Lissa ä . Elbe B. Losenstein Ob - Lusdorf B - - . 3 Magyar -Cfa-
Leopoldau Nd.- Oe .-Schl . t 3 ts . . . . 3 ^ Oesterr . t s . 2 Lusfln qrande holy U. . .

Oesterr . s W Liebeschitz bei Lissa Dalm . t ä 4 Losiacz Gal. 4 Küstenl . t ä . 4 Magyar -Csanäd
Leopoldschlag Auscha B . t s 3 Lissa , Leuchtth. Losoncz Ung . ts S Lusfin Piccolo u . » . . .

Ob . - Oesterr. 3 Liebeschitz bei (SemaPhor )D nLouid änya Küstenl . t ä . 4 Magyar - Csöke
LeopoldsdorfN .- Saaz Böhm. 3 Lissava Unq . t « Bhf . U. t s . 4 LustenauBbg . ts 4 Ungarn « . .

Oesterr . t s . 1 LieblinqNnqarn 4 öisfitz Mähren t 2 Sovas - Beröny Lnstthal Krain . 3 Magyar-
Leopoldskron- Lieblitz - Bischitz Lisza U. . . . 3 Ungarn t s . 3 Lutcza Gal. 4 Czernya U. ts

MooSSzb . . 3 B . ts . . . Liszki Galiz . t 3 Loväsz -Patona. LutowiskaGal . t 4 Magyar -Egregv
Lepoglava KS. Lieboch (Bahnh ). Liszküfalva U. s 3 Ungarn . . 2 Luttenberg St. Ung. - - .

t « . . . . 3 Steierm . t « 3 Litiatyn Gal . . 4 Lovinac KS . t 4 ts . . . . 3 Magyar - Falva
Lepsöny U. t s . 3 Liebotschan B. 3 Litke Bhf . U . t s 3 LovranaKstl . t ä 3 LuLan in Böh. Ung . - - . i
Lermoos Tirol t 4 Liebshausen B. Litschau N .-Oe . t 2 LovreöDalm . . 4 ts . . . . 3 Maqyar - Frata
Leschtina B . t « 3 t 6 . . . . 3 Littai Krain t s 3 Lovrin Ung. LuLan in der Ungarn - . 4
LeSöe KS . . . 3 Liebstadtl B . t« 3 Littau Mähr , t« 3 t 6 . . 4 Buk. ts . . 4 Magyar - Gencs
Lesencze -To« LiebwerdaBhm. Litten Böhmen t 3 zuowczüwek- LuLe Böhmen t 3 Ungarn . - 3

maj U. t s . 3 t s . . . . 3 Littentschitz M. 2 Plesna Bhf. LuLetz bei Jen- Magyar - Gorbo
LestnaDalm . tc! 4 Lienz Tirol t s 3 Littitz Werk B. G . t « . . . 3 schowitz B . t 3 Ung. « - 4
Leskau i . Böh . t 3 Liesing Nd .-Oe. t 6 . . . . 3 LoiiZöeDalm . t 4 Luzsna Ungarn 3 Magyar Gherd-
Leskau in M . s 2 1 Litva U . . . 3 Lozornä U . . . 1 Lwüws .Lemberg mo or 4
Leskovac Bhf. Liesing i . Lesach- Litwinöw G . . 4 Lozsäd U . . . 3 Lyfiec Galizien 4 Magyar -Herte-.

KS . ts . . S thale Kä . . . S Livazöny U. t« 4 Labaczäw G . ts 4 Lyuta U. . . . 4 lendBhf . U.ts 3 >

Zone
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Magyar -Jgen Malspitz M . . 2 Maria - There- Martinsberg N. Megyaszü U. . 3 Mezö -Rücs U 4
U. l s . . . 4 Maluzsina U- . 3 fiopel (Sza- Oest . . . . 2 Mehadia Ute 4 Mezö - Szengyel

Magyar - Jzsüp MamajestisBk . o 4 ! badka) U. t 8 3 Märtonfalva U. 4 Mehadika U. . 4 4
Ungarn . . 3 Mändok Ung. t 4 Maria -TrostSt. 2 MLrtonhely U. 3 Mehala U . . . 4 Mezö - Szent

Magyar -Kimle Manetin Höh . t 3 Maria -Wörth 3 MartonväsärU. Meidling N .- Ghörgy U. . 3
U. t 6 . . . 1 MankN . -O . t 1 ! Kä. 2 t 8 . . . . 3 Oest. r 6 . . Mezo - Szent-

Magyar - Kom- Mannersdorf a. Maria -Zell St .t Mariynüw Meinetschlaq B. 3 Mihälsttelke .
jat U. . . . 3 LeithabergN .- Marienbad B. 3 nowy G - . . 4 Meiningen Vbq. 4 U. t 8 . . . 4

Magyar - Lapäd Oe . t 8 . . . 1 3 MaruZevec Kr - Meiselding bei Meö -Tärkany-
Ung. . . . 4 Manning Ob .- Marienthal b. Slav . . . . 3 Treibach Kä . i 3 U. t 8 . . . 3

Magyar - Läpos Oesterr . t 8 . 3 Olmütz M . t o 3 Maschau B . t . 3 MeistersdölfB . t 3 Mezö -Telegd U.
Ung . t . . . 4 Mannsburg K. Marija -Bistrica Maskat U . t 8 . 4 Meja Kroat . t e 3 1 8 . . . . 4

Magyar -Mecske ts . . . . 3 KS . t 8 . . 8 Matü - Szälka Melada Dal . t ä 4 Mezö -TeremU. 3 Nannswörth Marikova U. . 3 U. t 6 . . . 4 Melcstcz U. t e 2 (Co . Szilägy)
Magyar - Nädas Nied .- Oe . t 8 1 Marillavölgy Matha -Mohren Melencze U. t 8 4 Ü. t 8 . . . 4

Ung . t 8 . . 4 Mäny U. . . 3 (Fürdös U. (v. B . t 8 . . . Melk (Mölk) Mezö -Tnr U. ts 3
Magyar - Nagy- Maradik KS. 4 22/5 —15/10 ) . 4 Matheücz U. t 8 3 N. -Oe . t 8 6 2 Mezä-Zäh Bhf.

Zsombor U 4 Marbach a . d D. Markausch Böh. 3 Mätra -Mind- Mellau Bbg . t. 4 U- t 8 . . . 4
Magyar -Neme- N .-Oe . t U . 2 Markersdorf a. szent U. t s . 3 MelnikB . tom 3 Mezö -Zambor

gye Ung . . . 4 Marburg St . t d. M . Grenz- MattarelloT . te 4 Meltsch Schl , t 3 U- 8 . . . 3
Magyarüs U - - 4 3 bahn M . o . 3 MatteriaKüstld 3 Mölyküt U . t . 3 Mezkitz B . t 3
Maghar -Vvär Marchegg Nd.- Markersdorf a. Mattighofen Mende Bhf U. M -zzana T. 4

Uts . . . I Oest. t s ra 1 d. böh . Nord- Ob .-Oest. t 8 3 t 6 . . . . 3 Mezzo Dalm . ä 4
Magyar - SüokU. 2 Marchtrenk bahn B . t 8 3 Mattsee S . t . 3 Mendel ( I/5- . Mezzo -Lom-
Magyar -Szük Ob .- Oest. t e 3 Markersdorf a. Mattuglie Küst. 31/10 ) T . t . 4 ba do T . t . 4

U. t 8 . . . 3 Marczalhäza U. 2 d Pielach N .- t 6 . . . . 3 Mönfü U. e . 2 Mezzo-Tedesco
Magyar - Szöl- Marczali U. 1 8 3 Oe . 8 . . . MLtyäsföld U. Menhard U. 3 Tir . t . . . 4

gyün Ungarn 2 Märczaltö Ung. Markgrafneu- t 8 . . . . 3 Menyhäza Bhf Miava U. t . . 2
Magyar - Iljfalu t 6 . . . . 2 fiedel N .- Oe. 1 Natyjowce Bhf. N . 1 8 . . . 4 Michaelbeuern

Un - . . . . 4 MärczfalvaU .to 1 Marküfalva U. 3 G . t 8 . . . 4 Meran T ' t 8 . 4 Salzbg . . . 3
Mayala Bu -- a 4 Marczibanyi- Markopol G . . 4 Matzen N .-Oe . t 1 Merczifalva U. Michaelnbach
MahrenbergSt. Dombegyhä- Markowa G . . 4 Matzleinsdo -stb. t 8 . . . . 4 Ob .-Oest. . 3

t8 . . . . 3 za Ung . t . . 4 Markowce Bhf. Melk N .-Oe. 2 MerSny U . t . 3 Michalkowitz
Maidelb erg Mardzina Bl . t 4 G . t 8 . . 4 Mauer b . Wien Merkelsdorf B . t 3 Schl , t . . 3

Schlesien s . 3 Margarethen a. Markt Haag N . -Oe . ta w 1 Merkelsgrüa B. 3 MichelbachNÖ- 1
MailbergN -Oe. Moos N .-Oe N .-Oe . 8 . . Mauerbach N .- Merklin B . . 3 Micheldorf

t 8 . . . . 1 1 Markt ! b .schien- Oest. t . . 1 Merna Küst . t 3 O .-Oest. t 8 3
Maishofen S- Margitfalu t 8 3 feldN . - O . t s 1 Mauerkirchen Mernye U t 8 3 Michelhausen

t 8 . . . . 3 Margitta U- t8 4 Marktschelken Ob . - Oe . t 6 3 Märowitz M . e 2 N .-Oeft . t 8 1
Mach Ung . 3 Margonya U. . 4 U- t 8 . . . 4 Mautern in St. Merzdorf B . . 3 Michelob B . t s 3
Maissau Nd . - Margreid bei Markt -Titffer t 8 . . . . 2 Messern N .-Oe. 2 Michelsberg B. 3

O . t o . . . 1 NeumarltT . 6 4 St . t 8 . . 3 Mautern in N .- Mefzlen U . . . 2 Michle B . . . 3
Majdan bei Kol- Mar . - Enzersdf. Markt Türnau Oest . t . . 1 MesztegnyeU. ts 3 Micske U. . . 4

buczowa G . t 4 am Gebirge a . d. mähr. Mauterndorf Metilowitz M. 3 Mieders T . t . 4
Majdan steni- N .-Oe . t . . i Westb. M . t s 3 3 Metkovtch D Miejsce piasto-

awski G . t . 4 Märiafalva U. 2 Markusfalva U Mauth B . t 8 . 3 t 8 <l . . . 4 we G . t . . 4
Majdänka U. . 4 Mariahof St . . 3 t 8 . . . . 3 Mauthhausen Metnitz Kä. t . 3 Miekisz nowyG- 4
Majsa Ungarn t 3 Märiah utta -Za- Marling Tir. 4 O .-O . t 8 6 2 M ttersdorf St. 2 Mielec G - t 8 . 4
Majur Bähnhf. kärfälu U . t 8 3 Märmaras- Mauthen Kä . t 3 Mettmach Oh . - Mielnica G . t 4

u . t 8 . . . 3 Märia -Kümünd Petrovä U . t . 4 Maxau St . . . 3 Oest. t . . . 3 Mies in B . t 6 3
Malad U . . . 3 Ung . . . . 3 Märmaros- Maxdorf Unter- Metzenseifen U. Miefchitz B . t 8 3
MakarskaD . tä 4 Maria - Kulm B. Söfalva U. . 4 B . t 8 . . . 3 t 8. 3 Mieß in Kä . t . 3
Makfalva U. t a 4 t 8 . . . . 3 Märmaros- Maxglan Slzb. 3 Mezö -Bänd U. 4 Mihäld U . . 3
Maklär Una. « 3 Maria - Lanzen- Sziget U. t « 4 Maxymüwka Mezö - Beröny Mihälhdi U. . 4
Makü Ung . r o 3 dorf N .-Oe . to Maros - Bogät Bhf . G . t o 4 U. t 8 . . 4 Mihälyi U. . . 1
Maküw Gal . t o 3 Mariampol bei U. 8 . . . 4 Mayrhofen T . r 3 Mezö -Csäth U . t 3 Mihälytelek U. 3
Maksa Ung . . Halicz G . t . 1 Maros - Csapü MazanajestieBk 4 Mezöhegyes U. Mihoy .jan Kr .-
Malaczka U ts I Maria - Neustift Bhf . U t 8 . 4 Meüenüani KS 3 t 8 . - - - 4 Sklav . . . . 3
Malborgeth Kä Steiermark . 4 Maros -Csucs U. 4 MSöin B . . . 3 Mezö -KLszony Mihoweny Bk. 4

ts . . . . 3 Mariano Kstl . t 3 Maros - Jllye U. Mtzcina Bhf . G. U . t . . . . 4 Mikanovcr
Mälcza Ungarn 4 Märia - NostraU 3 t 8 . . . . 4 t s . . . . 3 Mezö-KapusU t 4 Kr .- Sl . t 8 . 3
Malü Tirol t . 4 Mariapfarr Maros -Ludas Mecsür U . . 1 Mezö -Kerchtes Mike U. . . . 3
Maleö Böbm - t 3 Salzb . t 8 . 3 U. t 8 . . . 4 Medak Kroat . . 4 (Bihar ) U . t e 4 Mik-falva U. t 4
Malenitz an der Maria - Plain S. Maros -Soly- Medea Kü . . . 3 Mezö-Keresltes Mike -PSrcs U. 8 4

Wolinka B . « 3 mos U, t . . 4 Medenice G . t 4 (Bsrfod ) U. t- 3 Mikeszäfza Bhf.
Malenowitz M. Märia - Pücs U Maros Sz . Be- Medgyes U. t e 4 Mezö -Kövesd U. U. t 6 . . . 4

t 8 . . . . 2 t 8 . . . . 3 nedek U . . . 4 Medgyes-Bod- t 8 . . - 3 Miklautzhof Kä.
Maleschau B . t 3 Märia -Radna Maros -Szent- zäs U. . . 3 Mezö -Komärom t.
Mali Bukovec U. t 8 . . . 4 Kiraly U. 4 Medgyes -Egy- U t 8 . . . 3 NUkleusKr .- Sl. 3

Kroatien . . 3 Maria -Rast St. Maros - Slatina häza U . t 8 . 4 Mezö -Koväcs-
Malinsla Küstl t 8 . . . . 4 U. 8 . . 4 Medinct Se >ko- haza U . t 8 . 4 Miklä -Läzur U. 3

tä . . . , 3 Maria - Ratschitz Maros -Ugra U vac Kr .-Sl. Mezö -Laborcz MUlüss .Temes-
Mallebern Nd .- Böh . t 8 . . 3 4 t 6 . . . . 3 U . t 8 . . . 4 Miklös . .

Oesterr . 8 . Maria - Saal Maros -Ujvär Mediasch- (Med- Mezö -LakU t8 2 MUlüsfalvaU . 8 1
MallestigKärnt. 3 Kärnten r 6 3 U . t 6 . . . 4 gyes) U. t o 4 Mezö -Möhes Mikühäza U. . 3
Mallnitz K. t . 3 Mariaschein B. Maros -Bäsär- MedleschitzB. to 3 Bhk. U. t s . 4 Mikola ll . t 8 4
Malnapataka t 8 . . . . s hely U. t 8 . 4 Medolino Kü . . 4 Mezo -Nagy« Mikokajüw am

Ung . . . . 3 MariaSchmolln Maros - Vücs U. Medve U. . 1 Csän U . . 4 Dniester G - tv 4
Malonitz Bbs. Ober -Oe. 3 t. 4 Medves U. t 8 4 Mezö -Nyarad M .kolajow bei

B ts . . 3 Maria - Schutz Marschendorf Medyka G . t o 4 U . 8 . . . 3 Gaje G - - - 4
Malotitz B . . 3 Nd .-Oest . t . 3 Böhmen t 3 Medynia qlo- Mezö Oerms- Mikokajüw bei
Mals Tirol t . 4 Maria Taferl MarschowitzB. 3 gowska G . . 4 nyes U t . . 4 Brody G . t . 4
Malschitz Böhm. 3 N .- Oe . t . . 1 Martfü Bhf . U. Meedl M . t . . 3 Mezö-Oers U 2 Mikosd U. t 2
Malta i . Kä . . 3 Mariathal bei t 8 . . . . 3 Meqqenhofen Mezö Panit U 2 DtikuliczynG -to 4
MaltheuernB . t 3 Littac Kr . . 2 MartinciKS . to 4 Ob .-Oest. 3 Mezö -PeterdU . o 4 IMiluliLceG . to 4
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Milatyn nowy Mnischek B . t« 3 Moosbrunn N -- Mllhlbach i. Pu- Nädaly Ung. . 4
Gal . . . - 4 Mnisek U- . - 3 Oesterr . t « . sterthaleT . to 4 Nädas Ungarn 2

Mileschau bei Mochow B . 8 . 3 Moosburg Kär. 3 Mühlbach in Nädasd U. . . 3
Selöan B . t 3 Mücs U. t . . 4 Mooskirchen N .- Oe . t . . 1 Nädasd (Rohr-

Miletin B . t . 3 MScsa U. . . 2 St . t . . . 3 Mühlbach U. t8 4 bach ) U. t o
Milicoves B . t 3 Macsoläd Bhf. Moräutsch Kr. 3 Mühlbach bei Nadasd ll . 8 . 3
Milin B . t « . 3 U. t 8 . . . 3 Morägy Bhf. Bischofshofen Nädasd -Ladänh
Milleschau B . e 3 Mocsonok U. . 2 U. t « . . . 3 Salzb . . . . 3 Ungarn . . 3
Milleschoutz Modern stehe Moraschitz B . . 3 Mühlbach im NadbrzezieG . t« 4

Bhf . Bk. t « 4 (Modor ) . . Moravän U. . 2 Ob . - Pinzgau NadSjkow Böh 3
Millonitz M . . 2 ModcröwkaBhf. Moravec M . t 2 Salzburg t « . 3 Nadräg Ung. . 4
Millotitz M . . 2 G . t 8 . . 4 Moravicza U. t« 4 Mühldorf Kä. 3 Nadszeg U. . . 2
Millstatt Kä . t 3 Modor (Mo- Morawan B . to 3 Mühldorf bei Nädudvar U. t 3
Milnä D . t ä 4 dern) N. t 8 1 Morawitschan Spitz an der NadwärnaG . t« 4
Milno G . t . 4 Modor-Harmo- M t 8 . . . 3 Donau Nied.- Nadyby - Woju-
Milüwka G . t « 4 niatelep ( 1/6 Morchenfiern Oesterr . t 1 tycze G . t« 4
Miltigau B . . 3 —30/9 ) U. . 1 Böhm , t « na 3 Mühledt Ob .- Nago T . t « 4
Miltichin B . t e 3 Modor -Kiräly Mori Tirol t 6 4 Oe . 8 . . . 3 Nägocs Ung . t 3
Mindszent U.t 8 3 utcza U. . . 1 Morigno D . ä 4 Mühlen i . St. 3 Nagy -s.a .Groß-
Minninq Ob .- ModoS U- t « . 4 Moriczföld U. t« 4 Mühlhausen bei Nagy - H.q U . . 4

Oest . t « . . 3 Modran B . t « 3 Moritz a . d. Tabor B . t 8 3 Nagy - Ajta U. t 4
MiröschauB -t e 3 ModruZ KS . . 3 Hanna M . . 2 Mühlhausen a. Nagh -Aläsony
MirotiK B - t e 3 Mödling Nd .- Morkowitz M. 2 d. Moldau B. Unqqrn . . 2
Mirowitz B . t e 3 Oest. t 6 . . 1 Moroviä Kro . t 4 t 6 . . . 3 Nagy-ä .lläSBHf.
Misörd U. « . 1 Mödr >6 M . t e 2 Morszyn Bhf. Mühlheim Ob .- U. t 8 3
Miske U. . . 3 Moena Tir . t . 4 G - t 8 . . . 4 Naqy - Almäs U. 4
Miskolcz U. t 8 3 MöllbrückenKä. 3 Marter Dal . ä 4 Münchendorf Nagy -Avold U.
Miskowitz B . . 3 Möllersdorf N .- Morva - Lieszkä Nd .-Oest . t « 1 t 8 . . . . 4
Misliboritz M . t 2 Oest . 8 . . 1 Ung. . . . 2 MünchengrätzB. Nagy -Appony
Misloichowitz Mönichdorf O -- Morva -Sz .- Jll- t « . . . . 3 Ung . t . . 2

M. 3 Oest . . . . 2 nos U. t 8 . 1 Münzbach Ob .- Naqy-Ar U. 4
Miss a . d . Drau Mönichkirchen Morzq S . . . 3 Oesterr . . . 2 Nagy-Atäd U. to 3

St . t . . . 3 N .-Oest. t . 1 MoschenizzeKü- Münzkirchen Nagy -BaczonU. 4
Mißling in St. Mösel Kä . t 8 3 stenland ä . 4 Ob .-Oesterr . t 3 Nagy-BajomU .t 3

Leonhard St. Möttlinq Kr . t a 3 MoschganzenSt. Mürau Mähr. 3 Nagy -Bakünak
t 8 . . . . 3 Möttniq Kr . . 3 t « . . . . 3 Mürzsteg St . t 2 Ungarn . . 3

Mißlitz M . t « 2 Mözs Ü. t 8 . 3 Moscisla G . to 4 Mürzzuschlag Nagy -Bänha U.
Millek M . t 8 ra 3 Moqielnica G. 4 Mosdüs U. . . 3 St . t 8 m . 1 ta . . . . 4
Mistelbach Nd.- Moqita G . . . 3 Moszküw G . . 4 Muqgia Kü. t 3 Naqy -Barät U. 2

Oest . t 8 . . 1 Mogilany G . . 3 Moskowitz bei MunderfingO .- Nagy - BärüdU. 4
Mistelbach bei Mogyorüska U. 4 Prossnitz M. 2 Oesterr . t « . 3 Nagy-Becskerek

Wels O .-Oe. 3 Moha U. t « . 3 Moslavina Kr .- Munkäcs U. t« 4 U. t 8 . . . 4
Miszla U. . . 3 Mobäcs U. <1 t« 3 Sl . 8 . . . 3 MunkendorfKr .t 3 Nagy - Bägäny
Misz-Tätfalu Mohelno M . . 2 Mosäcz Ung. . 3 Mura CsLny U. 3 Ungarn . . 4

N. t 8 . . . 4 Mohol U. toll 3 Moson N. t « . 1 Mura - Kereßtür Nagy -Bölicz U.
Mitola -Drago- Mobora U. t 8 3 Moson-Feke- Ungarn t « . 3 t8 . . . . 3

mirna Bk . . 4 Mojstrana Kr . t 3 teerdö U. . . 1 Mura -Kiräly U. Nagy -Bereg U. 4
Mitrowitz KS. MoEreBhf.G . t« 4 Moson- Kört- t « . . . . 3 Nagy-Bersny U- 3

t 8 ä . . . 4 Mokrm U. t « 4 völyes U. t o 1 Muräny U. t« 3 Nagy -Berezna
Mittelberq B . t 4 Moldau B . t e 3 Moson - Szt .- Mura - Szt .- Ungarn t « . 4
Mittel -Langen- Moldauisch- AndräS U. t e 1 Maria U. 3 Naqy -Bittse U.

au B . t . . 3 Banilla Bk. t 4 Moson- Szent- Mura - Sz .MLr> t 8 . . . . 3
Mitter -Arns- Moldauthein Jänos N. t 8 1 ton Ung. 3 Nagy - Bobröcz

dorf N .-Oe . t 1 B . t 8 . . 3 Moson - Szol- Mura - Szerda- Ungarn . . 3
Mitterbach N .- Moiina bei Ca- nok Ung. t « 1 hely Ung . t « 3 Nagy-Bocskä

Oest . t 8 . . 2 valesa T. 4 Moson-TarcsaU 1 Mura - Szombat Ungarn t « . 4
Mitterdorf im Molina b . Riva Moson-Tätsny U. t . . . 3 Nagy -Borosnhü

Mürzth .St .to 2 T. 4 Ungarn . . 1 Murau St . t « 3 U . t 8 . . . 5
Mitterdorf i . d. Molini di Moson -Hjfalu Muravid U. 3 Nagy -Borsa U. i

Wochein Kr. 3 Breno D . t <1 4 Ungarn t « . 1 Mureck St . t « 3 Nagy - Bossäny
Mi -terdorf bei Mol ' t Bk. t « 4 Mosorin U. t « 3 Muschau M . . 2 Ungarn t 6 . 2

GotischeeKr.8 3 MollnO .-Oe . te 3 Moskau B . t « 3 Muszka -Magya- Nagy - Breszto-
Mi ' terkirchen Molnari U. t 8 2 Mosty wielkie räd U . t « 4 vany U. t « . 2

Ob .- Oest . t . 2 Momiano Kitst. 3 Galizien t . 4 Mußyna Gal. Nagy -Bucsäny
Mi -terndorf bei Monasterzyska Motyvk U. . . 3 t 6 . . . . 3 Ungarn . . 2

Aussee St . t 8 3 G . t « . . . 4 Mozsgü U. . . 3 Mutenitz Mähr. Nagy - Csalomia
Mitterndorf- Mondsee Ob .- Mrakotin M. 2 t 8 . . . 2 Ungarn . . 3

Moosbrunn Oest. t 8 . . 3 MramoräkU . t« 4 Mutne Ung . . 3 Nagy -Csömöte
N .-Oest. t o MonfalconeKü- Mrkopalj KS. 3 Mutowitz B . . 3 Ungarn . . 2

Mittersill S - t 8 3 stenland t o . 3 Mrowla G. 4 Mnzsla Unq . t« 2 Nagy - Czöq Bn-
Mittswald am Monok Ung. t 3 Mrzyqköd Gal. 4 Muzsna U . . . 4 datelke Bhf .U.

Eisak Tir . « 4 Monor Ung. t e 3 Mscheno bei Mutylowice G. 4 t 8 . . . . 4
Mittewald a . d. Monostor U. t 4 MelnikBöh . to 3 Mpslenice G . t 3 Nagy -CzenkUt« 1

Drau Tir . « 3 Monostor-ApLti Mscheno b . Bu- MySzkowice G. 4 NagY - CzätsnyU 2
Mittewald bei Ungarn . . 3 din Böhm , t 3 Nagy - Czigand

Villach Kä . t 3 Monostor-Pälyi Mszana b . Bar- Ungarn . . 4
Mixnitz St . t e 2 Bhi . U. t « . 4 tatöw Gal . t e 4 Naqy -Derzstda
MiLhniec G . t 3 Monostorsteq U. 3 Mszana dolna Naarn Ober- U . 8 . . . 4
Mladsjow B. 3 Montana K'stl . t 3 Galizien t 8 3 Oesterr . . . 2 Nagy - Disznüd
Mladetzla Sch. Montpreis St. 3 MuL Dalmat . - 4 Nabrefina Kstl. u . t 8 . . . 4

t « . . . . 8 Monyorökersk Mucharz Gal. 3 t 8 . . . . 3 Nagy- DivinaU. 3
Mkaki G . . . 4 Ung. . . . 2 Mucfi U . . . 3 Naöeradec B. 3 Nagy -Dobos U. 4
Mlazowitz B . . 3 Mo6r Ung . t 8 2 Mucsony Ung. 3 NächodB . t « . 3 Nagy -Dobra U. 4
Mnich B . . . 3 Moosbach Ob .- Müglitz M . t 8 3 NLdalla s. Hör- Nogy - Dobrony
MnichoviceB . te 3 Oe . . 3 Mühlau Tirol. 4 vät -N . . . . ^Ung . . . . 4

Ortsnamen
und

Land

Nagy -DolinczU.
Nagy -Dorog N.

t « ., . . .
Nagy -Lcs N. .
Nagy - Ekemezö

Ung . . . .
Nagy - EmSke U-
Nagy - Enyed U.

1 .
Nagy -FajkürtU.
Nagy - Falu U.
Nagh -FalvaU.
Nagy -Füdömes

Ungarn . .
Nagy - Füged U.
Nagy- s.a 'Groß-
Nagy - Gäj U. t.
Nagy Galamb-

falva Bhf . U.
t « . . . .

Nagy - Geöcz U.
Nagy-Gsres U.

Nagy - GeresdU.
Nagy - Gyimät

Ungarn . .
Nagy -Haläsz U.
Nagy -Halmägy

Ungarn t « .
Nagy-HantosU.
Nagy -HärsLgy

Ungarn . .
Nagy-HLrsäny

Ungarn . .
Nagyhat U . «
Nagy -Herestöny

Ungarn . .
Nagy -HöflänhU
Nagy -Jäcz U.
Nagy - Jda U. t«
Nagy -Jücsa U.
Nagy - Jgmänd

Ungarn t « .
Nagy - Jklüd U.

t 8 . . . .
Nagy -JlondaU-

t « . .
Nagh-JäkaUng.
Nagy -Jvän U.
Nagy -KLlläU.t«
Nagy - Kälna N.
Nagy -Kalota U.
Na 'gy -Kanizsa

U. t s . . .
Nagy- Kapornak

Ungarn . -
Nagy -Kapos U.t
Nagy -Kapus U.
Nagy-Käroly U.

t « . . . .
Nagh -KätaU . t«
Nagy -KäzmörU.
Nagy - Kemencze

Ungarn . .
Nagy -Kend U. .
Nagy-Kär U. .
Nagy -Kereki U.
Nagy -Kikinda

Ü. t s . . .
Nagy -Körös U.

t 8 . . . -
Nagy -KöveresU-

t « . . . .
Nagy -Kövesd U.
Nagy - Ksmlös

U . t . . .
Nagy -KorpLdU.
Nagy - Kosz-

msly U. t s.
Naqy - Koszto-

lLny Ung. ts
Nagy - KovLcsi

U . t . . .
Nagy -Kozär U.
Nagh-KSrü U.

2

3
2

4
2

4
2
3
2

1
3

4

4
4

4
2

2
4

4
3

3

3
4

2
1
2
3
4

2

4

4
1
3
4
2
4

3

2
4
4

4
3
3

4
4
5
4

4

3

4
4

4
3

2

2

3
3
3
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Ortsnamen
und

Land IZone

Ortsnamen
und

Land jZone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land !Zone

Ortsnamen
und

Land

Nagylak U t s 4 Nagy - Senkvicz Nassaberg Bäh. 3 Nömet-ÜröghU. 3 Neuhammer B. Neusattel bei
Nagy -LLng U. t 3 Ung . t 8 . . 1 Naßenfuß Kr . 1 3 Nömet - Ujvär t 8 . . . . 3 ElbogenB . ta
Nagy -Lapäs U. 2 Naqh - Sink U. t 4 Naffereith T . t 4 Ung. t 8 . . 2 Neuhaus in B. Neusatz Ung - t 8
Nagy-Lög U. t s 1 Nagy - Sitke U. 2 Naszöd U . t . 4 Nömetzky M . . 3 t 8 . . . . 3 Neu- SazawaB.
Nagy-LengyelU. 2 Nagy -SomkLt Naszvad ll . . 2 Nemsova U. t. 8 2 Neuhaus b . Cilli Neuschloßb .Ho-
Nagy-L4ta N. t8 4 Ungarn t 8 . 4 Nätafalva U. o 4 Nemti U. . . 3 Steiermark t 3 henmauth B . t
Nagy-Lövärd U- Nagy - Sür U. . 2 Natschung B . . 3 Nendeln Liech- Neuhaus a . d . D- Neuschloßb .B .-t 6 . . . . 1 Nagy - Suräny NaturnS Tir . t 4 tenstein t s . 4 O -Oe . t8 ä . 3 Leipa i . .
Nagh-Lipnik U. 3 Ung . t 8 . . 2 Nauders Tirol t 4 Nänye , s. Lula- Neu - Serowitz
Nagy-Lücsa U. 3 Nagh - Szaläncz Nawarya G -t 8 4 NSnye . . . Mähren . .
Nagh -LomniczU. Ung . t 8 . . 3 Nawojowa G. 3 Nenzing Bor- Neusiedl i . M.ta

ts . . . . 3 Nagy- Szalatna Nawst Sch . . . 3 arlberg t a . 4 Nd .-Oe . t . 1 Neustedl a . See
Nagy-L6nya U. 4 U. t 8 . . . 3 Nebotein M . . 3 Neplachowitz Ung . t 8 . .
Nagy-Lät U. . 2 Nagy - SzalükU. 3 NebuLel B . . . 3 Schl . . . . 3 Neusohl s. BeSz-
Nagy- Lüzs U. t 1 Nagy - Szalonta NechanitzBöh . t 3 NePokokoutzBuk. s terczebLnya
Nagy-Lucska U. 4 Ungarn t 8 . 4 Neczpäl Ung . . 3 t 8 . . . . 4 NeuspondinigT
Nagy-MäcsödU. 2 Naqy - Szeben Nedecz Ung . . 3 Nepomuk B . t 8 3 3 t (1/6 — 30/9!
Nagy-Magyar (Hermannst .) Nedoszer U. 3 NeratowitzB . t8 3 Neustadt a . d.

Ung . . . . 1 U. t 6 . . . 4 Nedwieditz M t 2 Nerefi Dalm . t 4 Ubb « N .-Oe. Z Mettau B . ts
Nagy- Majtöny Nagy - Szökely Negyed U. . 2 Nerefine Kü. . 4 3 Neustadt! bei

Ungarn . . 4 Ungarn . . 3 Nekor B . . . 3 Nesselsdorf M- Haid Böhm , i
Nagy- Mälas N. 2 Nagh - Szele- Nöma U. . . 2 t8 . . . . 3 3 Neustadtl i .M . t
Nagy- MänyaU. zsöny U. . . 2 Nemci Kr .- Sl. 4 Nesselthai Kr . 3 Neustadt! bei

t 6 . . . . 2 Nagy - Szönäs NömSitzb. Wo- Nesselwängle T. 4 2 Friedland B . t
Nagh - Mänyok U. t 8 . . . 3 lin Böhmen . 3 Nestelbach Stm. 2 Neustadtl a . d.

U. 8 . . . 3 Naqy -Szt .- Mi- NömLitz b. Nestelsitz B . t8 3 O .-Oe . t . . 3 Donau Nd-
Naqy- Margitta ktüs Ung . t 8 3 Klattau B . . 3 Nestin K.- S - . 4 Oester . . .

Bhf . U. i 8 . 4 Nagy -Szlabos Nemcsäny Ung. 2 NestomitzB. 8 ä 3 3 Neustadtl a . d.
Nagy-MarosU. Ung . t8 . . 3 Nömedi Ungarn 3 Neszlusa Ung. . 3 böhm. Nord

t 8 a . . . 3 Nagy - Szlatina Nemegye, s. Ma- Nesgmöly U. t 8 3 bahn B - t 8
Nagy-Marton Ungarn . . 2 gyar -Nem. . Nelolitz B . t o 3 3 Neustadtl bei

U. t 8 . . . 1 Nagh - Szokolh Nemes-ApLti U. 2 Netretiä Kroat. 3 Arnau B . t
Nagy - Megher Ungarn . . 3 Nemes-Csä U. . 2 Netschetin B . t 3 Neukirchen bei Neustadtl a . d.

U. t8 . . . 2 Nagh - SzöllösU. Nemös-Död N. 3 Nettin M . . . 2 Cger B . . . Waag U. t 8
Nagy - MihLlh t 8 . . . . 4 Nemes -Koszto- Nettinqsdorf« Neukirchen bei Neustift b . Gr .-

U. ts . . . 4 Nagy - Szombat länh U. t 8 3 Fabrik Ob .- Lambach O .- Raming Ob .-
Naqy -ModrüU. 2 (Tyrnau ) U. Nemes- Magafi Oe . t 8 . . 3 Oesterr . . .
Nagy - Muzsaly t 8 . . . . 1 Ungarn . . . 2 Netwokice B . t 3 lceunrchen im Neusttft bei

U. 4 Nagy - Szredi- Nemes - Militics Neu- s. a . llj. ^PlNFgau Ŝ .t« Olmütz M . t
Nagy - Nyäräd stye Ung . t 8 4 Ungarn t 8 . 3 Neu-Äiqen N .- Neustift bei

Ung . 8 . . . 3 Nagy - Sztricze Nemes Vcsa U. 2 Oesterr . t8 . 1 Scheibbs N .-
Nagy - Nyujtäd Ungarn . . 2 Nemes - Oroszi Neu-Arad U. t 8 4 Oe . t 8 . .
^Ung . . . . 5 Nagy- Szuha U. 3 Ungarn . - 3 Neubau Bhf .N .- Neustift in
Nagy -NyulasU 4 Nagy -Tanh U. Ncmes- BidU . t 3 Oe . t 6 . . 1 Stubai T . t
Nagy - Oelved t 8 . . . . 2 Nömets . Deutsch NeuBenätekB .t » Neustraschitz B.

Ung . 2 Naay -Tapvl- Nsmet -Bencsek Neuberg St t. 8 2 t 8 . . . .
Nagy -Osz U. to 4 csany U. t 6 2 Ung. t . . 4 Neu-BydLowB. Neustupow B .t
Nagy -OrosziU. 3 Nagh -Tarna U- 4 Nömet - Bogsän t 8 . . . . 3 Neutitschein M.
Nagy -PaczalU. 4 Nagy - Teremi U. t e . . . 4 NeubistritzB . t8 2
Nagy -PalLd U. 4 U. t 4 Nömet-Boly U. Neubruck bei Neutra U. t 8
Nagy -Paluqha Nagy - Teremia t 8 . . . . 3 Scheibbs N .- Neumarkt Salz- Neu - Ullersdorf

Ungarn . . 3 Ung . t . . 4 Nömet- Czernya Oe . t 8 . . 2 bürg t 8 . . 3 M8 . 8 . .
Nagy -P6l U. t 4 Nagh -Topolo- Ungarn t 8 . 4 Neu- Cerekwe B. Neumarkt St. Neuwelt B . t .
Nagy -PeleskeU. vecz Ung . t 8 4 Nömet - Ellemör t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 3 Neu- WeffelhM.

t 8 . . . . 4 Nagy -Toräk U. 4 U. t 8 . . . 4 Neubau St . ta . 2 Neumarkt T . t 8 4 Neuzeug Ober-
Nagy- Perkäta Nagy -TüszegU.t 4 Nömet-GencsU. Neudegg i . Kr . t 3 NeumarktG . t 8 3 Oesterr . t s .

Ung . t . . . 3 Nagy -Ugrücz U. 6 . 2 Neudek i . B . t s 3 Neumarkt bei Neuzina Ung . t
Nagy- Peterd t 8 . . . . 3 NSmet-Hidegknt Neudorf . B . 6 3 Freistadt O . - Neweklau Böh . t

U. 8 . . . 3 NagyväradU .t6 4 Ungarn . . 2 Neudorf b .Gab- Oester . 8 . . 2 Nezamislitz M.
Nagy - RäböU . t 3 Nagy - Väszony Nömeti U. 6 . 3 lonz B - t 8 . 3 Neumarkt i . B . t 3 t 8 . . . .
Nagy -MkäczU 4 Ungarn . . 3 Nömet-Järfalu Neudorf b . Lun- Neumarkt a . d. Nezdenitz M . to
Nagy -RLpoltU. 4 Nagy -Zäblat U. 2 Ung . . . . 1 denburg M. ?)bbsN .-Oe . 8 2 Nözsa Ungarn .
Nagy -RScse U. Nagy - Zerind Nömet-Kär U. 3 t 8 . . . . 2 Neumarktl Kr. t 3 Nezfider Ü. t 8

t 8 . . . . 3 Ungarn t . . 4 Nömet -Keresz- Neudorf bei Neu-Mitrowitz NezwiestitzB. t 8
Nagy -Röde U. 3 Nagy - Zorlencz tes Ungarn . 2 Petschau B. 3 Böhm. . . . 3 NiczkYfalvaU.te
Nagy - Rippöny Ungarn . . 4 Nümet-Keresz- Neudorf b . Ra- Neundorf B . . 3 Niebylec Gal.

Ung . . . . 2 Nagy - Zsäm U. tür U. t . . 1 kek Krain t . 3 NeunkirchenN .- Nieder-Absdorf
Nagy-Röcze U. t 8 . . . . 4 Nömet-Lad Ung. 3 Neudorf bei Oest. t 8 m . 1 N .- Oest . a .

t8 . . . 3 Nahaczäw G . . 4 Nsmet-Lipcse U. S Staatz N .-Oe. 1 NeuöttingBöh .t 2 Nieder - Bludo-
Nagy-Sajä U. 4 Nak Ungarn . 3 Nömet-MärokU. 3 Neudorf b .Ung .- Neupaka B . t 8 3 Witz Schles. .
-cagY-Sallü U. Nakl i . Mähr. 3 Nömet -Palänka Ostra M. Neupaulsdorf Niederdorf im

t 8 . . . 2 Näköfalva Ung. 4 U. t a a . . 4 t 6 . . . 2 Bö . . . . . 3 Pusterthale
Nagh-Säp u . . 3 Nämesztä Ung . t 3 Nömet - Pr6na Neu - Erbersdorf Neupests.lljpest. Tir . t 8 . .
Nagy-SLrü N. 2 Namiescht bei Ungarn . . 3 Schles. t 8 . 3 Neu-Pölla N .- Niederdorf bei
Nagy-Säros Olmütz M . t 8 3 Nömet -SLgh Neuern B . t 8 3 Oesterreich . 2 Reifnitz Kr . t
^>C.Säros )U.t8 3 Namiest bei U. t 8 . . . 4 Neufelden Ob .- Neuprags (v. Nieder- Einsiedl
Nagy -SäroS BrünnMäh .t8 2 Nömet- Szt. Oest . t 8 . . 3 1/6 - 80/9 T . t 3 Böhmen t .

(C. Nagy Kü- Nändorhegy U. t 4 Grüt U. 2 Neugedein Böh. Neu-Raußnitz Nieder - Eisen-
«. kullö) u . . . 4 Napajedl M. Nämet- Szei 1 8 . . . . 3 Mähren t 8 . 2 berg Mä . t 8
Nagy-Selmecz t 8 . . . . 2 Mihäly U Neugaffe bei NeureichenauB- 3 Nieder - Fella-
„. Ungarn . . 3 Napkor Ung. . 4 t 8 - . 2 Olmütz M . 8 3 Neu-Rersch M . t 2 brunn N .-Oe.
Nagh-Selyk NappersdorfN .- NSmet - Sz . t- Neu - Gradiska Neu-Rettend orf Nieder -Fladnitz

t 8 . . . 4 Oest. . . . 1 P4ter Ung . t 4 KS . t 8 . . 3 Böh . . . . 3 N .-Oest . t .
Nagy-, Semlak Narajüw Gal. 4 NSmet-Szta- Neuhäusel U. t8 2 Neu- SandecG- Nieder - Geor-

U- t 8 . . 4 Narol . Gal . t 4 mora U. t 8 . 4 NaZice KS . t 8 3 iS . . . . s genthal B . t

3
4
3
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3
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3
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Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land A
Ortsnamen

und
Land c??

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Niedergrund a. Nötincs U. . . 3 Nyir -Bogät U. 4 Ober - Grafen- Ober - Schützen Oelhvös U . . .. .
d . böhmischen Nötsch im Gail- Nyir -Bogdäny dorf N .- Oe . t 1 Ungarn t . . 2 Oepping O .-Ö-
Nordbahn t o 3 thaleKärnt -18 3 Ungarn . . 4 Obergrund (v. Ober - Seeland t 8 . . . .

Niedergrund a. Nögräd U. . . 3 Nyir - CsaholyU. 4 1/6 —30/S )B . 8 Kärnten t . 3 Oerdögküt U.
d .ElbeB . tock 3 Nögrädberczel NyiregyhLza U. Obergurk Krain 3 Ober - Sieben- Oereg - Csertö U.

Nieder-Hermes- U. 3 1 8 . . . . 4 Ober -Haag St. 3 brunn N .-Oe. t 6 . . . .
darf b . Mähr. Nöqräd -Källü . Nyir -Lugos N. 4 Ober - Hard B. t8 . . . . 1 Oeregfalu N. t o
Schönberg M. 3 Ungarn . . 3 Nhir -Meqyes U. 4 1 8 . . . . 3 Ober - Stefan- Oereg -Lak U. t o

Nieder-- Hillers- Nöqräd - Ludänh Nyirsid Bhf U. OberhammerB. 3 au Mähren . 3 Oeri - Szeut-
darf Schlesien 3 Ü. t 8 . 3 re . . . . 4 Ober -Hetzendorf Ober - Studenetz Pöter Ung. t

Niederhof B . . 3 NöqrLd-Megyer Nyitra U. i 8 . 2 N . - Oe . 8 Böhmen t . 3 Oerköny U. t o
Nieder - Kappel Ungarn . - 3 Nyitra -BajnaN 2 Ober - Höflein Ober - Suchau Oermezö U. t o

Ob . - Oesterr. 3 Nägrad -Szenna Nhitra - Egerszeg Nd . - Oesterr. 2 Schlesien . . 3 Örs - I7jfalu U.
Nieder - Krxuz- Ungarn . . 3 Ungarn . . 2 Oberhofen Ob .- Ober - Sulz t 8 . . . -

stettenN .-Ö .ttz 1 Nügräd Vadkert Nyitra -KolosU. 3 Oe . 8 . . . 3 Nd.-Oe . . - 1 Oest (Veszprim)
Nieder- Langen- Ungarn . - 3 Nhitra - Szeg U. Oberhohenelbe Ober -Tann- Ung . - . .

au Böhmen . 3 Nügräd -Barbä. t8 . . . . 2 B . t . . . 3 Wald Böhm . r 3 Oeskü Ung. . .
Niederleis Nd .- U. 3 Nyitra - Szerda- Ober -Holla- Ober - Thomas- Oettevöny U. to

Oesterr . t . . 1 Nügräd -Beröcze helh Ungarn. 2 brunn N .-Oe. dorf Schl , r 3 OetvöS -Künyio
Nieder LeutenS- U. t 8 . . 3 Nyitra- t 6 . . . - 1 Ober -TilliachT. 3 Oetz Tirol t .

darf B . . . 3 Nona Dalmat. 4 Szträzsa N. . 1 Ober - Jeleni B. Ober - Trattnach Oetzthal (v . 15/6
Nieder-Linde- Normanci Bh. Nyitra -Udvar- to . . . . 3 Ob .-Oest . 8 3 bis30/S,T . to

wiese Schl , t s 3 Kr . - Sl . t o . 3 nok Ungarn 2 Ober - Kappel Ober - Traun 0 -Fehörk6 U. .
Nieder-Mohrau Noszlop Ungarn 2 Nyitra - Zsäm- Ob . - Oesterr. 3 O .- Oe . to . 3 Ofens .Budapest

b. Römerstadt Nova U. . . - 3 bokröt U. t a 2 Ober - Kreibitz- Ober - Trixen OffenbünyaU . t
Mähr . . . - 3 Nova -Bukovica Nyögör Ungarn 2 Schönseld B. Kärnt . . . . 3 Offenhausen bei

Niederndorf bei KS . t 8 . . 3 Nyuftüd , s. t 8 . . . 3 ObertrumSlzb. LambqchOb .-
Kufstein Tir. 3 NovagliaDa . tä 4 Naqy -Nyujtüd Ober -Kurzwald t. 3 Oesterr . t

Niederneu- Noväs U. t 8 . 3 Nyulas s.Nägy- Schlesien . . 3 Obertyn Gal . t 4 Oftering Ob .-
kirchenO.-Oe. 2 NovaKrsljaKr. Nyulas . . Ober -Laa Nd -- Ober -Vellach Oesterr . o .

NiedernfillS .to 3 Sl. 3 Nhulfalu U. . 2 Oesterr . t 8 . Kärnten t . 3 Ö- Gradiska K--
Nieder - Rochlitz NoveqradiD .tä 4 Nyustya U. t 8 3 Ober - Laibach Ober -Walters- Slav . t . .

Böhm , t v na 3 Novi Kr . - Sl . t<i 3 Krain t 8 . 3 dorfN .-Oe .t6 1 Ogrodzon Schl.
Nieder-Rußbach Noviqrad Krot. 3 Ober -Langenau Ober - Wang Ogulin Kr .- S.

Nd . - Oesterr. 1 Novi Karlovci O. Böhmen . . 3 Ob .- Oe . . . 3 t 8 . . - -
Nieder - Thal- Kr .- Sl . . . 4 Ober - Leutens- Ober -Warth U. H- Gyalla N. t

heim O . - Oe 3 Novimarof K .- Y- s. Alt - . . 3 t 8 . . . . 2 Ohaj Ung. . -
Nieder-Ullers- S . 1̂ 8 . . . 3 O- Arad s. Arad Ober -LhottaM. 2 Ober - Weiden Ohat -Kücs Bhf.

darf B . . . . 3 Novo- 6iSe Kr. O- Bars U. . . 2 Ober - Linde- Nd .-Oest . t 8 1 . U. t 8 . . .
Niederwaldkir- «Ll. 3 Obdach St . t a 3 wiese Sch . t 8 Oberweis Ob .- Ohegy U. . .

chen Ob .-Oe. Novoszellü U. . 3 Ü -Beba Ung . t 3 Ober - Litsch M. 3 Oesterr . 1 a . 3 Ohladüw G ..t
3 Novoth Unq . . 3 O-BecseU. tack 4 Ober -Loitsch K .t Ober - Werners- OhlsdorfO .-O.

Nieder - Wallsee Novska KS . t o 3 O-Buda s. Alt- Obermais bei 3 dorf B . t 3 Ohrensdorf M.
Nd . -Oest . tä 2 Nowa grobla ofen . . - 3 Meran T . t . 4 Ober - Wigstein yka Ung . . .

Nieder - Wölz Bhf . G . t 8 4 Obbrovazzo D. Ober - Markers- Schl , t m . 3 O-Kanizsa U.
Steiermark 8 3 Nowemiasto G- t 8 . . . . 4 dorf N .- Oest. i Ober - Wildgrub t 8 ck . . .

NiedLwiedL G. 3 t 8 . . . . 4 Ober - Altstadt Ober -Meisling Sch . - - - 3 Okäny Ung . to
Niegowce G . . 4 Nowesioto bei Böhmen t 8 . 3 N .-Oe . . . i Ober -WölzSt . t 3 Y-Köcske U. ä
Niemes B . t o 3 Stryj Gal . . 4 Oberau Tirol 3 Ober - Mienung Ober -ZLHoki B. 3 O-Kör U. to .
Niemiröw G . t 4 Nowefioto be Oberbaum gar- Tirol t . - 4 Ober - Zeiring Oklaje Dal . .

Podwokoczy- len B . t . . 3 Ober -Mösel Kr. 3 Steiermark t 3 Okländ U . t .
Nezamislitz ska Gal . t . 4 Ober - Berkowitz Ober - Moldau O-BessenyöU. to 3 Okna Bukow . t
M . t 8 . . 2 Nowica G . . . 4 Böh . t . . . 3 Böhmen . . 3 O - Bestercze U. 3 Okuo G . . .

Niepokomice G. NowosielicaBhf O .-BetschwaM. 3 Ober - Moschtie- Obetznitz Böhm. 3 Okoöim G . t .
t 8 . . . - 3 Oest .-Buk. t e 4 Ober - Bobrau nitz Mähren 8 3 Oblas M . . . 2 Okoräg -Käräß

Niewistka Gal. 4 Nowostelce- Mähren t . 2 Obermühl a . d. Obbistvi B . . . 3 Bhf . U. t o.
Nirznaiowa G- 4 Gniewosz Ober - Borrh M. 2 Donau Ober- ObrovLcz U. t 4 Okriöko Bhf . M.
NieLwiska G . - 4 Bhf . G . t 8 . 4 Ober -MisB . t<. 3 Oesterr . t ck 3 Obsteig Tirol . 4 t 8 . . . .
Nikl B . . . . 3 Nowotaniec G. 4 Oberbuch bei Obernberg O .- Ochodnicza U. 6 3 OkrouhliceB . to
Nikla N. . . . 3 Nürschan B . t 8 3 Hartberg St. Oesterr . t 8 3 Ochtina U. t 8 3 Okuöani Kroat.
Niklasbera B . 8 3 Nusle B . t . 3 t 6 . . . . 2 Oberndorf bei Ocsa Ung . t o 3 Slav . t o .
Niklasdorf a . d. Nußbach Ober- Oberburq St . t 3 Salzburg t8 3 Ocsova ll . . - 3 OlLhfalu U . t

Mur St . t 8 2 Oesterr . 8 .. . 3 Ober - Cerekwe Oberndorf in Oderberg Schl. OlählLpos U. t
Niklasdorf in Nußdorf N .-Ö Böhmen t 8 3 N .-Oesterr . - 2 t 6 . . . - 3 Oläh - Szent

Schlesien 1 8 3 t 6 . . . Ober -Domas- Oberneukirchen Odrau Schl , to 3 Ghörgy U. t
Niktowice G . . 4 Nußdorf am lowitz Schl . . 3 O .-Oest . t . 3 Odrzykoü G . . 4 Olang Tir . t o
Niklowitz M . . 2 Attersee Ob .- Oberdorf bei Obernitz B . t 8 3 Oeblarn St . to 3 Olaszr - Liszka
Nikolsbürg M Oesterr . t ö 3 Komotau B . 8 3 Ober -PlanB -te 3 Oecsöny U. t o 3 U- t 8 . . .

ts . . . . 2 NuZtLr Bhf. Ober - Drau- Ober -Poöernic Oecsöd U. t . 3 Olasztelek U. .
NikolsdorfT . io 3 Kroat . t 8 3 bürg Krnt . t 8 3 Böhm , t 8 3 Oed Bez . Wr -- Olbersdorf
Nimburg B . t o 3 Nuszcze G. 4 Ob .-Dubenky Ober - Politz B. Neustadt N -- . Schlesien t o
Nimlau M . o . 3 Nhäräd -Szereda Mähr . . . . 3 t8 . . . . 3 Oe . to . . Olöcz U. t o
Nischburg B . . 3 Unq . t . . . 4 Ober - Eggen- Ober -Praußnitz Oed b Amstetten Olejow Gal . t
Nischkau B . . 3 Nyärädtö N. t e 4 dorf N .-Oe. Böhmen . . 3 Nd. - Oest . . 2 Olesko Galiz - .
Nisko Gal . t 8 4 Nyök U. to. 3 e 8 . . . . Ober -Preschkau Oedenburg U. t Oleszüw G - t e
Niwiska Gal. 4 Nyök - (Necken- Ober - Einsiedl Böhm . . . . 3 1 Oleszyce G . t e
Niwnitz M . t . 2 markt) Unq. 1 Böh . . . . 3 Ober - Pulsgau Oelberg s.Brau- Ollär Bhf . U.
NixdorfB . tom 3 Nyerges -IIjfalu Ober - Ferlach Steiermark . 3 nav -Oelberg t 8 . . . :
NiLankowiceG- u. t 8 <1 . 2 Kärnten , t 3 Ober - Rochlitz Oehling N .-Oe. OlmänyfalvaU

4 Nyir -Acsäd U. 4 Ober - Georgen- Böhmen t 8 . 3 _ t 8 . . . . 2 OlmützM . tom
Nizborg nowi NyirLd N. . 2 thal B . i 8 3 Ober -Rötschach Oköritä (Szat- Okpiny Gal . -

G . ." . . - 4 Nyir - Adony U. 4 Ober - Gerspitz bei Gonobitz mär ) U. . . 4 Olschan Mähr-
NiLniüw G . t 8 4 Nyir - Bakta U. 4 Mähren t v 2 Steiermark . 3 Oekörmezö U. t 4 Olschi Mäh . -
NizSna Ungaxn 3 „ Bätor U. t o 4 Ober -Görsachb Ober - Rotschow Oekrös Ungarn 4 Olsnitzs . Mura-
Nitchling N7-O. 2 l » B6ltek Ung 4 Veldes Kr. 3 Böhmen t . 3 Oels Mähren t 3 szombat . .

Zone
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Ortsnamen
und s

Land n
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsname»
und

Land

Ortsname»
und

Land

Olszanica bei
Ustrzyki G . to

Olszanica bei
Zkozöw Gal.

Olszany Gal.
Oltre D . ä .

MoldovaU.tS
MoraviczaUt

Ondüd U. .
Ondrejow B.
Onga ü . o .
Öiiod Ungarn
O-Ogradina U
Opatovac Kr .-

Slav . <1 . .
Opatowitzan d.

Elbe B . t o .
O-Pazua KS . te
Opöina Kü - t o
Oplotnitz St . t
Opotschna bei

Saun Böh . .
OpotschnoB. to
Oppatau in M.
OpponitzN .Oe.

ts . . . .
Ovvova U. . .
O-Radna U. t
Orahovica K.-

Sl . t o . .
Oravicza ll t o
OrczyfalvaUto
Ordas U. ä .
OrebiL Dal . tä
OriovacKS . to
Orlät Bhf . Nt s
OrlauSchl . toiu
Orle Kr.- Sl . .
Orlik Ungarn .
Orlowitz M . .
Oros Ungarn .
OroshäzaU . to
Oroszhegy U. .
Oroszka U. t o
Oroszlämosu.

to . . . .
OroSzläny U. .
Oroßtony-Bak-

sahä,a N. . .
Oroszvär U. t 8
Orsera Küst . t ä
Orsova U. t 8 ä
Ortenegg Kr .to
Orth N . - Oest.

t w u . . .
Orth b . Gmun-

denO.«Oe . to
Ort im Jnn-

kreise O .-Oe.
Ortmann Nd .-

Oestcrr. t « .
OschitzBöhm . t
OScsadnicza U.
OSgyän Ung . .
Ostekb- Oswio-

cim Gal . . .
Ofiek bei 2mi-
^ »rüd Gal . .
Ofielec Bhf . G.

OfikKS . ' I
Oslau M . t .
Oslawan Mt
Osli U. . . .
OSredekKr . Sl.
Ossegg B . t o .
Osselb. Leipnik

M . . . .
Oss-ro Küstld.
Wach Kä . t
Osfiunitz Krain
Ossowa - Bit-

ttschka M.
Mwce Gal.
OstapieG. .

Ostermiethiug
O .- Oe . t .

Ostfi-Asizvnyfa
Ung . to . .

Oströw b . So-
kal Gal . t o

Ostrüw b . Tav
nopol G . t «

Osvietiman M.
OswiecimSadt

n . Bhf . G . t8
Oszada Ung . .
OszlLny U . t o

-Szöny U. 8
YszrüU . .
O -SztapärU . to
Osztopän U. to
Osztroluka U.

-Telek N. t 8
Otoöac Kroat . t
O -TohLn U- 8
Otok KSl . t 6
OtrokowitzM .to
Ottendorf B . t8
Ottendors bei

Troppau
Schl . « . .

Ottendorf i . St.
Ottenschlag N .-

Oesterr . t .
OttensheimO .-

Oesterr . t 8 .
Ottenthal Bez.

Mistelbach
Nd .- Oe . . .

Ottlaka Ut 8
Ottnitz M . . .
Ottomäny U. .
Oltotsche Kr . 8
Ottowitz B.

ttynia Gal . to
-Tura U. t .

Ouval s. Auwal
Ovär - Vashegy

U. t 8 . . .
Yzalj KS . .
Ozd U. t 8 . .
Ozora (Tolnaer

Com. ) U . t
Ozora (Toron-

täler Comitat)
U. r 8 . .

OLydüw G . te

Paasdorf Nd. -
Oesterr . 8 .

Pabneukirchen
Ob .-Oest . t .

Pachfurth N --
Oe . 8 . . .

Pacsa Ung. 8 .
Pacsär Ung. .
PLczin Ung. .
Padä Ung . t 8
Padew Gal . t8
Padrag U. . .
Pago Dalm . t ä
" ka N. . . .
Pakod U. . .

akoStane D . d
äkozd Ung. t 8

Pakrac KS . 1 8
Paks Ung . toll
Paläst U. . -
Paldau b . Feld¬

bach St . .
PLlfa U. .
PLlfalva U. t 8

alfau Strm.

alicS ll . t 8 .
alin U. . .

Palkonya s.
Tisza °P.

Pallawitz M.
Palocsa U. .
Pälöcz U. .
Pälos - Nagy-

mezö U. .
Palota -JlvaU.
Palterndors N.

Oest . . .
Pälyi s. Mano-

stor-Pälyi
PLlyin U. .
PancsovaU .toä
Pänczäl - Cseh

U.
Pänd U. . . .
Paneveggio T.

t .
Panit s. MezS

Panit . . .
Pankota U. t 8
Hankratz B . t .
Pap Ung . . .
Päpa Ung t 8
Päpa -KoväcfiU.
^äpa -TeszörU.

apfalva Ung.
lapina Ungarn

.lapleszi U. t 8
PäpLcz U. . .
Papolcz U. . .
"iapradnü U. .

!ap-Tamäst U.
t 8 . . . .

Parabuth U. t8
aräcz U. r 8

^!aräd U. t 8
Paradfürdo U.

t (v.
Paraga U. t 8
Harald U. 1 .
Parchen>Schel-

ten B . t . .
Pärdänh U. 1 8
PardubitzB .tsia
Parenzo Kü. t u
Parfuß M . 8 .
Pärkäny U. t 8 U
Pärkäny -Nana

Bhnhf . U. t 8
ParndorsU . i8
Pärnicza U. t o
Parnil B . r .
Parnü U. t
Parsch S - r 8
Parschnitz B . t8
Parfchowitz M.
Partschendorf

Mähren t .
Partschins T . t
Pasteczna G . t
Paskau M . t o
Passail St . t .
Passet M . . .
Päsztü u . t 8
Paternion Kär.

t8 . . . .
Pätfalu U. .
Pätka U. t 8 .
Patsch Tirol 8
Patta Ung.
PattergassenKä.

t.
Päth Ungarn .
Patzau B - t 8
Paugnano Kü.
Paulis Ung . t 8
Paulowitz bei

Qlmütz M . t
PaulusbrunnB.
Pausram M . 8
Pavlovici Kr --

Sl . 8 . . .
Pawlikow B . .

Pawlowitz bei
NezamislitzM

Payerbach Nd.
Oesterr . t o

Pazdics U . .
Päzmänd U.
Pcher B . v
Peöek a . d.

Staatsbah»
Böh . t 8.

PSch -UjfaluN .te
Pecka B . . . .

Pö^s -Sätortä-
bor U. t 8

Pecsenh6d (Pöt-
sching ) U. . .

PSeSka Ungarn
1 8 . . . .

Päcsvärad U. t
Pöczel ll . t 8 .
Peczeniäyn G.

t 8 . . . .
Peczc-SzöllösÄ.
Peczöl ll . .

edena Küstl . t
. cderoa Tirol .
Pedraces i . Ab-

teithale T . t
Peär (Raab ) U.
Peör (Szilägy)

Uni - . . -
Peggau St . t 8
Perlenstein St.
Peilstein Ober-

Oestcrr . t
Pejo antica

fonte T . t
elejte Ungarn
ellerd U. t «

Pelsdorf B . t o
Pelsücz U. t s
Peloäs Ung.
Päly U . . . .
Pencz Ungarn .
Penk Kä. . .
Pennewang O .-

Oe . . . .
Perasto D . t ä
Perbäl U. .

erbenyikll . to
Perbete ll - t 8 .
Perchau Str . .
Perchtoldsdorf

N .- Oest . toiu
P erecssny U. t8
Pered Ungarn
Perehiüslo G . t
Peräny Ung . .
Percszläny U. .
Peresznye U. .
Perg O .-O . to
Peraine Tir . to
Perjämos U. t o
Perlak U. t . .
Perlab Ung . t
"ernegg St . t o

ernersdorf-
Pfaffendarf
N .- Oe . 8 . .

PernhofenWul-

Pernitz N. -Oto
Persäny U. . .
Perschling N .-

Oest . . . .
Persenbeug N .-

Oesterr . t ä .
Perteole Küst.
Pertisau Tir . t
PeruSiö KS . t
Perutz B . t o.

erzognoD . t ä
est s. Budapest

Pest -Ckanäd
Pest-Fajsz U.
Pen -Höviz U.
Hefl -Hidegkät

U. t . .
Pest - Nädudvär

Ung . . . .
Pest-Szt .-Jst-

vän U. . . .
Pest-Taksony U

to . . . .
Pöszak U. . .
"!6t Bhf . U. 8
/äterfalu Ung.
Päterfalva Ung
Päterhegh U. .
Päteri Ung . o
Peterta » s. Bad-

Pcterkau . .
Petersburg in

B . to . . .
Petersdorf bei

Zöptau -Mähr.
to . . . .

PeterSdorf bei
Lrautenau B

Petersdorf in
Sch . . . .

Peters kirchen
O .- Oest . o .

PeterSwald in
B . t . . .

Pätervärad (Pe>
terwardein)
Kr.- Sl . toll

Päterväsär U. t
Peterwardein s.

Pätervärad
Petöhäza - gyär

Ung . t 8 . .
Petranka G . .
Petres U . . .
Petriianec KS.
petrijevci K-S.
Petrinja Kroat.

Slav . t . .
Petris U - .
Petronell Nd .-

Oesterr . t o .
Petrosäny U. to
Petroutz a . Se-

reth Buk. t 8
Petroväcz U. t o
Petrovoselo

liöloKr .- Sl . t
Petrovoselo s.

Staro -P.
Petrovoszellü

(BLcS) U. t o
Petrowitz bei

Freistadt Sch.
t 8 . . .

Petrowitz siehe

3
3

8 3

b .Ra-
konitz B . o .

Petrowitz bei
Schüttenhofen
B . . . .
etrowitz bei
Seltschan B - t

Petrowitz bei
WagstadtSch.

Petschau B . t 8
HetschkauBöhm
"ettau St . t o

ettcnbach Ob.
Oesterr . t

Pettend . U. to
Pettneu Tir . t o
HetzenrirchenN.-

Oe . o . . .
Petzer Böhmen
Peuerbach Ob .-

Oesterr . t

Nd. - Oesterr.
Pfaffstätten N . -

Oe . t 8 . .
Pfalzau - Pr .eß-

baum N .-O e
Pfarrkirchen O.

Oesterreich
Pfarr - Werfen

Salzb . o.
PfraumbergB . t
Pfunds Tirol t
Plans Tirol t o
piaseczna G . o
Piber Steierm.
Piccolein T . t
Pichl am Mond¬

see O -Oe . t ll
Pichl bei Wels

Ob .-Oest. .
Pieniaki G . t .
Pierbach Ob .»

Oesterr - t . .
Pieris Küstld. o
Piesendorf S.

t 8 . . . .
Piesling M . t
Piesting N .-Oe.

t 8 . . . .
Pieve di Ledro

T . t . . .
Pieve diLivinal-

longo T . t .
Pieve - TesinoTt
Pikulice G . t .
Pilgram i . B . to
Piunh Ung . .
Hilis Ung. t o
Pilis - Csaba U.

t 8 . . . .
ilis - MarüthU.
ilis - SzäntäU.
illichsdorf N .-
Oesterr . 8 .

Pilnikau B . t 6
Pilsen B . t o ru
Pilsenetz B . t o
Hilzno Galiz . t
PinczehelhU . to
"inggau St . .

inguente Kstl.
t 8 . . . .

Pinkafeld (Pin-
kasö) U. t o .

Pinka ° Mind-
szent N. t o

Pinka - MiSke
(Mischendorf)
Ungarn . .
innye U. t o
inzolo Tirol t
irano Kstl. t S

Pirawarth Nd.-
Oesterr . t .

Pirkenhammer
Böhm , t o .

Pirnitz Mähr , o
Piros Ung.
Pisarovina Kr .-

Sl.

ärnten
ischelsdrfSt - t
iischelsdorf bei
Go ^endorsN-

Pischely B . t o
Pischtin B . . .
Pisek B . t o .
Pisino Kstl. t o
PiskiBhf . U . to
Piskült Ung. t o
"isthan U- to

isthLGal . 1 -
iSzke Ung. t ä

3t*
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Ortsnamen
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Land

ätomaöaKS .to
^ittarn SK . .
Pitten N .-O - to
sttvaros U. ts
^itzthal Tir.

PivrncaK .- S .te
Pivnicza U. t e
Piwin M . e -
PiwnicznaGal.

to . . . .
Pladen B . t v.
Plan B . t s .
Plana an der

LuschnitzB . t8
Plaüan B . t 8
Planina Kr . t o
Planitz B . t .
Plankenstein

N -Oe . . .
PIaseBhf .Kr . t8
Plaski Kroat . t
Platz Böhm . t8
Platsch M . . .

statt N .- Oe . 8
Hatten bei
Joachimsthal
Böhm , t 8 .

Platten bei Ko -
motau Böh.

Platz Böhmen t
Plava Kü. . .
Plavisevicza U.t
Uavnicza U. -
.llaw B . t 6

Ptazüw G . . .
Hleil - Sorgen¬

thal B . . .
Pleistng N . - Oe

lemenitaSKro.
ilescke Kroat.

,!leszöw Gal . .
Pleternica Kr .-

Sl . t 8 . .
Plitvica (1/5 bis

3v/9 )Kr.- Sl . t
Plob Bk . 8 .
PloschkowitzB. t
PlotischtB . t 8
Pkuchüw G . t 8
Plumenau M . t
Pobedim N.
PoSatek B . t 8
Pocsaj U. .
Päcs - Megher

Lesnysalu U.
ta . . .

Podbaba B . 8
Podbjel Ung . t8
Podbrdo an der

BaSa Kü . .
PodbuLGaliz . t
Podöbrad B . to
Podegrodzie G.
Podersam Böh.

t 8 na . . .
Podgora Kü . .
PodgoraöSlav.
Podgärze G - t8
Podgürze - Bo-

narka G . t 8
Psdhajce G - t
Podhaiczyki bei

Lemberg G . .
Padhstan bei

VaFlau B . t
Podhokan a . d.

Moldau B . .
Podhorce bei

Ztoezsw Gal.
Podkamieü bei

Brody G . t
Podkamiü bei

Rohatyn G.
Podliski male.

Ortsname«
und

Land

PodluzsLn U.
Podmelc Kü.
Podnart Kr . t
Podol bei Prag

Böhm . - .
Podol b . Weiß¬

wasser B.
Podola U. . .
Podolin U t s
Podplat b .Pölt-

schach St . .
Podsused Kr--

Sl . 8 . . .
Podvilk Ung. .
Podwokoczyska

Bhf .Gal . t8.
Püggstalk-Nied-

Oesterr . t
Pölland d . Bi¬

schoflack Kr.
Pöllau St . t .
Pölöske U. t .
Pöls St . t .
Pöltschach St.

t 8 . . ..
PöndorfO .- Oe.

iörgölin Ung.
-örtschach am
See Kürnt . t 8

PößnitzhofenSt
t 8 . . .

Pöstlingberg
Ob . -Oest.

Pöstysn U. t 8
PogorschSch . t8
Pogräny U.
Pohl Bhf . M . t s
Pohorce bei

Rudki Gal.
Pohorella vas

gyär U. t
Pohrlitz M . t a
Poisbrunn N .-

Oesterr . t.
Poisdorf Nied .-

Oest . t 6 . .
Pojäna U .
PofänaMörulU
Pofana Stampi

Bukowina
Pükafalva U.
Pskupsko KS.
Pola Kstl. t 8 S
Pola , Polikarpo

Küstld. tck.
Polanka S^
Polanka wielka

Polehraditz M.
Polens Ung.
Polep B . t o
PoleschowitzM.

t 8 . .
lolgär U. t 8

. olgärdi U. t 8
Poliöka B . t 8
Polin B . . .
Pölitz a . d .Met-

tau Böh . t 8
Pollerskirchen

Böhmen t 8
4 Polna B . t 8 .

Poln .- Ostrau
Schl , t . .

Polonka Ung . .
Polstrau Str.

t 8 . . . .
Poltär Ung. .
Pomäz Ung. t.
PomeiSl Böhm.
Pomogy U. t s
HomorzanyG - t
Ponigl St . t 8
Pänik U. .

Ortsnamen
und

Land

Ponikla B . 8 .
Ponikwa G . .
Pontasel Bhf.

Kä . t s . .
Ponte Kü . t .
Ponte delleArche

Tirol t . .
Ponti di Bribir

Dalmatien t
Ponyäszka (v .1/S

bis 31/10 ) U. t
Popelin M . t e
Popielniki Gal.
Hopovaäa Kr .-

Slav . t 8
Poppitz Mähr . 8
Popräd U. t 8
Porsbka Gal.
PorsbkauszewS-

ka Gal . . .
PorcsalmaUng.
Porer (Sema¬

phor ) Küstl . t
Pobiö bei Bud-

weis B . t s .
PokiSan B . t 8
Horitsch a . d.

SazawaB . to
Pornü U . . .
Poronin Gal .ts
Horoszlä U. t o
Horps.cz Bhf U

t 8 . . . .
Porrog U to .
Hortelek Ung.
Portale Kü. t
Porto di mezza

(Melada ) D . ck
Porto Öko D . >l
Hortors s. Kral-

jevica . . .
Porto - Rose bei

Cattaro D . tä
Porto -Rose bei

Pirano Kü.
Poruba Sch.
Posedarija D . ä
Posfa U. 8 .
Posokitz Mähr
Hosfitz - Groß-

Grillowitz
Mähr , t o

Postelberg B . t8
Postire Dalm.

t ä . . .
postupitz B . ts
Potok zkoty G . t
PotscheradB . ts
Pottenbrunn

Nd .-Oest . t
Pottend orf Nd.-

Oest . t o na .
Pottenstein a . d.

Triestmg N .-
Oe sterr. t

Pottenstein B.

Pottschach N-
Oest . t s .

Potutory G . t s
Hotylicz Gal . .
Povie D . ck .
Povo T . s . .
Hozdieckow M.
HoLega Kr.-Sl.

ts . - .
PoLoritta Buk.
Hozsony (Preß-

bnrg ) U. t o ck
Pozfony -Besz-

tercze U. .
Pozsony - Csä-

käny Ungarn
Pozsony-Hideg

küt Ung- t

to

Ortsnamen
und

Land

Pozsony- Liget
falu U. t o

Pozsony - Püs
pöki Ung . t

PozsonySzeles
küt Ung. s .

Pozsony - Szt.
Györgh U.t s

Pozsony-Tak-
sony U. . .

Pozsony - Beze-
käny Ungarn

Prachatitz B . ts
Prad Tirol t .
Prsdniki - czer-

wony G . t .
Präbichl St . o
Prägarten Ob --

Oesterr . t o .
Prägarten i . T-
Prävali K. to .
Hräwald Kr . t

Pra ^ a s. Prag
pragerhof Bhf.

St . t s . .
Pragser - Wild-

see (V°- °°/°)
T . t . . .

Prakfalu U. t o
Hram Ob . -Oe.

t 8 . . . .
Prambachkirchen

Ob .-Oest . .
Pramet O .-Oe.
Prasicz U. .
Hraskowitz B-

t o ck . . .
Praslawitz M.
Praßberg St . t
Pravonin Böh.
HraLma Schles.
HräzSmär U. ts
Prebacina Kü.
Hrecfin U. .
Hredazzo Tir . t
Preding (Leib

nitz ) St - t o
Predlitz i . St . o
Predmär U. to
HredmSkice B

Pkedslaw B.
Pregrada Kr.-

Sl . t . .
vrein N .-O . t
Preitenegg Kär.
Prellenkirchen

Nd . - Oesterr
PrelouäBöh . t o
Prem Krain.
Hkemyslowitz

Mähr . . .
Premstätten St-

to . . .
Premuda D - ä
Prerau M . t <
Preschen B . t s
Hreschkau s.

Ober -Preschk.
Preßbaum N.

Oest . t o in
Preßburg ^Ung
Presser Kr . .
Preßnitz B . tona
Prestawik M.
Pkestitz Böh . t o
Prestranek Kr

t 8 . . .
Prezid Kr .-Sl . t
Pribilina Ung.
Pkibislau B . to
Pribücz U. t s
Pkibram B . t o

Ortsnamen
und

Land

Priesen B . t o
Priglevitza Szt.

Jvän Ung . ts
Prigor Ung . .
Prikaz bei Ol-

müA M . t o'
Primiero Tir . t
Primislje KS.
Prinzendorf N .-

Oesterreich
Prinzersdorf

N .-Oest . t s .
Pristova St . t
Privigye U. ts
Privlaka KS . o
Privoz M . t s
Probstdorf Nd.-

Oest. t . . .
ProbuLna G . t
Prödlitz Mähr , t
ProschwitzB . to
Proseö B . t . .
Prosecco Kü. t 8
Hroßmeritz M . t
Proßnitz M . tsm
Prosznyäkfa U.
Proszowa Bhs.

G . t 8 . . .
Protivanow M.
Protivin B . t o
Proveis Tirol.
PruchnaSch . ts
Pruchnik Gal.
Hruhonitz B . t
Hrusy G . . -
Pruszka U. t .
Prutz Tirol t
Hruzflna Ung . .
Przeckaw Gal . t
Przeginia du-

chownaGal . .
Przemysl G . to

^. alizien t
PrzeworskG . te
Przykbice G.
Psary G . t s
Ptaszkowa Bhf

G . t 8 . .
Pthrügy Ung.
Ptin Mäh . 1 s
Puch b. Hallein

Salzb . t o .
Puch bei Weiz

St . . . .
Puchberg am

Schneeberge
N - Oe . t o

Puchcnau Ob.
Oest. o .

Puchs Ung. t
PucischieD . t ä
Pudmericz U.
Pürbach Bhf

N .-Oe . t s
PürglitzBöh . t e
PürsteinBöh . ts
Püski Ungarn
Püspök -Hatvan

Ungarns . .
Püspök -Ladäny

Ungarn t s .
Püspök - St . Er-

zsäbet Ungarn
Puj U. t s . .
Hulgram in M.
Pulkau N .- Oe.

ts . . . .
Pullitz Mähren t
Punta d' Ostro

Dal . (Sema¬
phor ) t .

Puntigam St.
t 8 . . .

Punzau Schl

Ortsnamen
und

Land

Purbach Ung.
PurgstallN . -Oe

t 8 . .
Purkersdorf N .-

Oest . t o m,
Purschau B . ,
Puschwitz B . t
Pusterwald St
Pustküw G . o
Pustomiersch M.
Pustritz KS.
Pußta - Bene U

1/5— 30/9  .
Puszta - Ecseg

Ung . t s .
Puszta - FödSmes

Ungarn o .
Pußta -Földvär

Ung . t . .
Puszta - Hideg-

küt Ung . t 8
Puszta - KalLn

U. t 8 .
Puszta - Koväcst

Ungarn . .
Puszta - Magya-

rüd Ungarn
Pußta -Mono-

stor U. t o
Puszta - Püö U

t 8 . . . .
Puszta - Somor-

ja Ung . . .
Puszta -St .-Mi-

häly Ung.
Puszta - Tenyö

Bhf . U. t o .
Puszta -Tür-

Päsztä U. t s
Puszta - BacsU .t
Putiathüce G.
Putinci Bhf.

Kr .-Slav . t o
Putna B . t.
Putnok U. t s
PutzeriedBhf .B

to . . .
Putzleinsdorf

Ob .-Oe . t
Pyhra N .-Oe . t
PySzkowce Bhf

G . t o . .
Phsznica G . .

Q.
Qualisch B . .
Quisca Küst . .

R.
Raab (Györ ) U.

Raab Ob .-Oe . t
Raabs Nieder-

Oesterr t o .
Raasdorf Nied.-

Oesterr . t o .
Raase Schles. .
Räba -FÜzes U.
Rsba -Hidvögll.
Räba -Keresztür

(Heiligen¬
kreuz ) Ungarn

RLba - PordsnY
Ungarn t o .

Räba - Szt .-
Märton U. -

RLba- Szt .- Mi-
häly U. . -

Rabaz Küstl. t ä
Rabbi T . t.
Rabbi Bad T - t
Rabcsa Ungarn
IRabcsicze U- -
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Ortsnamen
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Land

Ortsname»
und !

Land In
Ortsnamen

und
Land

Rabensburg N
Oesierr . t «

RabensteinNd .-
Oesterr . t

Rabenstein i .B.
RabersdorfM .s
Rabka Gal . t s
Raby B . t 8
RaöaKr .- Sl >tck
RaciborowiceG
Raciborsko G.
Raöice in M . -
Räcz -Almäs U.

ts . . .
Räczkeve U. t s
Räcz -KozLr U-
Räcz -Mecske U.
R»cz - Militics

Ungarn t . .
Räcz -Petre Nng
Räcz -Töttös U.
Radafalva U.
Radautz Buk. w
Radawa Gal.
Radegund St . t
Ravein St - t 8
Radenthein K.

goszcz G . t
Radiö B . .
Radim (Jiüin)

Böhm . . .
Radkersburg

Steierm - t 8
Radl B - t 8
Radläw Galiz.
Radmannsdorf

Krain t 8
Radmer b. Hief-

lau St . ts
Radnas . Maria-

Radna . .
Radnab .Lichtew

Wald Krain
Radnitz B . t «
Radnüth N t 8
Radomischl bei

Strakonitz B-
t 8 . . . .

Radomlje Kr. .
Radomysl bei

Tarnow G . t
Radomysl am

San G . t .
Radonitz B . 1 s
RadoSna U-
Radosücz Nng-
Radostin M .
Radotin B - t s
Radoviö di Ko

tole D . t .
adstadt S . t 8
adwanitz in
Schl, t . .

RadymnoG . ts
RadziechüwG. t
Raffna U. . .
Ragäly Nng . t
RaggendorfN -

Oesterr. . .
Rag»sa D . t 6
Ragusa Vecchia

Dalm . t ck .
agyolcz U. 8
ahä Nng . t 8

Raibl KSrnt . t
Raiö Bhf . K .-

S . ts . . .
Raigern Mähr.

t s . . . .
Rainbach bei

FreistadtOb .-
Oesterr. .

Rambach bei
SchärdingÖ .-
Oesterr. . .

RainochowitzM.

Raitz Mähr , t
Raicza G . t >
Raiecz Ung . t6
Razecz - FürdöU.

t 8 . . . .
Rajevoselo Kr .-

Slav . . t ä
Rajka U. t s
Rajtarowice G.
Rakacza U.
Rakamaz U. ts
Rakasdia U. t 8
Rakel Krain r 8
RLkäcz Nng.
RLkäczy Nng
Rakonitz B . t8w
RLkos (Pest-

Pilis - S . Kur)
Ü. t 8 . .

Mkos (Oeden
bürg ) U. .

Räkos- Csaba
Bh . U. t 8

Räkos -Kereßtür
Ungarn t 8

RLkos - Palvta
Nng . ts .

Räkos - Szt.
Mihaly U. 8

Rakova Ungarn
RakovicaKrt t
Rakovicz Ung.
Rakszawa G.
Ramingdorf N--

Oesterr . 8
Ramingstein

S » t 8 . .
Ramocsahäza

Ungarn -
Ramsau bei

Hainfeld N .-
Oesterr . t.

Ramsau bei
Schladming
St . . . .

Randegg Nied ->
Oesterreich t

Rangersdorf K
RaniLäw Gal . t
Rankweil Vor¬

arlberg t s .
Rann St . t 8 .
Rannä Böhm . .
Rannaridl Ob .-

Ocsterr . .
Rannersdorf

N .-Oe . t s
Ranshosen O .-

Oest . . . .
Ranziano Küst
RaossiinVallar-

sa Tirol .
Räpitz B.
Rapotttz M . t 8
Rapp U. t s .
Rappottenstein

Nd .-Oesterr.
Rärü U. . . .
Rarancze Bk. .
Rasinja Kr . - Sl.
Rafpenau B.

ts . . . .
Rastenberg N --

Oesterr ) t
Rastenfeld in

Nd .-Oe . . .
RaßlaviczaUng.

t 8 . . . .
RatischkowitzM.
Ratkö Ungarn.
Ratosnya U. t
RLtüt Bhf . U.

t 8 . . .

Ratschach bei
Steinbrück
Kr . t . .

Ratschendorf B-
Rattaj M . .
Rattay B . .
Ratten St . t
RattenbergT -ts
RattendorfKä
Rattimau Schl.

i 8 . . .
Raubowitz B
RaudnitzB . tam
Rauris S . t
Rauschenbach

t . .
Rausenbruck M.
Raven Kr. Sl.
RavnagoraKS.
Rawa ruska G.

t 8 . . .
Raxendorf Nd .-

Oest . . .
RaLicBhf B .ts
Rechnitz s. Ro-

honcz . . .
Reöica Kr .- Sl.
KeLkowitz M . t
Räcse U. t 8 .
Recsk Ung. . .
Räde U. . . .
Redenitz B . . .
Üedhost B . . .
RSvicS Bhf . U.

t 6 . . . .
Regau O .- Oest.
Regelsbrunn

N .-Oe . . .
Regens Mähr.
Regölh U. . .
Rehberg Böhm.
Rehberg bei ..

KremsN . O . t
Reichenau a . d.

Maltsch B . .
Reichenau be>

"iayerbachN . -
)est . t s na

Reichenau bei
GablonzB .t8

Reichenau bei
LeonfeldenO.-
Oesterr . . .

Reichenau in M.
Reichenau a . d.

KnäLna B . t 8
Reichenberg B.

t s na . . .
Reichenburg St.

t 8 . . . .
Reichenfels Kä.

t 8 . . . .
Reichenthal O --

Oesterr . t . .
Reichersberg

Ober -Oesterr.
Reichraming

Ob .-Oest . t 8
Reichstadt B . t8
Reichwaldau

Schl . 8 . .. .
Reidling N .-O.

t 8 . . . .
Reisenberg Kü.t
Reifnigg St . ts
Reifnitz Krain

t 8 . . . .
Reifnitz am

Wörthersee K
Rein St.
ReingerS N .-O.
Reinowitz B . t
NeischdorfB . t8
Reisenberg N --

Oest . . . .

Reiterndorf bei
Ischl O .-Oe . t

Räkäs Ung.
Räkäs siehe

Temes -Räkäs
Rekawinkel N .-

Oe . t s na
Remecz (Bihar)

Ung . 8 . .
Remete (Teures)

U. ts . . .
Remete s. Sze-

Prs -R -, Turia
R . . . -

Remete - Mezö
U. 8 . .

Rendel U. .
Rennweg Kä.
Rentsch B . ts
Räpcze - Lak U.

t 8 . . .
R6pcze-Sze-

mere U. t 8
Lepin B . .
Üepora Böh . t 8
Reps s. Köha-

lom . .
Repszeg Bhf . U.

t8 . . . .
ResiczaUng . t8
Refinär Ung.
Resznek Ungarn
Räte U.
Retfala Kr .-Sl.
RätfaluUng . te
Rätsäg Ung . t
Retteg U. t s t
Rettenegg St . .
Räty Ung . . .
Retz Nd .-Oe . t e
Reütte Tirol t
Räv Ung . t 8 .
Räva -Vsfalu U.

t 8 . . . ,
Üevnice B . t 8
Revö Tirol t .
Räzbänya U. 8
Ribnik KS . . !
Riöan B - t 8
Richenburg B-

t 8 . . . .
Richwald Ung.
Ridnaun T . t
Ried a . Rieder¬

berge N -Oe
Ried im Jnnkr.

O .-Oe . 1 8 .
Ried b . KremZ-

miinsterO .-O.
Ried bei Maut-

hausenO .-Oe.
t 8 . . . .

Ried in T . t .
Riedau O .- Oe.

ts . . .
Rieg Krain . .
Rieqersburg in

N .- Oesterr . .
Riegersburg in

Steierm . t
Riegerschlag B
Riegersdorf in

Kärnten .
Riegersdorf in

Schlesien . .. .
Rieggers N .-O.
Rieny Ungarn
Rietz Tirol 8
Rietzdorf an d.

Pack St . t s
Riez St . t . .
Riezlern V . t .
Rigüs s. Bogd

Rigäs . . .
Rigyicza U. t 8

Üikovic M . t o
Rimabänha U.

t8 . . . .
Rima -BrezüU-8
Rima - Szäcs U.

t8 . . . .
Rima - Szom-

bat Ung . t8
Uimau B . 8 .
Rinaretz B . 8 .
RingelshainB .t
Rinya - Szent-

KirLlY Ung.
Risano D . t <
Ritzlhof in Ob.

Oesterr . .
Riva Tirol t o
Robiö Kü.
Robogäny Ung.
Rodatycze G ...
Rodaun N- .O

Röchlitz b . Rei¬
chenberg B . ts

Rödön U. s.
Röhrsdorf bei

Zwickau B . t 8
Röhrsdorf - bei

Hainspach B.
Römerbad

(Tüffer ) St.
t 8 . . .

Römerstadt M.
ts . . .

Rönök s. Alsü-
Rönök . .

RöschitzN .-Oe .s
Röwersdorf

Schlesien t 8
Rogoznica D.

tck . . .
RoaäLno Bhf.

G . t 8. .
Rohatez M . t 8
Rohatyn G . ts
Rohitsch St - t
RohitschSauer-

brunn St . t
Rohle Mähr.
Rohü U. . .
Rohoncz U. 1 s
Rohr bei Bad

Hall Ob .- Oe
t 8 . . .

Rohr im Ge¬
birge N .-Oe . t

Rohrau N . -Oe-
ts . . . .

Rohrbach a . d.
Lafnitz St . t

Rohrbach U. .
Rohrbach a . .Z>.

Gölsen N .-O.
t 6 . . .

Rohrbach in
Ob .-Oe . t -

Rohrbach b .Gr.
Seelowitz M.
ts . . . .

RohrendorfN .-
Oesterr - s .

Roitham Ober-
Oesterr . t s

Roiach Kärnt.
Ro>M bei Ma¬

rienbad B.
Roketnitz bei

Prerau M.
Nokitnitz B . t
RokycanB .tsm
Nökusz Ungarn
Roman - Bogsän

Ungarn t s
Romanöw Gal.
Romanöwka G.

Romän - Petre
U. ts . .

Romans Küst
RomLn- Szt .-

Mihäly U. t 8
Romhäny Ung
Rünaszäk U. 8
Roncegno T . te
Ronchi Kstl. t s
Roncone Tirol
Ronovb .Oaslau

B . t s . .
Ronov-Bosko-

kinek Bhf . B.
t 8 . . .

Ronsperg B.
Rönya Ungarn
Ronzina Küstl.
Ropa Galizien
Ropczyce G . ts
Ropienka G . t
Noppen Tir . s
Roppitz Sch . t s
Roschtin Mähr.
Rosegg Kä . t .
Roseldorf N .-

Oesterreich
Rosenau s.

Rozsnyä .
Rosenau am

Sonntagberge
N . - Oe . t s

RosenauSchloß
b. Zwettl N .-
Oesierr . t

Rosenberg i B t
Rosenberg s.

Rosenburg Bhf.
N .-Oe . t s .

Rosendorf B . .
Rosenthal bei

Kaplitz B - s
Rosenthal bei

Reichenberg
Böhm , t s .

Rositz b . Pardu¬
bitz B - t 8 .

RoflatzNd .- Oe.
tä . . . .

Roßbach i . B . ts
Roßbach bei

Mauerkirchen
Ob .- Oest.

Roßhaupt B.
Rossitz b . Brünn

Mähr . to . .
Rossttz s. Rositz
Roßleiten Ob -

Oesterr . t . .
Roßrein M . s
RoßwaldMarkt,

Schl . 8 . .
Rostok bei Prag

B t s na . .
RostoN Bk. . .
Rosulna G-
Roszina Ung . .
Roth au B . t.. s
RotheauN .-O .s
Rothenthurm¬

paß s. Börös-
torony . . .

Rothenthurn
Kärnten t s.

Rotb -HradekB.
Roth - Janowitz

Böhmen . .
Roth -KostelecB.

t8 . . . .
Roth -Lbota M.
Rothmuhl stehe

Mähr .-R . .
Roth -Neusiedl

N .- Oe . 8 . .!
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3 Rufs Bhf U. t8 4 Sajü -Bämos U. 3 St . Anna am St . Georgen ob St . Leonhard in
Rußbachsaag Tajä -Bärkony Kriech enberge Judenburg St t . . 3

Salzburg . . 3 u. 3 St . . . . 3 Steierm . t 8 3 st . Lorenzen ob
Russisch .Banilla Sajtönh Ung . 8 4 Sanct Anna in st . Georgen ob Marburg t 8 3

Buk. to . . 4 Saftos -Käl Ü. t 2 Oberkrain t . 3 Murau . . 3 St . Lorenzen ob
Rusfisch -Mol-

dawitzaBk . t 8
Salänk Ung . . 4 St . Anton am St . Georgen v. Murau St . 8

4 Salcano Kstld . t 3 Arlberge t 8 4 d . Bleiberge st . Lorenzen
3 Ruszkabänya Saldenhofen St . Anton bei Kä. 3 im Mürzthale

Ung . t . . . 4 Steierm . t 8 3 Scheibbs N .- St .Georgenthal St. 2
3 Ruszkicza Ung. 4 Sale Dalm . ä 4 Oesterreich . 2 B . t 8 . . . 3 st . Lnrenzen i.

3Ruszkin' Ungarn 3 Salesel B . t 8 <1 3 St . Anton in st . Gertraud Pusterth . t8
2 Ruszpolhäna U. 4 Salgü - Tarjän MontafonBbg 4 Kärnten t 8 . 3 St . Lorenzen
2 Ruszt Ung. t 8 1 Ungarn t 8 . 3 St . Barbara b. st . Gertraud in unter Knittel-
3 Ruttka Bhf . U. Salla b . Köf- Marburg St. 3 Sulden T. feld St . t 8 2

t 8 . . . . 3 lach St . . . 3 St . Barbara i. C°/,- -7 .) t . 4 St . Marein am
3 RutzenmoosO .- Salloch Kr - t 8 3 d . Kollos St. 3 st . Gtlgen S. Pickelbache
3 Oesterreich . 3 Salmthal Böh. 3 St . Barthelmä 1 8 . . . . 3 Steiermark . 2
4 Rybotpcze G. 4 Salnau Böhm. Krain t . . 3 st . Gotthard s. St . Marein bei
4 Rychtäkov M- 2 t 8 . . . . 3 St . Benedicten Szt -Gotthard Erlachstein

Rychwald bei Salomvär Ung. 2 in Windisch- St . Jakob im Steiermark t 3
3 Sahbusch G. 3 Salona Da . 1 8 4 büheln St . . 3 Oberrosen- St - Marein bei
3 Ryczüw Bhf - G. Salurn Tir . t 8 4 St . Benigna B- 3 thale Kä . . . 3 Knittelfeld . 2
4 t 8 . . . . 3 Salvore (Sema- St . Christina i- St . Jakob in St . Marein-

Ryglice Gal . . 4 phor ) Kstl . tü 4 Gröden Tirol 4 Defereggen T.
St . Jakob in

3 Sap Kr. 1 8 3
3 Rymanüw G . t 8 4 SLly U. . . . 3 St . Daniel am St . Marein im
4 Rytro Bhf . G. Salzburg t 8m 3 Karst Kükl . . 3 Windischbü- Mürzthale
4 t 8 . . . . 3 Salzerbad bei St . Eghd am heln Steierm. 3 Steierm . t 8 2

Rzegocina G . t 3 Kleinzell N .- Neuwälde St . Joachims- St . Marqare-
2
3

Rzepiennik
strzyLewskiG. 3

Oe . t . . .
äamac Kr .- Sl.

1 Markt ) Nd .-
Oesterr . t 8 . 1

thal B . t 8 .
St . Jobst Kr.

3
3

then in Kä. .
St . Margare-

3

8 Rztzsna polska t 8 <1 . . . 3 St . Eghd a . N. St . Jodok im then an der
4 G. 4 Samaria Küstl. 3 (Eisenwerk)

N .-Oe . t 8 .
Valscrthale Pößnitz St. 3

4 Rzeszüw G . t 8 4 Sambor G . t 8 4 1 Tirol 8 . . 4 St . Margare-
3 Rzochüw G - t 8 4 Sämfalva U. t8 2 St . Erhard St. 2 St . Johann am then an der

Rzuchowa Gal. 3 Samobor Krt . t 3 St . Flor . Ob .- Tauern St . . 3 Raab Strm. 2
Sämson U. t 8 3 Oe . t 8 . . 2 St . Johann am St - Margare-

1 S. Sämsonhäza U. 3 St . Florian b. WaldeO .-Oe. 3 then i . Krain 3
San Filippo 8 Görz Kü. . 3 St . Johann am St - Margare-

4 Saalbach im GiacomoDal. St . Gallen in Wimberg O -- thenbad t . 3
Pinzgau S . t 3 tck . . . . 4 St - t 8 . . 3 Oest . t . . 3 St . Marien bei

3 Saalfelden S- S . Giorgio di Kt . Gallenkirch St . Johann a. Neuhofen O .- 34 t 8 . . . . 3 Lestna D . t ä 4 Bbg . t . . 4 Wocheiner- Oesterr . 8 .
3 Süäp Ung . t o 4 S . Giovanni b. Sr . Georgen See , Kr . . . 3 St . Marienkir-
3 Saar (Ldär ) in Triest Kü . t. 3 (Giurgjevac) St . Johann a. chen b . Schär-

B . t . . . 3 S . Giovanni Kr .- Slav . t . 3 d. March U. t8 1 ding Ob .- Oe. 3
Saar in M . t 8 3 Brazza D . t ck 4 St . Georgen am St . Johann am St - Marienkir-

4 Saär U t . . 3 S . Lorenzo del LänqseeKä . 8 3 Saggauthale chen bei Wels
Saaz B . t 8 m 3 PasenatrcoKü. 4 St . Georgen a. St. 3 O .-Oe . . . 3

4 Sablat Böhm. 3 S . Lorenzo . di Reith N .-Oe. 2 St . Johann bei St - Martin bei
3 Sacco Tirol t 4 Mossa Kü . . 3 St - Georgen a. Herberstein St 2 Loser S . t . 3
3 Sachsenburg K- S .Martinodella Steinfelde N. St . Johann bei St . Martin bei
3 t s . . . . 3 Brazza D . t ä 4 Oesterr . 8 . 1 Wieselburg s. Oberburg St. 3
3 Sachsenfeld St. S . Martina di St . Georgen a. Moson-Szt .- St . Martin bei
3 t 8 . . . . 3 Castrozza l/6 Tabor St . . 3 Jänos. Littai Kr- . 3
2 Sadagöra Buk. bis 30/9 T . t 4 St . Georgen a. St . Johann im St - Martin h.ei
4 t 8 . . . . 4 S . Mattia Kü. 3 WaldeO .-Oe 2 Pongau Slzb. Ried Ob .-O
4 SadovLBöh . 1 e 3 S - Pietro St . Georgen an 1 8 . . . . 3 t 8 . . . . 3
4 Sadowab .Kim- Brazza D . tä 4 d . GusenOb .- St . Johann i . d. St . Martin bei
4 Polung Bk. . 4 S . Pietro dell' Oesterr . t8 . 2 Haide St . . 2 Weitra N .--
3 Stzdowä wisz- Jsonzo Kü. . 3 St . Georgen a. St .Johann T .to 3 Oesterreich
3 nia Gal . t s 4 S . Pietro in der Leys bei St . Johann ob St . Martin b
4 SadskaBöh . to 3 Selve Kü . t8 4 Scheibbs N .- Hohenburg St. 2 Cilli St . .
3 Siiusenstein S . Bicenti Kü- Oest. . . . 2 st . Josef bei st . Martin im

N .-Oe . t 8 . 2 4 St . Georgen an Stainz St . . 3 Lammerthale
3 Säg Ung. . . 2 S . Zeno Tir. 4 d . Stainz St. 3 St . KanzianKr. 3 Salzb . . .

St . Martin im.3 Sägh Ung . t o 4 SanctAegidi b. St . Georgen an St .Katharein a.
Sagor Krain t8 3 Engelhartszell der Stlefiug Offenegg St. 2 Mühlkrcise
SagradoKü . t 8 8 Ob . - Oesterr. 3 Steiermark . 3 St . Katharein Ob .- O8 . t .

1 Sagraz -FuLine St .AqathaOb .- St . Georgen an a . d -Lamming St - Martin im
2 Kr. Oesterr . . . 3 der Südbahn St . t . . . 2 Sulmthale s4 Sagurie Krai» 8 St . Andrä im Steierm . t 8 3 St . Lambrecht St - 8 . . .
3 Säqvär Ung . te 3 Lavantthale St . Georgen bei St . t 8 . . 3 St - Martin im

Sarfnitz Kä . 6 3 Kärnt . t 8 . 3 Krainbürg St . Leonhard a. Passeierty . T-
4 Sairack Kr. St . Andrä in Kr. 3 ForstN .-Oe . t 2 St . Michael an

Saitz Mähr , ta 2 Leskowetz St. 3 St . Georgen b. St . Leonhard a. derEtschT . t s
Sajo - Ecseg U. St . Andrä in ZenggKS . 1 4 Hornerwalde St . Michael b.

t 6 . . . . 3 Sausal St . . 3 St - Georgen im Nied.-Oest . . 2 Bleiburg Kä'
Sasü -GömörU.
Saiä -Kaza U. t

3 St . Andrä in Attergau O .- St . Leonhard b. St . Michael im
3 3 Windischbü- Oest . t . . 3 Unter-Weißen Lungau S . t

Sa ;ü- Magha- Hein St . . . 3 St . Georgen im bach Ob .-Öe. 2 St . Michael in
1 rö - U. t 8 . 4 St . Andrä v- Lavantthale St . Leonhard i. EPPan T . t .
2 Sajü - Szt .- Pe- HagenthalN .- Kä. 8 . . . 3 Lavantthale St - Michael ob.
4 ter Ung . t 8 3 Oe . t 8 . . 1 St . Georgen in Kä. t 0 . . 3 Leob . St . t s

Sajü -Szöged St . Anna a. Windischbü- St . Leonhard i. St . Nikolai bei
U. t . . . Aigen Strm. 2 heln St . . . 3 Passeier Tir. 4 Frieda « St . .

Ortsname»
und

Land

Rothreöitz B.
'othwaffer s.
Alt- , Böhm.
Mähr .-R . .

Rot^chäw flehe
Ober -R . .
ottenegg Ob .,
Oesterr . t s

Rottenmann
Steicrm . t 2

Rottenschachen
N . - Orst - .

Rouchovan M . t
Rouöka M . «
Roudna B . s
Roveäin Mäh.
Rovensko B-
Roveredo T - t 8
RovignoK . tsS
Roviste Bhf.

Kr .-Sl . t 0
Rovne Ungarn
Rüwne in G . t
RoLckalovice

B t 8 . .
Rozdül Gal . t
Rozgony U.
RoLinka Schloß

Mähren
RoLuntalB . to
RoLnau M . t 8
RoLnialäw G . t
RoLnüw Galiz.
Rüzsahegy U. to
Rüzsavölgh

Rosentyal,
Rosindol ) U.

Rozsnyü (Kron¬
stadt) U. t8.

Rozsnhä (Gö-
mör ) U. t 8 .

RozwadäwG .te
Rozzo Küstl . t 8
Rubbia Kit . t 8
Ruda Bukowt8
Ruda -Kochavina

Gal . t 8 .
Ruda -rüLa-

niecla G - .
Rudawa G . 8
Rudelsdorf M
Rudelzau Mhr.
Rüden Kärnten
Rudig B - t 8 .
Rudikau M . 8
Rudki Galiz . t
Rudna Ung. t 0
Rudnik Gal . t8
Rudniki Gal . t
Rudnü Ungarn
Rudöbanya U.
Rudolfsgnad U.
Rudolfstadt B,
Rudolfswerth

Krain t 8 .
Rückersdorf B.
RückerSdorf-

>armannsdov
N . -Oe . t .

Rum Ung . t8

cena Tirol
Ruppersdorf-

Dittersbach

Ruppersthal
N .-Oe . .

Ruprecht M.
RuSkawieZ G.
RuSkberg stehe
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Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land kN

Ortsnamen
und

Land

St . Nikola bei St . Valentin SLrközUjlak U.t 4 Schamers B . t 2 Schmölnitz s.
Grein Ober- Bahnf. Nd .- Sarleinsbach Schardenberg Szomolnok .
Oesterr . t cl . S Oest . t s . . 2 Ob . - Oest . t 3 Ob . - Oest . . 3 Schmole Mähr.

St . Nikolai in St . Veit am Särmäs s. Kis- Schärfling am Schneegattern
Sausal St . . 3 Voaau St . - 3 SärmäS . . Mondsee Ob .- Ob. - Oe . 8

St . Nikolai St . Veit a . d. SarmasägU. t 8 4 Oe . (v . 1/6 bis Schneekoppe in
ob Draßling Glan Kä . t s 3 Särmelläk U. ts 3 30/9 ) to . . 3 Böhm , t
Steiermark - S St . Beit a . d- Sarmingstein Scharnitz T . t. 4 SchnepfauBbg .t

St . Oswald Golfen Nd .- Ob. - Oest . tä 2 Scharnstein Schnobolin M.
O . -Oe . t s . 3 Oe. ts . . 1 SarntheinTirol 4 Ob . - Oest . t 3 SchodnicaGal . t

St . Oswald ob St .Beit i. Jaun Säromberke Scharten Ob .- Schöd er Steier.
EibiswaldSt. 3 thale Kä . . . 3 Bhf . U. t s . 4 Oest . . . . 3 schöllschitz M - t

St . Pankraz in St . Beit bei Säros -Bog- SchattauM . t s 2 Schönau a . der
Ulten Tirol 4 Sittich Kr . o 3 däny Ungarn 3 Schattwald T. 4 Triesting N .-

St . Paul im St - Veit tz.. d. Särosv Ung. ts 3 Schatzlar B . ts 3 Oesterr . s .
Lavantthale Trstg -N-Ö t s 1 Särosfa Unq. 1 Schebetau M . t 3 Schönau im Ge-
K ts . . . 3 St . Beit bei Säros Patak U. Scheibbs Nied .- birqe N .-Oe.

St . Paul bei Pettau St. 3 t 8 . . . . 3 Oesterr . t s. 2 Schönau bei
Pragwald St . Veit im Säros - Szt .- ScheiflingSt- ts 3 Braunau B.
St . t . . . 3 Mühlkreise Jmre U. . . 3 Scheles B. t s . 3 Schönau bei

St . Peter am O .- Oesterr . t 3 Säros -Szt .- Schelletau M . t 2 M . Rothwas-
Kammersberg St . Beit an der Jstvän U. t 8 3 Schemnitz U. ts 3 ser M . . .
Steiermark . 3 WienNd . -Oe. Säros-Szt-Mi- Schenkenfelden Schönau bei

St . Peter am t8 . . . . hälh Ung . s 3 O .-Oe . t . . 3 Schluckenau
Ottersbache St . Beit in Des- Sär - Szt - Lö- Schenkendahn Böhmen t s
St - t . . . S feregqen Tir. 3 rincz Ungarn 3 Böhmen . t 3 Schönau siebe

St . Peter am St . Beit ob Lai- Sär - Szt . - Mi- Scherboutz Buk. 4 Teplitz Sch . .
Wimberge bach Krain . 3 hält, U . . . 3 ScherounitzKr.s 3 Schönaub .Unt .-
Ob -Oe. t . . 3 St . Veit ob. Sär -Szent - Mi- SchewetinB .ts 3 Weißenbach

St . Peter bei Wipp ach Kr. t 3 klos Ung . . 3 SchichowitzB. ts 3 Ob . -Oesterr . .
Görz Kü . t . 3 St . Vigil i . En- Sarud U . . . 3 Schid s. äid . schönbach Nd .-

St . Peter bei ncberg Tir . t 4 Särvär U . t s. 2 Schildberg M . t 3 Oesterr . . -
Königsberg St . Willibald Särzyna Gal. Schillern i« M. 2 Schönbach B . t
St . t . . . 3 Ob .-Oe . . . 3 t 6 . . . . 4 Schillern bei Schönberg am

St . Peter bei St . Wolfgang SaS Bhf . K . - S. Langenlois Kamp N .- Oe.
Rudolfswerth Ob.-Oe. t 8 3 t 8 . . . . 3 Nd . - Oesterr. 2 t s . . . .
Kr. 3 St . Wolfgang b. Säsd U- t 8 . 3 Schillern in Schönberg bei

St . Peter- Polstrau St. 3 Säsony U. . . 1 Steierm. 3 Seltschan B. t
Freienstein St . Wolfgang Safstn (Sasvär) Schimitz M . t . 2 schönberg i . T . t
Steierm. t s 2 in Windisch- Ungarn t 1 schlackenwerth Schönborn-

St . Peter im büheln St . . 3 Sassow Gal . t 4 Böhmen t s 8 Mallebern
Sannthale St . Laveri r. SaSvärs .Safstn SchladmingSt. N .-Oest. t 8.
St . t s . . 3 Sannthal St. 3 Säta ll . . . . 3 t 6 . . . . 3 schönbrunn

St . Peter im Sand im Tau- Sätoralja l7j- Schlag B. ts . 3 Bhf . Schl , ts
SulmthaleSt 3 fererthale Ti- hely U. t 8 . 3 Schlaggenwald schönbüchel in

St . Peter in d. rol t . . . 3 Satteins Vor- Böhmen t 3 Böhm . . . .
Au N .-Oe . t s 2 Sandau b. Eger arlberg . . 4 Schlakau Schl. 3 schönbühel a .d.

St . Peter in Böhmen t 8 . 3 Sattel Böhmen 3 Schlan B - tsw 3 Don . N .-Oe . t
Kr. . Bhf . 1 s 3 Sandau b .Böh- Sattel -Neutorf Schlanders T. t 4 Schönfeld bei

St . PöltenBhf. misch - Leipa s. Nherges- SchlappanitzM. Petschau B . t
u . Stadt Nd.- B. t 8 . . . 3 Ujfalu . . - 2 t 8 . . . . 2 schönfeld Lassee
Oe . ton » . 1 Sandec s-Alt-u. Sattendorf am SchlappenzB .ts 3 Nd .- Oest . to

St . Ruprecht a. Neu- Sandec. Ossiacher See Schleinbach Schönfeld-
d.RaabSt . ts 2 SandhübelSch. Kä . t s . .. . 3 Nd .-Oest . t 8 1 Oberkreibitz

St . Ruprecht in t 6 . . . . 3 Sattledt O .-O. SLleinitz St . . 3 Böhmen t s .
Krain t . . 3 Sandl O .-Oe . t 3 t 8 . . . . 3 Schlierbach Ob. Schönficht B.

St . Ruprecht b. Sändor U. . . 3 Saubernitz B -ts 3 Oe . t 8 . . 3 schönhof in
Villach Kä . ts 3 Sändorf U. 2 SaubSdorsSch .t 3 Schlins Vbg. s 4 Schlesien . .

St.Salvador b- Sändorhäza U- Sauritsch Stm. 3 Schlitters T . . 3 schönhof bei
Friesach Kä . t 3 t 8 . . . . 4 SavaKrain ts 3 Schloß - Haus PodersamB .ts

St . Stefan am SangerbergBts 3 Savanyuküt O . -Oest. t s 2 Schönkirchen
GratkornSt.t 2 Sanök Gal - t 8 4 (Sauerbrunn) Schloßhof N .- in N .- Oest . -

St . Stefan am Santa Dome- Ungarn t s . 1 Oest . . . . 1 schönlind bei
WaldeO .-Oe. 3 nica di Al- Savski Marof Schloß -Rosen- Heinrichsgrün

St . Stefan im bona Kü. t . 4 Kroat . t 8 . 3 au N . -Oe . t. 2 Böhmen . .
Gailthale Kä. Santa Dome- Saxen O .-Oe . s 2 Schloß -RoLinka Schönlinde B.
t « . . . . 3 nica di Bist- Saybusch G . ts 3 M . t . . . 2

St . Stefan im nada Kü. . . 3 Dazau B. t . . 3 Schloß -Thal- schönna T.
RosenthaleSt. 2 Santa -Croce Sazava siehe heim N -Oe . t 1 Schönpaß Küst.

St. Stefan ob Kü. 3 Neu-S . . . 3 Schloß-Wald schönpriesen
Leoben St . . 2 Santa Lucia am ScardonaD . tä 4 N .-Oest . t . 1 Böhmen t s.

St . Stefan ob Jsonzo Kü. t 3 Schaan Lichten- Schluckenau B. SchönsteinSt .ts
Stainz St . t 3 Sär - Aba U. s . 3 stein t s . . 4 3 Schönstein in

St . Thomas bei Särafalva U .t8 4 Schaboglück B. Schluderbach Sch . t s . .
Gr . Sonntag Säränd U. ts 4 t 8 . . . . 3 (v . 1/6 - 30/9) Schönthal bei
Steiermark . 3 Särboqärd t o 3 Schaffern St . . 2 (AmLeger) T .t 3 Petschau Böh.

vt . Thomas am Sarche Tirol . 4 Schärding Ob .- Schluderns T. 4 Schönwald bei
Blasenstein Kärd Ungarn . 3 Oesterr . t 8 . 3 Schlüfselburg Tachau B. .

^ Ob . - Oesterr. 2 Sarenqrad KS. 4 Schäßburg B . t 8 . . . 3 Schönwald bei
St . Ulrich in Sarkad Unq. t 8 4 (Segesvär) Schmiedeberg B Schlacken-

Gröden T . t 4 Sarkad - Keresz- U. t s . . . 4 t 6 . . . . 3 Werth B . . .
St . Urban bei türUngarnts 4 Schafsa Mähr. t 2 Schmirn Tirol 4 Schönwald-

Pettau St . . 3 Särkäny U. t . 4 Schälchen Ob .- Schmittenhöhe Frain M . t s
St. Valentin a. Sär - Keresztür Oe. 3 (v . 1/6 —30/9) Schönwald bei
' d.Haide T . t 4 U. t s . . . 3 Schallan B. t« 3 S . t . . . 3 M .-Neust. M.

Ortsnamen
und

Land

Schönwald bei
Tellnitz Böh

Ichönwies T . t,
Schörfling Ob.

Oesterr . t
Scholastika(V,-

-»/, ) T . t .
Ichoppernau

Vorarlbergt
Achottwien Nd

Oest. toa .
Schratlenberg

bei Feldsbecg
N .-Oe . .

Schrattenthal
N .-Oest. .

Ichreckenstein
B . ts . .

Schreibendorf
inM . . .

Schrems Nied-
Oesterr . t s

SchrunSBbg.
Schüttenhofen

Böhmen t s
Schüttenitz B.
Schütt - Somme

rein s. So¬
malia . .

Schützen (Lövö)
U. t s . .

Schumburg s.
Tannwald-
Schumburg

Schüttenitz B.
Schumitz M . s
Schurz B . t s.
Schwabenitz M.
Schwaderbach

B . t . .
Schwadorf Nd .-

Oest . t s m
Schwanberg St.

t 8 . . .
Schwand bei

Braunau a.
Inn O .-Oe

Schwanenstadt
Ob . -Oest . t «

Schwarzach im
PongauS . t s

Schwarzach in
Vorarlb . t s

Schwarza » a.
SteinfeldeN .-
Oe . t m .

Schwarzau im
Geb . N .-Oe . t

Schwarzbach in
Nd .- Oesterr.

Schwarzbach in
B . t s . . .

Schwarzenau
Nd .-Oest . ts

Schwarzenbach
an der Piclach
Nd .-Oest . . .

Schwarzenbach
bei Bleiburg
Krain t . .

Schwarzenberg
in Ob .-Oest.

Schwarzenberg
im Bregenzer
Walde Bbg . t

Schwarzenberg
bei Idria Kr-

Schwarz enthal
Böhmen t . .

Schwarzkirchen
Mähren . .

^warzkosteletz
Böhmen t . .

Schwarzwasser
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^ Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und und

Land Land Land Land Land -n Land

Schwarzwasier Teisenberg Kr . t 3 Siedler Gal . . 3 Skole Gal . to 4 Sokolow bei Sopran Szent-
b.Freiwaldau Seitendorf bei Siedliszowice Skolyszyn Gal. Stryj Gal . 1 4 Märton (St.
Schlesien . . 3 Zauchtl, M . 8 3 Galizien t . 4 t8 . . . . 4 Sokolowka bei Martin ) U. .

Schwazi . T . t e 3 Seltenstetten Siegenfeld N .- Skomielna Ozydäw G - . 4 Sopron - SzillU.
Schwaz i . B - te 3 Nd. - Oest . i 8 2 Oe. 1 biala G . . - 3 Sokolüwka bei Sopron - Szo-
Schwechat Nd.- Seiz St . i 8 . Siegharding Skoryki G . . . 4 Kofsöw G . . 4 vät Ü. . . .

Oe . ts . . 1 Sekkau St . t . 2 Ob . - Oesterr. 3 Skotschau Schl. Säküt Ungarn 4 Sopron -Tamäsi
Schwechat- Sela Kr.- Sl . . 3 Sieghartskir- t 8 . . . . 3 Sül G . Bhf. t o 3 Bhf. U. 8 .

Brauhaus SelLan B . t 8 3 chen N .- Oest. 1 Skrad KS . t 8 3 Solina Gal. 4 Sormäs U. . .
N --Oe . t s . Selce KS . ä . . 3 Sieniawa bei SMpp Schles. 3 Solka Bukowj . t 4 Sorocko G . t

Schwechat- Kle- Seletin Buk . i 4 Jaroslau G . t 4 Slrochowitz SollenauN .-O. Soroksär U. t 8
derling Nd .- Selletitz M . t . 2 Sienköw bei Schl , t 8 . . 3 t 8 . . . . 1 Sosice Kr.-Sl.
Oe . tv . . Sellö s . Kom- RadziechüwG. 4 Skrzydlna Gal. 3 Sollmus Böh - t 3 SöskütUngarnt

Schweiggers
Nd .-Oesterr.

lüs - Sello . . Sierndorf Nd - Kkuö Böhm , t o 3 Solnitz B . r 8 3 Süsmezö Ung . t
2 Sellrain Tirol 4 Oest . to . . 1 8kvorec B - . . 3 Solotwina G - t 4 Sosnöw G - -

SchweinitzB . ta 3 Selmeczbänya Sierning Ob .- Skwarzawa G. Soll Ung . . t 3 Satin K.- S . .
SchweißingB .te 3 U. t 8 . . . 3 Oe . ta . . 3 t 6 . . . . 4 SolhmLr U. t 8 3 Soutice B . . .
Schwertberq Selmecz- Stef- Sierninqhofen Slabetz Böhm. 3 Jülhom Bhf. U. Süvär Ung . -

Ob . - Oest . ta 8 fultö U. . . 3 O .- Oe. 8 Slakovci KS . o 4 t 6 . . . . 4 Soviqnaco Kü.
Schwihau B - t 8 3 Selve Dalm . tä 4 SieroslawiceG- 3 Slano Dal . ä t 4 Som Ung . t 8 4 Spachendorf
Scfavnyik N. . 4 Selheb Ungarn 3 Sigmundsher- Slap a. d. Jdria Somberek U. . 3 Schlesien . .
SdrausinaKü .t6 Selhp N. t s . 3 berg Bhf - N .- Küstlnd . . . 3 Somkerök U. t 8 4 Späcza N. . .
Sebastiansberg Selza Dalm . i 4 Oest . t 8 . . 1 Slapy B . . . 3 Somlyü -Väsär- SpalatoDal -t 8

Böhmen t 8 . 3 Selzach bei Bi- Sigmundskron Statinan bei hely U. 8 . 2 Spas G . t . .
SebenicoDalm. schoflack Kr. . 3 Tirol t 8 . . 4 ChrudimB- ta 3 Sommerein am SpeisendorsN --

t 8 <l . . .
SebersdorfStto

4
2

Selzthal Bhf.
St - t 8 . . 3

Sikärlü U. t 8
Siklü Ung . 6 .

4
4

Slawietin i . M.
Slawieiin in B.

3
3

Leithagebirge
1

Oest. . . .
Speistng Nd .-

Sebes Kellemes Semeljci U. . 3 Siklüs (Bara- Slawitschin M. Somodi Bhf. U. Oe . a . . .
Ung . . . . 3 Semil Bö . i 8 3 nha ) Ung . t 3 t 6 . . . . 2 t « . . . . 3 Spiazzo Tir . t

Sebranitz B . . 3 Semitsch Krain 3 SildcrbachB . t 4 Stawsko Bhf. Somogy U. 3 Spielfeld Bhf.
Sebrowitz M . . 2 Semlin Kr .- Sl. Silberberg B . t 3 , Gal . t 8 . 4 Somogy -Acsa St . t 8 . .
SebuseinB . taä i 8 «1 . . . 4 Silinqha U. . 4 8lemien Galiz. 3 Ungarn . . 3 Spillern Nied .-
Seö Böhmen . 3 Semmering N -- Sillein s.Zsolna SlibowitzBöh . t 3 Somogy - Aväti Oesterr. t 8 .
Sedletz a. d. Fr. 1 Sillian Tirol Sloboda run- U. 3 Spindelmühle

Josef-Bahn Sempthe Ung . . 2 t 6 . . . . 3 görska G . t6 4 Somogh - En- Böhmen . t
B . to . . . 3 Semriach St . 2 Siluwka M . t8 2 Sloboda ota dröd U. . - 3 SpiZiäBukovica

Sedletz b. Kut Semse Ung . t . 3 Silz Tirol t 8 .
Sima Ungarn .

4 G . t 8 . . 4 Somogy - Jäd U. Kr . Sl . t8 .
Setenberg t 8 3 Senftenberg in 4 Slobüdka lesna t 8 . . . . 3 Spital an der
Sedlitz bei - B . t 8 . . 3 Gimänd U . t 8 4 Galizien . . 4 Somogy - Kiliti Drau Kä . t 8

Blatna B t 8 3 Senftenberg in 8imanovci Kr.- Skotwina bei Ungarn . . 3 Spital a. Pyhrn
Ob .- Oest . tSedlnitz b.Frei- Nied . -Oest . t 1 Slav . . . . 4 Brzesko Gal. Somogy - SLm-

berg M . 6 . 3 Senomat Böh. Simmersdorf 1 6 . . . . 3 son N. . . . 3 Spital amSem-
StzdziszäwGt 8
See am Mond-

4 t 8 . . . . 3 Böhm. . . . 3 Sloup Mähr. . 2 Somogy - Som mering St . to
Senosetsch Kr . i 3 Simonfa U- 3 Sloupnitz B . . 3 Ungarn . . 3 Spitinau M . .

see (1/6—30/S) SenoLat Böhm. 3 Simontorny a Stowita G . . 4 Somogy - Sza- Spitz a. d. Do-
Ob . -Oest . . 3 Senyehsza U. . 2 Ung . t 8 . . 3 Sluin Kr .-Sl . t 3 käcsi N . . . 3 nauN .-Oe . t <l

See i . Paznaun Seprös Ung . t 4 Simony U. 8 . 3 Slupiec G. 4 Somogy Szt .- Spitzberg B . t 8
T. 4 Sepsi - Bodok Sinabelkirchen Sluschowitz M. Miklüs U. 3 Spo 'nau M . .

Seebach b . Vil- U. t 6 . . . 5 Steierm . . . 2 t 6 . . . . 2 Somogy Szobb Spor maggiore
lach Kä . t 8 3 Sepsi -Köröspa- Singerin Naß- Smeöno B . t 8 3 U- 1 8 . . . 3 Tirol . . -

Seebenstein Nd- tat U. 8 . . 5 Wald N .- Oe . t 1 Smichov B . t 8 3 Somogy -Tar- SpornhauM .t o
Oesterr . t 8 1 Sepsi Szt. Sinj Dalm . t . 4 Smidar B - t 8 8 nücza U. t 8 3 Springen Bbg.

Spy B . . .Seeboden Krt . t 3 György U. t8 5 Sinküw bei Ka- Smilöic Dal. 4 Somogy -Tas-
Seefeld i . Tir . t 4 Sepurine D . tä 4 rolüwka Gal. 4 SmiljanKr .- S. 4 zär Ü. 8 . . 3 Srb KS . . .
Seefeld- Gr . Ka« Serb s. Slb . . Siüfok N. t 8 . 3 Smilkau Böhm. 3 Somogy -Tür Staab B . t 8

dolz N .-Oe . t 1 SSrcz Bhf . U. Sipbachzell O .- Smilovy hory Ung. . . 3 Stablowitz Sch.
Seegraben bei t 8 . . . . l Oe. 3 Böh . . . 3 Somogyvär U. t 8 . . . .

Leoben St . t 2 Seregölyes U.to 3 Sipet Ung . . 4 Smikitz m B - t 8 3 t 8 . . . . 3 Stachau Böh-
Seehof a. Achen- Sereth Buk . t o 4 Siraö KSl . t 6 3 Smorze Gal . t 4 Somorja U. to 1 men . . . -

see ('/«-°°/.) Tt 3 Serowitz B . t o 3 sirnitz Kärnten 3 SmrLrtz Mähr. 3 Somos - Iljfalu Stadl i . St . t o
SeekirchenSalz- SerPenizzaKü. t 3 Sirok U- . . . 3 tzniatyn G . r 8 4 Ungarn t 8 3 Stadlau Bhf.

bürg t o . . 3 Serravalle T . 8 4 Siroka Ungarn 3 8nietnica Gal. 4 Sonnenberg B. N -Oe . t 8 .
Seelau Böh . t 3 ServolaKüstl . t 3 Sissö Ung . . . 2 SoböslauB - t8 3 t 6 . . . . 3 Stadlau Malz-
Seelowitz M. Sesana Kü . t8 3 Sistarovecz U. . 4 Sobiechleb M. 3 Sonntag im fbk. N .-Oe . t

s. Gr.Seelcwitz Sesvete Bahnf. Sittich Krain t8 3 SobiesakB . . . 3 Walserth.Vbg 4 Stadl -Paura
Seestadt! B . t 8 3 Kroat. t 8 3 Sitzenberg-

Neidling N . -
Soborsin U- t 8 4 Soos b. Baden Ob .-Oe . t o

Seewalchen am SetzdorfSchl.t6 3 Sobotfa Böh . t 3 N .-Oe . . . 1 Stadt Kanitz M.
Attersee ( l/6— Severin KS. 3 Oe . ta . . Soöa Kü . . . 3 Soäsd U. t 8 . 4 t 6 . . . .
30/9 ) O .-Oe . i 3 Severin (Purga) Sitzendorf Nd .- Socherl M . . 2 Sopornya U. . 2 Stagno D . t ä

Kr.-Sl . . . 3 Oesterr. t . 1 Soderschitz Kr . t 3 Sopran U. t 8 1 Sainach St . t s
t 6 . . . 2 Sexten Tirol t

Sezemitz Böh . t
3 Siveriä D - t 8 4 Söchau St . t o 2 Sopran -Fehör- Stainz St . t 8

Seewiesen inB .t 3 3 Skala G . t 8 . 4 Söjtör Ung . . 3 eqyhäza U. Stajerlak U. t«Segen Gottes SibinjKSl . t 6 3 Skakat G . t 8 4 Sölden T . t. . 4 (Donners- Stall Kä . . .
Bhf . M. t 8 2 Sichüw Bhf . G. Skalitz s. Böhm. Söll Tirol 8 . 3 kirchen) t e . 1 Stallhofen St.

Segesvär t 8 . . . . 4 Skalitz. Sörgsdorf Sch. 3 Sopron -Köthelh Stammersdorf
(Schäßburg) ßsichrov B . i 8 3 Skalitz s. Sza- SövönyhazaU .t 3 N. (Manners- N . -Oe . . .
Ung . t 8 . . 4 8id K.- S . t 6 . 4 kolcza . . . Sofienthal bei darf ) . . . 2 Stampfen U. to

Sehuschitz B t . 3 Siebenbrun- Skalitz- Golden- Matha - Moh- Sopron -KSHa- Stams T . t 8
SeibersdorsBhf Leopoldsdf. brunnBhf . M ren Böhm. 8 3 lom (Stein- Staniatki G - .

Schl , ts . . 3 N .-Oe . t 8 . t 8 . . . . 2 Sokal Galiz . t 8 4 berg ) U. . . 2 Stanislau G-
Seidowitz B . e 3 Siebenhirten Skalsko B . t 8 3 Sokolnitz Bhf. Sopron -Kövesd t 8 . . . .
Scifersdorf in N .-Oe . 8 8kare Kr . Sl. 3 M . t8 . . 2 U. (Gießinq) o 1 StanislawczykBöbm. . . . 3 Siebenhirten- Skawina G . t 8 3 Sokolovac KS . f 3 Sopron-Szäles- Gal . . . .
Seis (v . 1/6 b. VösendorfN.- Akoöitz B - . . 3 Sokolow b. Rze - j küt (Breiten- Stankau B . t s

30/9 ) Tir . t . 4 Oest. t . . i Skofelca Kr . t 8 3 szüw Gal . t I 4 bach) U. t 8 1 Stankovac D.

i
1

2

1
3
4
3
3
3
5
4
3
3
3
3

3
1
4
4

4

3

1

3

3

3

8

1
2

1

4
3
4
3
4
3

3

3
3

3
8
4
3
3
4
3

3
L
1
1

4

3
4
4
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Ortsnamen
und

Land

Stannern M . .
Stanz i . Mitrz-

thale St . t .
Stänzach T . .
Starasül G . .
Stary Sambor

"l. t . . .
Starefioko Bhf.

t o . .
Starh -Banovci

KS . . . .
Staritsch M . .
Starkenbach B.

to . . . .
Starkstadt B . t
Staro -Petro-

voselo KS . to
Startsch M . te
Starzawa Bhf.

t o . . .
Statzendorf N-

Oest . t o . .
Standing Bhf.

Schl, ts . .
Stawczan Buk
Stebnik G . . .
StSchowitz B . t
Stecken B . t s
Stecowa G . .
8tödrö B . t s
Steeg im Lech-

thale T . . .
Stein an der

Donau Nd .»
Oest . t ä . .

Stein a . d. Enns
St . o . . .

Gtein i . Krain
ts . . > .

Steinau Schl.
Steinabrückl

N .-Oe . t s .
Steinach in T

to . . . .
Stein akirchen a.

Forst N .-Oe.
Steinamanger

U. 1 o . . .
Steinbach am

Attersee Ob .-
Oest . t >1

Steinbach bei
Schrems N .-
Oest . . .

Steinbrck Bhf.
St . to . .

Steinbüchel Kr.
Steindorf am

Ossiacher,See
Kä. t s

Steine M . t
Steinfeld im

Drauthale K

Steinhaus am
Semmering
St . to . .

Steinhaus bei
Wels Ob .-

.Oest . ts . .
Steinhaus in

Ahrn T . . .
Steinitz M . t
Steinkirchen B.

to . . . .
Steinschönau

B . t 8 m . .
Steinsdorf bei

Habern B . .
Etßknä B . t 8
Stenica T . t .
stepanü N. .
Sternberg in

M. t 8 na .
verzins T . t s

Ortsnamen
und

Land

StötkowitzB . to
Stetteldorf N .-

Oest . t 8 . .
Stettin in O --

Schl . 8 . .
SteyrO .-Oe.t8
Steyregg Ob .-

Oest . t 8 . .
Steyrling Ob .-

Oest . t 8 . .
StöLer B . t .
Stiahlau B . t e
Sliebnig Bhf.

Sch - t 8 . .
Stiebrowitz

Schles. . .
Stiep M . . .
Stiepanau bei

NedwieditzM.
Stiepanow bei

Wlaschim B-
Stift Tepl B . t
Ltillfried Nd.-

Oest. « . .
Stinöcz U. .
Stitna M. . .
Stixenstein N -

Oest . . . .
Stixneusiedl

N -Oe . .
Stockenboi in

Gassen K8.
Stockerau Nd .-

Oest . t s na
StockernN. -Oe
StössingN .-Oe
Stojanöw G . t
Stolivo infe¬

riore D . ä
Stromfa U. t e
Stoösz U . t
Stoäszfürdö (v

1/6 - 15/S) U . t
Store Et - <
Storo Tir.
Storonetz-Pu

tilla Bk. t
StoroLynetzBk.

t 8 . . .
Straden St . t
Strahl -Hoschtitz

B . t 8 . . .
StrakonitzB. te
Strallegg bei

BirkfeldSt.
Stramberg M.

ts . . .
Straning N .-

Oest . 8 .
Strany M. t
StraschaKr. t8
Straschitz B.
Straschkau M.
Straß St . t
Straß bei Ha¬

dersdorf am
Kamp N .-Oe.
t.

Straß bei Jen-
bach T . t.

Straß in St t
Stcaßburg KL

t 8 . . .
Straßgang St.

t 8 . . . .
Straßnitz M . t 8
Strassoldo Kü.
Straß -Somme-

rein (Heghes-
halom) U. t 8

Straßwalchen
Slzbg . t 8 .

Stratyn G.
StraLa Bk . t 8
!StraLöw G . .

Ortsnamen
und

Land

StraLowitz M.
Streb ersdors

N .-Oe . t 8
stkedoklnk B . 8
Strelitz M . t 8
Ström U. t 8
Strengberg N-

Oest . .
Strengen T . t 8
Stretto D . t cl
Strezmir B.
Stridö U.
Stcigno T . t 8
Sttilek M.
Stritschitz B
Strobl Slzb . t 8
Strobnitz B . t
Stronsdorf N .-

Oest . t .
StrüLe Bhf . G

t 8 . . .
Strunkowitz B

t 8 . . .
Strusüw G . t 6
Stryhance G.
Stryj G . t 8
Stryszöw Bhf.

G . 8 . .
StrzeliSka

Nowe G . t
StrzyLöw G . te
Stubcnbach B
Stubenberg St
Stubica KS.
Stnbno G . .
Stubnya fürdö

U. t 8 . .
Studein M . t
Studenetz bei

FalgeodorfB
Studenitz bei

PöltschachSt
Studenzen St

t 8 . . .
Studnitz bei

Wischau M.
Studnitz in B.
Stiibing Bhf.

St . t 8 .
Stuhlselden S

t 6 . . .
Stuhlweißenb.

U. t 8 . .
Stulpikanh Bk
Styövnik Ü. .
Tuben O .-Oe

t 8 . . .
Such« G . t 8
Suchen Kr.
SuchenthalBhf.

t 8 . . .
Suchodok G.

chostaw G.
SuczawaBk . to
Suczawa Bad

Bk. 8 . .
Sudomökice B.

t 8 . . .
Sükösd U.
Sülelmed U. t 6
Sümeg N . t l
Süsienbrunn

N - Oe . 8 .
Süttö u . t 8 a
Suaatag U. t e
Suyopolje Kr.

to . . .
Sukdol B . .
Sukorahd B.
Sukkowice G.
Sulzbach St.
Sulzbach Vbg.

t . . .
Sulz -Röthis

Bbg 8 . . 4

Ortsnamen
und

Land

Sulz - Stangau
N .- Oe . t . .

Sumony Bhf.
U. t 8 . . .

Sunfa Kr. t 8
Surönka U.
Suräny U. . ,
Suröin KSl . !
Surduk KSl . ,
surochütv Bhf

G . t 8
SaSok Kr. Sl . t
SuSineGjurgjc-

nowac Bhf.
Kr . Sl . t 8

SusnjewicaKü
Suszczyn G.
SutomoreD . tä
Satvara D.
Suür U.
Sveblöt U. t
Sveta -Jana

Kr.Sl . .
Soeti - Jurai

Kod Senja
KS . t a .

Sveti -Joan-
2abnoKS . t8

Sveti -Joan-
Zelina KS . ,

Sveti KriL-Zaö
rotje t 8 .

Sveti -Petar-
OrehovecKS

Sviian -Podol
B . r 8 . .

Soitavka M - «
Svratka B .
Swarow -Ham¬

mer B . r 8
Swötla B . t o
Swiatniki

gürne G . t
8wirz G . l
Sworschitz B.
swojanow B . t
SwolenowesB

t 8 . . .
SwoSzowice

Bhf . G . t 8
Swratka B.
Synowüdzko

wyLne Bhf.
G . t 8 . .

Szaär N. t 8
Szabad - Bä-

rand ll . t . .
Szabad-Bat-

työn U. t 8 ,
Sz abadfalu U.

t « . . . .
Szabadka U.

Szabad -Szällas
U. t 8. . .

Szabad Szent-
Kiräly U.

Szabar U. .
Szabös U. .
Szac 'ur U. .
Szada U . t.
Szajän U. .
Szakäcki U . t
Szakäl U t 8
Szakäl U. t 8
SzakälhözaU. to
Szakällasfalva

U.
Szakäly U. t o
Szakcs U . .
Szakolczi U. t o
Szäkul U. t o .
ISzalacS U. . .
Szalakusz U. .
Szalänta U,

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Szalärd U . . >
Szalatnak U. «
Szalka U . .
Szalk- Szent-

Märton U.
Szalük- Taska-

uy Bhf . U. to
Szolünak U. t
Szalonna U. t 8
Szämos U . t «
?zamos -DobU
Szamos -Ufvör

U. t o . .
Szanäd U. t o
Szaniszlö ll . to
Szäntäd Bhf.

ll . t 8 . .
Szöntova ll-
Izanh U. t o
Szapärhfalva

U. t o . .
Szapäry- Liget

U. . . .
Szaploncza U.
SzLrazpatak U.
Szärazväm Bhf.

U. t o . .
Szärcsa U . t
Szärföld Bhf.

ll . 6 . .
Szörszä u . .
Szarvas U. t o
Szarvas KSl.

t 8 . . .
Szarvaskend U
Szarvaslak U.
Szarvkö U. .
Szösz-Csanäd
Szöszberek U.

to . . .
Szösz -CsorSbg
Szäsz-Fcnes

Sbg . t .
Szäszkabünya

U. t o . .
Szäszkeresztür

Sbg . . .
I ä̂sz-Közd
Szäsz -Magya-

rüs ll - o .
SzLsz - Mäthö

Szäsz- Nädasll .t
SzLsz -Orbü U
Szäsz . Pelsöcz

Ung . . .
Szäsz - Rögen

llng . t o .
Szäsz - Sebes

Ungarn t o
Szäsz- Szt .-

György Uta
Szöszvär ll . t 6
SzäszvLros U.to
Szatmär - Czeke

Ungarn .
SzatmärhegyU.
Szatmär (Nö-

methi ) U . to
Szatmär - Ud-

vari U. t o
Szatmar-Zsa-

döny U. t o
IzatymäzU . to
Szczakowa Bhf.

G . t 6
Szczxwne Bhf.

G . t 8
SzczawnicaG . t
S ĉzepanüw G.
Szczerzec G . to
Szczucin G
Szczurowa G . t
SzczurowiceG .t

Szöcsön Bhf.
U. to . .

SzöcsönyU - to
Szöcsi - Sziget

Ungarn . .
Szederköny U.
Szedres Ung.
Szeged alsüta-

nya Ung . .
Szegedin Ung

AzeghalomU. ro
Azeghegy Ung . t
Szegi - Malom

Bhf. U. t «
AzegvLrUng. to
AzegzärdU. toä
Szök Ung . .
Izökös Ungarn
Szökelyhidu . to
Szökely -Keresz-

tür Ung . t o
Szökely-KeveU.

t.
Izökely Kocsörd

Bhf . U. t o .
Szökely - Ndvar-

hely Ung . t o
Szökes - Feför-

vör U . t o r
SzökesLt Ung.
SzökudvarU. to
Szelevöny U.
Szelindek Ung.
Szelistye U. t o
Izemere U. t
Szemlak U. t
Szempcz U. t
Szänavör Ung.
Szend Ung.
Szendrö U to
Szendrö- Läd U.

t 6 . . . .
Izenicz U. t o
Szenna U. - .
Azt. AdorjänU.
Szt . ^ gota U . t
Szt . Andras

lOedenburger
Com .) U . t o

Szt . AndräsU .o
Szt . Antal U. t
Szt . Antalfa ll
Szt . Baläzs

Ungarn .
Szt . Elek U. t
Szt Endre U.

t <1 . .
Azt. Erzsöbet

Ung . . .
Szentes U . to
Szt . Gäl U. t o
Szt .Gäloskörll.
Szt . Gotthard

Ung . t o .
Szt . Gröth s.

Nömet - Szt.
Gröth . .

Sz .t . - György-
^brönh U. t o

Szt . György -
völgye Ung.

Szt . Hubert
Ung - t o .

Szt . Jobb U.
Szr . Jstvän

(Borsod) U. .
Szt . Jstvän

(Preßburg) U.
Szt . Jvön U.
Szent Jobb N-
Szt . Kereszt

Bhst U. t o
Szt . Kiröly-

Szabadja U. t
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Ortsname«
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Szt . LLszlS U.
Szt Lörincz

(Baranya) U.
ts . . . .

Szt . Lörincz
(Pest-Pilis-
S . Knn) ll . ts

Szt . Margit U
ts . . .

Szt . Märton-
käta Ungarn

Szt . Mihälyfa
Ung . .

Szt. Mihälyür
Ungarn . .

Szt . Miklüs,
(Bereg) U. t s

Szt. Miklüs
Wieselburg)

U. . . .
Szt . PäterU. ts
Szt . Päterür

Ungarn
Szt .-TamäS s.

BäcS-Szt .-T.
SzePes-BälaU ts
Szepes - Görgö

Ungarn . .
Szepes -Hanus-

falu Ung.
Szepes -Jakab-

falva U. . .
Szepes -Körtvä-

lyes Ung.
Szepes - Mind

szent Ungarn
Szepes -Ofalu

Ungarn t . .
Szepes - Olaszi

Ungarn t s .
Szepes - Remete

Ungarn t s .
Szepes --Sitmeg

Ungarn v .
Szepes - Szom-

bat Ung. t s
Szepes -Teplicz

Ung . . .
SzepeS-Tütfalu

Ungarn . .
Szepes -Bäralja

Ungarn t v
S ^epes -Väghely
Szepetk U. t s
Szepetnek U.
Szöpfalu U. t
SzöplakUng . ts
Szäpmezö N. ts
Szepsi U. t s
Szäpviz U. t s
Szerb - Büka U.

1 s . . . .
Szerb Csanäd

Ung. t . . .
Szerb- Jttebe U

ts . . . .
Szerb - Pozse-

zsena U. . .
Szerb- Szent-

Märton U. t
Szerdahely U.

t 6 . . . ,
Szered Ung. t s
Szerednye U. t
Szeremle ll . .
Szerencs U. to
Szerep U. t
Szeretfalva

Ung. t « .
zielnicz U.

Sziget- Kamara
Ung . ts . .

Sziget - Mono-
stor Ung. . .

Sziget- SzentMärton U. 8
Sziget - Szent-

Mkläs. U. 8
Sziget- Vjfaln

U. 8 . . .
SzigetvärU . t 8
Szihalom U-
Szikevicza U. 1
Szkszü U. t 8
Sziläd U. t 8
Szilägy- Cseh

u. t 8 . .
Szilägy Fö-

Keresztur U.
Szilägy- Nagy-

falu t 6 .
Szilägy - Som-

lhö U. ts .
zilägy - Szt .-
Kiraly Ung.

Szilas Ung. t 8
Szilas - Balhäs

Ung . t . .
zilbäs Ung.t 8 . . .

Szilicze Ung.
Szill Ung . t
Lzil -Särkäny U.

t8 . . . .
Szilväs U. . .
Szimö Ung.
Szin Ung . t 6 .
Szinärszeg U.

t 8 . . . .
Szinevär Ung. .
Szinübänya U.
Szintye U. . .
Szinye Ung . .
Szinye - vjfalu

Ung . . . .
Szinyär Bäral-

ja Ungarn ts
Sziräk Ung. t
^zirma-

Befsenyö U. .
Sziszek KS . tsä
Szkacsän Ung.
SzkäroS Ung . .
Szkalite U. t 8
Szkiczü Ung.
Szllabonha U.
Szlko Gal . t .
Szlanicza Ung.
Szlavon - Ver-

scze Kr . - Sl.t 8 . . . .
Szliäcs fürdö

«/.- «'/» U t 8
Szmrecsän U.
Szobb Ung. t8ä
Szobb (Somogy)

U- t 8 . . .
Szoblahä U. .
Szoboticza U. .
SzobotiSzt Ung.
Szobräncz U. t
Szobräncz Bad

U. (v . lö/5 b.
15/9) t . . .

Szöllös U. t 8
Szöllös- Györök

Ungarn t.
Szöregh Ung . to
Szokolya N.
Szäläd Ungarn
Szoläth U. . .
Szolcsän U.
Szolgaeghhäza

Ungarn 8 . .
Szolnok U. t 8
Szolnok - Tisza-

Kürt Ung. .
Szolyva U. t 8
Szümajom ll . 8

Szümbathely U.
Szombatsäg U.t 8 . . . .
Szomüd U.
Szämolänyll.to
Szomolnol U.

t 8 . . . .
Szomolnok-

Hutta U. t 8
Szomor U.
Szomorfalu U.

1 8 . . . .
Szomotor U. t8
Szonta Ung . t«
Szovät Ung.
Szäväta U. t
Sztalcsin Ung.
SztänaBhf.U.to
SztanisicsU. to
Sztarcsova U. t
Sztarina U.
Sztaskä U. .
Sztavna U.
Sztrabicsü U. 8
Sztraczena U
Szträzsa U. .
Szlrecsnä U. 8
Sztropkü Ung . r
Szucsän U. t 8.
Szügh Ung. t o
Szürthe Ung . 8
Szuha-Källü U.
Szuhäny ll.
Szulo! Ungarn
Szurdok U. .
Szurdol - Püs-

pöki Ung . t 8
Szurdul U. 8 .
SzviniczaU. rä
Szynwatd G.
Szypot- Camerate Buk.

Tab Ungarn t
Tabajd U. .
Tabor Böhm . t8
Tachau B - t 8
Tachlowitz B.
Täcz Ungarn
Tahl - Tötfalu

u . a . . .
Taikowitz M. t
Tainach i . Kä.
TaiskirchenOb .-

Oesterr . .
Tajo Tirol t
Tajü Ung . .
Takäcfi Ung.
Takta - Szada U.
Takta - Harkäny

Ung t 8 . .
Talaborfalu U.
TallüsUngarn .
Tällya Ungarn t
Talmäcs U. t 8
Talpas Ung . 1
Tamäsfalva U.
Tamäst U- t 8
Tamsweg Salz

bürg t 8 .
Tannenberg B

1 8 . . .
Tannheim T- t
Tannwald-

Schumburg
B. t 8 m .

Täpiü -Bicske U.
Täpiä- Györghe

Ung. r 8 .
Täpio - Säg U.
Täpi6 -Säp t 8.
TLpiü - Süly U.
t 8 . . . ,

t 8

U-

Täpiä- SzecsSU.
t 8

Täpiü - Szele U.
t 8 . .

Täpiü - Szt-
Täplänfa Bhf.

Mär on ll
U. t 8 .

Tapolcza U.
Tapolcza s.

Kun .-Tap
Tapolczas6 U
Tapsony U.
Tar U.
Taraczköz U
Tarany Ü.
Tarcia Ung.
Tarczal U. t
Tard U. .
Tardos U.
Tardoskedd

t 8 . .
Tärkäny U.
Tarna- Mära U.
Tarna-Ors ll
Tarna- Szt -Mi>

klüs U. t8
Tarnawa niLna

Galizien . .
Tarnobrzeg G.

t 8 . . . .
Tarnöcz U. t 6
Tärnol U. - .
TarnopolG . t6
Tarnoruda "
Tarnüw G . r 8 .
Tarnowica

leöna Byf. G
t 8 . . .

Tarnowiec Gal.
t 8

Tarpa Ungarn .
Tarrenz Tirol .
Tartakow G - t
Tartarüw Bhf.

G . t8 . . .
Tarvis Krnt. t 8
Tasnäd U . t 8
Tasnäd- Szäntü

Ungarn t8
Tasz Ung . t 8 ä
Tassau Mäh.
Tata Ung . t 8
Tata-Tüväros

U. t8 . .
Tatahäza Ung.
Tatär - Szt ---

György Ung.
Täth U. . .
Tätra - Füred

(BadSchmeks)
Tätrahäza -Für¬

dö Ung. t
Tätra - Lomnicz

(' /»- '"/.) U. t«
Tattendorf N.

Oest . t 8
Tattenitz M.
Tatzmannsdorf

(Tarcsa ) U. t
Taucz Ung . t
Täufers i .Mitn-

sterthale T. t
Taufkirchen O .-

Oesterr . t 8
Taus Böhm . t8
Tauschim B . 8
Tavarna U. t
Taxenbach S . t8
Täzlär U. t 8
Techendorf am

WeißenseeKä.
t.

TöchobuzBöhm.

Täcsö Ung. .
Teäs U. . . .
Teesdorf Nd .-

Oe . 8 . . .
Tägläs Ung . 8
Togoborze Gal.
TeichstattBö . io
Teinitz a . d.

Sazawa B - t 8
Teinitzl B . t 8
Tejnka B . . .
Teke U. t . .
Teles U. . . .
Telfs Tirol t 8
Telkibänya U. .
Tellnitz B . t 8
Teltsch M . t 8
Telve Tir . . .
TemerinUng . t8
Temes - Bnttyin

Ungarn t .
Temes - Hideg

knt u . t 8
Temes-Kabi»

U. t8 . .
Temes -Kutas

U. t. . .
Temes - Miklüs

Bhf . U . t 8
Temes - Räkäs

Ung . t 8 . .
Temes - Szent-

Andräs U. t 8
Temes - Szla

tina U. t «
TemesvärU .ton»
Tengelicz U. te>
Tengöd U. .
Lenke Ung . t
Tänyö Ung.
Teodo Dalm.ät
Tepl B. t 8
Teplitz-Schönau

B . t 8 ra .
Tereblestie Buk

t 8 . . .
Teregova U. t 8
Teräny Ung.
Tercschau B . .
Terescheny Buk.
Tereske U. . .
Terfens Tirol 8
Tergenye U.
Terra G.
Terlan Tir . t 8
Ternberg L. b .-

Oesterr . t 8
Ternitz N .-Oe

t 8 . . .
Ternova U. t 8
Ternova bei

Görz Kü. .
Ternye U. . .
Lersein Kr . t 8
Terfische Kr.
Terviso Kü.
Terzo Kü.
TeschenSch.tora
Teschnitz B . t 6
Tesero nel Ti¬

rols . .
Teszär Ung . t 8
Tätäny U. t 8 <1
Tetätlen U. t
Täth Ungarn t
Letschen a . d.

Elbe B. t sin L
TeufenbachSr .ts
Level Ungarn .
Texing N .-Oest.
Thal-Aßling T

t 8 . . .
Thalgau S . t .§
ThanftetenO .-O
Th - sz N. .

Thaur Tirol .
Thaya N .-Oe. <
Theben (Dävä-

ny) U. ä . .
Theiß f . Tisza
Theißholz U. t s
Themenau .. Fa¬

brik N -O - t
Thenneberg N .-

Oe . t 8 . ..
ThenningO.-Ö
Theodorestie Bk

t 8 . . .
Theras N .-Oe.
TheresiendorfB
Thereflenfeld

Nd . - Oest . t.
Therestenstadt

Böhmen t s
Thernberg Nd .-

Oesterreich
Theufing B. t(
Thörl bei Aflenz

St . t 8
Thomaschevatz

Ungarn t 8
Thomasroith

O .-Oest . t 8
ThüringenVor

arlberg t .
Thuzsär U. t 8
Tiarno T . .
Tibold -Daräcz

U. . - .
TichlowitzB. toä
Tiefenbach-

DeffendorfB
Tiefenthal N .-

Oe . 8 . .
Tieschan b . So-

kolnitz M . .
Lieschen b . Hal¬

benrain St - .
Tieschetitz M . .
Tihany (Zala)U.

Ob- - Oe . t o
Timmelkam

O .- Oe . t 8
Timmersdorf

St . 8 . .
Tinischt B . l 8
Tinnye Ung. 8
Tione Tirol
Tirol bei Meran

Tir.
TischnowitzM.ts
Tischtin M . . .
Tisza-BecS U. .
Tisza - Beö U- t
Tisza- Bura U.
Tifza -DadaU-to
Tifza -Derzs U. t
Tisza-Dob U. ts
Tisza-EßlärU- s
Tisza - Földvär

Ung . t 8 . .
Tifza-FüredU .ts
Tifza - HegYeSU
Tisza-Jgar Ung
Tisza-JnokaU .ä
TiSza-KLlmän

falva U. t 8
Tisza-Keszi U.
Tisza-Lök U- ts
Tisza-Lucz ll . ts
Tisza-Nana U-
Tisza - Nagy-

Räv ..Ung.
Tisza-Örs U.
Tisza-Palkonha

Ungarn .
Tisza-Püspöki

Ungarn
Tifza -Roff U. t
!Tisza -Saß U
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Tisza-Sülh U. 3 Torbole nel Traunstein Nd .- TrLynietzSch.te 3 Thrnau U . t o 1 Ulanöw Gal . t 4
Tisza- Szajol U. Tirols , Tir . t 4 Oesterr . . . 2 Tschachwitz Ä . . 3 TysmienicaGa- Maszkowce G . t 4

t tz . . . 3 Torda U. t 8 . 4 Trautenau B .ts Tichausch Bö . . 3 lizien to . . 4 Ulbo D . ä . . 4
Tisza - Szalka U. 4 Torda (Toron- 3 Tscheitsch M . ts 2 Tysmieniczany Uljanik Kroat . . 3
Tisza- Sz .-Jmre täl ) U . . . . 4 TrautenfelsSt 8 3 Tschenkowitz B- 3 Gal . to . . 4 Ullitz B . t o . 3

Unqarn t o 3 Torda - Szt . » TrautmanAs- Tschermoschnitz Tyssa Böhm , te 3 Ullrichsthal B . t 3
Tisza - Szt .- Mi- Läszlü U. t . 4 dorf N. -O - t 8 1 Kr. . . . . 3 UlmaUngarn to 4

klüs Unq . t s 3 Torda -TLr U. 4 Trebelno Kr . . 3 LschernemblKr. Ulmerfeld Nd .-
Tisza-Szö 'llös Toriszka U. . . 3 Trebelowitz M. t . . . 3 Oesterr . t o . 2

Mt « . . 3 Torna Ung . te 3 t 8 . . . . 2 Tschernvschin B. u. Ulrichsberg O --
Tisza-Tarjän N 3 Tornalja U. te 3 Trebitsch M -t s 2 t « . . . . 3 Oesterr . t . . 3
Tiiza -Uqh U. t e 3 Tornücz N. te 2 Trebnitz Böh .ts 3 Tschihana B . . 3 llblha Ungarn. 4 Ulrichskirchen
Tisza-UjlakU. tk 4 Tornya U. t . 4 TrebusaUng . . 4 TuLap Böhm , t 3 Ubrezs U. . . 4 Nied.- Oest. te 1
Tisza - Värkony Tornyos- Treffen in Krain Tuchla Bhf . G. Udbina Kroat . t 4 Ulncz G . . . 4

Ung . t s ä . 3 Pälcza U. . 4 t 8 . . . . 3 t 6 . 4 UdvaUngarn o 4 Umago Kü. t ä 4
Tisza - Vezseny Toroczkü U. t . 4 Treibach Kä . t e 3 Tuchotka Gal . t 4 Udvard Ung . to 2 Umhausen T . t 4

Unq . toä . 3 Torontäl - Szä- TrembowlaG .ts 4 Tuchorschitz B. 3 Udvari Ung. ts 3 Ungar . - Alten-
Tiszolcz ll . t s 3 csäny U. t e 4 Tremles Böh . t 2 Tuchäw G . to 4 Uebelbach St . t 2 bürg U. t o . 1
Titel U . t « ä. 4 Torvntäl -Szi- TremoZnaB . to 3 Tuenno Tirol - 4 Uellö Ung . to . 3 Ungar . - Brod
Tkon Dalm . S 4 get U. . . . 4 Trencsön U. t e 2 TüpPelsgrünB. 3 Uermönh Ung . t 2 Mähren to. 2
Tlumacz G . ts 4 Torontäl >VT- Trenscän -Makü Türje Ung . t o 2 Uermönyhäza Unqar .-Hradisch
Tlumatschau särhely U. te 4 U. 3 Türmitz B . ts 3 Ung . t . . 4 Mähren t o . 2

M . ts . . . 3 Torony U. t o 2 Trencsön -Tepla Türnitz in Nd .- Ueröm U. t o . 3 Ungar . - Ostra
Truste Gal . t s 4 Toronya Unq. 4 Bhf . U. t e . 2 Oesterr . t s . 1 Ueszög Ung . t s 3 Mähren t s . 2
Tü-Alm»s U. t 3 Torre Küstenl. 4 Trencsön - Tep- Tüskevär ll - to 2 Uezbegh Ung . ts 2 Ungarschitz M... 2
Tobitschau M .te 2 Torskie G . t s 4 licz Ung . t« 2 kuhelh Kr . -Sl. 3 llggowitz iu Kä. UngenachO .-O- 3
Toblach Tir . t « 3 Torzsa Ung . t o 3 Trencsön - Bö- TnlleschitzMghr. 2 t 8 . . . . 3 Ung . -TarnüczU. 4
Tochowitz B . te 3 Töszeq U. t o. 3 rösko U. . . 3 Tulln Nd .-Oe. Ugliano D . ä . 4 Ungvär U. t s 4
Töle Terebes . Tät -Aradäcz U. 4 TrennenbergSt. 3 toä . . . . 1 Uqljane Dalm. 4 Unhoscht B . t o 3

U. t « . . . 4 Töt -Bänhegyes Treutschin s. Tullnerbach Bhf Ugod U. . . . 2 Unin U. . . . 1
Tökes -Vsfalu U. 2 Ungarn t . . 4 Trencsön . . N .- Oe . t o . Uqra Ung . . . 4 Unken Salzb . t. 3
Tököl Unq. o S 3 Tät -GyörkU . ts 3 Trento s. Trient Tunyoa Ung . . 4 llhersko i . B . t e 3 llnterach am A.t'
Tölqyes N. t . 4 Tüti Ungarn 4 Treubach i .Ob .- Tupalie Krain t 3 Uherskoi . Gal .e 4 tersee O .-O-
Töltszök Nnq . e 3 Totis Unq . t 8 2 Oesterr . . . 3 Tura Ung . to. 3 Uhnöw Gal . ts 4 t ä . . . . 3
Töplitz bei Tüt -Keresztür Treublitz M . te 3 Turän Ung . ts 3 UhrynSw Gal . . 4 Unter - Aujezd

Rudolfswerth (Eisenburg )U. 2 Trgoviöte veliko Turano in Bal- Uidestie Bk. 4 Böhmen . . 3
Krain t e . . 3 Töt - Keresztür Bhf . KS . t 8 3 vestino T. 4 Uittwa Bö . . . 3 Unter - Bautzen

Törcsvär N. t 4 (Oedenburg) Trhov - Käme- Turas Mähr , to 2 Ujanowice G . . 3 Böhmen to 3
Török - Bälint Bhf . U. t e 1 nice Böhm . . 3 Turcz U. . . 4 l) j- f. a . Neu» UnterberqenKä. 3

U. t 8 . . . 3 Tüt -Keszi U. . 3 Tkiblitz B . t 8 3 Turdosstn U- t s 3 lij -Arad U. t s 4 Unter-Berkowitz
Török-Becse N. Tüt -Komlüs U. Tribuswinkel Turia Ung . . 4 ^.j -Bänha U. ts 2 B. to . . . 3

t s ci . . . 4 t 8 . . . . 4 N .-Oe . ts . 1 Turia -Bisztra Tsj-Beffenyö U. Unter-Bojano-
Tiirök-Kanizsa Tüt - MeqherUt« 2 Trieben St . t s 3 Ung. . . . 4 to . . . . 4 Witz M . . . 2

U. t o ci . . 3 Tüt Pclsöcz U 3 Trieb itz B . t 8 3 Türja - Remete Vj-Besztercze U. 3 Unter- BbeLan
Török - Koppäny Töt -Präna U. . 3 Triebsch B . . . 3 Ung . t . . 4 tlfegyhäz U. t . 4 Böhmen t . 3

Unqarn . . 3 Lät - Szt .- Mär- Triebschitz B . ts 3 Turka bei Chy- öj -Fehsrtü U. Unter- Bukows-
Türök -SzäkosU ton Unqarn 3 Trient Tirol to 4 rüw Gal . t . 4 t 8 . . . . 4 ko B . to 3

t 8 . . . . 4 Tüt - Szt .-PälU. 3 Lriesch M . t 8 3 Turka bei Kolo- l) j- Gradiska Unter - Cerekwe
Török - Szent- TätSzerdahely TriesenLiechten- mea Gal . ts. 4 KS - to . . 3 Böhmen s . 3

Mikläs U. t e 3 Ungarn . . 3 stein . . 4 Türkeve U. t o 3 l)l -Hartyän U. 3 Unter - Cetno B.
Törtel Unq . . 3 TvtvTradU . t e 4 TriestKstl.toiaci 3 Turn B . t s . 3 l!ll^ apela - Ba- t 8 . . . . 3
Tösens Tirol . 4 Tät Väzsonh U. 2 Triest- Sant^ Turna Ungarn 2 trina Kr.- Sl. Unt .- Deutschau
Tödis U. t 6 . 4 Tounj Bhf . KS. Andrea Küst. Turnau i . B . to 3 t 8 . . . . 3 Kr. 3
Tokaj Unq . t s 3 t 8 . . . . 3 1 8 . . . . Turnaui .St . to 2 lli -Köcske Ung. Unter - Drau-
Toki G . . . . 4 Touste Gal . t 4 Trifail St . t s 3 Turnischa Unq. 3 t 8 ä . . . 2 bürg Krnt - t o 3
Tokod U. t 8 . 3 Tovarisova U . t 3 Trils Dalm . t 4 Turnitz M . . . 2 Vf -Kär U . . . 2 Unter - Eggen-
Tolcsva N. te 3 TovarnikKS . te 4 Trinksaifen B. 3 Turücz Szt .- M -Kigyüs U. to 4 darf N .-Oest. 1
Tolmein Kstl - t 3 TrabergO .-Oe. 3 Trins Tir . . 4 MLrton U. to 3 Lslak U. . . . 2 t 8 . . . .
Tolna U. t e a 3 TrafoiOrt T . v. Trnawka M . . 3 Turäcz -SzklenS j-MoldovaU -t 4 Unt .- Gänsern-
Tvlnr -Aqärd U. 3 (15/6 —30/9 ) t 4 Trnowan B . ts 3 Ungarn . . 3 Vj-PLnat U. . 4 darf Nd .-Oe.
Toina-SzäntoU. 3 Trafoi Hotel (v. TrofaiachSt . to 2 Turüluka U- . 2 M -Pazua Bhf. t 8 . . . . 1
Tolna - Väralja 15/6 - 30/9) Troja Böhmen 3 Turü -Tridvori Kr.- Sl . ts 4 Unter- Gaisbach

Unqarn . . 3 Tir . t . . . 4 Trojana Krain t 3 Ung. . . . 3 vi -PScs Ung .ts 4 O .- Oest . t s 2
Tokszczäw G . . 4 Tragöss -Ober- Troppau Schl. Turrach St . o . 3 Vj -Pest N. toa 3 Unter-Haid B . t 3
ToivLdia Ute 4 ort St . t . 2 t s rn . . . 3 Tstr -Terebes U. 4 l)i -Soüve Ung. 4 Unter-Hbit Bö. 3
Tomanowice G. 4 Tragwein O -- Troubek M. 3 Turylcze G. 4 Mszäsz U . to. 3 Unterhetzendorf
TomLssevLcz U. Oe . t . . . 2 Trpinja K.-S. 3 Turynka Gal . t 4 yj -Szeged U. 3 N .-Oe . o . .

t 8 . . . . 4 Traisen N .-Oe. Trschitz M . t . 3 Turze Galizien 4 Vj- Szent - Anna Unterhimmcl
Tomest U. . . 4 t 6 . 1 Trfienik D . t ä 4 Turzovka Ung. 3 Unqarn t o . 4 O .-Oe . o 2
Tomor U. . 3 Traiskirchen Trsztena U. t 8 3 Tuschkau ob - o. Vf - Sziszek KS. 3 Unter-Höflein
Topänfalva U. t 4 Nd . - Oest . to 1 Trübenwasser Mies B . t o 3 Yj- Sziväcz N. t 3 Nd .-Oe . o .
ToPkowitzB .tsll 3 Traismauer Böhmen t, s 3 TusnLd U. t e 4 V, -Szlankamen Unter -Hrusica
Topleez N- t « . 4 Nd -Oest . t e 1 TrumauN -Ots 1 Tusnäd - fürdö KS . U . . . 4 Krain . . . 3
Toplicza U . t . 4 Lramin T . t 8 4 Truskawiec G- U . t8 . . . 4 lij -T4tra -Füred Unter-Kalna B- 3
Topolovec Kr-- TrappanoD tä 4 t 8 . . . . 4 Tusset Böh . 1 3 Ungarn t . . 3 Unter- Koschana

Sl. 3 Trattenbach Tryncza Gal . s 4 Tweng Salz , t 3 Vj-Telep Ung . . 2 Krain . . . 3
Topolha s. N .-Oe . . . 1 Trzciana bei TwimbergKä .ts 3 vjvär Ung. ts . 4 Unter-Kralowitz

Bärs -T. Trattenbach Rzeszüw G. Thczyn Gal . t 4 VjvLsär U. . . 3 Böhmen t 3
ToponLr U . t e 3 O .-Oe . o . . 2 t 8 . . . . 4 Tyerhova Ung. 3 lij -Berbäst U. ts 3 Unter- Kraupen
Topvrcz Ung . . 3 Traü Dalm . t 6 4 Trziana bei Tyhucza U. 4 Hjvidök U. t o ä 4 Böhmen . . 3
Toporüw Gal . t 4 Traun O .-O - ts 3 Bochnia . . 3 Lylicz G . . . 3 VjvidSk-Csene Unterlamm St. 2
Toporontz Buk. 4 Traunik i .Krain Trzcinica bei» Tymbark G . to 3 Ung. ä . . . 4 Unter - Langen-
Trpusko Kr.» t . 3 Jasko G . t o. 4 Tymowa Gal. 3 Vj-Zsombolya darf M . t . 3

Sl . t . . 3 Traunkirchen Trzebinia G. Tyrawa wokos- U. ts . . . Unter-Loitsch
Torbägy N. t 8 3 Ob .-Oe . t8 . 3 L « . . . . ka Gal . . . 4 hm Ung . t 8 . 2 Krain to . . 3
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Unter-Mandling
St . t s . .

Unter- Plant
Nd .- Oest . .

Unter - Poöernic
Böhmen s .

Unter-Polaun
Böhmen t . .

Unter-Burkers¬
dorf N .-Oe . 8

Unter - Purkla
St . ts . .

Unter- Radl-
berg N .-O - ts

Unter - Ravels¬
bach Nd .- Oe-
te . . . .

Unterreichen¬
stein Böhm , t

Unter - Retzbach
Nd . - Oest . t s

Unter- Rohr b.
Hartberg St.

Unter- Schischka
! Arain t . .
Unter-Sieben-

brunn Nd .-
Oe . s . . .

Unter - Stanestie
Butow . t

Unter-Stefanau
Mähren t s .

Unter - Stinken-
brunnN . -Oe.
t.

Unter- Stockstall
N .-Oe . s . .

Unter-Synoutz
Buk. t . . .

Unter - Tanno-
witz Mähr , t

Untertauern
Salzburg t .

Unter - Themen-
au N.-Oe . .

Unter-Thörl
Kärnt . t v

Unter- Vintl T.
t s . . . .

Unter - Watters¬
dorf Nd .-Oe.

Unter- Weißen-
bach Ob .-Oe.
t.

Unter - Wikow
Bukowina 1 s

Unterwinden
N . -Oe . s . .

Nnter -Wisternitz
Mähren t . .

Unter - Wuldau
Böhmen . .

Unter -Wurzels¬
dorf B . t .

Nnzmarkt St.
t 6 . . . .

Upor Ung. t 8 .
Urai-ttjfalu U.
Urbanau Mähr.
UrfahrOb . -Oe.

t 6 . . . .
Uri Ungarn
Urinau M . . .
Urschendorf N .-

Oesterr . t 6 .
Urtschitz M . .
Uscie biscupie

Galizien t .
Uscie Putilla

Bukow - . -
llscieczko Gal.
Uscie ruskie G.
Uscie - Solne

« . t . . .

UscierhkiGal . t
3 Uscie zielone

Gal . . . .
1 UstroL Schl . ts

Ustrzyki - Dolne
3 Gal . t 8

Uszew G . . -
3 llszüd Ungarn .

UsztyeU . . .
— Uttendorf in

Ob .- Oe . t 8 .
3 Uttendorf im

PinzgauS .ts
1 Utzenaich O .-O.

Uwin Galizien
Uzdi - Szt .-PSter

1 Ung . . . .
Uzon U. t 8

3 Uzsok U. t . .
2

2

3

4
3

1

4
2

3
2

1

2

4

3
3
3
3
2
2

3
3
2

1
2

4
4
4
4
3

V.

Vaäl U. t . .
Vacov (Watzau)

Böhmen . .
Bs .cz U. t 8 ä.
Väcz - Hartyän

Ungarn . -
Bäcz- Szt .-

Läszlü Ung.
Badäsz U. t .
Badäszerdö U.
Badkert U. t 8
Badkert stehe

Nügräd B.
Badna Ung . t8
Vaduz Lichten¬

stein t 8 . .
Väga Ungarn .
Väg - Besztercze

U. t 8 . . .
VLgh U. . . .
Bäg -Kirälyfa

Ungarn . .
Väg -Podhragy

Ungarn . .
Bäg - Süllye Un¬

garn t 8 . .
Vsg -Szerdahely

Ung . . . .
Väg -ttjhelyUts
Bäa -Vecse U.
Vahrn Tirol t 8
Baiszlü U. t .
Vaja (Maros-

Torda ) U. .
Vaja (SzabolcS)

Ung . . . .
Bajdscska Ung.
Vajda - Hunyad

Ung. t 8 . .
Vajda -Rücse U.
Basta Ungarn .
Vajszka Üng. .
Vajta Ung. t 8
Valaszka - Bella

Ungarn . .
Välaszüt U. t 8
Bälaszüt - stehe

Borsa -B.
Valdinoce D . t
Valeputna B . .
Valisselo Krot.
Balkänh U- t8
Balkü Ungarn .
Balla (Wallern)

Ung . t 8 . .
Vällaj U. . .
Balle Kitst . . .
VallegrandevtS
Bälpo Kr .- S . t
Bämos Ung . .
Bämos -Csaläd

Bhf . U. t 8 .

4
4
3
4
3
3
3

3
3
4
4
5
4

3
3
3
3
3
4
4
3

3
4
2

3
2

2

2

2
2
2
4
3
4
4
3
4
4
1
3
3
3
4

4
4
3
3
3
1
4
4
4
3
3
2

Bämosfalva U. 3
Bämos - Ghörk

Ungarn t8 . 3
Bämos - Ladäny

Ungarn . . 2
Bämos - Mikola

Ung . t . . 3
Bämos - Pörcs

Ung - t 8 . . 4
Väncsod Ung. . 4
Banyarcz U. . 3
Baradia Ung . t 4
LarannüU. t . 4
BarasdK .-S . t8 3
BaraLdinske-

TopliceK .-S.
t 8 . . . . 3

Bärdomb Ung. 3
Bärfalva Ung. 4
BäraedeUng . 8 3
Värhely Ung . 4
Läri Ung. . . 4
Barjas U. t s 4
Värmezö Ung. 4
Bärna Ung . t8 3
Barone T . . . 4
Väros - Hidvüg

Ung . t 8 . . 3
Bäros 'HodäszU. 2
Bäroslöd U. t8 2
Bär-Palänka U. 4
Bär - Palota U.

t 8 . . . . 3
Barsäny U. . 2
Barsolcz U. . 4
Bäsäros-Nä-

müny Ung. t . 4
Bäsärut Ung . 2
Vas -Farkas-

falva N. . . 2
Las- Hidegknt

(Kaltenbr . ) U . 3
Bas -Küthely U. 2
Las-Körtvölyes

ll . 2
Baslüh U. t 8 4
Bas Komjät U. 2
Basküt s. Bäcs-

VaskLt . .
Bas-Nädasd U. 2
Vas - Simonhi

u. 8 . . . 2
Basvär U. t 8 2
Bas- Vörösvär

Ung. t8 . . 2
Vaszar Ung . t 8 2
Bäth U. t . . 2
Vavristü U. . 3
Bazsecz U. . . 3
Becsüs U. t 8 3
Büdenh U . 8 . 1
Bedröd Ung . t 1
BüghlesBhf. U.

t 8 . . . . 3
Beglia Kü . tä 3
Büg-SztMihäly

U . 4
Bögvär N . t 8 4
Vehücz U. . . 4
Beitsch Stm . t 2
Velden a . Wör¬

thersee Kä . t e 3
Beides Kr- ta 3
Belehrad M . 1 2
Belejte U. t 8 3
Belencze U. t 8 3
Belika K . S . . 3
Belika-Gorica

KS . t 8 . . 3
Belika-Kopanica

KS . . . . 3
Beliki-Bastaji

KS . t 8 . . 3
Beliki-Radinci

KS . . . . 4

Beliki - Zdenci .
KS . t 8 . .

Veliko -Trgoviöte
Bhf . KS . t 8

Belim B . t 8 .
Belm N .-Oe . 8
Belm - Götzen¬

dorf N .-Oe.
Velficz U. . .
Bümünd Ung . .
Bencsellö U. .
Bendöghi stehe

Gagy -B.
Büp Ung . t8.
Beperd Ungarn
Veproväcz U. t.
Verbagno D . .
Berbenico Küst.

tck . . .
Berbü U. t . .
Berbücz U- . .
Berbosca D . t
Bereb U. . . .
Berebüly U. t 8
Beres - Egyhäza

Ung . ' . . .
Bereskö U. . -
Veresmart U. .
Berespatak U. t
Verla Tirol
Bermes Ung . .
BermiglioLirol
Vernär U. . .
Berpelüt U . t 8
Verpolje s. Br-

polje.
Bersecz Ung . t 6
Versecz - Väsär

tür U. t 8 .
Verseg Ung . .
Versend Ungarn
BerteneglioKit .t
Bürles - Boglär

Ung . t 8 . .
BürteS - Somlü

BeszeleU. . .
Beszprüm U. t8
Beszprüm- Jäkü

Ungarn . .
Beszprüm-Nagh

Szöllös U. .
Beszprüm - Osz-

lop Ungarn .
Beszprüm- Rä-

tot U. 8 . .
Beszprüm - Bar-

sänh U. t 8 .
Vesztünh Bhf.

U. t 8 . . .
Vösztö U. t 8
Betriolo (v . 1/6

biS 30/S) T . ,
Bür B. . .
Bezzano T . t
Vichnye U. t o
Bichnye - Fürdö

( .5/5 - 15/9)
N. t . . .

Bich dna U. t e
Bicht-.nstein O --

Oesterr.
BicSäp s. Kis-

Bicsäp.
Victring Kä . t
Bidem in St.

t 8 . . . .
Bidem b . Gut-

tenfxld Krain
Bidombäk (Wei¬

denbach ) U. t
Bidovec KS . .
Bidräah U. t 8

3
3
3

1
2
3
3

2
1
3
4
3
2
2
4
3
2

3
3
4
4
4
4
4
3
3

4

3
3
4
3
3
3
3
3
2

2

2

4
4
4
3
4
3

3
3
3

3
3
3
4
3
4

Biehdorf N .- Ö.
Biehofen Nied.-

Oesterr . t 8 .
Biehhofen- „

Fabrik N O.
t 8 . . . .

Viehhofen im
Pinzgau S . t

Bigaun b. Lecs
Krain t . .

Bigaun b . Zirk-
nitz Krain .

Vigo diFassaTt
Vihnye - Pesze-

reny U. 8 .
Vikärtücz U. .
Vilägos U. t s.
Biliöselo KS . .
Vilimov B . t .
Bitte U. . . .
Villach Kä . t6
Villacher Alpe

Kärnten t
Villa diRovigno

Küst. 8 . .
Billagrande T.
Villagnedo-

Strigno T . o
Billa Lagarina

Tirol t 8 . .
Billäny N. t 8 .
Billa Bicentina

Kstld . t s . .
Billesse Küstl. .
Villnös in T - 8
Bilmäny U . .
Bilpian T . t8
Bils Tirol . .
Vimpäcz U.
Binär U. t 8 .
Binar s. Winar
Vinga U- t 8 .
Bingärd Ung . .
Vimca Kroat . t
Binkovce KS.

t 8 . . . .
Vinna -Banka Ü
Birägvölgh U.

(1/6 —30/S) .
Virava Ung. .
Birgen Tirol .
Bir ;e Kroat . t
Bisco Küstl . t
Visegräd Ung.

t 8 ä . . .
BifignanoKst - t
Bisinada Küst . t
Bisk ( Märma¬

ros ) U- - -
Bisk (Hont ) U.

t 6 . . . .
Biß . . . .
Viszäk Ungarn
Brsznek U. - .
Biszoka Ungarn
Bitls N . - O - t 8
Bittencz (Tell-

nitz ) U. . .
Vittnyüd Bhf.

Ung. 8 . .
BivodinaKroat.
Bizakna U. t 8
Bizkelet Ungarn
Vizsoly Ung. .
Bizvär Ung . t 8
Blajkovecz U. t8
Vlarapaß M . t8
Bledüny ll.
Blkava (Wlkava)

Böhmen t e .
Boüin Kr .S . t
Bodice im Kü¬

stenlande . .
Bodice i . D . t ck

2 Böklabruck O --
Oesterr . t 8.

1 Vöklamarkt
Ob . - Oe . t 8

Lölkermarkt
— Kärnt. t 8 .

Böls Tirol t 8
3 Böls a . Schiern

(1/6 - 30/9 ) L.
3 BSnoczk U. t 8

Börösmart U.
3 Böröstorony
3 U. t . . . .

Vörösvär Ung.
3 t6 . . . .
3 Bürs U. . . .
4 Bösendorf siehe
3 Siebenhirten-
3 Vösendorf.
3 Söslau Nd .-
3 Oesterr . tom

Löttau Mähren
^ Boitclsbrunn

Mähren 8 .
— Soitersreuth
4 Bhf . B . t 8 .

Voitsberg St.
— t 8 . . . .

Lojniü Kroat . t
. Bojtek U. t 8 .
° Vokäny Ung. t8

öolders T . 8
— Bolenice Böhm.
» Volinja Bhf.
. KS . t 8 . .
» Lolücz u . 1 8 .
, LoloscaKüsten-
, land tck . .
. Voran St . t .
2 Vorchdorf Ob .-

Oesterr - t .
. Borderberg im
^ Gailthale
° Kä . t 8 . .

Borderbrühl
g N .-Oesterr . 8
4 Borderbruck N .-

Oe . t . . .
3 Bordernberg
4 Steierm. t8 .
3 Borderstoder
3 O .-Oe . 1 .
8 Vorder - Weis-

senbach Ob .-
3 Oe . t . . -
3 Voskorinek B-
3 t 8 . . . -

BracovMähr . s.
4 Bradist U. . .

Brana Küst . cl
3 Bräny Ungarn
3 BrbanjaKS . ts
2 BrbovecKS. ts
3 Vrbovsko KS.
3 t 8 . . . .
2 LrdnikBhf.KS-

t 8 . . . '
2 Vrdh Buöice B-

t 8 . . . '
1 Brginmost Kr.'
3 Slav . . - -
4 Vraorac D . t -
1 BrhovineK .-S-
3 Vriczkü U. . -
3 Brlika Dt -
4 BrPoljeKS . ts
— BrsoviceB. ts
4 Vrutic-Kropä-

Lov Böhm . t«
3 Böetat - Pkivor
3 Bhf . B. ts .

Btelno B . . .
3 BuöiniöseloKS.
4 Bnla Kroat . .

8

3

3
4
4
2
3
4
3
3

1

2

4

4
3
4
3
3
4
3
2

3

3

1

3

3

4
4
4
3

3

4

3
4
3
3
4
3
3
3

3
3
3
3

Zone
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Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

OriSnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Vukovär KS
t o cl . .

Vulkan U. t 8
Bulkapordäny

Bhf . U . t s
Bychodna U. o.
Vysoöan B . t

Waag - Bistritz
Ungarn t s

Waagfreistadtl
s. Galgücz

Waagneustadtl
s. Vägujhöly

Wachtl Mähr.
WadowiceG . te
Wadowicegürne

G . . . .
Wällischbirken

B8hm . t .
WagrainSalzb.
Wagram - G.pa-

fenegg N ->O .s
Wagstadt Sch

ts . . .
WaidbruckT . t 6
Waidhofen a . d.

Thaya Nied
Oesterr . t s

Waidhofen a . d.
Ybbs N . -Oe

Waidring T . tä
Waitsch Kr.
Waitzen U- t
Waitzenkirchen.

Ob .-Oest . t
Walchsee Tir.
Wald St . t o
Wald im Ober-

Pinzgau S .t o
Waldbach bei

Vorau St.
Waldegg Nied. -

Oesterr . to .
Waldenstein

Nd .-Oe . . .
WaldhausenO .-

Oesterr . . .
Waldheim B.
Walding Ob .-

Oe . o . . .
Waldneukirchen

O .- Oe . o .. .
Waldzell O .-O.
Waleputna Bu.
WalkensteinN .-

Oesterr . t
Wallach .-Klo-

bouk M - t .
Wallach . - Mese>

ritsch M . t s
Wallendorf U.

Wallern bei
Wels O .- Oe.
to . . . .

Wallern (Bo-
larh ) B . ts.

Waltersdors in
St . to . .

Waltersdorf bei
„ Sulnek M.
Walterskirchen

N .-Oe . . .
Waltsch B . t ,
Warna Buk. t o
Wamberg B . t.

N.-Oest. o
' N .-Oest.

M.

Wappoltenreith
Nd .- Oe . t

WaraSdin Kr.

WarsL Gal.
Warmbad Vil

lach Kä t o
Warnsdorf B

Warta B . t o
Wartberg U. to
Wartberg bei

Kremsmiinster
O -Oe . t s

Wartberg im
Mürzthale
St . t o .

Wartenberg bei
Niemes B - t

Warth N .- Oe.
Wassersuppen

Böhmen t
Wassileu Buk.
Wasylkowce G

to . . .
Waszkoutz Bk.

t 8 . . .
Watra Molda-

witza Buk . t8
Watsch Krain
Wattens T . t
Waxenberg O .-

Oe . . .
WeberschanBto
Weckersdorf B.
Wfgierska

gorka G . t o
Wegscheid i .St . t
Wegstädtl B . t8
Weichsel Schl.
Weichselboden

St . t .
Weidenau Sch.

1 s . . .
Weidling Nied .-

Oest. t 8
Weidlingau N --

Oesterr . t om
Weigelsdorf N.

Oester , t .
WeigsdorfB . to
Weikersdorf bei

Baden N . -O -t
(1/5 - 31/10 .

Weikersdorf am
Steinfelde
Nd.-Oe . 8 . .

Weikersdorf M.
t 8 . . . .

Weikertschlag
Nd . - Oesterr.

WeilbachO.-Oe.
Weiler -KlauS

Vorarlb . . .
Weinern Nd.-

Oe . t . . .
Weinitz Krain .
Weinzierl a . W.

N .- Oe . . .
Weipersdorf B.
Weipert Bhf.

t 8 na
Weipert -Neu-

geschrei B . t 8
Weisbachin B . e
Weißbach bei

Loser S . t .
Weißbriach Kä
Weißenbach N .-

Oest . 8 . .
Weißenbach am

Attersee Ob .-
Oesterr . t .

Weißenbach a .d.
Enns St . t o

Weißenbacha .d.
TriestingNd .-
Oesterr . lom

Weißenbach im
Lechthale T - t

Weißenberg G.
Weißenfels Kr.

t 8 . . <
Weißenkircheni.

der Wachau
Nd . -Oest . t ä

Weißensulz B . t
Weißkirchen U

t 8 . . .
Weißkirchen bei

Jndenburg
Steierm . t

Weißkirchen bei
Kratzau B . o.

Weißkirchen bei
Wels O .-Oe.

Weißöhlhiitten
M . . . .

Weiß-PodolB.
Weiß-PoliSan

Böhmen t
Weißthurm B
Weiß- TremeZna

Böhm , t 8
Weißwasser in

Böhmen t 8
Weißwasser bei

Jauernig Sch
Weistrach Nd .-

Oesterr . >
Weiten N .-Oe . t
Weitenegg N .-

Oesterr . t ä
Weitensfeld Kä

t 8 . . .
Weitenstein

St . t . .
Weitentrebitsch

Böhmen . .
Weitersfeld

Nd . - Oest . t
Weitersfeld in

St . t 8 . >
Weitersfelden

O .-Oe . t . .
Weitra N .- Oe.

1 . . . .
Weixelburg Kr.

t 8 . . . .
Weiz St . t 8 .
Wekelsdorf B.

t 8 . . . .
Weichau B . t e
Welchow B . i
Wetdzirz Gal . t
Welhartitz B . t
Welka Mähr . .
WelleminBöhm.
WelleschinB. to
Welmschloß B.
Wels O . -Oe .t o

Welsberg T . te
Welschnofen T . t
Weltrus B - t o
Welwarn B . to.
Wendling bei

Haag O .-O . «
Wendrin Sch . 8
Weng bei Alt¬

heim O . - Oe.
WenigzellSteir.
Wenns Tirol .
Werchrata Bhf.

t 6 . . .
WerenczankaBk.

t 8 . . . .
Werfen Slzb . te
Wermieritz B.

Wernersdorf b
Starkstadt B .t

Wernsdorf bei
Kaaden B.

Wernstadt B . to
Wernstein Ob.

Oesterr . t o
Werschetz U . to
WeseliLkoinB-to
Wefenufer O.

Oest. ä .
Weseritz B . t
Wesiely ob der

Luschnitz B . to
Wessely an der

March M . t o
WestendorfT .te
Wettmanstetten

St . 6 . . .
WetzdorfN .-Oe.

Weyr O . - Oe .t e
Weyregg amAt

tersee O . - Oe
t ck . . .

WiLzownica G.
" chstadtlB . te
Wielandsthal

N .- Oe . o.
Wieliczka G . te
Wielki drogi G.

to . . . .
Wielkie oczyG . t
Wielopole

SkrzynskieG.
Wien t o ä
Post- u . Tele

gravhenämter
in Wien sieh
S . 145.

Wienerbruck-
Neudorf N .-
Oe . t . .

Wiener -Neudorf
N. -Oe . t

Wiener-Neu¬
stadt t o na

Wies St . t o
Wiesa-Oberleu

tensdorfB . t6
Wiese bei

Jägerndorf
Schlesien t

Wiese bei Jglau
Mähren t o

Wieselburg a . d
Erlas N . -Oe
t 8 . . .

WieselburgN .to
WiesenbcrgM . t
Wiesenthal an

d . Neifse B -l o
Wiesmath Nd ->

Oesterr . . .
Wietrzychowice

G.
Wigstadtl Sch.

Wiklantitz' s.Ält-
Wiklaotitz.

Wiklitz B . . .
WilamowiceG . t
Wildalpen St . t
Wildendürnbach

N . -Oe . o.
Wildenschwert

to . .
Wildon St . te
Wildschütz Schl.
Wildschütz i . B

Wildshut ' Ob .-
Oesterr . t

Wildstein B - t

Wildungsmauer
N .-Oe . <1.

Wilfersdorf
Nd . - Oe . 1

Wilsteinsdorf
Nd . - Oest . t

Wilhelmsburg
Nd .-Oe . tom

Wilhering Ob
Oest . t ä

Willendorf Nd

Willen ; M . .
WillersdorsK . o
Willomitz B . o
Wilten b. Inns

druck T . t 8
Wimpassing U.

(Bimpäcz)
Wimsbach Ob

Oesterr . t.
Winak an der

böhm . Nord
bahn B . t

Winau M . .
Windhaag bei

Freistadt O.
Oesterreich t

Windhag bei
Pera O .-Oe.

Windra -Jeni-
kau Böhmen .

Windigsteig N .-
Oesterr . o

Windisch - Fei¬
stritz St . t 8

Windisch - Gar¬
sten O .- Oe . t

Windischgratz
Steierm . t o.

Windisch - Hart¬
mannsdorf
Steiermark .

Windisch Kam-
uitz B . . .

Windisch-Lands
berg St . t .

Windisch - Ma-
trei Tirol t .

Winklern im
Möllthale
Kärnten t .

WinnikiGal . t.
Winterberg B.

to . . . .
Winzendorf N -.

Oesterr . t o .
WippachKrain t
Wischau M . t o
Wischenau M . t
Wisell zu Su-

schitzSteierm.
WiskitnaBöhm.
Wisnicz bei

BoLnia G - t
Wisniowa a.

WistokBhf . G.
t 8 . . . ,

Wisniowa bei
Dobczyce G.

Wisniowa bei
StzdziszüwG.

Wisniowczyk
G . t . . ,

Wisowitz M . t o
Wissek i . Mähr.
Wistowa G . o.
Wiszenka G.
Wiszniöw bei

BukaczowceG
Witkowitz in M.

to . . . .
Witkowitz bei

Starkenbach

WiMwNowyG
Wittingau B . t o
Wittmannsdorf

N . -Oe . t o .
Witwica G.
WiLnitz a .Ezere-

mosz Buk. t o
Wlachowitz M.
Wladislau M .to
Wlaschim B . t o
WlkanetschB. to
Wlkosch -Ka-

nowsko M.
Wlkosch -Kelt-

schan M . t o
Wobratain -öev

nowitz B . to
Wocheiner-Fei-

stritz Kr. t
Wockendorf Sch
Woditz i . Kr . .
WodlochowitzB.
Wodüan B . t o
Wodniki G . o
WodolkaBöhm.
Wölking Mähr.
Wöllan St . te
Wöllersdorf

N - Oe . t o .
WölmSdorf B

Mördern Nied.
Oesterr . t 6 .

Wörgl Stadt u.
Bhf . T . t o .

Wörschach Stm.
t 8 . . . .

Wörth St . . .
Wohlfahrts N --

O . 6 . . .
WohnischtanB.s
Wojnicz Gal . t
WosnilowGlll.
Wojnomiestetz

Böhm , t
Wojtkowa Gal.
Wola justowska

Gal . t . . .
Wola - Michowa

Galizien o .
Wola kuLauska

Wola rofakowS-
ka Gal . .

Wola zarczycka
G . . . .

Wokczkowce G
Wolfern O .-Oe
WolsersdorfB.
WolframitzM <
Wolframitzkir¬

chen Mähr . t
Wolframs bei

Jglau M . t.
WolfsbachN . -L
WolfsbergKä .i
Wolfsberg im

Schwarzau-
thale Stm.

WolfSberg-
KogelN .-O.

Wolfschlinge
Böhm , ä.

Wolfsegg Ob.
Oesterr . to

Wolfsgraben
N .-Oe.

Wolfsthal Nd.
Oesterr . .

Wolfurth Bor
WolinBöhm.
Wolkenstein

Gröden Tir.
Wölkersdorf

Nd . - Oest.

to 3
in

to 1

t 3

8 3

. 3
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Ortsnamen
und

Land

Wollein Mähr.
Wollenitz B . .
Wolschan B . ts
Woltschach Kstl.
Woporan Böh-
Wopfing N .Oe.

Woratschen B .ts
Worka B . s
Worlik B . t .
Worochta Gal.

t « . . . .
Worlitschka B.
Wossek bei Ro-

litzan B . .
Wosieletz B . t
Wossow B . . -
Wostitz Mähr . -
Wostromiük

(OflromiSk)
Bö . ts . .

Wottitz B . ts.
Wran an der

Moldau B . ts
Wranab . Permtz

Böhm . . . .
Wrbatek M . t s
Wrbno D . t v
WrSen Böhm.
Wrüblik-

Szlachecki G-
WrußnitzKr . .
Wrzawy G.
WschechowitzM.
Wfcherau B . t
Wschestar B . ts
Wschetul M . ts
Wsetin M . t s
Wuchern St . t «
Würbenthal

Schlesien ts
WürmlaN .-O . t
Wüstpohlom

Schlesien .
Wüst - Seibers¬

dorf Mähren
Wullertdorf

Nd . - Oest . t«
Wulzeshofen

No .- Oest . ts
Wundschuh St-
Wurmbrand N .«

Oest . . . .
Wurzmes B . ts
Wybranüwka

Galizien t s
Wygnanka Bhf.

G . s
Wygoda G . t «
Wysocko wyLne

Galizien .
Wysoka B . t
Wysowa G.
Wzdüw Gal.

NbbSa .d.Donau
N .-Oe t „s <l

Ybbsitz N .-O .te
Usper N .- Oe . t
Nsperdorf Nd-

Oe . t . .

Ortsnamen
und

Land

3.

Zabar Ungarn
Labie Galiz . t
Zabierzüw bei

—1 Krakau G . t s
Zabierzüw bei

Niepokomice
Gal . t . . .

Zabkotce G . t s
Zabkotüw G - ts
2abno Galiz . t
Zabok KS . t «

abola U. t s .
iäbok Böh - t .

Zaborüw G - -
Zabkeb bei

Schonbrunn
M . t . . .

Zadar s . Zara
Zädorlak U. t .
ladowa Bk . ts
^adwürze G . t«
!aga bei Flitsch
Kü.

^ägon Ung.
^agürz Galiz.
ts . . . .

Zaaürzany Bhf.
G - t « . .

ZLgrLb (Agram)
KS . tv . .

Zaguzsen U. s
Zagvozd D . t .
Zählenitz M . t«

Zähony U. s .
Zahradka B . .
"Zajzon U. t .
ZäkänyU . ts.
Zakliczyn a.

Dunajec G . t
jakolan B . t «

Zakopane G - ts
Zäkopcse U. . .
Zala -Apäti U.

ts . . . .
Zalaba Ung . t s
Zalabür U. t s
Zala - Csäny U.

t s . . . .
Zala - Egerszeg

Ungarn t s .
Zala - Gügänfa

Ungarn t « .
Zala -Koppäny

Ungarn . -
Zala - Lövö Ung.
Hala - Mihälyfa

Ungarn . .
Zala- Szabar U.
^ala- Szäntü U.

3 jZala - Szent - Ba-
läzs Ungarn .

Zala - , Szent-
Grät U. t s .

Zala - Szent-
Jvän U. t s

Zala - Szent-
S LLszlü U. 1 s
2 IZala - Szent

Mihäly U. t s
Zalatna U. t e
Zalavär U. .

Ortsnamen
und

Land

ZaleszczykiG .ts
Zalozce Galiz . t
Zakucze Bhf . G-

ts . . .
^äluL Gal . t s
ZaluLan Böhm,
jäm Ung . t «
Zamärdi U.

ZamarstinöwG.
Zamet Kü. . .
Zamlekau Böh.
Zämoly U. . .
Zämrsk B . ts
Zams Tir . t s
Zapaküw Gal.
Zara Dal . t ä
Zaränd Ungarn

Zaravecchia
Dalmatien tä

^aroschitz M . .
Zarszyn G . t s
Zartlesdorf B.

ts . . . .
Zarudzie Gal.
Zaryte Bhf . G.

ts . . . .
Zarzecze Gal.
Zarzeczeb- Nis-

ko G . . . .
Zaschau M . t s
Zasmuk B . t s
Zassüw Gal . .
astawnaBuk . t

zaMw Bhf.
G . t s . .

ZatonbeiSebe-
nico D . 6 . .

Zator Gal . t s
Zauchtel Markt

u . Bhf . M . ts
Zaule Küstenl.
ZavalfeKroat . i
Zavar U. . .
Zävod U. . .
Zawadka b.

Katusz G . .
Zawadka bei

Smorze G . .
Zawatäw Gal.
Zawoja Galrz.
Zay -UgrüczU - t
Zäzriva U. .
ZbaraL Gal . t

Zbeschau b. Se¬
gengottes M.

Zbirow B . t s
Zbonük M . s
jborä Ungarn
Zborüw G . t s
ZborowitzM . t s
Zbraslau i . M8.
ZbraslawitzB . t
Zbydniüw Bhf

G . t s . . .
Zbyszyce G . .
Lcklr B . s . .
Tckärec M . .
Adechowitz 8 - i
Zdenci veliki

ZdenLina Bhf.
KS . ts .

Zdiby Böhmen
Zdirec B . t s

OrtSnaMen
und

Land

Ortsnamen
und

Land
OrtSnamen

und
Land

Zdirec (Pilsen)

Zdislawitz bei
Wlaschim B-

jditz B . t s
jdounek Mähr.

ts . . . .
Zdrelac Dal . ä
jebau B . . .
Zebegüny U. t s
lebräk Böhm.

t « . . . -
2egiestäw siehe

Bad Z. . .
ZühuL Böh.
Zeiden U. t . .
Zeidler B 'Shm. t
Zeiselmauer N .-

Oe . s . . .
Lelechäw wielki

Zcliz Una . t s .
Zell am Moos

Ob . - Oesterr.
Zell am See

Salzburg t s
Zell am Zeller

Tirol t . .
Zell a . d. Pram

O .- Oe . s . .
Zell bei Zellhof

Ob . - Oest . t
Zellechowitz bei

Zlin M . « .
ZellerndorfNd --

Oesterr . t s .
Zellnrtz Stm.
Zeltweg St . t s
jembrzyce G.

Zemenye Ung.
Zemir U. t s .
Zemonico D . t
Zemplün-

Agärd U.
Zemplün -Csanä-

los Ung . . -
ZemPlünTzinna

Ung . t . . .
Zemplün-

Sztära U. .
Zengg KS . t ü
Zenta Ungarn t

sä . . . .
Lerawitz Mähr.
Zerncst U. t s .
Zetelaka U . . .
jetoras B . - -
Zettling St . .
jettlitz B . t . .
Zehkfalva-Kalän

U . t s . .
Zgtobieü G.
Zhok Mähr.
Ziano T . - .
Zichyfalva Ung.

Zichy .Vjf'alu U.
ts . . .

Zieditz Böh . t s
jielona Bhf . G

t « . . .
Zielonki G . . ..
jiersdorfN .-O.

ts . .

Tihobetz B.
Ziläh Ung . ts.
Zimänd vjfalu

Ungarn t s .
Zimnawoda-

Rudno Gal.
ts . . . .

Zimony (Sem-
lin ) KS . tsä

2inkau Böhm.
Zinnwald Böh.
HiPfOb .-Oe . ts

ircz Ung . t s
irklach Krain .
irknid Krain t
irl Tirol t s

^irnau Böhm.
Zirona D . . .

, . d.-Oe . . .
Zistersdorf Nd .-
^ Oesterr . t s .
2iLelice B . ts
LiLkov Böh . t.
^izlau Ob .-Oe.
siabings M . t
siarin D . t ä
siatar Kr . t s
latnü üveg-

^ gyär U. . .
2leb Böhm , t s
Zliehä Ungarn.
^lin Mähren t s
lliw B . t s
>toczüw G . t s

Zlonrtz B . t « .
Zlosela Dal . t .
Ztotniki Gal . .
Lmigrüd Gal . t
Znarm Mähren

Zniü - Bäralia
Ung . t s . .

inorow M . s .
»öbern N .-Oe . t

Zöbing N - Oe .ts
Zöptau Bhf . M.

ts . . . .
Zohor U. 1 v .
säMew Gal . t s
Zoll Krain . .
zoktauce Gal . t
zokynia Gal . t
zülyom U. t s
zälyom - Brezä

Ung . t « . .
Zälyom -BucsU.
Zölyom - Lipcse

Ungarn t s
Zülyom Mik-

läsfalva U.
Zülyom - Rad

väny Ung . 1«
Zomba Ung . t
Zombor U. t s
Aovämy Ung
Zrepaja Ung . t e
Zrmanja KS . t
Zruö Böhm , t
Zsablya U. t <
Zsadüny (Heves)

Ung . . - -
Zsadäny (Abauj-

Torna ) Ung.

ZsadLny (Szath-
mar ) Ü. t s

Zsäka U. t
Zsalobina Ung.

sämbük Ung . t
sämbok U. .
sarnäcza U.
ts . . .
sarolyän U.
sdenyova U.

. . sebelh U. t«
Zsibü Ung . t «
Zsid Ungarn
Zsidovar U.
Zsidovin Ungarn

t s . . . .
sidve U. ts
sigärd Ungarn
sira U. . . .
sitva -FSdümes
Ung . ts . .

sttvä - Gyarmat
sttva -VjfaluU.
ts . . . .

Zsögöd - fürdö
U. s . . .
solna U. t « .
sombolha U. ts
abäk U. . .
uberecz Ung.
ubti M . t v .
ubrohlava U.
uckmantel in
Schlesien t s

Zuckmantel bei
Teplitz Bö . s

2upa Dalm . t
^upanje Kroat .-

Slav . t ä .
uräny U. 1 s
urawica Bhf.
Galizien t s

2urawno Gal . t
urin Bukow . t

^urndorf U. t «
Lurüw G . . .
Zuri D . . . .
"uryn Buk . t .

utalokva KS . t
veüevo KS.

^weinitz Kä . s
Zwardon Bhf.
' G . ts . .
Zwentendorf

N .- Oe . t ä
Zwüstow B-
Zwettl N . - Oe.

ts . . »
Zwettl O .-O . t

wickau B . tsm
wierzyniec
Gal . 1 s

Zwieselbad-
Handlhof S
(V-- '°/.) t

wikowetz B.
Zwiniacz G.
Zwingenvorf

N .-Oesterr.
Zwischenwäs¬

sern Kr . ts
Zwittau M . t s
Zwolla M.

ydaczäw G -te

Zone
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Wilitär -Aost- und Telegraph enämler. Kisenöahn und Pampfschiffstationen in
Wosnien und Herzegowina und Aeldpost-KrpostLnren im SandschakWovivazar.

ASKürzunge« : p Postamt, t Telegraphen-, o Eisenbahnstation, wo MilitSrbahnstation, S Dampfschiffstation.

Bosnien. Banjaluka p t s , Banjaluka (Vorstadt) t ms , Bihaö p t, Bjela 8 , Bjelinap1,
Bistarac 6 , Blagaj ms, BlaLuj 8, Bosn .-Brod p t s, Bosn .-Dubiea x t, Bosn .-GradiSka x t ä , Bosn .-
Kostajnicap, Bosn.-Krupa p t , Bosn .-Novi x t ms, Bosn . - Petrovacp t , BoSn .- Petrovoselo s , Bosn .»
Raöaptä , Bosn. - Zamac t, Bosn .- BiSegradpt, Brökaptsä , Bugojnopts , Bukinje s, BusovaLa pts,
Lajnicapt , 6atiLis , Cazinp t, öelebiöpt , Cjevljanovisms, Dabravine 6, Dervent p t s , Dobrlin
p t M8, Doboj pt 6 , Dobrinje 6 , Dolac t s , Dolnja-Tuzla p t s , Dolnji- Vakuf p t, DragoLaj ms,
Diagotinja ms , Dubosmca t 8 , Dvor s, Foea x 1, Fojnica bei Kiseljak p t , Glamoe p t, Globarica s,
Gora s , GoraLda p t , Graeani a x t s , Gradaeac p t , HadLiöi 1 s , Han - Begov o, Han -Com¬
pagnie Vitez t s , Han -Marica o , Hrasovac ms , Jaice x t s , Javjiei 6 , Jelah s , JlidLe p t s,
Ivan t s, Jvanöiöi ms, Jvanska t ms, Kakanj -Doboj 1 s , Kalinovik p 1, Kamen s , Kilom s,
Kiseljakp t , Kladanj x t, Kljuö x t, Kohlengrube t s , Kotorsko t s , Kozarac t ms, Kralupi s,
Kreta s, Krupa (s. Bosn .-Kr .) , Kulen -Vakuf p t , KuPreZ p t, Lasva pts , Livno p t Ljubinje ms,
Lukavae p ts , Maglaj a . d . Bosna xts , MiriLina s , ModriL p t , Nemila s , Novi , s. Bosn .-N.,
Novoselo 8 , Omarska t ms , Pajtov- Han s , PazariL s , PiSkavica ms, Podlugovi t s, Podromanja p t,
PraLa p t, Pribinic o, Prjedor p t ms, Prnjavor x t, Prozor p t , PuraÄü s , Rajlovac 8 , RamiLi ms,
Rastelica s, Ravnica ms, Rogatica p t, Rudolfsthal in Bosn . p t, Sanskimostp t, Sarajevo p t s,
Sarajevo (Filiale) p 1, Semizovac e, Siekovac t s ä, Simin -Han t s , Srebrenica p t, Srednje s,
Suhopolje s , SutjeLica s, Svodna ms, Tarvin s, 8 TeZanj p t, TeskiL p t, Travnik p 1 s , Trbuk s,
Trnovo p t, Usora x t s, Varcar- Vakuf p t, Bare x 1, Velika s , Visoko p t s, Vlasenica p t,
VogoSLa t s ms, Vranduk s , Vrhovi s , Buknic s , Zavidoviö s , Zenica p t s , 2epee p t s,
^upanjac x t, Zwornik p t.

Herzegowina . Avtovae x r, Bilek p t, Bradina 8 , Brdjani 8 , Buna 8 , öapljinapt 8, Doma-
noviä x t , Dretelj s, DreLnicas , Fojnica bei Gaöko p t, Gabella s , Gacko x t, Grabovica s,
Jablanica p t s, Konjica x t s, Kruceviö s, LisiLiö s , Ljubinje p t, LjubuSki p t, Metkoviü Bhf. t o,
Mostar p t s , Neu °Bilek p t, Nevefinje x 1, OstroLacs, PodoroLac s, Rama s, RaSkagoras,
Stolaö p t, Trebinje x 1, Ulok p t, Bojno s, Ätomiöliä s.

Sandschak NovibazarFeld - PoitLmter Plevlje p t, Priboj p t, Priepolje p t.
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